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SMEIL ALPS 2021: 
EAM + MATEJKA

KOSTAD-LISTING 
IM VIENNA MTF

AKTIE DES MONATS: 
AT&S GEIGT AUF

STORYTELLING 
STATT NACKTER 

ZAHLEN
WIE BE.PUBLIC-EIGENTÜMER MANFRED WALDENMAIR 
DIE FINANZBERICHTERSTATTUNG INS ZENTRUM EINES 

SUSTAINABLE STORYTELLINGS STELLEN WIRD.

+++ AUS LIEBE ZUM MARKT: 31 SEITEN #GABB +++
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Sonstige Beteiligungen: PF Beteiligungsverwaltungs GmbH 100%; Acstyria Mobilitätscluster GmbH 12,3%; Platin 1483 GmbH 100%
1) in Umsetzung

PTW
Powered two wheelers
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E-Bicycles
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Sehr geehrte Leserinnen, liebe Leser!
B  christian@runplugged.com   Join facebook.com/groups/GeldanlageNetwork  Follow on Twitter @drastil
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iesmal nicht ganz aus-
gegangen ist sich ein 
weiterer neuer Re-
kord bei unseren Hef-
trücken, der ATX TR 
schloss den Novem-
ber geringfügig unter 
dem Oktober ab. Fest 
steht aber schon nach 
11 Monaten, dass es 

ein Superjahr wird.

Mehr als aufgeholt, AT&S in Front. 
Denn: Der ATX TR, der im Jahr 2020, dem 
Pandemiejahr 1,  im Vergleich mit zB. 
Dow und DAX deutlich schwächer abge-
schnitten hat, hat das heuer im Pande-
miejahr 2 nicht nur ausgeglichen, son-
dern ist nun Bottom Line seit Ende 2019 
sogar voran. Dies liegt zum einen daran, 
dass die Branchen Banken und Energie 
heuer super laufen. Gut, die gibt es frei-
lich auch in anderen Leitindizes, aber 
nicht so hoch gewichtet wie im ATX 
TR. Zum anderen ist es so, dass die Ral-
ly auch noch von passivem (ETF) Geld be-
feuert wird, das geht meist in Schwer-
gewichte. Die Nr. 1 könnte 2021 aber ein 
Noch-Leichtgewicht im Index werden: 
AT&S liegt nach einem 30-Prozent-Plus 
im November ein Monat vor dem Jahres-
ende in Front und ist auf All-time-High-
Niveau. Der Aktie ist diesmal unser Zwi-
schencover gewidmet. 

Neue Ära für be.public, being public. 
Auf dem Cover haben wir Manfred Wal-
denmair, der im Interview über eine - 
wie ich finde - kluge und selbstbewusste 
Neuorientierung seiner Agentur be.pub-
lic berichtet. Dabei geht es um Nachhal-
tigkeit und im Grunde noch viel mehr, 
aber lesen Sie selbst. Ich finde, mehr 
Selbstbewusstsein im Kapitalmarkt ist 
durchaus angebracht, gehört man doch 
zB gerade bei der Nachhaltigkeit und ih-
ren ökologischen Aspekten zu den Mus-
terschülern. Nichtnotierte haben kaum  
Öffentlichkeit, damit auch nicht den 
Druck durch die selbsternannten Ande-
ren-auf-die-Finger-Schauer, die meist 
mit einem hohen Maß an Shitstorm-Be-

reitschaft ausgerüstet sind, gerade bei 
ökologischen Themen. Sozial sind be-
reits viele Unternehmen, während der 
Bereich Governance wiederum nur von 
den Börsenotierten gelebt wird oder 
werden muss. Da könnten sich zB. einige 
staatsnahe Konzerne oder auch Gemein-
den viel abschauen. 

Neuer Finanzminister. Besonders 
die Politik hat sich zuletzt einiges er-
laubt, m.E. war das aber immer schon 
so, ausgefeiltere Anderen-auf-die-Fin-
ger-Schauer-Möglichkeiten machen das 
jetzt nur transparenter. Und verhäng-
nisvoller für die Akteure. Das Verhält-
nis der Politik zum Kapitalmarkt hat sich 
im vergangenen Jahrzehnt etwas verän-
dert:  Unter Faymann war der Zugang 
noch feindlich und fremdelnd, danach 
war der Zugang neutral (wienerisch: 
„wurscht“) und fremdelnd, aber zumin-
dest nicht mehr feindlich. Trotzdem: Die 
von Schelling, Löger und zuletzt Blümel 
gebetsmühlenartig versprochene Repa-
ratur bei der steuerlichen Behandlung 
(ich meine: steuerlichen Zerstörung) der 
Eigenvorsorge-Bemühungen verantwor-
tungsbewusster BürgerInnen ist nach 
wie vor ausständig. Nun ist mit Mag-
nus Brunner ein Tennisspieler neuer Fi-
nanzminister -  möge er den diesbezüg-
lich ausstehenden Return souverän ins 
Feld spielen. Zu Redaktionsschluss die-
ser Zeilen war Brunner gerade frisch 
im Amt und hat sich freilich dazu noch 
nicht geäussert. Ich bin aber - wie auch 
bei jedem neuen Trainer im Sport - mal 
auf der Optimisten-Seite: Aufschlag Ma-
gnus Brunner.

2022 Jahr des Sekundärmarkts. Vie-
le sagen jetzt, dass die Indizes der Wie-
ner Börse doch eh gestiegen sind, war-
um dann die Aufregung wegen der KESt? 
Nun, es stimmt, dass es indexmäßig gut 
läuft, das Problem ist einzig, dass die pri-
vate inländische Beteiligung und Wert-
schöpfung aus diesen Anstiegen noch 
viel zu bescheiden ist. Umso mehr freut 
es uns, dass wir mit unserem „Podcast 
für junge Anleger jeden Alters“ (zu Re-

D
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Börsenotierte 
tun beim Thema 
Nachhaltigkeit 
einen vorbildli-
chen Job. Es ist 
an der Zeit, dass 
die Politik dem 
Kapitalmarkt et-
was zurückgibt. 
Bitte private 
Vorsorge ent-
diskriminieren.
 Christian Drastil 
Herausgeber Börse Social 
Magazine 

Der ÖTV-Präsident als Finanz-
minister: Aufschlag Magnus 
Brunner auch bei der KESt.

(c) GEPA



daktionsschluss 32 Folgen „Wiener 
Börse Plausch“) offenbar ins Schwarze 
getroffen haben und so mithelfen kön-
nen, dass sich eine neue Generation 
wieder regelmäßig auch über österrei-
chische Aktien informiert. Wir haben 
unsere 15-Minuten-Sessions so konzi-
piert, dass man sich diese easy reinzie-
hen kann. Das Fachwissen dazu muss 
man freilich vielleicht hie und da nach-
googeln, aber auch so - beim reinen Zu-
hören -  bleibt nach und nach etwas 
hängen, wenn man sich die Fortset-
zungsstories zu den Unternehmen an-
hört. Das ist auch meine Kritik am Zu-
gang zu Finanzthemen: Meist geht es 
um Education+Risikohinweis pur. Was 
ist eine Aktie? Was ein Fonds? Was ein 
ETF? Ein Zertifikat? Wie gefährlich ist 
das alles? Kinder, das ist viel Stuff und 
da steigt man, wenn man praxisfern 
konsumiert, schnell aus, weil es Angst 
macht. Ich bin für „Live Einsteigen und 
Nachgoogeln“, es gibt ja alles Tausend-
fach im Netz. Und so haben wir 2022 
zum Jahr des Sekundärmarkts erkoren. 
Mehr dazu kommende Ausgabe.

750 Abonnenten. Wir setzen da-
bei auf Magazine, #gabb, die Websites 
und frelich auch weiterhin auf den Po-

dcast, der zu Redaktionschluss (Mes-
sung: podigee) schon die Marke von 
750 AbonnentInnen überschritten 
hat. Die Zahl beschreibt die geschätz-
te Menge an AbonnentInnen des Pod-
cast-Feeds – auf Basis der HörerInnen, 
die den Podcast über den Feed (über ei-
nen längeren Zeitraum hinweg) abspie-
len. Gescreent werden für diese Wer-
tung verschiedenste Plattformen: Ap-
ple Podcast, Spotify, Overcast, Pocket 
Casts, Deezer u.a.. Schön, dass wir der 
Nr. 1-Aktienpodcast in Österreich sind. 
Über unsere Podcast-Mail rudi@boer-
senradio.at kommt auch viel Input. Am 
meisten freute mich, dass ein Hörer 
schrieb, dass er wegen uns wieder täg-

lich auf die Homepage der Wiener Bör-
se geht und die Kurse schaut. 

Finanzblogger-Award & Lockdown. 
Im Rahmen der 9. Austragung des „VBV 
Smeil Alps 2021“ vergeben wir jährlich 
Sonderpreise, heuer waren auch zwei 
Podcasts dabei. Insgesamt widmen wir 
dem Finanzblogger-Award zehn Sei-
ten, die größte Strecke in dieser Aus-
gabe. Geplant war ein Roundtable mit 
den SiegerInnen und SponsorInnen, das 
musste dann wegen des Lockdowns al-
ternativ angegangen werden: Wir tra-
fen uns im Wiener Stadtpark, danke an 
alle fürs Kommen, weiters dem Wet-
tergott für Gnade und der (vis a vis des 

Wegen Euch gehe ich jetzt 
wieder täglich auf die 
Homepage der Wiener Börse 
und schaue dort die Kurse.
Ein Hörermail an die Podcast-Adresse rudi@boersenradio.at, das sehr freute
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Smeil im Stadtpark: Lisa Wagerer, Richard Dobetsberger, Larissa Kravitz, Andreas Kern, Christian Drastil, Christine Petzwink-
ler, Wolfgang Matejka, Rudolf Greinix und Paul Severin plauderten über Finanzblogs. Hier ein Gruppenbild mit Tee. 



Stadtparks ansässigen) Wiener Pri-
vatbank für heiße Getränke. 

Läufe & Lockdown.  Lockdown 4 
und Meister Omikron machten eine 
weitere Planänderung notwen-
dig: Eigentlich wollte ich mit Weg-
begleiterInnen im November/De-
zember über Plauderläufe 250 Kilo-
meter zum 250er der Wiener Börse 
sammeln. Ich habe auch 9 Plauder-
läufe geschafft, die weiteren waren 
„presented by“. Dies u.a. vom Ver-

bund, der einen wunderbaren Läu-
ferbezug gefunden hat. Die Laufse-
rie wird auch in der Jahresendnum-
mer, bei der wir den lässigsten Mo-
ment in der Wiener Börsegeschich-
te auf Basis einer 100-Leute-Wahl 
outen, Thema sein. Frohe und ge-
sunde Weihnachen wünscht

Im PS noch eine Lieblingssache: Markus Koch ist schon eine halbe Ewig-
keit lang das deutsche Gesicht der Wall Street. Sandy Cohen wiederum eine   
in Israel geborene Künstlerin, die in New York lebt. Sie begann schon als Klein-
kind mit der Kunst, heute werden ihre Bilder in Museen und Galerien inter-
national ausgestellt. Sandy hat eine große Fangemeinde von Sammlern, dar-
unter zB auch Larissa Marolt. BornOriginal heißt das Label von Markus, das 
Wall Street Sneaker in 2019 bzw. in auch 2020 an den Start schickte, innerhalb 
eines Tages war man jeweils ausverkauft. Nun gestaltete er mit Sandy Cohen 
Bull and Bear Hoodies mit den Klassiker-Claims „Buy Low“ bzw. „Sell High“. 
https://markus.bornoriginals.com

Veränderte  

unsere  

Gesellschaft: 

Laufpionierin 

Kathrine  

Switzer.

Folgen Sie uns zur 

Energiewende 2030.
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Marathon, als es noch verboten war. Viele folgten ihr  

und wendeten so gemeinsam die Welt zum Besseren.

Gemeinsam haben wir die Kraft, die Welt jetzt wieder  

zu verändern: Folgen Sie uns zur Energiewende 2030  

mit erneuerbarer Energie aus Wasser, Wind und Sonne.

diekraftderwende.at

VERB_21_012_Herbstkampagne_2021_Print_BoerseSocialNet_420x297abf.indd   2

10.11.21   10:39

Dieses Verbund-Sujet ist für mich das Finanz-
marktsujet des Jahres. Mir taugt der Laufbezug 
und wegen der „Energiewende 2030“ habe ich ei-
nem Lauf Energie für 20,3 km gewidmet (kurzer 
Foto-Zwischenstopp bei einer Verbund-Anlage).
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 Buy Low, Sell High.  Sandy Cohen /Markus Koch 
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Als Statistiker schaue ich ger-
ne auf Jubiläen. Heuer haben 
wir 20 Jahre be.public. Aber ich 
weiß, dass Sie schon länger in 
der Finanzkommunikation tätig 
sind. Erzählen Sie uns doch kurz 
Ihre Geschichte bitte.
Manfred Waldenmair: Ich habe 
meine eigene Agentur zunächst 
unter dem Namen MWK bereits 
1989 gegründet. Sie wurde 2001 in 
be.public umbenannt. Ich beschäf-
tige mich also seit über 30 Jahren 
mit Corpo rate und Financial Com-
munications. Und  eigentlich  sogar 
noch länger. Bereits als Agentur-
leiter der ProMota Kommunika-
tionsagentur durfte ich im Jahr 
1984 meinen ersten Geschäftsbe-
richt für die  damalige  Erste Öster-
reichische Spar-Casse – Bank un-
ter General direktor Hans Hau-
mer machen. Bereichsleiter für 
das Großkundengeschäft war üb-
rigens zusammen mit  Elisabeth 
Bleyleben-Koren ein gewisser 
Andreas Treichl, der, wie wir wis-
sen, in den Folgejahren eine tol-
le Karriere in diesem Institut ma-
chen sollte. Im nächsten Jahr wa-
ren es schon mehrere Berichte. 
Dem Markt gefiel, was wir so lie-
ferten.

Dem Finanzmarkt sind Sie, wie 
auch ich, immer treu geblieben. 

Hat es Sie nie gereizt, sich ande-
ren Bereichen in der Kommuni-
kation zuzuwenden?
Als ich mir nach dem Studium in 
einer Werbeagentur meine ers-
ten Sporen als Kundenberater 
verdiente, lernte ich im „training 
on the job“ sehr  unterschiedliche 
Bereiche kennen, von der klas-
sischen Werbung über Publis-
hing bis zur ebenso klassischen 
Pressearbeit. Schon bald kristal-
lisierte sich heraus, was mir am 
meisten Freude bereitete:  Aktiv 
an kreativen Prozessen mitzu-
wirken, den Transport von The-
men und Botschaften zielgrup-
pengerecht zu optimieren und 
Kunden mit Verständnis für ihre 
 Anliegen und Ziele – später ge-
paart mit ziemlich viel Erfah-
rung – zu beraten. Bevor Redak-
tion und Krea tion einer Idee ein 
ansprechendes Äußeres verlei-
hen, besteht Kommunikation aus 
viel Knochen arbeit und gleich-
zeitigem Respekt vor der Her-
ausforderung. Das erste  unserer 
„10 Agentur-Gebote“ lautet folg-

lich: Bevor wir reden, hören wir 
zu. Diese Haltung machte mei-
ne Mitarbeiter*innen und mich 
 erfolgreich, es besteht also kein 
Grund, unsere Kernkompeten-
zen zu verlassen. Das heißt aber 
 natürlich nicht, dass wir uns 
nicht laufend weiterentwickeln. 
Stillstand ist Rückschritt, das gilt 
im Besonderen für alle Spielar-
ten der Kommunikation. Im Übri-
gen  haben wir im Unternehmen 
im heurigen Jahr einen Transfor-
mationsprozess in Gang gesetzt, 
der unseren Beratungsansatz auf 
eine neue Ebene stellt.

Worum geht es dabei und wie 
wichtig ist das Team?
Beratung ist und bleibt ein Peo-
ple Business. Ob  face-to-face 
oder per Zoom, nicht nur Know-
how, Ideen und Einsatz, sondern 
vor allem auch die Chemie zwi-
schen Auftraggeber und Betreu-
ung müssen stimmen. Um be.pu-
blic fit für die Zukunft zu ma-
chen, war und bin ich immer be-
müht, die besten Köpfe und die 

be.public ist einer der großen österreichischen Player in der 
 Corporate und Financial Communication, dies seit Jahrzehnten. 
Eigentümer Manfred  Waldenmair erfindet die Agentur gerade 
neu. Es geht um Nachhaltigkeit und eigentlich noch viel mehr.
 
Text: Christian Drastil   Fotos: be.public / Doris Gutermann
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Bevor wir reden,  
hören wir zu.



stärksten Persönlichkeiten für 
die Agentur zu gewinnen. Un-
ser Team besteht aus Damen 
und  Herren, die aus dem jeweili-
gen Bereich kommen, für den sie 
nunmehr tätig sind. Sie verfügen 
über enormes Fachwissen, sind 
keine Schaumschläger, sondern 
 Experten. Und sie sind mensch-
lich 1A. Es macht einfach Freu-
de, mit uns zu arbeiten. Wir ha-
ben uns zum Ziel gesetzt, unse-
ren Partnern Arbeit abzunehmen, 
statt zusätzliche zu generieren. 
Das merken unsere Kunden in der 
Finanzkommunikation, auf  Social 
 Media Kanälen, dem Publishing 
und dem Medien management. 

Ich bin ein Zahlenmensch. Haben 
Sie ein paar Zahlen für mich?
Wir waren für nahezu alle großen 
österreichischen, börsennotier-
ten Gesellschaften tätig. Für alle 
großen Banken und Versicherun-
gen, für internatio nale Konzerne, 
für Blue Chips und Newcomer, für 
sehr  große ebenso wie für sehr 
kleine Kunden. In  Summe  blicken 
wir heute auf rund 850 betreute 
Mandate zurück, mehr als 150 er-
folgreich organisierte Events und 
bis jetzt über 580 publizierte Re-
ports, von  denen eine große Zahl 
mit österreichischen und interna-
tionalen Awards ausgezeichnet 
wurde. Dazu haben wir hunderte 
Broschüren und (Firmen-)Maga-
zine gestaltet sowie Kampagnen 
konzipiert. Vor allem aber konn-
ten wir Kunden gut und erfolg-
reich beraten und  ihnen einen ech-
ten Return on Investment garan-
tieren.

Das klingt ja sehr schön, aber be-
haupten dies nicht alle Agentu-
ren in diesem Land?
Am Papier möglicherweise, aber 
in der Praxis sieht es oftmals an-
ders aus. Bei uns haben aus-
schließlich Seniors Kundenkon-
takt. Jede und jeder ist vollinhalt-
lich in alle Jobs involviert, die in 
ihren/seinen Aufgabenbereich 
fallen. be.public ist nicht Fließ-
band, sondern Manufaktur – die 

emotionale Nähe zum  jeweiligen 
Projekt ist somit besonders groß. 
Und wir  sehen uns nicht als Ver-
käufer von Kommunikationspro-
dukten, sondern als Partner bei 
der Erreichung von Zielen. Zwar 
organisatorisch nicht im Unter-
nehmen angesiedelt, aber inhalt-
lich in viele Interna eingebunden. 
Das erfordert natürlich ein ho-
hes Maß an Verantwortungsbe-
wusstsein und Diskretion.

Ich muss jetzt nochmals be-
züglich des von Ihnen erwähn-
ten Transformationsprozesses, 
den be.public gerade durchläuft, 
nachhaken. Was kann ich mir da-
runter vorstellen?
In nahezu jedem Gespräch mit un-
seren Kunden fällt der Begriff 
„Nachhaltigkeit“. Klimaschutz ist 
das Gebot der Stunde. Nachhaltig-
keit ist zur Pflicht geworden und 
nicht mehr als Option zu sehen. 
Unternehmen müssen spätestens 
jetzt Veränderungen einleiten, um 
sich auf die neuen EU-Richtlinien 
(CSRD) im Hinblick auf nachhal-
tige Unternehmensführung vor-
zubereiten. Eine große Heraus-
forderung für die Kommunikati-
on, denn ökologische und soziale 
Konsequenzen des unternehmeri-
schen Handelns müssen transpa-
rent gemacht werden – nach ver-
pflichtenden Standards berechnet, 
beschrieben und vor allem trans-
parent und schlüssig kommuni-
ziert. Dabei seien aber alle vor 
dem Versuch gewarnt, ohne stra-
tegische oder operative Grundla-
ge ein nachhaltiges Image zu kre-
ieren. Das Thema Nachhaltigkeit 
ausschließlich für PR-Zwecke zu 
nutzen und sich in der Öffentlich-

keit als umweltfreundliches und 
verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen zu präsentieren, ist 
der falsche Weg. „Greenwashing“ 
führt garantiert zu Vertrauens-
verlusten – bei KundInnen, Mitar-
beiterInnen, LieferantInnen und in 
der breiten Öffentlichkeit. 

Genau. Ich bemerke jedoch, dass 
sich Unternehmen schwer tun, 
Alleinstellungsmerkmale für 
sich zu definieren. Alle sagen im 
Grunde dasselbe. Gibt das Thema 
überhaupt Nuancen her und was 
kann be.public da beratend tun?
Wir haben uns überlegt, wie wir 
unsere Kompetenzen und unse-
re Erfahrung im Hinblick auf die 
vorhin beschriebene Entwick-
lung bestmöglich einsetzen kön-
nen. Das Ergebnis lautet: Sustain-
able Storytelling. Mittlerweile 
werden der Erfolg eines Unter-
nehmens im Markt und auch die 
Performance am Kapitalmarkt 
stark von seiner Nachhaltigkeits-
strategie und deren Glaubwür-
digkeit geprägt. Hinter jeder gu-
ten Strategie stecken viele gute 
 Geschichten und die Visionen ein-
zigartiger Menschen. Auf  diese 
Geschichte konzentrieren wir 
uns, diese  holen wir vor den Vor-
hang. Denn Geschichten können 
das Image eines Unternehmens 
nicht nur optimieren, sondern 
auch Markenbotschaften merk-
fähiger  gestalten oder Konsu-
mentInnen aktiv in die Kommuni-
kation integrieren. 

Wir verlassen hier aber den Be-
reich Finanzkommunikation ...
Korrekt. Wir müssen schon viel 
früher ansetzen – nämlich in der 

boerse-social.com10
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Sustainable Storytelling 
erzeugt Content 
mit Mehrwert.



Evaluierung der Marke und des 
Markenkerns. Bereits hier wol-
len wir Nachhaltigkeitspotenzi-
ale sichtbar machen und aufzei-
gen. Sprich: ein ganz tiefer Ein-
griff in die gesamte Kommunika-
tionsstrategie. Von unserem ex-
ternen Standpunkt behalten wir 
leichter den Überblick über das 
große Ganze. Auf diese Weise 
achten wir darauf, dass auf  allen 
 Kanälen dieselbe, konsistente Ge-
schichte erzählt wird. Sustain-
able Storytelling schafft Iden-
tifikation und Glaubwürdigkeit 
für jede Marke. Erzeugt Content 
mit Mehrwert. Und schreibt Ge-
schichten, die  faszinieren. Wir er-
höhen die Visibilität in  unserer 
Zielgruppe und stärken damit 
auch unsere Verkaufs chancen 
und das Employer Branding. 

Also das Thema Finanzkom-
munikation als Basis und abge-
stimmter Nenner einer gesamt-
haften Strategie? 
Kann man so sagen. Es geht weit 
über die Finanzkommunikation 

 hinaus und ist universell einsetz-
bar. Nachhaltige Markenpositio-
nierung ist beispielsweise eben-
so ein Thema wie effiziente Prä-
senz in den Social Media-Kanälen. 
Wir analysieren die Zielgruppen – 
eben von der  Financial Communi-
ty über Medien, KundInnen oder 
MitarbeiterInnen bis zur brei-
ten Öffentlichkeit – und  bera-
ten das Management. Vor allem 
aber achten wir darauf, dass die 
jeweilige Kommunikation konse-
quent beim Sustainable Storytel-
ling bleibt.

Wie wichtig ist Ihnen persönlich 
das Thema Nachhaltigkeit – und 
insbesondere der Klimaschutz?
Es ist das entscheidende Thema 
der Zeit. Gegen den Klimawandel 
gibt es auch keine Impfung. Ent-
scheidende Weichen müssen jetzt 
gestellt werden. Auch ich versu-
che meinen Beitrag zu leisten, in-
dem ich im täglichen Leben be-
wusster entscheide – bei großen 
wie bei kleinen Dingen – und mir 
über die  jeweiligen Folgen Ge-

danken mache. Ich wurde heu-
er im Sommer zum ersten Mal 
Großvater, dies hat für mich vie-
les verändert. Denn es ist heu-
te meine Verantwortung, wie die 
Welt für meine Enkelin und die 
vielen folgenden Generationen 
aussehen wird. Das  dürfen wir 
alle niemals vergessen.

Abschließend: Wenn ich mich in 
Ihrem Büro umsehe, dann sieht es 
fast aus wie in einer Galerie für 
zeitgenössische Kunst. Das passt 
gut in diese BSM-Ausgabe. Wie ist 
Ihr Zugang zur Kunst?
Der Dialog mit KünstlerInnen und 
ihren Werken entspannt und in-
spiriert mich gleichermaßen. Ich 
sammle seit vielen Jahren durch-
aus intensiv und mit Leiden-
schaft. Da kommt schon einiges 
zusammen, wobei mein Ziel stets 
Klasse statt Masse lautet. Im 
Prinzip ist es mit der Kunst ähn-
lich wie im Job. Ob Berufserfah-
rung oder Sammlung – mit den 
Jahren werden beide immer  
besser. -
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Seriensieger: Die Entscheidung beim Finanzblogger Award VBV Smeil 
Alps 2021 ist gefallen. Aus gesamt 207 Einreichungen gingen erneut 

Erste Asset Management (EAM) als Corporate Sieger und der Blog von 
Wolfgang Matejka als Sieger der privaten Blogs hervor. Alle Nominees 
und Details unter smeil-award.com. Bild: Christian Drastil, Rudolf Grei-
nix vom Hauptsponsor VBV, Paul Severin (EAM) und Wolfgang Matejka. 

Text: Christian Drastil

Eine Initiative von Börse Social Network, 
VBV-Gruppe, S Immo und wikifolio.com

1
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Triple. Der „VBV Smeil Alps“ ist nun neun Jahre alt,  zunächst hatte es sechs ver-
schiedene Sieger gegeben, in den Jahren 2019, 2020 und nun auch 2021 war 
dann die Erste Asset Management (EAM) nicht zu biegen. Herzliche Gratulation 

an Paul Severin & Team, auch heuer war es ein überlegener Sieg. Rang 2 unter 30 
Corporate Nominees konnte von Own360 verteidigt werden, dahinter auf Rang 3 fin-
det sich mit dem Blog von Bitpanda ein starker Neueinsteiger. Herzliche Gratulation 
den Siegerblogs.

@https://blog.de.erste-am.com  
https://www.own360.app/blog/  
https://blog.bitpanda.com

Die Einzelkategorie ist mit 177 zu 30 Nominees deutlich größerer Part des 
Awards. Als Sieger ging wolfgang-matejka.com hervor, dies dank starker Wer-
tungen durch die Blogger und die Jury. Silber und Bronze geht jeweils an Deut-

sche und die Besten der Userwahl: Mit ihrem Sachbuch-Blog @bookoffinance und 
1a-Social-Media-Präsenz schaffte mit Celine Nadolny eine junge Dame den Sprung 
auf Rang 2. Stefan Bielmeier auf Rang 3 wiederum ist seit mehr als 20 Jahren im Fi-
nanzmarkt tätig und hat in dieser Zeit viele Entwicklungen und Krisen miterlebt und 
bewältigt, seit Jänner 2021 ist er Vorstand der DZ Privatbank.

@ https://www.wolfgang-matejka.com  
https://bookoffinance.de  
http://bielmeierswelt.com

CORPORATE SIEGER / ERSTE ASSET MANAGEMENT

PRIVATE BLOGS SIEGER / WOLFGANG MATEJKA

Wien, Jänner2021

Platz 3
Bitpanda Blog

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Bitpanda Blog auf Platz 3 Corporate. 

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

VBV-Gruppe S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse

20 21

Andreas Zakostelsky Christian DrastilFriedrich Wachernig Andreas Kern Christoph Boschan

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

SMEIL AWARD SIEGER CORPORATE

Wien, Jänner2021

Platz 2
OWN 360

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Blog der Own 360 auf Platz 2 Corporate. 

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

VBV-Gruppe S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse

20 21

Andreas Zakostelsky Christian DrastilFriedrich Wachernig Andreas Kern Christoph Boschan

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

SMEIL AWARD SIEGER CORPORATE

Wien, Jänner 2021

Platz 3
Bielmeiers Welt 

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Blog „Bielmeiers Welt“  auf Platz 3 in der Einzel-Kategorie.

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

20 21

S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse
Friedrich Wachernig Andreas Kern Christoph BoschanChristian Drastil

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

Book of Finance 

Wien, Jänner 2021

Platz 2
Book of Finance

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Blog „Book of Finance“ von Celine Nadolny auf Platz 2 in der Einzel-Kategorie.

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

20 21

S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse
Friedrich Wachernig Andreas Kern Christoph BoschanChristian Drastil

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

Wien, Jänner2021

Platz 1
Erste Asset Management

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Blog der Erste Asset Management zum Gesamtsieger Corporate. 

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

VBV-Gruppe S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse

20 21

Andreas Zakostelsky Christian DrastilFriedrich Wachernig Andreas Kern Christoph Boschan

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

SMEIL AWARD SIEGER CORPORATE

Wien, Jänner 2021

Platz 1
Wolfgang Matejka

Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 
Die Jury wählte den Blog „Wolfgang Matejka“ zum Gesamtsieger in der Einzel-Kategorie.

Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

20 21

S Immo Börse Social wikifolio Wiener Börse
Friedrich Wachernig Andreas Kern Christoph BoschanChristian Drastil

nur auf der 
Originalurkunde

VBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

SMEIL AWARD SIEGER EINZELSIEGER



KATEGORIE-SIEGER

SOCIAL TRADING (BY WIKIFOLIO)
RITSCHY DOBETSBERGER  / SOTRAWO

„Richard Dobetsberger ist einer der profiliertesten Trader 
auf wikifolio.com, was sich in Assets under Management 
bzw. seiner Performance ausdrückt. Zudem liefert er mit 
sotrawo.com umfassende Analysen zu den Investments“.
(für wikifolio.com begründet Andreas Kern, Bild re.)

FINANCIAL LITERACY (BY S IMMO) 
INVESTORELLA.AT / LARISSA KRAVITZ

„Investorella ist nicht alleine ein Blog, sondern bietet mit 
einem Podcast und Online-Kursen, die das Thema Finanzen 
und Investieren niederschwellig auch EinsteigerInnen na-
hebringen, ein ausgezeichnetes multidimensionales Liter-
acy-Projekt“
(für S Immo begründet Elisabeth Wagerer, Bild re.)

Wien, Jänner 2021

SoTraWo
Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 

Die Jury wählte den Blog SoTraWo von Ritschy Dobetsberger zum Sieger in der Kategorie „Social Trading“.
Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

20 21

wikifolio
Andreas Kern

Börse Social
Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

Börse Social Börse Social Börse Social

Wien, Jänner2021

Investorella
Beim Finanzblogger Award „VBV Smeil Alps 21“ waren ingesamt 207 Auftritte nominiert. 

Die Jury wählte den Blog „Investorella“ von Larissa Kravitz zum Sieger in der Kategorie „Financial Literacy“.
Veranstalter und Partner gratulieren herzlichst!

20 21

Börse Social
Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

Börse Social Börse Social Börse SocialVBV-Gruppe
Andreas Zakostelsky

PRIVAT, PLATZ 2
CELINE NADOLNY (BOOK OF FINANCE) 

CORPORATE, PLATZ 2
OWN 360 (MARTIN FOUSSEK)

DIE RUNNER-UP

PRIVAT, PLATZ 3
STEFAN BIELMEIER (BIELMEIERS WELT)

CORPORATE, PLATZ 3
BITPANDA (ERIC DEMUTH)
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GLORREICHE 7 SONDERURKUNDEN, 
VERLIEHEN VOM MAGAZINE-TEAM

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

Christoph Boschan
Die Börse Social Magazine Macher verleihen dem Wiener Börse CEO Christoph Boschan im Rahmen des 

Finanzblogger-Awards „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für 
„weite Wege für den Markt“.

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

Verbund
Die Börse Social Magazine Macher verleihen dem Verbund im Rahmen des 

Finanzblogger-Awards „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für
das subjektiv beste Sujet 2021  („Kathrine Switzer“)

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

Advantage Austria / WKO
Die Börse Social Magazine Macher verleihen der Advantage Austria/WKO im Rahmen des

 Finanzblogger-Awards „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für
den Podcast „Austria ist überall“.

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

Zumtobel Geschäftsbericht(e)
Die Börse Social Magazine Macher verleihen der Zumtobel AG im Rahmen des Finanzblogger-Awards 

„VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für die 
Produktion der schönsten Geschäftsberichte

 

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

Julia Kistner
Die Börse Social Magazine Macher verleihen Julia Kistner

 im Rahmen des Finanzblogger-Awards „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für
 den Podcast „Geldmeisterin“.

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREISSMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Wien, Dezember 2021

ubm magazin | Newsletter
Die Börse Social Magazine Macher verleihen UBM im Rahmen des Finanzblogger-Awards

 „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für 
herausragende Branchen-Information via Newsletter „ubm magazin“

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Es gibt nicht nur Blogs. 207 No-
minees hatten wir beim VBV Smeil 
Alps 21: Erneut dominierten privat be-
triebene Seiten. Warum das so ist? 
Nun, weil sich die Zeiten geändert ha-
ben und viele Manager lieber gleich auf 
Social Media Plattformen aktiv sind, 
das kostet nichts und die Reichweite ist 
genial, LinkedIn ist dabei die klar wich-
tigste Plattform geworden. Aber auch 
Podcasts rücken ins Zentrum und auch 
Klassiker wie Geschäftsberichte und 
Newsletter bleiben im Mix. Wir hän-
gen daher wieder unsere traditionelle 
subjektive Wahl „außerhalb der Blogs“ 
an. „Wir“, das sind die Börse Social Net-
work Eigentümer Christian Drastil und 
Josef Chladek, Chefredakteurin Chris-
tine Petzwinkler sowie Jonathan Ch-
ladek (19), der die Kommunikation mit 
den 207 Smeil-Bloggern verantwortet 
hat, dabei tiefe Einblicke bekam und 
auch eine alternative Sichtweise mit-
bringt.

Heimo Scheuch. Der Wienerber-
ger-Boss und AR-Chef der Wiener Bör-
se ist der Grandseigneur der Szene und 
auch der (besonnenen) Worte gewor-
den. Souverän als Unternehmenslen-
ker und auch als Kommunikator für 

die vielen Wienerberger-Themen auf 
LinkedIn. 

Christoph Boschan. Der CEO der 
Wiener Börse zeigt auf LinkedIn, wo 
er überall war. Und er geht weite Wege 
für den Markt. Guter Job mit stets po-
sitivem Grundtun. Aber: Warum wählt 
die Wiener Börse selbst ein „Börsenun-
wort des Jahres“ und verzichet auf ein 
„Börsenwort des Jahres“? 

Advantage Austria / WKO. 
Mit dem Podcast „Austria ist über-
all“ punktet die WKO / Aussenwirt-
schaft Austria dank stets gutgelaun-
ten und redefreudigen Aussenhan-
deldelegiert(innen). Das bringt hohen 
Wissens transfer zu Besonderheiten 
unserer wichtigsten Handelspartner.

Julia Kistner. Wir selbst haben mo-
natelang unseren Start mit dem täg-

lichen „Wiener Börse Plausch“ ange-
kündigt, doch Finanzjournalistin Julia 
Kistner war mit ihrer „Die Geldmeiste-
rin“-Aktivität früher dran und macht 
das einfach Tag für Tag leiwand.

Verbund. Das subjektiv beste Sujet 
2021 kommt vom Verbund: Die Errei-
chung der Klimaziele 2030 wird durch 
die Kultläuferin Kathrine Switzer 
symbolisiert. Switzer hatte als erste 
Frau offiziell an einem Marathon teil-
genommen und damit den Laufsport 
weltweit revolutioniert. 

Zumtobel. Geschäftsberichte gibt 
es nicht mehr allerorts physisch. Der 
wunderschönste der Gedruckten war 
auch heuer wieder jener von  Zumtobel. 

UBM. Hier zeichnen wir bereits zum 
3. Mal aus. Der Newsletter „ubm ma-
gazin“ findet nach wie vor Nachschub 
an wunderschönen Sachen aus Immo-
bilienwirtschaft, Stadtplanung und 
Design. Obwohl auch die eigenen Din-
ge schön sind, geht es dabei vor allem 
um fremde Projekte, damit ist das Gan-
ze als Journalismus einzustufen. Man 
merkt, dass hier Profis, denen die Ar-
beit Spaß macht, am Werken sind. Und 
man sieht, wie bzw. wo sich CEO Wink-
ler &  Co. inspirieren lassen. -

Wien, Dezember 2021

Heimo Scheuch 
Die Börse Social Magazine Macher verleihen Wienerberger-CEO Heimo Scheuch im Rahmen des 

Finanzblogger-Awards „VBV Smeil Alps 21“ eine Sonderurkunde für
 souveräne Kommunikation auf LinkedIn.

20 21

Christian DrastilChristine Petzwinkler Josef Chladek Jonathan Chladek

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS

Börse Social Network

SMEIL AWARD VERANSTALTERPREIS
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Im Lockdown war nur eine Outdoor-Location für unser 
Blogger-Meeting möglich. In unserem Fall der Stadtpark. 
Auf den folgenden Seiten haben wir die SMEIL-Sieger und 

-Partner zu einem Q&A gebeten. 
 

Text: Christine Petzwinkler   Fotos: Josef Chladek

16 boerse-social.com
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BLOG 
IM PARK
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unächst einmal Gratulation an 
alle Sieger des SMEIL-Award 2021. 
Ich werfe gleich einmal die Frage 
in die Runde, wie und wann es so 
bei Euch mit dem Bloggen begon-
nen ha?
Larissa Kravitz: Mein Blogging fin-
det hauptsächlich über Instagram 
statt und ich habe Ende 2018 mehr 
oder weniger durch Zufall damit 

begonnen. Ich hatte die Idee einen Kapitalmarkt-
workshop für Frauen zu veranstalten und merk-
te dann, dass die Nachfrage nach Finanzbildung rie-
sig ist. Daher konzipierte ich einen Podcast sowie 
online Workshops und Kurse und begann auf Ins-
tagram kleine Finanzbildungs-Snippets zu teilen. 
Richard Dobetsberger: Mein Blog existiert jetzt 
seit 2016. Wobei die Idee und der Auslöser die Tätig-
keit bei wikifolio war. Hier hatte ich durch die Fol-
lower und die wikifolios auch das Bedürfnis Hin-
tergründe für Trading-Entscheidungen und -Ideen 
zu bloggen.
Wolfgang Matejka: Bei mir ist es aus einem wö-
chentlichen Marktkommentar entstanden, der eine 
- für mich gar nicht bekannte - größer wachsende 
Empfänger-Community erreichte. Bis ich dann von 
vielen Seiten darauf angesprochen wurde.

Und welche Finanzthemen deckt Ihr im Konkre-
ten ab?
Matejka: Es sind breite Investoren-Themen, durch-
aus aus der Sicht eines institutionellen Anlegers. In 
den letzten Jahren fließen immer mehr volkswirt-
schaftliche oder aktuelle Investmenttopics ein.
Dobetsberger: In meinem Blog geht es einerseits 
um Themen, wie Trading und Social Trading und 
andererseits wird auch ein direkter Bezug zu Tra-
ding-Ideen hergestellt.
Kravitz: Hauptsächlich den Einstieg in den Kapital-
markt. Mir geht es darum, die absoluten Basics zu 
vermitteln. Meine Arbeit hat auch einen starken 
Risikomanagement-Aspekt, da viele Einsteiger*in-
nen die Angst haben, an der Börse ihr gesamtes 
Vermögen zu verlieren. Ich decke alle Assetklassen 
ab, von Aktien, über Immobilien, Edelmetalle und 
Kryptowährungen. In den letzten Wochen ging es 
vor allem um das Thema Inflation und Alternativen 
zum klassischen MSCI World ETF Sparplan. 

Beim Blog der Erste Asset Management (EAM) 
handelt es sich um einen Corporate Blog. Wie wird 
eigentlich in der Kommunikationsabteilung zwi-
schen Pressemeldung und Blog differenziert und 
wie sieht die Themenfindung aus?
Paul Severin: Wir haben festgestellt, dass viele 
Journalist*innen unseren Blog abonniert haben und 
sich dann aktiv melden, wenn sie sich für ein be-

stimmtes Thema interessieren. In der Regel finden 
sich unsere Presseaussendungen inhaltlich auch 
auf unserem Blog. 

Zwecks Themenfindung haben wir einen wö-
chentlichen Call mit der Investment-Division ins-
talliert, bei dem die aktuellsten Einflussfaktoren 
und Themen diskutiert werden. Zusätzlich verfol-
gen wir Trends und Entwicklungen und gehen dann 
direkt auf unsere Fondsmanager*innen zu. Einmal 
im Quartal haben wir im institutionellen Bereich 
eine Redaktionssitzung und überlegen, welche The-
mengebiete für diese Kunden interessant sind.

Und wer verfasst die Blogs bei der EAM? Die Kom-
munikationsabteilung oder die Divisionen?
Severin: Die Blogbeiträge kommen von unseren In-
vestment-Spezialist*innen aus Research, Portfolio- 
und Fondsmanagement und auch von unserer Kom-
munikationsabteilung. Wir laden auch immer wie-
der externe Gastautorinnen und -Autoren ein, um 
mit interessanten Beiträgen teilzunehmen.

Auch ein riesengroßes Dankeschön an unse-
re SMEIL-Partner S Immo, VBV und wikifo-
lio, dass ihr auch in diesem Jahr wieder mit da-
bei  seid. Mich würde von euch interessieren,  wel-
chen Stellenwert Finanzblogs bei  Eurem Informa-
tions-Konsum haben?
Elisabeth Wagerer (S Immo): Im Berufsalltag be-
schäftigen wir uns vorrangig mit jenen Blogs, die 
aktuelle Geschehnisse kommentieren und damit 
eine gute Indikation für die Marktstimmung sind. 
Gerade im Zuge unserer Financial Literacy Initiati-
ve haben wir uns darüber hinaus aber auch intensiv 
mit solchen Blogs auseinandergesetzt, die Einstei-
gerinnen und Einsteigern einen guten Überblick ge-
ben, einen niederschwelligen Zugang zum Kapital-
markt ermöglichen und oft komplexe Information 
zugänglich und verständlich machen. Ihre Arbeit 
ist enorm wichtig! 
Andreas Kern (wikifolio): Für mich sind Finanz-
blogs eine unverzichtbare Informationsquelle ge-
worden. Darüber hinaus habe ich offensichtlich mit 
eigenen Beiträgen und Likes die Algorithmen von 
Social Media Plattformen gut trainiert und erhal-
te spannende Themen auch immer zeitnah vorge-
schlagen.
Rudolf Greinix (VBV): Ich schätze Blogs und natür-
lich auch Finanzblogs sehr, wenn sie qualitativ und 
journalistisch gut gemacht sind. Da gibt es eini-
ge deutschsprachige Blogs, die ich regelmäßig kon-
sumiere. Ich erwarte mir als Konsument, dass die 
Themen exklusiv und spannend an mich heran-
getragen werden. Da ist für Blogs die Konkurrenz 
momentan groß. So mancher Podcast oder auch so 
manche virtuelle Diskussion präsentieren sich da 
momentan inhaltlich besser. Aber ich hoffe auf vie-

Z
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le Empfehlungen aus den SMEIL Einreichungen. Da 
sind sicher viele spannende Blogs dabei, die ich mir 
in Ruhe wieder ansehen werde.

Und welche vertieften Finanzthemen sind speziell 
für Eure Unternehmen interessant?
Greinix: Das Thema Vorsorge ist für uns als Markt-
führer bei der betrieblichen Altersvorsorge natür-
lich besonders wichtig. Ich denke, dass es für vie-
le Menschen ein sehr spannendes Thema ist – un-
glaublich vielschichtig und schon heute besonders 

wichtig. Und die Bedeutung der ergänzenden Al-
tersvorsorge, zum Beispiel über eine Pensionskas-
se, wird in den nächsten Jahren noch zunehmen. 
Daher wundere ich mich immer wieder, wie selten 
man im deutschsprachigen Raum Blogbeiträge zum 
Thema Altersvorsorge findet. Abseits von diver-
sen Kryptowährungs-Stories, die auf Grund ihrer 
Ausrichtung eher nichts für Altersvorsorge sind, 
gibt es kaum Berichte. Da wäre noch viel Platz – und 
eine breite Leserschaft vorhanden.
Wagerer: Ich denke, gerade im aktuell niedrigen 
Zinsumfeld geht es darum, auf die Notwendigkeit 
von alternativen Veranlagungsstrategien hinzu-
weisen und klarzumachen, dass Sparbuch und Bau-
sparer meist nicht die alleinige Lösung sind. Es gibt 
viele Blogs, die sich auf sehr hohem Niveau mit Fi-
nanzthemen beschäftigen, Kryptowährungen er-
klären usw. Ich bin aber überzeugt davon, dass 
es eine große Zielgruppe gibt, die einen Einstieg 
sucht, jemand der ihnen erklärt, wie man die ers-
ten Schritte macht, wie man ein Depot anlegt, wel-
che Dinge man am Anfang beachten sollte. Für den 
Kapitalmarkt ist es entscheidend, zunehmend mehr 
Menschen zu vermitteln, dass man hier auch ohne 
Wirtschaftsstudium oder Wallstreet-Vergangen-
heit einen Platz hat. 
 

Es geht darum, auf 
die Notwendigkeit 
von alternativen 
Veranlagungsstrategien 
hinzuweisen.
Elisabeth Wagerer, IR&PR S Immo  
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Kern: Die Qualität der Inhalte und auch die Aus-
wahl, welche Finanzblogger bieten, hat sich in den 
letzten Jahren massiv gesteigert – das ist für uns 
sehr erfreulich, weil wir da in gemeinsamer Missi-
on unterwegs sind: mehr Menschen zu begeistern, 
das Thema langfristige Geldanlage selbst in die 
Hand zu nehmen.
 
Mich würde von den anwesenden Bloggern noch 
interessieren, was eigentlich ihr stärkstes Argu-
ment pro Aktie ist. 
Matejka: Aktien sind die einzige liquide Chance auf 
realen Ertrag und das bei einer individuellen Risi-
kopräferenz durch die Möglichkeit der persönli-
chen Selektion. 
Dobetsberger: Ein „Ja“ zu Aktien bedeutet für mich 
„Spaß und Freude am Teil von Visionen zu haben!“ 
Aktien geben mir heute die Möglichkeit, am rezen-
ten Gewinn oder auch Verlust eines Unternehmens 
zu partizipieren. So oder so ist es die schönste Art 
und Weise, auch an Visionen von Unternehmen teil-
zuhaben. Mich faszinieren, als Star Wars- und Star 
Trek-Fan, hier ja am meisten zukunftsorientierte 
Firmen. Und Börsen leben heute schon die Zukunft!

Aktien ermöglichen jedermann und jederfrau 
diese Zukunft schon heute „mitzuerleben“. Ein 
Stück weit also „Live the Future/Fantasy!“

Von Larissa, Richard und Wolfgang würde ich 
jetzt gerne noch wissen, wen ihr mit euren Blogs 
adressiert und welches Feedback ihr bekommt?
Kravitz: Vor allem junge Frauen. Meine Ar-
beit richtet sich vor allem an jene Frauen, die be-
reits in jungen Jahren eine solide Vermögensba-
sis aufbauen wollen. Das „Investorella“-Projekt ist 
stark organisch gewachsen und das ist vor allem 
auf Mundpropaganda zurück zu führen. Fast jede 
zweite Nachricht die ich bekomme beginnt mit 
„Eine Freundin/meine Schwester/meine Kollegin 

hat mir dein Buch geschenkt/deinen Podcast emp-
fohlen.“ Das freut mich natürlich sehr. Besonders 
stolz bin ich auch darauf, dass Menschen meine Ar-
beit langfristig verfolgen und ich sie in meinen Kur-
sen und Workshops immer wieder sehe. 
Matejka: Ich adressiere natürlich  meine Kun-
den bzw. Investoren aber auch Kollegen, Mitstrei-
ter an den Kapitalmärkten und generell Finanzin-
teressierte bis hin zu meinem persönlichen Umfeld, 

Die Qualität der Inhalte und 
die Auswahl, die Finanzblogger 
bieten, hat sich in den letzten 
Jahren massiv gesteigert.
Andreas Kern, Gründer wikifolio 

BÖRSESOCIALSMEIL

Elisabeth Wagerer (S Immo), Rudolf Greinix 
(VBV), Larissa Kravitz (Investorella)

Paul Severin (Erste Asset Management), Christian Drastil (Börse 
Social), Wolfgang Matejka (Matejka & Partner) 

Selfie mit Johann Strauß: Josef Chladek (Börse Social), Wolfgang  
Metejka (Matejka & Partner) und Christan Drastil (Börse Social)
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das mir immer wieder signalisiert, was verständ-
lich war und was nicht. Das Feedback ist in der Re-
gel sehr gut und immer öfter sehr menschlich posi-
tiv geprägt. Das freut mich am meisten.
Dobetsberger: Ich wende mich an alle, die in Tra-
ding, Social Trading und Aktien interessiert sind. 
Die Rückmeldungen sind großartig. Es haben sich 
über die Jahre nicht nur spannende Kontakte, son-
dern auch Freundschaften aufgebaut. Unterm 
Strich ist das Feedback sehr erbauend. 

Und wen will die EAM mit ihren Blogs erreichen, 
Paul?
Severin: Wir sprechen primär kapitalmarktinteres-
sierte LeserInnen, JournalistInnen und unsere Bera-
terInnen an, die sich über aktuelle Themen aus ers-
ter Hand informieren wollen. In Summe haben wir 
bereits mehr als 4000 Abonnent*innen und vertei-
len unsere Beiträge über unsere Social Media Kanä-
le wie Twitter, LinkedIn oder Facebook. Neu dazuge-

kommen ist seit etwa einem Jahr Instagram. Wenn 
der Beitrag „breitentauglich“ ist, verteilt auch die 
Erste Bank unsere Themen über ihre Kanäle. 

Zum Schluss würde mich noch interessieren, wel-
che Themen sich wikifolio, die S Immo und die VBV 
für Blogs wünschen würden?
Kern: Ich sehe Potenzial bei dem Thema menta-
les Training für finanzielle Fitness. Denn langfristi-
ger Anlageerfolg ist ja nicht nur eine Frage des Wis-
sens, sondern auch der Einstellung und Gewohnhei-
ten. Neben transparenten Produkten und einer brei-
ten Streuung ist das für mich der dritte, wichtige 
Erfolgsfaktor.
Wagerer: Fonds, ETFs etc. – das alles erleichtert na-
türlich den Umgang mit den eigenen Finanzen und 
reduziert den administrativen Aufwand. Ich würde 
mir trotzdem wünschen, dass man auch stärker auf 
das Investment in Einzeltitel eingeht. Ich denke, da 
gäbe es auch unternehmensseitig durchaus Koope-
rationsbereitschaft und es wäre sicher spannend, 
direkt aus den einzelnen Communities zu erfahren, 
was man sich von Unternehmen wünscht.
Greinix: Ich finde, dass im Vorsorge-Bereich noch 
viel Platz für Berichte ist: Egal, ob es um Tipps und 
Erfahrungsberichte für Konsument*nnen geht, oder 
um Berichte für Unternehmen, die ihren Mitarbei-
tenden eine ergänzende Vorsorge bieten wollen. Ich 
freue mich auch über mehr gut recherchierte Bei-
träge zum Thema „Green Finance“ – da wird sich un-
glaublich viel tun in den nächsten Jahren und das 
liest man in Blogs noch viel zu wenig. -

Im Vorsorge-Bereich ist 
noch viel Platz für Blogs.
Rudolf Greinix, Kommunikation VBV  
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Wolfgang Matjeka (hat uns mit Tee versorgt), Richard Dobetsberger  
(bloggt und führt ein erfolgreiches wikifolio), Christine Petzwinkler 
(Börse Social)

Paul Severin (Erste Asset Management), Wolfgang Matejka (Matejka 
& Partner)

wikifolio-Trader und wikifolio-Chef: Richard Dobetsber-
ger, Andreas Kern
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Peter Heinrich: Lieber Herr 
Obererlacher! Investieren, Vor-
sorge, Sicherheit, neu sind Im-
mobilien. Was bieten Sie alles 
an?  
Christoph Obererlacher: Über 
unser Portal FiLiP, also Finan-
cial Life Planner, hat der Kunde 
u.a. die Möglichkeit, im Hinter-
grund auch seine Immobilien be-
werten zu lassen. Man sieht, wie 
sich der Immobilienmarkt ent-
wickelt hat. Kunden können al-

les von Vorsorge, Investment mit 
Produkten von mehr als 100 Ban-
ken und Versicherungen abbil-
den. FiLiP zeigt dann praktisch 
auf einem Cockpit das gesam-
te finanzielle Leben eines Kun-
den. Zusätzlich hat man die Mög-
lichkeit, eigene Unterlagen im 
geschützten Bereich hochzula-
den und auch Wünsche und Ziele 
einzutragen. Und dann sieht man 
schön, wie das zusammenpasst.

Also eine Art Ablageplatz für 
Lebensunterlagen?  
Genau, Sie können Urkunden zu  
Geburt oder Staatsbürgerschaft 
ebenfalls  bereitstellen. So hat 
man immer alles in einem Por-
tal parat.

Zum Thema Nachhaltigkeits-
podcast: Sie haben den Hashtag 
#mehrduselbst. Aber müssen 
wir nicht auf etwas verzichten, 
um klimaneutral zu leben und 

Eine Sonderstrecke im Rahmen des Cheftalks: Christoph Obererlacher holte für 
unseren Österreichischen Nachhaltigkeitspodcast, bei dem Swiss Life Select 
Gründungsmitglied ist, in Bezug auf ESG weit aus. U.a. widmet man nachhaltigen 
Partnern und künftig auch Kunden Bäume in einem eigenen Unternehmenswald. 
Fragen: Peter Heinrich für boersenradio.at/page/don/2423       Zusammenfassung: Christian Drastil 

„BIETEN ATTRAKTIVE SELEKTION 
NACHHALTIGER PRODUKTE“

BÖRSESOCIALCHEFTALK

Monatlich: Unser Talk mit  Christoph Obererlacher, CEO Swiss 
Life Select Österreich, diesmal mit Fragen von Radiomann  

Peter Heinrich.
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Nachhaltigkeit zu erreichen?   
Ich denke, man muss bewusster le-
ben. Oft sind es ja Kleinigkeiten 
und jeder kann seinen Beitrag leis-
ten. Aber es ist auch eine Gefühls-
frage, denn Kunden wollen auch et-
was Gutes tun und sinnvoll inves-
tieren. So liegen nachhaltige Invest-
ments im Trend. Wir haben erkannt, 
dass das mit Rendite durchaus ver-
einbar ist.  

Was macht Swiss Life Select haus-
intern, um nachhaltiger zu arbei-
ten, zu leben? 
Unsere Beratung ist per se nachhal-
tig, weil wir, wenn wir mit den Kun-
den sprechen, immer sehr langfris-
tig denken. Wir planen mit einem 
25-jährigen Pärchen nicht nur die 
nächsten 3 bis 4 Jahre, sondern re-
den über das ganze Leben: Familien-
planung,  eigene Wohnung, Ausbil-
dung der Kinder. Was kann das kos-
ten? Wie organisiert man das auch 
wirtschaftlich? Welche Auswirkun-
gen haben die Inflation oder die Zin-
sen? Bleibt bei meiner gesetzlichen 
Pension eine Lücke? Das ist schon 
ein sehr nachhaltiger Ansatz. Dazu 
ist der Beratungsprozess völlig di-
gitalisiert, wir haben die ganze Zet-
telwirtschaft abgeschafft. Bereits 
2019 hatten wir ungefähr 200.000 
digitale Unterschriften gemein-
sam mit unseren Kunden zur Ab-
wicklung von Verträgen zu Banken 
gesetzt. Gemessen in gestapelten 
A4-Zetteln sind das 287 Meter, also 
ungefähr zweimal der Stephans-
dom. Seither hat sich das nochmal 
verdoppelt. Ein anderer Vergleich: 
Das Papier, das wir nicht mehr ver-
brauchen, weil wir schon 15.000 di-
gital abgewickelte Dokument ha-
ben, entspricht als Ersparnis einer 
Mio. Kilometer mit dem Auto. 

Und Sie pflanzen einen eigenen Un-
ternehmenswald auf Madagaskar.  
Wir haben überlegt,  die Nachhaltig-
keit auch symbolisch zu beginnen. 
Der Unternehmenswald  auf Mad-
agaskar wird vor Ort von Klein-
bauern gepflegt, es sind auch Obst-
bäume dabei und die Früchte wer-
den geerntet. Insgesamt geht es um 

rund 35 Tonnen CO2, die dort jähr-
lich eingespart werden. Wir haben 
diese Kooperation mit unseren Ge-
sellschaften so angelegt, dass wir 
Partnern, die das Thema Nachhal-
tigkeit unterstützen, ebenfalls auch 
Bäume gewidmet haben. In einer  
weiteren Stufe sollen auch Kunden 
Bäume gewidmet bekommen, wenn 
wir bei ihnen in Bezug auf Nachhal-
tigkeit in der Beratung merken, dass 
das das Thema sehr wichtig ist.
 
Welche ESG-Produkte bieten Sie an 
und wie nennen Sie diese?  
Die Kennzeichnung erfolgt nach den 
EU-Offenlegungskriterien. Wir ha-
ben Produkte am Markt verglichen, 
grundsätzlich machen wir immer 
einen qualitativen und quantitati-
ven Check. Das Angebot ist mittler-
weile recht groß, so haben wir  zum 
Beispiel 49 entsprechende Invest-
mentfonds gefunden. Da kann man 
jetzt nach Performance und ver-
schiedenen Kriterien auswählen. 
Im ETF-Bereich gibt es Portfolios 
für Nachhaltigkeit und in der Ver-
mögensverwaltung haben wir auch 
eine eigene Strategie, die nur nach-
haltig investiert.

Hätten Sie vielleicht Beispiele?  
In Bezug auf die Vermögensverwal-
tung arbeiten wir schon lange mit 
Feri Trust in Deutschland zusam-
men, die auch Erfahrung mit geho-
benen Kunden mitbringen, da sind 
auch sehr große Volumen dabei und 
man hat eine eigene Nachhaltig-
keitsstrategie für uns entwickelt. 
Im ETF-Bereich werden die nach-
haltigen Strategien zB von DWS ge-
managt.

Haben Sie auch hauseigene Krite-
rien oder ziehen Sie die offiziellen 
Kritieren heran?  
Wir halten uns im Investmentbe-
reich wie erwähnt an die offiziellen 
Kriterien. In der Vermögensverwal-
tung ist es hingegen so, dass wir zu-
sätzlich auch in externe Datenban-
ken schauen und in Bezug auf Nach-
haltigkeit ist das ein besonders tie-
fer Blick. Aber grundsätzlich nutzen 
wir die offiziellen Kriterien.

  

Letzte Frage: Sie haben auch eine 
Stiftung zur Kinderhilfe. Wie enga-
gieren Sie sich hier?
Das ist ein Herzensthema, auch von 
mir persönlich. Gemeinsam mit 
Partnern kommen jeweils einige 
zehntausend Euro zusammen, um 
den schwächsten Mitgliedern unse-
rer Gesellschaft helfen zu können. 
Kinder brauchen vielfältigen Sup-
port, sei es bei Trennungen der El-
tern oder Krankheitsgeschichten, 
wenn Frauen vielleicht alleinerzie-
hend sind und Kinder Schwierigkei-
ten haben. Oft haben Kinder gesund-
heitliche Probleme oder Behinderun-
gen. Wir wollen helfen und machen 
das u.a. auch so, dass wir Tipps von 
unseren Financial Plannern bekom-
men. Und wenn es unseren Kriteri-
en der Stiftung entspricht, dann ma-
chen wir das gerne. -

BÖRSESOCIALCHEFTALK

Wir planen 
mit einem 
25-jährigen 
Pärchen 
nicht nur die 
nächsten drei 
bis vier Jahre, 
sondern reden 
über das ganze 
Leben. Dieser 
Ansatz ist per 
se nachhaltig. 



Monatlicher  
Cheftalk: Günter Kös-

tenberger, CEO Kostad

Lieber Herr Köstenberger, wir spre-
chen Anfang Dezember, also kurz vor 
ihrem Listing im Vienna MTF, das am 
13. Dezember stattfinden wird. Was 
erwarten Sie sich davon, mit Aktien 
notiert zu sein?
Günter Köstenberger: Hinter diesem 
Listing steht über ein Jahr Vorberei-
tung und dementsprechend freuen wir 
uns sehr darauf, dass es nun endlich 
so weit ist. Wir erwarten uns davon 
vor allem, unseren derzeitigen Wachs-
tumskurs fortsetzen und weiter aus-
bauen zu können. Durch neues Kapital 
wollen wir einerseits unsere Markt-
position stärken, andererseits inten-
siver in neue Märkte investieren. Zu-
dem planen wir eine Betriebserweite-
rung und Aufstockung unserer Kapazi-
täten im Team, um den Anforderungen 
des stark wachsenden Marktes gerecht 
zu werden. 

Ich höre, dass Sie viel internatio-
nal unterwegs sind und Ihre Produk-
te dieser Tage auf aufnahmefähi-
ge Märkte mit hohem Bedarf treffen. 
Welche Länder sind für Sie wichtig?
Derzeit liegt unser Schwerpunkt vor 
allem auf Österreich, Deutschland, 
Osteuropa und Russland. Zusätzliche 
Vertriebsaktivitäten gibt es in ande-
ren europäischen Ländern wie Nieder-
lande, Dänemark, Norwegen, Großbri-
tannien, Frankreich, Italien, Schwe-
den und Spanien. Kostad hat mittler-
weile eine sehr starke Marktposition 

in der EV-Ladeindustrie in Österreich. 
Wir streben an, in einem ersten Schritt 
vor allem unser bestehendes Geschäft 
in anderen europäischen Ländern aus-
zubauen und neue europäische Märkte 
zu erschließen.

Im Wellnesshotel Loisium (NÖ) haben 
Sie etwas installiert. Bitte um ein paar 
Worte dazu. 
Zunächst muss man sagen, dass bei ei-
nem flächendeckenden Ausbau der 
Ladeinfrastruktur, auch Lademöglich-
keiten im halböffentlichen Bereich un-
glaublich relevant sind. Das Loisium ist 
ein sehr gutes Beispiel dafür, wie man 
als innovatives Hotel eine Ladeinfra-
struktur aufbaut, die nicht nur Vorteile 
für Gäste und Mitarbeiter bietet, son-
dern zusätzlich hohe Designansprüche 
erfüllt und allen Anforderungen für 
eine nachhaltige Umsetzung entspre-
chen.  Konkret wurden dort zwei Kost-
ad Unity50 Schnelllader in einem Pro-
jekt mit Designcarport und integrierter 
Photovoltaik Anlage installiert.  

Wie ist der Status bei Ihrem neuen 
Produkt Urban Charger? 
Der Urban Charger wurde seit unse-
rem letzten Gespräch noch weiterent-
wickelt und ist nun ein superkompak-
ter 120kW Schnellader in modernem 
Design, welches sich durch individu-
alisierte Farbmöglichkeiten, optimal 
in jedes Stadtbild einfügen lässt. Ne-
ben dem geräuscharmen Ladeprozess 

ist eine weitere Besonderheit, die Mög-
lichkeit den Urban Charger auf groß-
flächigen Bildschirmen, beidseitig, mit 
Werbung zu bespielen. Aktuell sind wir 
gerade in intensiven Tests mit den Pro-
totypen und rechnen mit einem Ein-
satz ab Q3 nächstes Jahr.

Der stetig wachsende Bedarf an 
Ladeinfrastruktur,  bedeutet ja auch 
einen zusätzlichen Bedarf an Ressour-
cen, im Speziellen Mitarbeiter. Wie 
schwer gestaltet sich in diesem Be-
reich das Recruiting?  
Wie derzeit in vielen Branchen, man-
gelt es auch in unserer an ausgebilde-
ten Fachkräften. Wir setzen derzeit al-
les daran, ein noch attraktiverer Ar-
beitgeber zu werden, gerade auch um 
Leute zu motivieren, Teil eines Ö-Tra-
ditionsunternehmens zu werden und 
den Weg in die Zukunft mit uns zu ge-
hen. Wir suchen unser Personal auf 
den unterschiedlichsten Wegen, also 
vielleicht gibt es auch hier interessier-
te Leser, die gerne Teil des Teams Kost-
ad werden möchten. Wir freuen uns je-
denfalls über alle Bewerbungen. 

 
Finally: Ist die Entscheidung zur Be-
triebserweiterung bereits gefallen?  
Wir  prüfen derzeit einige Optionen, 
um eine optimale Entscheidung für uns 
als Unternehmen aber auch für unse-
re Mitarbeiter treffen zu können. Fest 
steht, dass wir erweitern wollen, eine 
finale Wahl ist noch nicht getroffen. - 

KOSTAD NUN  
IM VIENNA MTF 
GELISTET
CEO Günter Köstenberger 
hat mit seinem Lade- 
infrastruktur-Anbieter 
große Pläne, sucht dafür 
ambitioniertes Personal. 
Bitte weitersagen.
Fragen: Christian Drastil  
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Monatlicher  
Cheftalk: Helmut 

Fleischmann in der 
Upgrade-Phase seiner 

Voquz Labs.

Nur noch wenige Tage bis zum Jah-
resende. Du warst ja lange mit Brain 
Force gelistet, jetzt mit Voquz Labs. 
Gibt es irgendetwas, das einen bör-
seerfahrenen Manager und Eigentü-
mer wie Dich wirklich überrascht hat 
jetzt in Deiner 2. Börse-Ära?  
Helmut Fleischmann: Überrascht 
hat mich das große Interesse der In-
stitutionellen Investoren. Natür-
lich hofft man auf großes Interesse, 
aber wir hatten uns eher darauf ein-
gestellt, dass es etwas Zeit brauchen 
wird, bis Investoren auf uns aufmerk-
sam werden. Mit Brain Force hatte ich 
ja die Erfahrung, dass Investoren nach 
dem Platzen der dot.com Blase kleine-
ren Unternehmen und der IT-Start-
up Branche generell skeptisch gegen-
über standen. Mich überrascht auch, 
wie sich der Aktienkurs in so kurzer 
Zeit so gut entwickeln konnte. Auch 
das hatte ich bei Brain Force anders 
erlebt. Nach der ersten Kapitalerhö-
hung im September des laufenden Jah-
res, die zum Kurs von 32 Euro gelau-
fen ist, ist der Kurs von 40 Euro auf 48 
Euro gestiegen und steht aktuell bei 
46 Euro. Niemand hat die gute Ent-
wicklung genutzt, um etwas Kassa zu 
machen. Sichtlich glauben alle, an wei-
ter steigende Kurse. SMC Research hat 
ja kürzlich ein Kursziel von 77 Euro 
genannt.    

77 Euro, das ist eine Upside von knapp 
70 Prozent. Und: CEO Martin Kögel 
war ja auch bei der Investorenkon-
ferenz von Wiener Börse und Baader 
Bank dabei. Was ist Euer Fazit zu die-
sem Event?
Martin Kögel hat seit dem Listing 
Ende Juli bei drei Investorenkonfe-
renzen und einem Startup-Event prä-
sentiert. Ausgerichtet wurden die-
se Konferenzen von der Wiener Bör-
se, die sich sehr intensiv um die neuen 
und kleineren Werte bemüht, in Zu-
sammenarbeit einmal mit Donau In-
vest, einmal mit der Wiener Privat-
bank und einmal eben mit der Baader 
Bank. Insgesamt haben wir 40 Inves-
toren getroffen. Das ist eine sehr gute 
Plattform, um unsere Bekanntheit zu 
steigern. Das Feedback der Investoren 
war durchwegs positiv. Einige haben 
spontan nachgefragt, ob und wann 
eine Kapitalerhöhung ansteht, die ge-
zeichnet werden könnte. 

Ich sehe, dass Voquz Labs viele We-
binare anbietet. An wen richtet Ihr 
Euch mit dem umfassenden Lern-An-
gebot?
Unsere Webinare zeigen keine Pro-
duktpräsentationen und auch kei-
ne Erklärungen dazu, wie man unsere 
Software bedient. Wir greifen aktuel-
le Themen mit Fokus auf Lizenzierung 

und Berechtigungsverwaltung auf, in-
formieren dazu, klären auf und bera-
ten rund um das Thema SAP. Das bie-
tet einen echten Mehrwert. Wir ha-
ben, vor allem bei Webinar Reihen, die 
wir an einem Tag in drei verschiede-
nen Zeitzonen veranstalten zwischen 
500 und 1000 Teilnehmer. Und das 
hilft uns, weltweit unsere Bekannt-
heit zu steigern.

Welche Neuigkeiten hast Du uns zum 
Jahresende sonst noch mitzuteilen? 
Neuigkeiten zu einem Dual-Listing 
vielleicht? 
Die Voquz Labs AG beruft Victor Bredo 
als CFO in den Vorstand. Damit berei-
ten wir uns auf die geplanten Wachs-
tumsschritte, wie Kapitalmaßnah-
men, Zukäufen und möglichen Dual 
Listings vor. - 

„DIE WIENER 
BÖRSE BEMÜHT 
SICH INTENSIV 
UM DIE NEUEN 
WERTE“
Voquz Labs-Eigentümer 
Helmut Fleischmann 
erklärt, warum er mit 
den ersten Monaten im 
Vienna MTF alles in allem 
sehr zufrieden ist.
Fragen: Christian Drastil  

Bis zu 1000 
Teilnehmer 
bei unseren 
Webinaren. 
Helmut Fleischmann, AR-Chef
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AT&S GEIGT AUF
3 0  P R O Z E N T  M O N A T S P L U S
VOR WENIGEN MONATEN TITELTEN WIR „AT&S AUF 
DEM SPRUNG IN EINE NEUE LIGA“. UND DIE STORY 
VON CEO GERSTENMAYER KLINGT IMMER BESSER.

BÖRSEGESCHICHTE(N)
A�K�Ӝ{�99ӳ:�ĄÝÇÝ��Ã�9çĄČK�ČÝ:��¸�Ã�{�Ź�ÇK NOVEMBER 2021

Mit Marktinputs von Christian Drastil, Chrono von Christine 
Petzwinkler, Insti-Inputs von Wolfgang Matejka, dazu  
ŹǉɨɽȈˎȟƃɽǉӸ�ǁǉǉȶ�ƃʍɰ�ǁǉɨ�ĄǉǁƃȟɽȈɁȶӝ
PLUS: Die wohl langfristig stärkste Österreich- 
Veranlagung mit 1068% Plus seit 2002.20.000
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ATX TR
Unser Real Money Depot



Liebe aktive Börsianer! (Christian Drastil)  

Bevor es mit der November-Bilanz losgeht, hier wieder die Einzeltagesübersicht in Balkenform. Der ATX TR verlor -0,89 Prozent 
auf  7443,04  Punkte, die letzten drei Handelstage verhagelten einen Rekordstand., Nr. 1 war AT&S mit +30,62 Prozent. 

��ÇěKĄ{ĄĳÇAK�ŹĩÃ�Ӝ{�99ӳÃÝÇ�ěČ:ÝřKĄ�  

Siehe oben: AT&S war im November überlegener Monatssieger im ATX TR, die Aktie hat neue All-
time-Highs in der hohen 40er-Region erreicht und neue Kursziele zeigen bereits die 60er-Region an. 
Es scheint, als würde die Zukunftsskizze, die CEO Andreas Gerstenmayer im Börse Social Magazine 
#55 verbal gezeichnet hatte, aufgehen. Der Zwischencover-Titel „AT&S geigt auf“ passt aber nicht 
nur zur Aktie, denn das Bild stammt von den 20-Jahr-Feiern des Unternehmens in China, für die u.a. 
der AT&S China Celebration Song ԃ:ǉȢǉƹɨƃɽȈȶǼ�ɽȃǉ�ȢȈǹǉԄ komponiert wurde. AT&S-MitarbeiterInnen in 
Shanghai und Chongqing haben das dann gemeinsam eingesungen. Mit freundlicher Genehmigung 
der AT&S konnten wir den Song auch auf unserem Podcast bereitstellen: boersenradio.at/page/
podcast/2498.  

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�іӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die Konsortialbanken des weltweiten Angebots von insgesamt 4.500.000 neuen�řƃȢȶǉʤƃӸČɽƃȴȴƃȟɽȈǉȶ, bestehend aus 
einer Privatplatzierung von 4.466.880 Stammaktien in Europa und eines gleichzeitigen öffentlichen Angebots von 16.560 
American Depositary Shares (die jeweils zwei Stammaktien repräsentieren) haben ihre ÝɥɽȈɁȶ�˃ʍȴ�Kɨʥǉɨƹ�ʤɁȶ�ƹȈɰ�˃ʍ�ћќњӝѕѕѕ�
˃ʍɰơɽ˃ȢȈƺȃǉȶ�ȶǉʍǉȶ�ČɽƃȴȴƃȟɽȈǉȶ�Ȉȶ�yɁɨȴ�ʤɁȶ�јјќӝњѕѕ��AČ�ʤɁȢȢɰɽơȶǁȈǼ�ƃʍɰǼǉʒƹɽ. Infolgedessen beläuft sich die Gesamtzahl 
der im Rahmen des globalen Angebots ausgegebenen Valneva-Stammaktien (einschließlich in Form von ADSs) auf 5.175.000 
Stammaktien und einem 9ɨʍɽɽɁǉɨȢɋɰ�ʤɁȶ�ǉɽʥƃ�іѕїӗѕ�ÃȈɁӝ�ĩČA (88,0 Mio. Euro).

Die Schweizer, in den USA börsenotierte ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨӗ�ǉɨʥǉȈɽǉɨɽ�Ȉȃɨǉ�ĄɁȢȢǉ�ƃȢɰ�Ɂǹˎ˃ȈǉȢȢǉɨ��ȶɽǉǼɨȈɽơɽɰɥƃɨɽȶǉɨ�ǁǉɨ�ĩKy�ӝ�Aƃɰ�
Unternehmen ʤǉɨɽɨǉȈƹɽ�ǁȈǉ�Śǉɽɽǁƃɽǉȶɨǉƺȃɽǉ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�ŚǉɽɽƹǉʥǉɨƹɰɥɁɨɽǹɁȢȈɁ�ǁǉɨ�ĩKy�, einschließlich der legendären UEFA 
Champions League und der UEFA-Europameisterschaft. Die Vereinbarung umfasst іњњѕ�ČɥȈǉȢǉ�ʤɁȶ�ǁǉɨ�ČƃȈɰɁȶ�їѕїіӣїї�ƹȈɰ�˃ʍȴ�
Kȶǁǉ�ǁǉɨ�ČƃȈɰɁȶ�їѕїјӣїљӝ 

ӜÃç{¸�:�¶K�ěČŹÝÇK�¸�Čě�Ç{� #GABB NEUE AKTIEN

Die �ȴȴɁƹȈȢȈǉȶˎɨȴƃ�ŤԸƹɨȈƺȟɰ will einem Medienbericht zufolge an die Frankfurter Börse gehen. Das Unternehmen soll eine 
Platzierung von neuen Aktien für rund 500 Mio. Euro vorbereiten, berichtete das "Handelsblatt". Auch die ÝȶȢȈȶǉӸ°Ɂƹƹɋɨɰǉ�
ČɽǉɥɰɽɁȶǉ, die zum deutschen Medienhaus Axel Springer gehört, soll an die Börse in Frankfurt streben. Die Notierung ist 
Berichten zufolge für die erste Hälfte des nächsten Jahres geplant.

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��їӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Am gestrigen �ȢȢǉɨȃǉȈȢȈǼǉȶӸyǉȈǉɨɽƃǼ�ʥʍɨǁǉ�ƃȶ�ǁǉɨ�ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�ǼǉȃƃȶǁǉȢɽ und es gab etwas mehr als 170 Mio. Euro Umsatz, 
das ist fast so viel wie an einem normalen Handelstag.  ěƃǼǉɰǼǉʥȈȶȶǉɨ��ěծČ (gestern biztalk.asia zum Malaysia-Thema) kletterte 
gleich um 8,3 Prozent, das Handelsvolumen lag beim knapp Doppelten eines normalen Tages (und das am Feiertag). Das ist 
auch insofern spannend, da :ƃɨȴȈǼȶƃƺ�{ǉɰɽȈɁȶ�ƃȴ�їўӝіѕӝ�ƹǉȈ��ěծČ�ǉȈȶǉȶ�ÇǉɽɽɁɰȃɁɨɽ�ʤɁȶ�ѕӗћњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�{ɨʍȶǁȟƃɥȈɽƃȢɰ�
ǼǉȴǉȢǁǉɽ�ȃƃɽӝ
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KONTAKTIEREN SIE MICH!
BETTINA Č:�Ą�{¸, HEAD OF INVESTOR RELATIONS AND COMMUNICATIONS, 
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Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�їӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥ verzeichnete in den ersten neun Monaten einen zwanzigprozentigen Anstieg des Betriebsergebnisses 
ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨ�ƃʍǹ�їӗњў�Ãɨǁӝ�KʍɨɁ�ӯіӸўӣїѕїѕӖ�їӗіћ�Ãɨǁӝ�KʍɨɁӰӝ�AȈǉɰǉ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�ɁɥǉɨƃɽȈʤǉ�KȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�ƹǉɨʍȃɽ�ƃʍǹ�ǉȈȶǉȴ�
soliden Zinsüberschuss, einem deutlich verbesserten Provisionsüberschuss und einem im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
deutlich höheren Handels- und Fair Value-Ergebnis. Aufgrund des weiterhin günstigen Risikoumfelds in der CEE-Region 
verbuchte die Bankengruppe in den ersten drei Quartalen 2021 Risikokosten in Höhe von 52 Mio. Euro, verglichen mit 870 
Mio. Euro im Vorjahreszeitraum. Diese Entwicklungen trugen dazu bei, dass die Erste Group für den Berichtszeitraum einen 
ÇǉɽɽɁǼǉʥȈȶȶ�ʤɁȶ�іӗљњ�Ãɨǁӝ�KʍɨɁ�ǉɨ˃ȈǉȢɽǉ�ӯіӸўӣїѕїѕӖ�ћјќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӢ�іӸўӣїѕіўӖ�іӗїї�Ãɨǁӝ�KʍɨɁӰӝ�yʒɨ�їѕїі�ȃƃɽ�ɰȈƺȃ�ǁȈǉ�Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥ�ǁƃɰ�
Ziel einer Erhöhung des Nettogewinns und einer zweistelligen Eigenkapitalverzinsung (ROTE) gesetzt. Dazu beitragen werden 
der Wirtschaftsaufschwung in allen Kernmärkten - Tschechien, Slowakei, Ungarn, Rumänien, Kroatien, Serbien und Österreich - 
sowie die daraus resultierende Verbesserung des Betriebsergebnisses und Reduktion der Risikokosten.

Die ŚɁȢǹɽƃȶȟӸ{ɨʍɥɥǉ hat nach der kürzlich bekanntgegebenen Kooperation mit Kuwait Petroleum Italia nun eine 
weitere Zusammenarbeit im Bereich Wasserstoff-Tankstellen vereinbart. Mit der ǁǉʍɽɰƺȃǉȶ��ĀKŤ�{ɨɁʍɥ�ʥʍɨǁǉ�ǉȈȶ�
¶ɁɁɥǉɨƃɽȈɁȶɰʤǉɨɽɨƃǼ�ʍȶɽǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉɽ, mit dem Ziel, einen fachübergreifenden Technologietransfer zwischen Wasserstoff-
Lösungen für die Mobilität und Lösungen für die dezentrale grüne Energieversorgung von Industrie- und Quartierlösungen zu 
gewährleisten. Schwerpunkt der Zusammenarbeit sind Wasserstofftankstellen für Nutzfahrzeuge und Busse (mit 350bar) und 
PKW (mit 700bar) sowie integrierte Lösungen zur Aufrüstung bestehender Tankstellen.

Die :���ȴȴɁ�ʤǉɨȟƃʍǹɽ�ǁƃɰ�ÃǉȈȶȈȶǼǉɨ��ɁɽǉȢ�AɁʥȶɽɁʥȶ�yɨƃȶ˃�Ȉȶ�ŚȈǉȶ. Käufer ist die LLB Immo Kapitalanlagegesellschaft 
m.b.H. Der Verkauf wurde über dem Buchwert zum 31. Dezember 2020 abgeschlossen, wie die CA Immo mitteilt. „Mit 
ǁǉȴ�ɥɨɁˎɽƃƹȢǉȶ�řǉɨȟƃʍǹ�ǁǉɰ�ÃǉȈȶȈȶǼǉɨ��ɁɽǉȢ�AɁʥȶɽɁʥȶ�yɨƃȶ˃�ȃƃƹǉȶ�ʥȈɨ�ʍȶɰǉɨǉȶ�yɁȟʍɰ�ƃʍǹ�ǼɨɁɼǉӗ�ȴɁǁǉɨȶǉ�:ȢƃɰɰӸ��
Büroimmobilien weiter geschärft. Hiermit setzen wir unser strategisches Kapitalrotationsprogramm fort, in dem wir 
¸ȈǉǼǉȶɰƺȃƃǹɽǉȶӗ�ǁȈǉ�ɰɽɨƃɽǉǼȈɰƺȃ�ȶȈƺȃɽ�Ȉȶ�ʍȶɰǉɨ�ȢƃȶǼǹɨȈɰɽȈǼǉɰ�ĀɁɨɽǹɁȢȈɁ�ɥƃɰɰǉȶӗ�ǼǉʥȈȶȶƹɨȈȶǼǉȶǁ�ʤǉɨơʍɼǉɨȶӠӗ�ɰɁ��ǉǁʥȈǼ��ɋːǉɨӗ��ǉƃǁ�
of Investment Management AT & CEE.

Aktiendeals: Der US-Investor yÃĄ hat sich ʤɁȶ�ŚȈǉȶǉɨƹǉɨǼǉɨӸ�ȟɽȈǉȶ�Ǽǉɽɨǉȶȶɽ. Der Asset Manager hält per 20. Oktober über 
ʤǉɨɰƺȃȈǉǁǉȶǉ�řǉȃȈȟǉȢ�њӗѕі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɨ�ČɽȈȴȴɨǉƺȃɽǉӗ�ǁƃʤɁɨ�ʥƃɨǉȶ�ǉɰ�ѝӗўї�ĀɨɁ˃ǉȶɽӗ�ʥȈǉ�ƃʍɰ�ǉȈȶǉɨ�ÃǉȢǁʍȶǼ�ȃǉɨʤɁɨǼǉȃɽӝ

Tausende Chancen 
für Ihr Depot.
ZLNLIROLR�=HUWLȴNDWH�
JLEW�HV�JDQ]�EHTXHP�
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WACHSTUMSKURS
Schützen, was zählt.

Heute ist die VIG das Unternehmen mit dem 
besten Rating im ATX und wir arbeiten je-
den Tag daran, es auch zu bleiben. Mehr 
erfahren auf www.vig.com

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�јӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die ¸ǉȶ˃ȈȶǼ�{ɨʍɥɥǉ verzeichnete in den ersten drei Quartalen 2021 eine deutliche Umsatz- und Ergebnisverbesserung 
ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨӝ�AȈǉ�ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉ�ɰɽȈǉǼǉȶ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ǁɨǉȈ�ĂʍƃɨɽƃȢǉȶ�їѕїі�ʍȴ�јїӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іӗњў�Ãɨǁӝ�KʍɨɁӝ�
Dieser Anstieg ist auf höhere Verkaufsmengen sowie höhere Viscosepreise zurückzuführen, der Anteil der Spezialfasern am 
Faserumsatz lag in der Berichtsperiode bei 72,4 Prozent. Das Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) hat sich im 
řǉɨǼȢǉȈƺȃ�˃ʍȴ�řɁɨȚƃȃɨ�ȴǉȃɨ�ƃȢɰ�ʤǉɨǁɁɥɥǉȢɽ�ʍȶǁ�ǉɨɨǉȈƺȃɽǉ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ǁɨǉȈ�ĂʍƃɨɽƃȢǉȶ�їѕїі�ǉȈȶǉȶ�Śǉɨɽ�ʤɁȶ�їўќӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
(nach 138,5 Mio. Euro in den ersten drei Quartalen 2020). Das Periodenergebnis lag bei 113,4 Mio. Euro (nach minus 23,3 Mio. 
Euro in den ersten drei Quartalen 2020). Für die Analysten der 9ƃƃǁǉɨ�9ƃȶȟ�ȢƃǼ�ǁƃɰ�K9�ěA��˃ʥƃɨ�ʍȶɽǉɨ�ǁǉȶ�KɨʥƃɨɽʍȶǼǉȶ, 
sie empfehlen jedoch, jede Kursschwäche zu nutzen, "da wir immer noch an eine řǉɨǁɁɥɥǉȢʍȶǼ�ǁǉɰ��ȟɽȈǉȶȟʍɨɰǉɰ�Ȉȶ�ǁǉȶ�
ȶơƺȃɰɽǉȶ�˃ʥǉȈ�°ƃȃɨǉȶ�ǼȢƃʍƹǉȶӠӗ�ʥȈǉ�ɰȈǉ�ƹǉɽɁȶǉȶӝ�¸ǉȶ˃ȈȶǼ�ƹȢǉȈƹɽ�ƃʍǹ�ǁǉɨ�9ƃƃǁǉɨ��ǉȢʤǉƃ�ěɁɥ�ĀȈƺȟɰ�¸Ȉɰɽǉ�ӯ9ʍʰӗ�¶ʍɨɰ˃ȈǉȢ�іљўӗѕ�KʍɨɁӰӝ

ÃƃɨȈȶɁȴǉǁ�9ȈɁɽǉƺȃ führt mit ČɁȢʤљĩ�ǉȈȶǉȶ�ȶǉʍǉȶ�{ǉɰƺȃơǹɽɰƹǉɨǉȈƺȃ ein. Solv4U soll die Entwicklung innovativer 
Formulierungen in Form von ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉɥƃɨɽȶǉɨɰƺȃƃǹɽǉȶ�ƃʍǹ�ǁǉɨ�{ɨʍȶǁȢƃǼǉ�ǁǉɨ�ȟȢȈȶȈɰƺȃ�ƹǉʥơȃɨɽǉȶ�ÃƃɨȈȶɁɰɁȢʤӸĀȢƃɽɽǹɁɨȴ�
ǉɨȴɋǼȢȈƺȃǉȶ, wie das Unternehmen mitteilt. Der Bereich soll Kunden bei der Formulierungsentwicklung unterstützen, um 
sowohl die Löslichkeit als auch die Bioverfügbarkeit von hydrophoben kleinen Molekülen und Peptiden in allen Phasen 
der Arzneimittelentwicklung zu erhöhen. "Solv4U wird die ÃǉǁȈȟƃȴǉȶɽǉȶǉȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�Ȉȶ�ƃȢȢǉȶ�ČɽƃǁȈǉȶ�ȴȈɽ�ȶǉʍƃɨɽȈǼǉȶӗ�
˃ȈǉȢǼǉɨȈƺȃɽǉɽǉȶ�yɁɨȴʍȢȈǉɨʍȶǼǉȶ�ʍȶɽǉɨɰɽʒɽ˃ǉȶ und die Herstellung präziserer und nachhaltigerer Arzneimittel mit 
Patentschutz ermöglichen“, sagte Susanne Bach, Senior Manager BD&L von Solv4U.

Das ¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ǁǉɨ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�9ƃȶȟ��ȶɽǉɨȶƃɽȈɁȶƃȢ�ӯĄ9�Ӱ legte in den ersten neun Monaten gegenüber der 
Vergleichsperiode um ќћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іӝѕњњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ zu. Durch die Ausweitung des Geschäftsvolumens konnte der durch 
Leitzinssenkungen und Währungsabwertungen belastete Zinsüberschuss weitgehend stabilisiert werden. Die Betriebserträge 
ɰɽȈǉǼǉȶ�Ȉȴ�°ƃȃɨǉɰʤǉɨǼȢǉȈƺȃ�ʍȴ�їӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�љӝѕўћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AƃƹǉȈ�ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�ǁǉɨ�ŹȈȶɰʒƹǉɨɰƺȃʍɰɰ�ʍȴ�јі�ÃȈɁӝ�ƃʍǹ�їӝљљњ�
Mio., hervorgerufen durch ein niedriges Zinsumfeld in zahlreichen Märkten des Konzerns sowie Währungsabwertungen. Der 
ĀɨɁʤȈɰȈɁȶɰʒƹǉɨɰƺȃʍɰɰ�ǉɨȃɋȃɽǉ�ɰȈƺȃ�ǁƃǼǉǼǉȶ�ɽɨɁɽ˃�ŚơȃɨʍȶǼɰƃƹʥǉɨɽʍȶǼǉȶ�Ȉȶ�ÝɰɽǉʍɨɁɥƃ�ʍȴ�іўѝ�ÃȈɁӝ�ƃʍǹ�іӝљќѕ�ÃȈɁӝӗ�ʤɁɨɨƃȶǼȈǼ�
aufgrund gestiegener Transaktionen im Zahlungsverkehr und Fremdwährungsgeschäft in der Berichtsperiode nach Covid-
іўӸƹǉǁȈȶǼɽǉȶ�KȈȶɰƺȃɨơȶȟʍȶǼǉȶ�Ȉȴ�řɁɨȚƃȃɨӝ�Źʍȴ��ȶɰɽȈǉǼ�ǁǉɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰɰǉɰ�ɽɨʍǼǉȶ�ǁƃɨʒƹǉɨ�ȃȈȶƃʍɰ�ǁǉʍɽȢȈƺȃ�ǼǉɨȈȶǼǉɨǉ�
Risikovorsorgen bei, die mit 152 Mio. um 345 Mio. Euro unter der Vorjahresperiode lagen. „Der ŚȈɨɽɰƺȃƃǹɽɰƃʍǹɰƺȃʥʍȶǼ�Ȉȶ�
ʍȶɰǉɨǉȶ�Ãơɨȟɽǉȶ�ʤǉɨȢǉȈȃɽ�ʍȶɰ�ĄʒƺȟǉȶʥȈȶǁ, sodass wir optimistisch auf den Rest des Jahres und das Geschäftsjahr 2022 
blicken“, sagte Johann Strobl, Vorstandsvorsitzender der RBI.

Die �ǁǁȈȟɁ�{ɨʍɥɥǉ hat in den ersten neun Monaten 2021 einen ÇǉɽɽɁǼǉʥȈȶȶ�ʤɁȶ�ўӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯјĂїѕӖ�Ӹћӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ erzielt. 
Das Ergebnis nach Steuern enthielt Risikokosten von -12,9 Mio. Euro oder -0,4 Prozent (1H20: -37,8 Mio. Euro). Trotz der 
allmählichen Verbesserung des makroökonomischen Umfelds hat Addiko die im Jahr 2020 gebildeten Kreditrisikovorsorgen 
nicht aufgelöst. "Wir haben im August 2021 ein ambitioniertes ěɨƃȶɰǹɁɨȴƃɽȈɁȶɰɥɨɁǼɨƃȴȴ�gestartet und können bereits 
erste Ergebnisse sehen: Wir haben unsere Organisationsstruktur entsprechend unserer Spezialistenstrategie gestrafft, die 
Transformation unseres Kreditportfolios beschleunigt und arbeiten nun an Initiativen zur Wachstumsförderung in unseren 
Fokusbereichen," sagte Herbert Juranek, CEO der Addiko Bank AG. "�ȶɰǼǉɰƃȴɽ�ǹơȢȢɽ�їѕїі�ʥȈɨɽɰƺȃƃǹɽȢȈƺȃ�ƹǉɰɰǉɨ�ƃʍɰ�ƃȢɰ�ƹȈɰȃǉɨ�
ǉɨʥƃɨɽǉɽ, angetrieben durch eine schnelle Erholung und einen erhöhten Konsum der Haushalte. Trotz einer gewissen Volatilität 
aufgrund der anhaltenden Pandemie sehen wir eine Normalisierung der Geschäftstätigkeit."

Ӝ�ÇČě���ÇĀĩě�ӭ:�Ý�Ś�KÇKĄ�ĀĄ�ř�ě9�Ç¶Ӯ WOLFGANG MATEJKA

Ãƃȶ�ȟƃȶȶ�ǁǉȶ�9ɋɨɰǉȶ�Țƃ�řȈǉȢǉɰ�ȶƃƺȃɰƃǼǉȶӗ�ƃƹǉɨ�ȟƃʍȴӗ�ǁƃɰɰ�ɰȈǉ�ƹǉȈ�ǁǉɨ�KɨˎȶǁʍȶǼ�ȶǉʍǉɨ�ŚɁɨɽǉӗ�˃ʍȴǉȈɰɽ�Ȉȴ�9ǉȴʒȃǉȶ�
komplexe und manchmal sogar umstrittene Zusammenhänge kurz und prägnant darzustellen, wenig Fantasie besitzen. Und 
so haben wir einen neuen Begriff die letzten Tage und Wochen ins Börsenstammbuch eingetragen bekommen der uns die 
ȶơƺȃɰɽǉȶ�°ƃȃɨǉӗ�˃ʍɨ�ʤɁȢȟɰʥȈɨɽɰƺȃƃǹɽȢȈƺȃǉȶ�AǉˎȶȈɽȈɁȶ�ǼǉƃǁǉȢɽӗ�ƹǉǼȢǉȈɽǉȶ�ʥȈɨǁӗ�ǁȈǉ�yȢƃɰƺȃǉȶȃƃȢɰɨǉ˃ǉɰɰȈɁȶӝ�Śƃɰ�ǁƃȴȈɽ�ǼǉȴǉȈȶɽ�
ist, ist kurz erklärt, und zwar das was gerade bei uns oder in Deutschland passiert: volle Auftragsbücher bei gedrosselter 
Produktion. Bevor man sich jetzt wegen der Annahme, dass wirklich schon alle rundherum verrückt geworden wären den 
Tag verdirbt und einen Hilferuf an PsychologInnen richtet, ein kurzer Versuch der Erklärung: Die vollen Auftragsbücher sind 
als Freiheitsschrei nach dem Öffnen der Konsum-Tore zu verstehen, die gedrosselte Produktion ein gleichzeitiger Affront bei 
Rohstoffen und Energie, die Beide längerfristige Beschaffungszyklen aufweisen, mit der sprunghaft angestiegenen Nachfrage 
nicht mitkamen und daher noch knapp, beziehungsweise teuer sind. Die Frage drängt sich dabei auf wieso man nicht die 
Nachfragewelle erwarten hätte können und davor sich ein paar Bergwerks-Überstunden im Voraus leisten hätte können, aber 
das wird wiederum mit Corona und einer dadurch schwer planbaren Arbeitszeitpolitik erklärt. Die Analogie zum Flaschenhals 
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wird somit verständlich. Noch einfacher ausgedrückt: wenn man zu einem Fußballspiel mit internationalem Gegner ein im 
Voraus ausverkauftes Stadion besuchen möchte und sich in Erinnerung an alte Zeiten, 15 Minuten vor Spielbeginn ans Stadion 
ƹǉǼȈƹɽӗ�ʥȈɨǁ�ȴƃȶ�ǁǉȶ��ȶɥˎǹǹ�ǁǉˎȶȈɽȈʤ�ʤǉɨɥƃɰɰǉȶӗ�ʥǉȈȢ�ǁʍɨƺȃɰ�:ɁɨɁȶƃӸěǉɰɽӸÇƃǁǉȢɋȃɨ�ȶȈƺȃɽ��ȢȢǉ�ǼȢǉȈƺȃ˃ǉȈɽȈǼ�ǁʍɨƺȃɥƃɰɰǉȶӝ�
Ein neues Wort, in der Sportwelt diesmal, steht vor dem Start: die Corona-Viertelstunde. Wobei beim erzwungenen Bad 
in der Masse der wartenden Fans, der Gedanke an den kommenden Lockdown wieder frisch ins Gedächtnis springt. Die 
�ȶǼɨǉǁȈǉȶ˃Ȉǉȶ�ǁǉɰ�:ɁɨɁȶƃӸyȢƃɰƺȃǉȶȃƃȢɰǉɰ�sind uns ja bereits zur Genüge bekannt. Lieferketten reißen ab und werden grob, 
ʥǉȶȶ�ȶȈƺȃɽ�Ǽƃɨ�ȴʒȃɰƃȴӗ�ʒƹǉɨ�ǁʍɽ˃ǉȶǁ�Kƺȟǉȶ�ǼǉːȈƺȟɽӝ�ĄɁȃɰɽɁǹǹǉ�ʥǉɨǁǉȶ�˃ʥƃɨ�ȶȈƺȃɽ�ɰǉȢɽǉȶǉɨӗ�ƃƹǉɨ�ǁƃǹʒɨ�ɰǉȢɽǉȶǉɨ�ǼȢɁƹƃȢ�
gehandelt. Die globalen Begehrlichkeiten sind nämlich transparent und wenn schon Lieferketten nicht mehr so gut halten, 
dann nimmt sich jeder das, was ihm am nächsten liegt. Die eigene Versorgung wird vorgezogen. Ob Gas in Russland, seltene 
Erden in China, oder Lithium am amerikanischen Kontinent. Alle gleich. Und dort, wo es „global“ zugeht, beispielsweise 
beim Rohöl, spielt man genüsslich die Rufe nach Energie aus den produzierenden Staaten, die endlich beide zwei Striche 
im Vorzeichen der Konjunkturerwartungen haben und macht den schwarzen Saft gleich richtig teuer. Hinzu kommt, 
ǁƃɰɰ�ɰȈƺȃ�Ȉȶ�ǁȈǉɰǉȴ�Āʍȶȟɽ�ǁȈǉ�ȴǉȈɰɽǉȶ�¶ơʍǹǉɨӸČɽƃƃɽǉȶ�ǼȢǉȈƺȃ�ɰǉȢƹɰɽ�ǉȈȶ�ˎȶƃȶ˃ȈǉȢȢǉɰ�9ǉȈȶ�ɰɽǉȢȢǉȶӗ�ǁǉȶȶ�¶ȢȈȴƃɥɁȢȈɽȈȟ�ɰƃȴɽ�
KȶǉɨǼȈǉʥǉȶǁǉɥɁȢȈɽȈȟ�ɰȈȶǁ�ɽǉȈȢʥǉȈɰǉ�ʤɋȢȢȈǼ�ƃȶǁǉɨǉȶ�ŹʰȟȢǉȶ�ʤǉɨɥːȈƺȃɽǉɽ�ʍȶǁ�ǁǉɨӗ�ǁǉɨ�ȶƃƺȃ�ǁǉȴ�Ǽɨʒȶǉȶ�ĀȢƃȶǉɽǉȶ�ɨʍǹɽӗ�ʤǉɨǼȈɰɰɽ�ɰǉȃɨ�
oft, dass man dafür auch funktionierende Wirtschaften braucht dies zu bezahlen. Flaschenhals tut daher noch mehr weh. Die 
yɨƃǼǉ�ɰɽǉȢȢɽ�ɰȈƺȃ�ȶʍȶ�Ȉȴȴǉɨ�ȴǉȃɨӗ�ʥƃɰ�ǁǉȶȶ�ȶʍȶ�ƃʍɰ�ƃȢȢ�ǁǉȴ�ȃǉɨƃʍɰ�ǉȶɽɰɽǉȃǉȶ�ȟƃȶȶ�ʍȶǁ�ʥƃȶȶ�ɰȈƺȃ�9ǉȢƃɰɽʍȶǼǉȶ�ʥȈǉ�
�ȶːƃɽȈɁȶӗ�°ɁƹӸ�ȶǼɰɽ�Ɂǁǉɨ�ƺȃƃʍʤȈȶȈɰɽȈɰƺȃǉɰ�ĄɁȃɰɽɁǹǹǼǉȃƃƹǉ�ǉȶǁȢȈƺȃ�ȶɁɨȴƃȢȈɰȈǉɨǉȶ�ʥǉɨǁǉȶӝ Die Zeichen stehen sichtbar, dass 
dies auf mittlere Sicht nicht passieren wird. Wir haben nämlich den Status einer konstanten Verknappung vieler Ressourcen 
ȴȈɽɽȢǉɨʥǉȈȢǉ�ǉɨɨǉȈƺȃɽӝ�ČɁȢƺȃǉ�ɰȈȶǁӖ�ČǉȢɽǉȶǉ�Kɨǁǉȶӗ�{ɨʍȶǁ�ծ�9Ɂǁǉȶӗ�Śƃɰɰǉɨӗ�ӯɰƃʍƹǉɨǉӰ�KȶǉɨǼȈǉӗ�ӯɥǉɨɰɋȶȢȈƺȃǉӰ�ˎȶƃȶ˃ȈǉȢȢǉ�ĄǉɰɰɁʍɨƺǉȶ�
und ein offener (gebildeter) Geist. AȈǉ�9ɋɨɰǉȶ�ɰȈȶǁ�Ǽʍɽ�ƹǉɨƃɽǉȶӗ�ɰȈƺȃ�ǁȈǉɰǉȶ�ěȃǉȴǉȶ�ƃʍƺȃ�ȢơȶǼǉɨǹɨȈɰɽȈǼ�˃ʍ�ʥȈǁȴǉȶ�um 
ǁƃɨƃʍɰ�ȶȈƺȃɽ�ȶʍɨ�ĀɨɁˎɽӗ�ɰɁȶǁǉɨȶ�ʤɁɨ��ȢȢǉȴ�¸ɋɰʍȶǼǉȶ�˃ʍ�ˎȶƃȶ˃Ȉǉɨǉȶ�ʍȶǁ�ɰɁȴȈɽ�˃ʍ�ǉɨƃɨƹǉȈɽǉȶӝ�ŚȈɨ�ʤǉɨƃȶɽʥɁɨɽǉȶ�Ǽǉɨƃǁǉ�ʍȶɰǉɨǉȶ�
Planeten der Politik, die Börsen sind aber Financier der politischen Umgebung und wir InvestorInnen deren Piloten. Klingt nach 
wünsch Dir Was, aber bis zum Ende gedacht … hat es ja doch etwas. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�љӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Der Leiterplatten und IC-Substrate-Konzern AT&S�ȃƃɽ�ǁǉȶ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶʍȴɰƃɽ˃�Ȉȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�їіӣїї�ʍȴ�їўӗќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�ћўќӗћ�ÃȈɁӝ�
Euro (VJ: 537,8 Mio. Euro) gesteigert. Währungsbereinigt stieg der Konzernumsatz sogar um 34,8 Prozent. Das Śƃƺȃɰɽʍȴ�
ʥʍɨǁǉ�ǁƃƹǉȈ�ʤɁȶ�ƃȢȢǉȶ�ČǉǼȴǉȶɽǉȶ�ƃƹǼǉǁǉƺȟɽ, wie CSO Peter Schneider bei der Presskonferenz betont. Man sei wenig von 
der Chipknappheit betroffen, da man sich auf höherwertige Segmente fokussiere und hier sei die Endmarktseite kaum 
betroffen, erklärt Schneider. Im Industrie-Bereich genießt AT&S Rückenwind, diesen geben auch Investitionen in Bereiche 
wie 5G oder Robotics. Das Medizingeschäft ist stabil, da AT&S primär am europäischen Markt vertreten ist. Das Hauptgeschäft 
ɰȈȶǁ�ȃȈǉɨ��ɋɨǼǉɨơɽǉӝ��ȶ�ǁǉɨ�:Ɂȶɰʍȴǉɨ�:ɁȴȴʍȶȈƺƃɽȈɁȶ�ǼȈƹɽ�ǉɰ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�Kǹǹǉȟɽǉ�ƃʍɰ��ɁȴǉɁǹˎƺǉ�ʍȶǁ��ɁȴǉɰƺȃɁɁȢȈȶǼ�ʍȶǁ�
entsprechenden Käufen von Notebooks etc. Im Substrate-Geschäft konzentriert man sich ebenfalls auf den Highend-
Bereich, dieses Geschäft entwickelt sich laut Schneider sehr dynamisch. Daher rechnet AT&S mit einem Wachstum von über 
їѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʍȶǁ�ǁƃȴȈɽ�ʒƹǉɨ�ǁǉȴ�Ãƃɨȟɽӝ�Źʍ�ǁǉȶ�ŹƃȃȢǉȶӖ�Aƃɰ�K9�ěA��ǉɨȃɋȃɽǉ�ɰȈƺȃ�ʍȴ�іќӗќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іјѕӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AȈǉ�
Abschreibungen stiegen aufgrund von Anlagenzugängen und Technologie-Upgrades im Vergleich zum Vorjahr um 22,0 
Mio. Euro auf 100,4 Mio. Euro, was zu einem EBIT-Rückgang um 7 Prozent auf 30,5 Mio. Euro führt. Das Konzernergebnis 
erhöhte sich vor allem aufgrund des verbesserten Finanzergebnisses um 30 Prozent auf 18,3 Mio. Euro. Aufgrund der guten 
Entwicklung im 1. Halbjahr des Geschäftsjahres und der weiterhin ɰɽƃɨȟǉȶ�AʰȶƃȴȈȟ�ǁǉɰ��:ӸČʍƹɰɽɨƃɽǉӸÃƃɨȟɽɰ erhöht AT&S die 
ĀɨɁǼȶɁɰǉ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ĩȴɰƃɽ˃ǉȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�ȢǉȈƺȃɽ�und erwartet nunmehr ein Umsatzwachstum von 21 bis 23 Prozent (zuvor: 17 bis 
іў�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰӝ�AȈǉ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉ�K9�ěA�ӸÃƃɨǼǉ�ʥȈɨǁ�ʤɁɨƃʍɰɰȈƺȃɽȢȈƺȃ�˃ʥȈɰƺȃǉȶ�їі�ƹȈɰ�їј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ȢȈǉǼǉȶӗ�ʥɁƹǉȈ��ȶȢƃʍǹȟɁɰɽǉȶ�ǁǉɨ�ȶǉʍǉȶ�
ĀɨɁǁʍȟɽȈɁȶɰȟƃɥƃ˃Ȉɽơɽǉȶ�Ȉȶ�:ȃɁȶǼɧȈȶǼ�ɰɁʥȈǉ�Ȉȶ�¶ʍȢȈȴ�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�њѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ȶȈƺȃɽ�ƹǉȈȶȃƃȢɽǉɽ�ɰȈȶǁӝ��ȴ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨ�їѕїњӣїћ�
soll dann ein Umsatz von rund 3,5 Mrd. Euro erzielt werden (zuvor: rund 3 Mrd. Euro). Weiterhin wird eine EBITDA-Marge von 
27 bis 32 Prozent erwartet. Aƃɰ�yƃ˃Ȉɽ�ʤɁȶ�:KÝ��ȶǁɨǉƃɰ�{ǉɨɰɽǉȶȴƃʰǉɨӖ�ӠŚȈɨ�ɰȈȶǁ�Ǽʍɽ�ƃʍǹǼǉɰɽǉȢȢɽӗ�ȟɋȶȶǉȶ�ʤɁȶ�ǁǉȶ�ɥɁɰȈɽȈʤǉȶ�
ÃƃɨȟɽǼǉǼǉƹǉȶȃǉȈɽǉȶ�ɥɨɁˎɽȈǉɨǉȶ�ʍȶǁ�ǉȈȶ�ɥɁɰȈɽȈʤǉɰ�ŹʍȟʍȶǹɽɰƹȈȢǁ�ƃƹǼǉƹǉȶӝӠ

S&T konnte auch im 3. Quartal 2021 mit 410 Mio. Euro einen erneuten Rekord im Auftragseingang verzeichnen. Damit 
ɰɽǉȃǉȶ�ȶƃƺȃ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ў�ÃɁȶƃɽǉȶ�9ǉɰɽǉȢȢʍȶǼǉȶ�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�іӝїїі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉȶ�ʤɁȶ�ȶʍɨ�ўіјӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨӝ�
Wermutstropfen sind knapp ѝѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƃȶ�9ǉɰɽǉȢȢʍȶǼǉȶӗ�ǁȈǉ�ƹǉǁȈȶǼɽ�ǁʍɨƺȃ�ǁȈǉ�:ȃȈɥȟɨȈɰǉ�ɥǉɨ�јѕӝ�Čǉɥɽǉȴƹǉɨ�їѕїі�ȶɁƺȃ�
ȶȈƺȃɽ�ƃȢɰ�ĩȴɰƃɽ˃�ɨǉƃȢȈɰȈǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶ�ȟɁȶȶɽǉȶ und damit sowohl das Umsatzwachstum hemmen als sich auch negativ auf 
das EBITDA auswirken. Laut CEO Hannes Niederhauser wird hier eine Normalisierung im Laufe von 2022 einsetzen, allerdings 
wird die Krise bis in 2023 hineingehen, rechnet er. Bei S&T sind ќѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰ�ȶȈƺȃɽ�ʤɁȴ�:ȃȈɥȴƃȶǼǉȢ�ƹǉɽɨɁǹǹǉȶ. 
Auch würden sich die Aufträge nur verzögern und seien nicht gecancelt. Bei S&T reagiert man mit Chip-Käufen am Spotmarkt 
zu höheren Preisen, die an die Kunden weitergereicht werden können. Weiterhin plant S&T sich vom IT-Service Geschäft zu 
trennen. Hier nannte der CEO das 1. Halbjahr 2022 als Zeitrahmen. Von diesem Deal würden auch größere M&A-Transaktionen 
abhängen. Derzeit werden 7 Zukäufe geprüft, vier davon außerhalb von Europa. "Wir wollen ein globaler Pure IOT Player 
werden", fasst Niederhauser zusammen, der Targets in USA und China anstrebt. Kleinere Akquisitionen sollen schon im Q4 
ǉɨǹɁȢǼǉȶӝ�Źʍ�ǁǉȶ�ŹƃȃȢǉȶӖ��ȴ�ўӸÃɁȶƃɽɰ�řǉɨǼȢǉȈƺȃ�ȟɁȶȶɽǉ�ǁǉɨ�ĩȴɰƃɽ˃�ǁǉȶȶɁƺȃ�ʍȴ�ўӗї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�ўіјӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽ�
werden (Vj.: 836,4 Mio. Euro). Das EBITDA liegt mit 85,6 Mio. Euro leicht über dem Vorjahreswert (83,7 Mio. Euro). Für 2021 geht 
S&T, bedingt durch Lieferverzögerungen und je nach Verfügbarkeit der benötigten Komponenten, von einem Umsatz von 1.330 
Mio. bis zu 1.400 Mio. Euro aus, wobei die EBITDA-Marge bei etwa 10 Prozent liegen soll. Die überfälligen Lieferungen von knapp 
80 Mio. Euro sollen im Geschäftsjahr 2022 zusätzlich ausgeliefert werden und das Umsatzwachstum im IoT-Bereich positiv 
verstärken. Mit der neu fokussierten S&T wird ein Umsatz von 2.000 Mio. Euro in 2025 angestrebt, wobei von einer ǁǉʍɽȢȈƺȃ�
ȃɋȃǉɨǉȶ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ als in der ehemaligen "Agenda 2023" ausgegangen wird.
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Die ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�Ǽǉȃɽ�ǉȈȶǉ�Āƃɨɽȶǉɨɰƺȃƃǹɽ�ȴȈɽ�ǁǉȴ�ǁǉʍɽɰƺȃǉȶ�yȈȶɽǉƺȃӸĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�9�ě��{ȴƹ��ǉȈȶ. Die Kooperation 
betrifft den ÃƃɨȟɽǁƃɽǉȶӸ�ʍȶǁ��ȶǁǉʯƹǉɨǉȈƺȃ, so werden die gelieferten BITA-Indexdaten von der Wiener Börse verteilt. "Der 
Aufbau von Pipelines zu allen großen Datenanbietern und -verteilern ist ein mühsames und kostspieliges Unterfangen. Die 
ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�Ȉɰɽ�ǉȈȶ�ȈǁǉƃȢǉɨ�Āƃɨɽȶǉɨ�ǹʒɨ�ʍȶɰӗ�ǁƃ�ɰȈǉ�ǁƃȶȟ�Ȉȃɨǉɨ�ːǉʯȈƹȢǉȶӗ�ɰȟƃȢȈǉɨƹƃɨǉȶ�ʍȶǁ�ɨɁƹʍɰɽǉȶ��ȶǹɨƃɰɽɨʍȟɽʍɨ�ʍȶɰǉɨǉ��ȶǁȈ˃ǉɰ�
und Marktdaten verbreiten kann", meint Victor Gomez, CEO von BITA GmbH.

řǉɨƹʍȶǁ�ɥɨɁˎɽȈǉɨɽ von den aktuellen energiewirtschaftlichen Rahmenbedingungen, vor allen Dingen den {ɨɁɼȃƃȶǁǉȢɰɥɨǉȈɰǉȶ�
ǹʒɨ�ČɽɨɁȴ�Ȉȶ�KʍɨɁɥƃ. Das EBITDA konnte in den ersten neun Monaten um 16,3 Prozent auf 1.150,6 Mio. Euro gesteigert werden, 
ǁƃɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ʍȴ�їјӗѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�њѝќӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�yʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨ�їѕїі�ʥȈɨǁ�ǉȈȶ�K9�ěA��˃ʥȈɰƺȃǉȶ�ɨʍȶǁ�іӝљўѕ�
ʍȶǁ�іӝњўѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȶǁ�ǉȈȶ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�˃ʥȈɰƺȃǉȶ�ɨʍȶǁ�ќљѕ�ʍȶǁ�ѝіѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǉɨʥƃɨɽǉɽӝ�Aǉɨ�Kɨ˃ǉʍǼʍȶǼɰȟɁǉǹˎ˃Ȉǉȶɽ�ǁǉɨ�
¸ƃʍǹʥƃɰɰǉɨȟɨƃǹɽʥǉɨȟǉ�ȢƃǼ�ȴȈɽ�ѕӗўў�ʍȴ�і�ĀɨɁ˃ǉȶɽɥʍȶȟɽ�ʍȶɽǉɨ�ǁǉȴ�ȢƃȶǼȚơȃɨȈǼǉȶ�AʍɨƺȃɰƺȃȶȈɽɽ�ʍȶǁ�ʍȴ�і�ĀɨɁ˃ǉȶɽɥʍȶȟɽ�ʒƹǉɨ�
dem Vergleichswert des Vorjahres. Der durchschnittlich erzielte Absatzpreis im Bereich der Eigenerzeugung aus Wasserkraft 
ȟɁȶȶɽǉ�ʍȴ�ќӗљ�KʍɨɁӣÃŚȃ�ƃʍǹ�њіӗј�KʍɨɁӣÃŚȃ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶӝ�KȈȶ�ɥɁɰȈɽȈʤǉɨ�KɨǼǉƹȶȈɰƹǉȈɽɨƃǼ�ɨǉɰʍȢɽȈǉɨɽǉ�ǁƃɨʒƹǉɨ�ȃȈȶƃʍɰ�ƃʍɰ�ǁǉɨ�
Vollkonsolidierung der Gas Connect Austria GmbH (Vollkonsolidierung seit 31. Mai 2021), so das Unternehmen.

Andritz hat von einem internationalen Zellstoff- und Papierproduzenten einen bedeutenden Großauftrag zur ¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�ʤɁȶ�
ǉȶǉɨǼȈǉǉǹˎ˃Ȉǉȶɽǉȶ�ʍȶǁ�ʍȴʥǉȢɽǹɨǉʍȶǁȢȈƺȃǉȶ�ŹǉȢȢɰɽɁǹǹɥɨɁǁʍȟɽȈɁȶɰɽǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉȶ�ɰɁʥȈǉ�ČƺȃȢʒɰɰǉȢƃʍɰɨʒɰɽʍȶǼǉȶ erhalten. 
Der Auftragswert für Andritz bewegt sich Ȉȴ�ȃɁȃǉȶ�ǁɨǉȈɰɽǉȢȢȈǼǉȶ�ÃȈȢȢȈɁȶǉȶӸKʍɨɁӸ9ǉɨǉȈƺȃ. Auf Wunsch des Kunden sollen 
Auftragsdetails zum jetzigen Zeitpunkt noch vertraulich bleiben. Des weiteren informiert Andritz über ǉȈȶǉȶ�ȶǉʍǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ�ʤɁȶ�
{ɨǉǉȶɥȢʰ��ȶǁʍɰɽɨȈǉɰ�¸ȈȴȈɽǉǁ�zur Lieferung eines Druckzerfaserungssystems für die MDF-Produktionslinie in Vadodara, Gujarat, 
Indien. Die Inbetriebnahme ist für das dritte Quartal 2022 geplant.

Der Vorstand der Evotec SE hat das Volumen und den Platzierungspreis des öffentlichen Angebots von American Depositary 
Shares („ADS“) festgelegt. Der �ƃȶǁǉȢ�ǁǉɨ��AČ�ƃȴ�Çƃɰǁƃɧ�{ȢɁƹƃȢ�ČǉȢǉƺɽ�Ãƃɨȟǉɽ�ɰɁȢȢ�Ӡƃȴ�Ɂǁǉɨ�ʍȴ�ǁǉȶ�љӝ�ÇɁʤǉȴƹǉɨ�їѕїіӠ 
unter dem Ticker-Symbol „EVO“ beginnen, teilt Evotec mit. Das Angebot wird einen 9ɨʍɽɽɁǉɨȢɋɰ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�љјњӝѕѕѕӝѕѕѕ�
Dollar aus dem Verkauf von 10.000.000 Evotec Stammaktien in Form von 20.000.000 ADS zu einem Preis von 21,75 Dollar pro 
ADS erzielen.

:Ȣǉǉȶ�KȶǉɨǼʰ�ȃɁȢɽ�ɰȈƺȃ�ǹɨȈɰƺȃǉɰ�¶ƃɥȈɽƃȢӗ�ʍȴ�ȈȶɽǉɨȶƃɽȈɁȶƃȢǉ�:ɁȶɽɨƃƺɽȈȶǼӸĀɨɁȚǉȟɽǉ�˃ʍ�ˎȶƃȶ˃Ȉǉɨǉȶӝ�Kɰ�Ȉɰɽ�ƹǉƃƹɰȈƺȃɽȈǼɽӗ�ǁƃɰ�
Grundkapital um bis zu Nominale 416.666 Euro gegen Bareinlage durch Ausgabe von bis zu 416.666 Aktien zu erhöhen. Der 
�ȶǼǉƹɁɽɰɥɨǉȈɰ�Țǉ�ȚʍȶǼǉɨ��ȟɽȈǉ�ɰɁȢȢ�іїӗѕ�KʍɨɁ�ƹǉɽɨƃǼǉȶ, das Gesamtemissionsvolumen der Kapitalerhöhung beträgt damit bis 
zu rund 5 Mio. Euro.

Die ĀɁɨɨ�ȃƃɽ�Ȉȃɨǉ�¶ƃɥȈɽƃȢǉɨȃɋȃʍȶǼ�ǉɨǹɁȢǼɨǉȈƺȃ�ƃƹǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ. Insgesamt wurden im Rahmen der Kapitalerhöhung іѕӝіѝјӝїњѕ�
ȶǉʍǉ��ȟɽȈǉȶ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉȴ�9ɨʍɽɽɁӸKȴȈɰɰȈɁȶɰǉɨȢɋɰ�Ȉȶ�ǁǉɨ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�іїїӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ɥȢƃɽ˃Ȉǉɨɽ. Damit wurde das genehmigte 
Kapital der Gesellschaft zur Gänze ausgeschöpft.

Der :���ȴȴɁӸÃǉȃɨȃǉȈɽɰƃȟɽȈɁȶơɨ�ČÝyӸіі�¶ȢȈȴɽ�:���Čӝƥ�ɨӝȢӝ�ӯČɽƃɨʥɁɁǁӰ�fordert bei der CA Immo eine Sonderdividende ein. Es 
soll die Einberufung einer außerordentlichen Hauptversammlung zum Zweck der Beschlussfassung über die Ausschüttung von 
ČɁȶǁǉɨǁȈʤȈǁǉȶǁǉȶ�ʒƹǉɨ�Ȉȶ�Čʍȴȴǉ�њӗѕѕ�KʍɨɁ�Țǉ�ƃʍɰǼǉǼǉƹǉȶǉɨ��ȟɽȈǉ�ǉɨǹɁȢǼǉȶ, wie CA Immo informiert. 

ӜÃç{¸�:�¶K�ěČŹÝÇK�¸�Čě�Ç{� #GABB NEUE AKTIEN

Die�řǉǼƃȶ˃�{ɨɁʍɥ��{, ein Unternehmen für vegane Lebensmittel, hat den endgültigen �ȶǼǉƹɁɽɰɥɨǉȈɰ�ǹʒɨ�ɰǉȈȶǉȶ�9ɋɨɰǉȶǼƃȶǼ�
ƃʍǹ�ѝќӗѕѕ�KʍɨɁ�Țǉ��ȟɽȈǉ�ǹǉɰɽǼǉȢǉǼɽӝ Die Preisspanne betrug 85,00 bis 110,00 Euro je Aktie. Das Gesamtvolumen des 
Börsengangs beläuft sich daher auf rund 47,6 Mio. Euro und impliziert eine Marktkapitalisierung der Gesellschaft von rund 
106,4 Mio. Euro. Nach Abschluss des Börsengangs wird der erwartete Streubesitz bei vollständiger Ausübung der Greenshoe-
Option rund 67 Prozent betragen. Veganz erwartet Bruttoemissionserlöse aus dem Verkauf der neuen Aktien im Rahmen des 
Börsengangs in Höhe von rund 33,8 Mio. Euro. Der erste Handelstag der Aktien an der Frankfurter Wertpapierbörse (Scale-
Segment) wird voraussichtlich am oder um den 10. November 2021 sein. 

�9çĄČK{KČ:��:�ěKÇ�yĳĄ�9ÝKĄČK{KČ:��:�ěK�� BÖRSE GESCHICHTE

�ǉʍɽǉ�ʤɁɨ�їѕ�°ƃȃɨǉȶ�ɰƺȃɨȈǉƹ�ȈƺȃӖ� Ӡç��{�ɰǉɽ˃ɽ�ěɁɥӸAȈȶǼ�ȢǉȈǁǉɨ�ȶʍɨ�ȃƃȢƹȃǉɨ˃ȈǼ�ʍȴӠ Beim "Top-Ding" geht es um den 
ƃȢɽƹǉȟƃȶȶɽǉȶ�ç��{Ӹ�ȶǁǉʯӗ�ǁǉɨ�ǁȈǉ��ʍɰɽɨɁӸ�ĀÝɰ�ƃʍɰ�ǁǉȴ�ç��{ӸĀɁɨɽǹɁȢȈɁ�˃ʍɰƃȴȴǉȶǹƃɰɰɽӝ�Kȶǁǉ�іўўј�˃ʍ�іѕѕ�Āʍȶȟɽǉȶ�Ǽǉɰɽƃɨɽǉɽ�ȢƃǼ�
der Höchstkurs des ÖIAG-Index bei mehr als 200 Punkten. Per Ultimo Oktober notiert der Index wieder bei rund 100 Punkten 

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ
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und nicht wie die Wachstumsindizes weit unter dem Startwert. Die aktuellen Titel: AUA, Böhler-Uddeholm, OMV, Voest, VA Tech 
und Telekom Austria (Austria Tabak ist vor zwei Monaten ausgeschieden). Bei der "halbherzigen Umsetzung" geht es um den 
Fact, dass die ÖIAG auf der Homepage zwar alle Details, aber keinen Indexwert präsentiert und ihn auch sonst nur auf Anfrage 
publiziert. Deswegen steht im oberen Absatz auch "rund 100 Punkte", so genau sieht man das nicht in der Darstellung. Ich 
meine: Einen Index zieht man durch, auch wenn die Börsen mal nach unten gehen. Der Neue Markt in Frankfurt wurde zB m.E. 
fälschlicherweise eingestellt. Wenn es nach Vola geht, hätte man die Nasdaq auch schon 100x einstellen müssen. Das Fazit ist 
ein Aufruf: Liebe ÖIAG, euer Index ist gut und aussagekräftig, gebt uns doch bitte die wichtigste Information dazu." ĩɥǁƃɽǉ�їѕ�
°ƃȃɨǉ�ɰɥơɽǉɨ�ƃȶ�ǁȈǉ�ç��{ӸÇƃƺȃǹɁȢǼǉɨӸÇƃƺȃǹɁȢǼǉɨȈȶ�խç9�{Ӗ�Śƃɨʍȴ�ȟǉȈȶ�ç9�{Ӹ�ȶǁǉʯӞ�AȈǉɰǉɨ�ʥʒɨǁǉ�ɰǉȃɨ�Ǽʍɽ�ƃʍɰɰƺȃƃʍǉȶ�ʍȶǁ�
gerne können wir diesen kalkulieren. (DRA)

 Ӝ{�99��ÇěĄÝ��њӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Ein Update zum gestrigen Tagessieger AT&S: :ƃɨȴȈǼȶƃƺ�{ǉɰɽȈɁȶ ȃƃɽ�ƹǉȈ��ěծČ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽ�ƃȴ�їўӝіѕӝ�ǼǉȴǉȢǁǉɽǉȶ�ÇǉɽɽɁɰȃɁɨɽ�ʤɁȶ�
ѕӗћњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�{ɨʍȶǁȟƃɥȈɽƃȢɰ�ɥǉɨ�ȶǉʍǉɨ�ÃǉȢǁʍȶǼ�љӝііӝ�ƃʍǹ�ѕӗіі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨɽӝ

 Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�њӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Andritz konnte nach drei Quartalen das operative Ergebnis (EBITA) und die Rentabilität trotz des im Jahresvergleich 
niedrigeren Umsatzes steigern. Der Umsatz in den ersten drei Quartalen 2021 lag mit љӝњљѝӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȴ�ћӗі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʍȶɽǉɨ�
ǁǉȴ�ÇȈʤǉƃʍ�ǁǉɰ�řɁɨȚƃȃɨǉɰ. Das EBITA in den ersten drei Quartalen 2021 beträgt 365,0 Mio. Euro (+31,1 Prozent gegenüber Q1-Q3 
2020: 278,5 Mio. Euro). Das Konzernergebnis liegt bei 212,9 Mio. Euro (Q1-Q3 2020: 137,3 Mio. Euro) und damit um њњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�
ʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰȶȈʤǉƃʍ. CEO Wolfgang Leitner: „Wir sind für die kommenden Monate zuversichtlich und sehen in allen 
von uns bedienten Märkten eine unverändert gute Projekt- und Investitionstätigkeit.“ Der Auftragseingang in den ersten drei 
Quartalen 2021 liegt bei 5.052,8 Mio. Euro und ist um 6,5 Prozent höher als der Vorjahresvergleichswert (Q1-Q3 2020: 4.744,7 
Mio. Euro). Insbesondere der Geschäftsbereich Metals konnte den Auftragseingang im Jahresvergleich deutlich steigern, wie 
�ȶǁɨȈɽ˃�ȴȈɽɽǉȈȢɽӝ�Aǉɨ��ʍǹɽɨƃǼɰɰɽƃȶǁ�ɥǉɨ�јѕӝ�Čǉɥɽǉȴƹǉɨ�їѕїі�ƹǉɽɨơǼɽ�ќӝјљіӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȶǁ�ǉɨȃɋȃɽǉ�ɰȈƺȃ�ǁƃȴȈɽ�Ȉȴ�řǉɨǼȢǉȈƺȃ�
zum 31. Dezember 2020 (+8,4 Prozent gegenüber ultimo 2020: 6.774,0 Mio. Euro).  Andritz hat heute zudem mitgeteilt, dass 
ʤɁǉɰɽƃȢɥȈȶǉ�ČɽƃȃȢ im Rahmen des Projekts „BETA 3“ eine integrierte Beize im Kaltwalzwerk 3 bestellt hat. Geliefert wird ein 
chemischer Prozessteil einer kontinuierlichen Beizanlage, einer Säureregeneration, einer Siliziumabtrennung sowie einer 
Säurereinigung.

Die spanische :ƃȈʯƃ9ƃȶȟ�ȃƃɽ�Ȉȃɨǉ�ўӗўї�ĀɨɁ˃ǉȶɽӸ9ǉɽǉȈȢȈǼʍȶǼ�ӯKɧʍȈɽʰ�Čʥƃɥɰ�ʍȶǁ��ȟɽȈǉȶӰ�ƃȶ�ǁǉɨ�Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥ�ʤǉɨȟƃʍǹɽ. Die 
Aktien wurde zu 38,0 Euro je Stück platziert. Der Verkaufsbetrag für den gesamten Anteil belief sich auf 1.503 Mio. Euro, wie die 
spanische Bank mitteilt.

Der ČɽƃƃɽɰɥɨǉȈɰ��ȶȶɁʤƃɽȈɁȶ�ǼȈȶǼ�ȃǉʍǉɨ�ƃȶ�ĄɁɰǉȶƹƃʍǉɨ. Rosenbauer konnte die Jury mit dem ȃɁƺȃȈȶȶɁʤƃɽȈʤǉȶ��ȶɰƃɽ˃�ʍȶǁ�ǁǉɨ�
ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉ�ʒƹǉɨ˃ǉʍǼǉȶӗ�wie es heißt. Der Staatspreis Innovation wird im Auftrag des Bundesministeriums für Digitalisierung 
und Wirtschaftsstandort von der Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws) organisiert.

Der Schweizer Sportdaten-Anbieter ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ�ȃƃɽ�AǉƃȢɰ�ȴȈɽ�˃ʥǉȈ�9ƃɰȟǉɽƹƃȢȢӸ¸ȈǼƃӸÝɨǼƃȶȈɰƃɽȈɁȶǉȶ�Ȉȶ�KʍɨɁɥƃ�ƃƹǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ. 
Die EasyCredit Basketball Bundesliga (easyCredit BBL) und der Slowakische Basketballverband (SBA) haben sich für 
das ĩȶȈʤǉɨɰƃȢ�yɨƃʍǁ�AǉɽǉƺɽȈɁȶ�Čʰɰɽǉȴ�ӯĩyAČӰ�ʤɁȶ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ��ȶɽǉǼɨȈɽʰ�ČǉɨʤȈƺǉɰ�ƃȶǼǉȴǉȢǁǉɽ und stärken so ihren 
Integritätsschutz im Zuge des weiteren Wachstums des Sports. Sportradar hält die Wettüberwachung für unerlässlich für jede 
Sportart und glaubt, dass der Dienst verfügbar sein sollte, um alle Wettbewerbsebenen zu schützen.

ӜÃç{¸�:�¶K�ěČŹÝÇK�¸�Čě�Ç{� #GABB NEUE AKTIEN

Die GuardBox SE, im Bereich "mobile security & entertainment" tätig und ȴȈɽ�Śʍɨ˃ǉȢȶ�Ȉȶ�ǁǉɨ�ČɽǉȈǉɨȴƃɨȟ, ist im Freiverkehr 
der Berliner Börse gestartet. Die Aktien der Gesellschaft wurden erstmals mit љӗўѕ�KʍɨɁ�ɥɨɁ�ŚǉɨɽɥƃɥȈǉɨ�ǼǉȃƃȶǁǉȢɽ. "Der 
Börsengang ist für uns der nächste logische Schritt, um unser Ziel, der europaweit führende Anbieter im Bereich "mobile 
security & entertainment" zu werden, erreichen zu können", sagt Marinus Bouwman, Gründer und geschäftsführender Direktor 
der GuardBox SE. "Der Börsengang ermöglicht uns einen direkten Zugang zu Investoren mit Fokus auf Innovation und 
Wachstum. Das möchten wir nutzen, um die große Nachfrage nach unseren Produkten mehrheitlich von Unternehmen aus 
den Bereichen Telekommunikation und Hotellerie bedienen zu können.

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�Ś�KÇKĄ9KĄ{KĄӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
K¸�Č�9Kě��y�¸¶ÇKĄ, HEAD OF INVESTOR RELATIONS, 
Ըљј�і�ћѕіўї�іѕїїі
K¸�Č�9Kě�ӝy�¸¶ÇKĄսŚ�KÇKĄ9KĄ{KĄӝ:ÝÃ
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Evotec hatte gestern den ersten Handelstag an der Nasdaq. Die ADRs gingen mit einem Plus von 1,15 Prozent bei 22,0 Dollar 
aus dem Handel. Das Handelsvolumen lag bei über 4 Mio. Dollar. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��ѝӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

:ƃȈʯƃ�hat den Erste Group Anteil unseren Recherchen zufolge im Jahr 2012 in zwei Tranchen erworben. Als Verkäuferin 
fungierte damals die Erste Österreichische Spar-Casse Privatstiftung zu 16,80 Euro. Caixa hielt schon 2012 knapp unter zehn 
ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʍȶǁ�ʥƃɨ�ǁƃȴƃȢɰ�ȶƃƺȃ�ǁǉɨ�ČɽȈǹɽʍȶǼ�˃ʥǉȈɽǼɨɋɼɽǉɨ�KɨɰɽǉӸ�ȟɽȈɁȶơɨӝ�řǉɨȟƃʍǹɽ�ʥʍɨǁǉ�ў�°ƃȃɨǉ�ɰɥơɽǉɨ�˃ʍ�јѝ�KʍɨɁ. Dazu feine 
Dividenden. Wir haben ěȃɁȴƃɰ�ČɁȴȴǉɨƃʍǉɨӗ��Ą�Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥ, für den Podcast um ein Fazit gebeten: "Leider kann ich nichts 
dazu sagen, außer dass für mich der geringe Abschlag in der Platzierung und der heutige Kursanstieg ein Indiz für die Qualität 
des Buches - vermutlich ein großer Anteil von Long Onlys - und nicht zuletzt auch für das fast perfekte Umfeld, in dem wir uns 
ƹǉˎȶǁǉȶӗ�Ȉɰɽӝ��ȴ�AɁȶȶǉɨɰɽƃǼ�ȃƃɽ�ǉɰ�ǉȈȶǉȶ�ĄȈǉɰǉȶӸ�Ȉȟǉ�Ȉȶ�ěɰƺȃǉƺȃȈǉȶ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉȴ�ěɁɥӸĂјӸKɨǼǉƹȶȈɰ�ǼǉǼǉƹǉȶӝӠ�ĩȶǁ�ǉȈȶ��ʍɰɽɨɁӸ
�ȶɰɽȈ�ƃʍǹ�ʍȶɰǉɨǉ�yɨƃǼǉӗ�Ɂƹ�ǉɨ�ǁƃƹǉȈ�ʥƃɨӞ�ӠAƃ�ȃƃɽɽǉɰɽ�ǁʍ�ȶʍɨ�ƃȢɰ�Ǽƃȶ˃�{ɨɁɼǉɨ�ǉȈȶǉ�:ȃƃȶƺǉӗ�ǁƃɰ�ʥƃɨ�Ȉȴ�řɁɨǹǉȢǁ�ɰƺȃɁȶ�˃ȈǉȴȢȈƺȃ�
wegplatziert", so ŚɁȢǹǼƃȶǼ�ÃƃɽǉȚȟƃӝ

AT&S hat am Donnerstag den 22. Tagessieg im ATX TR geschafft, damit mit Verbund, Lenzing und Do&Co gleichgezogen. Am 
Freitag ist dann Do&Co wieder solo in Führung gegangen, der 23. Tagessieg. AT&S ist in der Vorwoche�ǉɨɰɽȴƃȢɰ�Ȉȶ�ǁǉɨ�ŚȈǉȶӸ"ɨƃ�
über 40 Euro gegangen. Davor war man in Frankfurt�ƃȴ�Çǉʍǉȶ�Ãƃɨȟɽ�ƹǉȈ�љљӗјїњ�KʍɨɁ�ӯȈȴ�°ƃȃɨ�їѕѕѕӰ. Ein weiterer Meilenstein 
ǁǉɨ��ěծČ�Ȉɰɽ�ȶʍȶ�ǉƹǉȶǹƃȢȢɰ�ˎʯӖ�їѕїі�ʥȈɨǁ�ǉɰ�ǉɨɰɽȴƃȢɰ�ȴǉȃɨ�ƃȢɰ�і�Ãɨǁӝ�KʍɨɁ��ƃȶǁǉȢɰʤɁȢʍȴǉȶ geben. 

 Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�ѝӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die řČě�9ʍȈȢǁȈȶǼ�ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉɰ wurde von ihrer 49,4-Prozent-Beteiligung Premiumverbund Bau GmbH, Hamburg, darüber 
informiert, dass die Gesellschaft ȟʍɨ˃ǹɨȈɰɽȈǼ�ǉȈȶǉȶ��ȶɰɁȢʤǉȶ˃ƃȶɽɨƃǼ�ɰɽǉȢȢǉȶ�ʥȈɨǁ. Hintergrund seien Forderungsausfälle 
Ȉȴ�ĀɨɁȚǉȟɽǼǉɰƺȃơǹɽӝ�9ǉȈ�ǁǉɨ�řČě�ȢȈǉǼɽ�ǁǉɨ�Śǉɨɽƃȶɰƃɽ˃�ǁǉɨ�ĀɨǉȴȈʍȴʤǉɨƹʍȶǁ�9ƃʍ�{ȴƹ��ƹǉȈ�љӗўљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӗ�ǁȈǉ�Ȉȴ�Śǉɨɽ�
zu berichtigen sind, wie VST mitteilt. Die Belastungen insgesamt für VST sind maximal auf einen mittleren einstelligen 
Millionenbetrag begrenzt. Inwieweit eine tatsächliche materielle Auswirkung auf VST eintritt, wird derzeit geprüft, betont 
ǁȈǉ�{ǉɰǉȢȢɰƺȃƃǹɽӝ��ʍǹǼɨʍȶǁ�ǁǉɨ��ɋȃǉ�ǁǉɨ�ȶɁɽʥǉȶǁȈǼǉȶ��ƹɰƺȃɨǉȈƹʍȶǼǉȶ�Ǽǉȃɽ�ǁǉɨ�řɁɨɰɽƃȶǁ�ǁǉɨ�řČě�ȶƃƺȃ�ɥːȈƺȃɽǼǉȴơɼǉȴ�
Ermessen derzeit davon aus, dass ein Verlust von mehr als der Hälfte des Grundkapitals der Gesellschaft eintreten könnte und 
daher kurzfristig eine außerordentliche Hauptversammlung einzuberufen wäre.

Andritz erhielt vom Joint Venture zwischen Toyo Engineering Corporation und Nippon Steel Engineering (Karatsu) den �ʍǹɽɨƃǼ�
˃ʍɨ�¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�ǉȈȶǉɰ�˃ȈɨȟʍȢȈǉɨǉȶǁǉȶ�ĀɁʥǉɨyȢʍȈǁӸŚȈɨƹǉȢɰƺȃȈƺȃɽȟǉɰɰǉȢɰ�mit einer Leistung von 50 MW auf EPS-Basis. Der Kessel 
wird Teil des Biomassekraftwerks in der Stadt Karatsu, Präfektur Saga, Japan. Die Inbetriebnahme ist für 2024 vorgesehen. 

�9çĄČK{KČ:��:�ěKÇ�yĳĄ�9ÝKĄČK{KČ:��:�ěK�� BÖRSE GESCHICHTE

ŚȈɰɰǉȶ�ČȈǉӗ�ʥǉȢƺȃǉɨ�ǁǉɨ�Śǉɨɽ�ȴȈɽ�ǁǉɨ�ȟʒɨ˃ǉɰɽǉȶ��ěŤӸ"ɨƃ�ȈɰɽӞ��ǉʍɽǉ�ʤɁɨ�іћ�°ƃȃɨǉȶӗ�ƃȴ�ѝӝііӝ�їѕѕњӗ�ʥƃɨ�:ȃɨȈɰɽ�ǹʒɨ�ǉȈȶǉȶ�ěƃǼ�Ȉȴ��ěŤ, 
damals als �ƹɰɥƃȢɽʍȶǼ�ǁǉɨ�9Śě und dies ganz bewusst, da man nicht wusste, wie der Markt die beiden getrennt bewerten 
ʥʒɨǁǉӝ�9Śěӗ�ɰǉȈɽ�іўўї�ƃȶ�ǁǉɨ�9ɋɨɰǉ�ʍȶǁ�ɰǉȈɽ�іўўѝ�Ȉȴ��ěŤӗ�ȟɁȶȶɽǉ�ǁƃȶȶ�ȶɁƺȃ�ǉȈȶ�°ƃȃɨ�Ȉȴ��ěŤ�ƹȢǉȈƹǉȶ�ʍȶǁ�Ȉɰɽ�ȴȈɽɽȢǉɨʥǉȈȢǉ�ȢơȶǼɰɽ�
nicht mehr gelistet. Die Aktionäre verdienten mit der Wasseraufbereiter-Aktie aber gutes Geld. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��ўӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Heute ist die �ǁǁȈȟɁ�9ƃȶȟ�ƃʍǹ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�9ȢȈƺȟ�ǁǉɨ�řǉɨȢȈǉɨǉɨ�Ȉȴ�Ãƃɨȟɽӗ�ǁȈǉ��ȟɽȈɁȶơɨǉ�ɰȈȶǁ�ɽɨɁɽ˃ǁǉȴ�ǁȈǉ�{ǉʥȈȶȶǉɨ, da 2,03 
ӯәӰ�KʍɨɁ�9ɨʍɽɽɁǁȈʤȈǁǉȶǁǉ ausgeschüttet werden, heute ist der Ex-Tag. Diese Rendite von mehr als 13 Prozent kommt fast 
der Strabag nahe. Freilich wackeln bei so etwas freilich die Moving Averages. Das schauen wir uns heute am Nachmittag 
für den Podcast an. Im Vorfeld war die Aktie natürlich gesucht: In den letzten 5 Handelstagen um +168.6 Prozent mehr 
Handelsvolumen als im ytd-Umsatz-Schnitt. Der beste Tag war der Dienstag mit 578.028 Euro. Die begleitende Performance 
ǁǉɨ��ȟɽȈǉ�ƹǉɽɨʍǼ�ќӝіљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӝ�ČɽȈǉǼ�ƃȴ�ÃɁȶɽƃǼ�ʍȴ�јӗўћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӝ�Aƃɰ��ƃȶǁǉȢɰʤɁȢʍȴǉȶ�ȢƃǼ�ƹǉȈ�јњў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁʍɨƺȃɰƺȃȶȈɽɽȢȈƺȃǉɨ�
Tagesumsätze. Year-to-date liegt die Aktie bei 80 Prozent Plus. Am Montag auf neuem Jahreshoch geschlossen (15,75 Euro).

UNSERE WELT VERÄNDERT SICH. 

UND WIR MIT IHR.      WWW�PALl�NGER�COM

8.11.
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{ǉʥȈȶȶʥƃɨȶʍȶǼ�ƹǉȈ�y�::: Bei �ʍɰǉȈȶƃȶǁǉɨɰǉɽ˃ʍȶǼǉȶ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉȴ�¸Ȉǉǹǉɨƃȶɽǉȶ�ƃʍɰ�ǁǉȶ�řǉɨǉȈȶȈǼɽǉȶ��ɨƃƹȈɰƺȃǉȶ�KȴȈɨƃɽǉȶ, 
die auf das Jahr 2011 zurückgehen, wurden von Gerichten am Verfahrensstandort London KȶɽɰƺȃǉȈǁʍȶǼǉȶ�ǼǉǼǉȶ�y�::�
ǼǉɽɨɁǹǹǉȶ. Laut FACC konnten diese, entgegen gutachterlicher Einschätzung der FACC Anwälte, in dieser Form ȶȈƺȃɽ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ�
ʥǉɨǁǉȶ. Daher kann laut FACC die ƃȟɽʍǉȢȢǉ�K9�ě�{ʍȈǁƃȶƺǉ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨ�їѕїі�ȶȈƺȃɽ�ǉȈȶǼǉȃƃȢɽǉȶ�ʥǉɨǁǉȶ und wird 
auf den Bereich von -25 bis -30 Mio. Euro revidiert. Im Zuge der Halbjahreszahlen stellte FACC ein EBIT auf Jahressicht "im 
leicht positiven Bereich" in Aussicht. "Bei der Causa ging es um �ƃǹɽʍȶǼɰǹɨƃǼǉȶ�ƃʍǹǼɨʍȶǁ�ǉȈȶǉɰ�ȶȈƺȃɽ�˃ʍɰɽƃȶǁǉǼǉȟɁȴȴǉȶǉȶ�
řǉɨɽɨƃǼɰʤɁȢʍȴǉȶɰ", so FACC IR-Manager Florian Heindl gegenüber Börse Social. 

In den ersten neun Monaten stieg der ĩȴɰƃɽ˃�ǁǉɨ�ŚȈǉȶǉɨƹǉɨǼǉɨӸ{ɨʍɥɥǉ�ƃʍǹ�їӗў�Ãɨǁӝ�KʍɨɁӗ�ǉȈȶ�ĀȢʍɰ�ʤɁȶ�іљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ im 
Vergleich zum Vorjahr (2020: 2,5 Mrd. Euro). Das K9�ěA��¸y¸�ʥʍƺȃɰ�ʍȴ�іў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�њѕўӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӗ�ʍȶɽǉɨɰɽʒɽ˃ɽ�ǁʍɨƺȃ�
proaktives Margenmanagement und strikte Kostendisziplin, wie das Unternehmen betont. Das Nettoergebnis verbesserte sich 
um 43,3 Prozent auf 227,3 Mio. Euro. Dank bisher erfolgreichem Wachstumskurs erhöht Wienerberger somit seine Gesamt-
K9�ěA�Ӹ¸y¸ӸĀɨɁǼȶɁɰǉ�ǹʒɨ�їѕїі�ƃʍǹ�ћњѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯǁƃʤɁɨ�ћїѕ�ƹȈɰ�ћљѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ. Darin nicht enthalten ist laut Wienerberger ein 
zusätzlicher EBITDA-Beitrag aus M&A in Höhe von rund 15 Mio. Euro, der für 2021 erwartet wird.

Andritz mit neuen Aufträgen: Das Unterenhmen erhielt von Welspun Advanced Materials, Indien, den �ʍǹɽɨƃǼ�˃ʍɨ�¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�
ǉȈȶǉɨ�ȟɁȴɥȢǉɽɽǉȶ�ȶǉŤȢȈȶǉ�ɰɥʍȶȢƃƺǉӸ¸ȈȶȈǉ�für die Produktion von Rollenware und Feuchttüchern aus Vliesstoff für das neue 
Werk in Hyderabad, Telangana. Die Kapazität der Linie beträgt bis zu drei Tonnen pro Stunde. Die Linie soll im 4. Quartal 
2021 in Betrieb gehen. Die Andritz Spunlace-Linie mit hoher Kapazität wird verschiedene Kunststoff- oder Naturfasern wie 
Polyester, Viskose und Baumwolle verarbeiten. Des weiteren erhielt Andritz ʤɁȴ�ƹɨƃɰȈȢȈƃȶȈɰƺȃǉȶ�ŹǉȢȢɰɽɁǹǹɥɨɁǁʍ˃ǉȶɽǉȶ�Čʍ˃ƃȶɁ�
ǁǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ�˃ʍɨ�¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�ȴɁǁǉɨȶɰɽǉɨ�ʍȶǁ�ĄǉɰɰɁʍɨƺǉȶ�ɰƺȃɁȶǉȶǁǉɨ�ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉȶ�für alle wichtige Prozessinseln in der 
Faserproduktions- und Chemikalienrückgewinnungsanlage ǹʒɨ�ǁƃɰ�ĀɨɁȚǉȟɽ�:ǉɨɨƃǁɁ�Ȉȶ�9ɨƃɰȈȢȈǉȶ. Die Inbetriebnahme ist für das 
zweite Halbjahr 2024 geplant.

řƃȢȶǉʤƃ wird am 16. November auf der °ǉǹǹǉɨȈǉɰ��ǉƃȢɽȃƺƃɨǉ�:Ɂȶǹǉɨǉȶƺǉ�Ȉȶ�¸ɁȶǁɁȶ�ɽǉȈȢȶǉȃȴǉȶӝ�řƃȢȶǉʤƃɰ�:ȃȈǉǹ�KʯǉƺʍɽȈʤǉ�Ýǹˎƺǉɨ�
Thomas Lingelbach und der amtierende Finanzvorstand David Lawrence werden insbesondere die Impfstoffkandidaten des 
ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶɰ�Ȉȴ�ČɥơɽɰɽƃǁȈʍȴ�ʤɁɨɰɽǉȢȢǉȶӝ�řƃȢȶǉʤƃɰ�ĀɨơɰǉȶɽƃɽȈɁȶ�ˎȶǁǉɽ�ƃȴ�іћӝ�ÇɁʤǉȴƹǉɨ�їѕїі�ʍȴ�іћӖїѕ�ĩȃɨ�{Ãě�ɰɽƃɽɽӝ

Neue AǉƃȢɰ�ǹʒɨ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ: 9ƃɰȟǉɽƹƃȢȢ��ʍɰɽɨƃȢȈƃ�ʍȶǁ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ�ȃƃƹǉȶ�ǉȈȶǉ�řǉɨǉȈȶƹƃɨʍȶǼ�über die Integritätsüberwachung 
nationaler Basketballwettbewerbe in den nächsten zwei Jahren geschlossen. Bei der Partnerschaft wird Sportradar Integrity 
Services die Wettüberwachung und Berichterstattung über das Universal Fraud Detection System (UFDS) für über 150 Spiele 
bereitstellen, darunter die Women's National Basketball League (WNBL) und die U20 Australian Championships. Das UFDS 
ist laut Sportradar ein fortschrittliches und bewährtes Wettüberwachungssystem, das von anerkannten Experten im Bereich 
ČɥɁɨɽʥǉɽɽǉȶ�ʍȶǁ��ȶɽǉǼɨȈɽơɽ�ʍȶƃƹȃơȶǼȈǼ�ƹǉʥǉɨɽǉɽ�ʍȶǁ�ʤǉɨȈˎ˃Ȉǉɨɽ�ʥʍɨǁǉӝ�Aǉɰ�ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ȈȶǹɁɨȴȈǉɨɽ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨӗ�ǁƃɰɰ�y�9��јʯјӗ die 
Disziplin, die in diesem Sommer in Tokio 2020 ihr olympisches Debüt feierte, die neueste Sportart, die ɰȈƺȃ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�ĩȶȈʤǉɨɰƃȢ�
yɨƃʍǁ�AǉɽǉƺɽȈɁȶ�Čʰɰɽǉȴ�ӯĩyAČӰ�ʤɁȶ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ��ȶɽǉǼɨȈɽʰ�ČǉɨʤȈƺǉɰ�ƃȶǼǉȴǉȢǁǉɽ hat. Sportradar Integrity Services ist eine Einheit 
der an der Nasdaq notierten und in der Schweiz ansässigen Sportradar.

Die �ǁǁȈȟɁ�9ƃȶȟ��{�ȃƃɽ�ǉȈȶǉȶ�Kȶɽʥʍɨǹ�ǁǉɰ�ČĄKĀ�9ǉɰƺȃǉȈǁɰ�ǹʒɨ�їѕїї�ǉɨȃƃȢɽǉȶ, der eine Säule-2-Anforderung (P2R) von 3,25 
Prozent vorsieht (gegenüber aktuell 4,1 Prozent, welches zur Gänze in hartem Kernkapital CET1 gehalten werden muss), wovon 
mindestens 56,25 Prozent in hartem Kernkapital (Common Equity Tier 1 - CET 1) und 75 Prozent in Kernkapital (Tier 1 capital) 
gehalten werden müssen. Laut Addiko bleiben die ŹȈǉȢȟƃɥȈɽƃȢȈɰȈǉɨʍȶǼ�ʍȶǁ�AȈʤȈǁǉȶǁǉȶɥɁȢȈɽȈȟ�ǁǉɨ˃ǉȈɽ�ʍȶƹǉɨʒȃɨɽ und werden 
im Zuge der Aktualisierung der mittelfristigen Ziele der Bank mit der Aufsichtsbehörde abgestimmt.

Die ÃƃʰɨӸÃǉȢȶȃɁǹ�{ɨʍɥɥǉ�ӯÃÃӰ hat sich der weltweiten �ȶȈɽȈƃɽȈʤǉ�ԃ9ʍɰȈȶǉɰɰ��ȴƹȈɽȈɁȶ�ǹɁɨ�іӝњմ:Ԅ�ƃȶǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ, um durch 
geeignete Maßnahmen zur Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 Grad beizutragen. Im Rahmen dieser Plattform, die unter 
ƃȶǁǉɨǉȶ�ʤɁȴ�ĩÇ�{ȢɁƹƃȢ�:Ɂȴɥƃƺɽ�ʍȶǁ�ǁǉɨ�ČƺȈǉȶƺǉ�9ƃɰǉǁ�ěƃɨǼǉɽɰ��ȶȈɽȈƃɽȈʤǉ�ӯČ9ěȈӰ�Ȉȶɰ�¸ǉƹǉȶ�Ǽǉɨʍǹǉȶ�ʥʍɨǁǉӗ�ʤǉɨɥːȈƺȃɽǉɽ�ɰȈƺȃ�ÃÃ�
zur Setzung wissenschaftsbasierter Klimaziele.

Wie berichtet, hat der :���ȴȴɁӸÃǉȃɨȃǉȈɽɰƃȟɽȈɁȶơɨ�ČɽƃɨʥɁɁǁ�ǁȈǉ�KȈȶƹǉɨʍǹʍȶǼ�ǉȈȶǉɨ�ƃʍɼǉɨɁɨǁǉȶɽȢȈƺȃǉȶ��ƃʍɥɽʤǉɨɰƃȴȴȢʍȶǼ�
beantragt, die über ČɁȶǁǉɨǁȈʤȈǁǉȶǁǉȶ�ʤɁȶ�Ȉȶ�Čʍȴȴǉ�њӗѕѕ�KʍɨɁ je Aktie beschließen soll. Die CA Immo beruft die �ř�ӯʤȈɨɽʍǉȢȢӰ�
ǹʒɨ�јѕӝііӝїѕїі�ǉȈȶ und betont, dass man derzeit über eine robuste Bilanz und eine hohe Cash-Position, verbunden mit einer 
äußerst geringen Verschuldung, verfügt. Daher geht CA Immo davon aus, ɽɨɁɽ˃�ČɁȶǁǉɨǁȈʤȈǁǉȶǁǉ�ǁǉȶ�řǉɨɰƺȃʍȢǁʍȶǼɰǼɨƃǁ�
ʥǉȈɽǉɨȃȈȶ�ȈȶȶǉɨȃƃȢƹ�ǁǉɰ�ǁǉˎȶȈǉɨɽǉȶ�ɰɽɨƃɽǉǼȈɰƺȃǉȶ�ŹȈǉȢȟɁɨɨȈǁɁɨɰ�ȃƃȢɽǉȶ�˃ʍ�ȟɋȶȶǉȶ. Der Vorstand beabsichtigt derzeit, die 
bisherige Dividendenpolitik beizubehalten.
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STARTEN SIE 
MIT DEM HANDEL

NOCH HEUTE

+43 1 20555 17028
info@bloombroker.com
www.bloombroker.com
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Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ÝÃřӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
FLORIAN GREGER,  VICE PRESIDENT, HEAD OF INVESTOR RELATIONS 
Ը�љј�і�љѕљљѕӳїіћѕѕ
�ÇřKČěÝĄӝĄK¸�ě�ÝÇČսÝÃřӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�Ã�ťĄӳÃK¸Ç�Ýyӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČěKĀ��Ç�ČŚKKĄěČӳČĀÝĄ:¶ӗ���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�і�њѕіјћӳѕ
�ÇřKČěÝĄӝĄK¸�ě�ÝÇČսÃÃӳ¶�ĄěÝÇӝ:ÝÃ
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Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��іѕӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Nachtrag zu gestern: Bei der Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥ�ȃƃɽ�ǉɰ�ƹǉȈ�ǁǉ�ǹƃƺɽɁ�ʍȶʤǉɨơȶǁǉɨɽǉȴ�¶ʍɨɰ�ǉȈȶ��ƃȶǁǉȢɰʤɁȢʍȴǉȶ�ʤɁȶ�њѕћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
gegeben, verglichen dazu kam der bisher höchste Wert der Bank 2021 auf 188 Mio. Euro. Nur der Verbund (568 Mio.) und 
die OMV (550 Mio.) lagen an Handelstagen 2021 mal höher. Die Bank war freilich durch den zu erwarteten Share Overhang 
wegen der davor geouteten Caixa-Absichten gebremst, aber gleich 500 Mio. Umsatz sind schon mächtig ... ŚǉȢȢȈȶǼɽɁȶ�
ÃƃȶƃǼǉȴǉȶɽ�{ɨɁʍɥ�¸¸Ā hat gestern 5,12 Prozent an der Erste Group gemeldet, dazu die ČɽơǁɽȈɰƺȃǉ. Über die Städitische 
brauchen wir nicht reden, aber Wellington gehört m.E. nach ebenfalls zu den Guten, ein in der Vergangenheit stets langfristig 
agierender US-Player. Im gestrigen Wiener Börse Plausch brachten wir zur Erste Group den Hinweis zu einem ĀƃɥȈǉɨ�ǁǉɨ 
ĳƹǉɨȶƃȃȴǉȟɁȴȴȈɰɰȈɁȶ�ƃʍɰ�їѕіљӗ vgl. ȃɽɽɥɰӖӣӣʥʥʥӝɽƃȟǉɁʤǉɨӝƃɽӣʍɥȢɁƃǁɰӣʍӣɥʯǉӣ�їӤKȶɽɰƺȃǉȈǁʍȶǼǉȶӣČɽǉȢȢʍȶǼȶƃȃȴǉȶӣ{ŹӤїѕіљӸіӸ
іѕӸїѝӤKɨɰɽǉӤӸӤїќӝііӝїѕіљӝɥǁǹ , in dem eine Kontrollschwelle von 20 Prozent thematisiert wird. Gemäß Übernahmegesetz muss es 
ǉȈȶ�ĀːȈƺȃɽƃȶǼǉƹɁɽ�Ǽǉƹǉȶӗ�ʥǉȶȶ�ǉȈȶ��ȶʤǉɰɽɁɨ�ʒƹǉɨ�јѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ǽǉȃɽӝ�AȈǉɰǉ�ČƺȃʥǉȢȢǉ�ȟƃȶȶ�ȚǉǁɁƺȃ�ʤɁȶ�ǁǉɨ��ř�Ǽǉɰǉȶȟɽ�ʥǉɨǁǉȶӗ�ʥȈǉ�
Ȉȴ�yƃȢȢǉ�ǁǉɨ�Kɨɰɽǉ�{ɨɁʍɥӗ�ǁƃ�Ȉɰɽ�ɰȈǉ�ǉƹǉȶ�їѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӝ�Śǉȶȶ�ƃȢɰɁ�Țǉȴƃȶǁ�ʒƹǉɨ�їѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ǽǉȃɽӗ�ȴʍɰɰ�ǉɨ�ǉȈȶ�ĀːȈƺȃɽƃȶǼǉƹɁɽ�ȢǉǼǉȶӝ�
Sieht jetzt bei Investoren wie Wellington und der Städtischen nicht so aus. Die Platzierung dürfte also sehr friendly erfolgt sein. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�іѕӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Der Aerospace-Konzern y�::�hat in den ersten drei Quartalen ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�јњѝӗј�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�(Vergleichsperiode 
їѕїѕӖ�јўѝӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ǉɨʥȈɨɽɰƺȃƃǹɽǉɽӝ�AȈǉ�ĩȴɰơɽ˃ǉ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ČɁȴȴǉɨȴɁȶƃɽǉȶ�°ʍȢȈ�ʍȶǁ��ʍǼʍɰɽ�їѕїі�ʥƃɨǉȶ�Ȣƃʍɽ�y�::�ʥȈǉ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ�
saisonbedingt niedriger, ehe ein ɰɽƃɨȟǉɨ�Čǉɥɽǉȴƹǉɨ�їѕїі für einen letztlich soliden Quartalsumsatz sorgte. Das berichtete 
KɨǼǉƹȶȈɰ�ʤɁɨ�ŹȈȶɰǉȶ�ʍȶǁ�Čɽǉʍǉɨȶ�ӯK9�ěӰ�ƹǉɽɨʍǼ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ȶǉʍȶ�ÃɁȶƃɽǉȶ�їѕїі�їӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯřǉɨǼȢǉȈƺȃɰɥǉɨȈɁǁǉ�їѕїѕӖ�Ӹњјӗѕ�
Mio. Euro). Das Ergebnis nach Steuern liegt nach neun Monaten bei –2,0 Mio. Euro (vs. –60,3 Mio. Euro in 2020). FACC CEO 
Robert Machtlinger: „Eine Reihe wichtiger Großprojekte, die wir uns in den vergangenen Wochen sichern konnten, erhöht die 
Marktanteile der FACC im Kerngeschäft“. Wie berichtet, sind widererwarten einige {ǉɨȈƺȃɽɰʍɨɽǉȈȢǉ�ǼǉǼǉȶ�ǁȈǉ�y�::�ǼǉɽɨɁǹǹǉȶ 
worden. Daraus ergibt sich, dass die FACC in diesem Geschäftsjahr eine Einmalbelastung von ca. 30 Mio. Euro wird hinnehmen 
müssen und den Ergebnisausblick entsprechend angepasst hat. Für das Geschäftsjahr 2022 erwartet FACC auf Basis der heute 
bekannten geplanten Kundenabrufe ein leichtes Umsatzwachstum im Bereich von 5 Prozent. Das EBIT soll mit dem Umsatz 
proportional steigen und im unteren zweistelligen Millionenbereich liegen. FACC geht unverändert von einem Erreichen 
der Vorkrisenumsätze im Jahr 2024 - spätestens 2025 - aus.  Einschätzung: Für die Analysten von Raiffeisen Research hat 
FACC ein ǉɽʥƃɰ�ƹǉɰɰǉɨ�ƃȢɰ�ǉɨʥƃɨɽǉɽǉɰ�Ăј�їі�KɨǼǉƹȶȈɰ veröffentlicht, welches aber im Rahmen der Konsensusschätzungen 
lag. Das EBIT übertraf die Raiffeisen-Prognose und auch der Nettogewinn war besser als von den Analysten geschätzt. Die 
Nettoverschuldung konnte durch ein neues Factoringprogramm zum Ende des Vorjahres reduziert werden. Die erstmalige 
ĀɨɁǼȶɁɰǉ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨ�їѕїїǉ�ȢȈǉǼɽ�ʍȶɽǉɨ�ǁǉȶ�ƃȟɽʍǉȢȢǉȶ�ÃƃɨȟɽǉɨʥƃɨɽʍȶǼǉȶӗ�ʥȈǉ�ǁȈǉ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶӸ�ȶƃȢʰɰɽǉȶ�ƹǉɽɁȶǉȶӝ

Die börsennotierte Č��ȴȴɁ�ɰɽɁƺȟɽ�Ȉȃɨ�ĀɁɨɽǹɁȢȈɁ�ƃʍǹ. Zugekauft wurde das Bürohaus BudaPart Gateӗ�ǉȈȶ�¸ǉǉǁ�{ɁȢǁ�˃ǉɨɽȈˎ˃Ȉǉɨɽǉɰ�
:Ȣƃɰɰ���ÝǹˎƺǉӸ{ǉƹơʍǁǉӗ�Ȉȶ�9ʍǁƃɥǉɰɽӝ�AȈǉ�ʤǉɨȴȈǉɽƹƃɨǉ�yȢơƺȃǉ�ƹǉɽɨơǼɽ�ɨʍȶǁ�їѕӝѕѕѕ�ȴїӗ�ǁƃɰ�{ǉƹơʍǁǉ�Ȉɰɽ�Ȣƃʍɽ�Č��ȴȴɁ�
vollvermietet. Die Büroimmobilie liegt am Eingang zum Areal BudaPart, dem größten städtebaulichen Entwicklungsgebiet von 
9ʍǁƃɥǉɰɽ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉȴ�ƃɽɽɨƃȟɽȈʤǉȶ�ÃȈʯ�ƃʍɰ�Ýǹˎƺǉӗ�ŚɁȃȶǉȶӗ�ĄǉɽƃȈȢӗ�{ƃɰɽɨɁȶɁȴȈǉӗ�ĩȶɽǉɨȃƃȢɽʍȶǼ�ʍȶǁ�ÇƃȃǉɨȃɁȢʍȶǼ�ȴȈɽ�{ɨʒȶӸ�ʍȶǁ�
Freizeitanlagen in unmittelbarer Nähe zur Donau. Verkäufer ist die Market Asset Management Zrt., eine Tochtergesellschaft 
ǉȈȶǉɨ�ǁǉɨ�Ǽɨɋɼɽǉȶ�9ƃʍˎɨȴǉȶ�Ȉȶ�ĩȶǼƃɨȶӝ�ĳƹǉɨ�ǁǉȶ�¶ƃʍǹɥɨǉȈɰ�ȃƃƹǉȶ�ǁȈǉ�ƹǉȈǁǉȶ�ĀƃɨɽǉȈǉȶ�ČɽȈȢȢɰƺȃʥǉȈǼǉȶ�ʤǉɨǉȈȶƹƃɨɽ.

{ɨɁɼƃʍǹɽɨƃǼ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ČɽɨƃƹƃǼӸ{ɨʍɥɥǉ�Ȉȶ�yɨƃȶȟǹʍɨɽ: Die Ed. Züblin AG realisiert in Arbeitsgemeinschaft (ARGE) mit der Dobler 
Metallbau GmbH einen markanten, їѕњ�ȴ�ȃɁȃǉȶ�9ʒɨɁɽʍɨȴ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�¸ƃȶǁǉɰƹƃȶȟ��ǉɰɰǉȶӸěȃʒɨȈȶǼǉȶ�ӯ�ǉȢƃƹƃӰ. Der Auftrag 
für den schlüsselfertigen Bau des neuen „central business tower“ hat ein Bauvolumen im mittleren dreistelligen Mio.-Euro-
9ǉɨǉȈƺȃ. 

Ӝ�ÇČě���ÇĀĩě�ӭ:�Ý�Ś�KÇKĄ�ĀĄ�ř�ě9�Ç¶Ӯ WOLFGANG MATEJKA

AȈǉ�ȶǉʍǉ�ĄɁȴƃȶɽȈȟ�Ȉȶ�ǁǉɨ�yɁɨȴʍȢȈǉɨʍȶǼӝ�Finanzmärkte sind ja, wie wir Alle wissen, knallhart. Virtuelle Plätze, wo Sensibilität 
und träumerisches Gehabe zumeist nur kurze Lebenszyklen haben. Zarte Saiten spielen hier selten Lieder. Doch in diese 
yǉȈȶǹʒȃȢȈǼȟǉȈɽɰӸŚʒɰɽǉȶ�ːȈǉɼɽ�ɰǉȈɽ�ǉȈȶȈǼǉȶ�°ƃȃɨǉȶ�Ǽǉɨƃǁǉ�ʤɁȶ�ʍȶɰǉɨǉȶ�ɰɽƃȶǁȃƃǹɽǉȶ�ÇɁɽǉȶƹƃȶȟǉȶ�Ȉȴȴǉɨ�ȴǉȃɨ�řǉɨƹƃȢӸĄɁȴƃȶɽȈȟ�
hinein, die man sich für kalte Winterabende vor den geistigen Kamin legen kann, wenn man denn daran glaubt. ČɁ�ȃƃƹǉȶ�
ʥȈɨ�Țƃ�ʤɁȶ�ʍȶɰǉɨǉȶ�ŚơȃɨʍȶǼɰȃʒɽǉɨȶ�ƹȈɰ�ʤɁɨ�ǉȈȶȈǼǉȶ�°ƃȃɨǉȶ�ȟƃʍȴ�ǉȴɁɽȈɁȶƃȢ�9ǉʥǉǼǉȶǁǉɰ�Ǽǉȃɋɨɽӝ Ein paar gemurmelte 
Statistiken und ein paarmal im Jahr ein Interview im jeweiligen Staatsfernsehen. Die Gehälter und Pensionen waren damals 
schon eher medialer Hauptdarsteller. Bis, ja bis zum Mario Draghi-Sager „whatever it takes“. Also „was auch immer es braucht“. 
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https://www.takeover.at/uploads/u/pxe/A2_Entscheidungen/Stellungnahmen/GZ_2014-1-10-28_Erste_-_27.11.2014.pdf
https://www.takeover.at/uploads/u/pxe/A2_Entscheidungen/Stellungnahmen/GZ_2014-1-10-28_Erste_-_27.11.2014.pdf


Da war plötzlich ein Held, ganz allein gegen die bösen Hedgefunds und EU-Zerstörungswilligen, mit noch nicht aber bald 
rauchendem Colt im Raum sichtbar. High Noon in Frankfurt quasi. Ein paar Monate später kam dann „akkommodativ“ an 
ʍȶɰǉɨǉ�Ýȃɨǉȶӝ�{ǉǹʒȃȢɽ�˃ʥǉȈ�ŚɁƺȃǉȶ�ƹɨƃʍƺȃɽǉ�ȴƃȶӗ�ʍȴ�ǁȈǉɰǉɰ�ŚɁɨɽ�Ȉȶ�ȈɨǼǉȶǁʥǉȢƺȃǉȶ�ĄǉƺȃɽɰɰƺȃɨǉȈƹȢǉʯȈȟƃ�˃ʍ�ˎȶǁǉȶӗ�ʍȴ�ɰǉȈȶǉȶ�
Wortsinn zu entdecken. Google schaffte das so weit ich weiß in einem Tag. „Accommodative“ (versorgend), ein ins Deutsche 
hineingepresstes Wort, das die Freundlichkeit in der Unterstützung signalisieren sollte. Der große Bruder passt auf uns alle auf. 
Das übrigens damit, das am meisten in der internen Firmendialektik missbrauchte Wort, „unterstützen“, ins Notenbankerische 
übersetzt. Ach ja, ein weiterer Höhepunkt im Kuschelformulieren war und ist natürlich „Tapering“. Klingt ja bereits nach Verband, 
Ɂǁǉɨ�Ǽƃɨ�Čɽʒɽ˃ǉӝ�{ǉȶȈƃȢӝ�Śǉɨ�ȟƃȶȶ�ǁƃ�ȶɁƺȃ�ÇǉȈȶ�ɰƃǼǉȶӝ�AɁƺȃ�ǁǉɨ�ƃȟɽʍǉȢȢǉ��ɋȃǉɥʍȶȟɽ�ǁǉɰ�ˎȶƃȶ˃ȴƃɨȟɽɽɨƃǼǉȶǁǉȶ�ČƺȃʥʍɨƹǉȢȶɰ�
Ȉɰɽ�ƃƹǉɨ�ԃɽɨƃȶɰȈɽɁɨʰԄӝ�AȈǉ�ȴȈɽ�ǁȈǉɰǉȴ�ŚɁɨɽ�Ȉȶ�řǉɨƹȈȶǁʍȶǼ�Ǽǉƹɨƃƺȃɽǉ�ǉȈȶǹʒȃȢɰƃȴ�ǹɁɨȴʍȢȈǉɨɽǉ�KȈȶɰƺȃơɽ˃ʍȶǼӗ�ǁƃɰɰ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�ʍȶɰ�
nicht lange in dieser Höhe begleiten wird. Sie soll uns als kurzes Erlebnis erscheinen, bevor sie so leise wie sie kam auch wieder 
in den Finanzstatistiken verschwinden darf. Eben transitory. Fast schon in ihrer Bedeutung verschwunden. Wohl gewünscht 
Ȉɰɽ�ȃƃȢƹ�Ǽǉɰƺȃƃǹǹɽӗ�ȴɋǼǉ�ȴƃȶ�ȴǉȈȶǉȶӝ�Çʍȶӗ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�Ȉɰɽ�ƃƹǉɨ�ǉȈȶǉ�ěƃɽɰƃƺȃǉ�ǁȈǉ�ȴʍɰɰ�ȴƃȶ�ȢǉȈǁǉɨ�ƃȟ˃ǉɥɽȈǉɨǉȶӗ�ǉȈȶǹƃƺȃ�ȶʍɨ�
ǁƃɨʒƹǉɨ�ʥɁȃȢǹǉȈȢ�˃ʍ�ɰɥɨǉƺȃǉȶ�ȃȈȢǹɽ�ȶȈƺȃɽɰӗ�ʥǉȶȶ�ǉɰ�ǁƃɨʍȴ�Ǽǉȃɽ�ǉɽʥƃɰ�˃ʍ�ʤǉɨȃȈȶǁǉɨȶӝ�AȈǉɰǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�ʥȈɨǁ�ʍȶɰ�ǁʍȴȴǉɨʥǉȈɰǉ�ȶɁƺȃ�
ȢơȶǼǉɨ�ƹȢǉȈƹǉȶӝ�KǼƃȢ�Ɂƹ�ԃɽɨƃȶɰȈɽɁɨʰԄ�Ɂǁǉɨ�ȶȈƺȃɽӝ�AȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶɰɥƃɨƃȴǉɽǉɨ�ɰȈȶǁ�ȶơȴȢȈƺȃ�ȴɋǼȢȈƺȃǉɨʥǉȈɰǉ�ɽɨƃȶɰȈɽɁɨʰӗ�ƃȢɰɁ�ʤǉɨǼơȶǼȢȈƺȃӗ�
ȶʍɨ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�Ȉȶ�Ȉȃɨǉɨ�Čɽɨʍȟɽʍɨ�Ȉɰɽ�ǉɰ�ɁǹǹǉȶɰȈƺȃɽȢȈƺȃ�ȶȈƺȃɽӝ�ČȈǉ�ǉȶɽɰɽǉȃɽ�Țƃ�ƃʍƺȃ�ȶȈƺȃɽ�ʒƹǉɨ�Çƃƺȃɽ�ƃʍɰ�ǁǉȶ�Ȉȶ�ǉƹǉȶǁȈǉɰǉɨ�Çƃƺȃɽ�
entstandenen Preisveränderungen. Da gibt es dazwischen noch ein wenig Einkauf, Transport, Verarbeitung, Vermarktung, Verkauf 
und erst dann Konsum. Jeder will etwas dabei verdienen, vom Produzenten bis zum Staat. Und dieser Prozess ist, von Anfang 
ƹȈɰ�ǉƹǉȶ�˃ʍȴ�ČƺȃȢʍɰɰ�ƃʍǹ��ȶːƃɽȈɁȶɰɰƺȃȈǉȶǉ�Ǽǉɰǉɽ˃ɽӗ�ǉȈȶǉ�ĩȴȟǉȃɨ�ǁƃ˃ʥȈɰƺȃǉȶ�Ȉɰɽ�ǹƃɰɽ�ȶȈƺȃɽ�ȴǉȃɨ�ȴɋǼȢȈƺȃӝ�AȈǉɰǉɨ�ĀɨɁ˃ǉɰɰ�ȟɁɰɽǉɽ�
ŹǉȈɽ�ƹȈɰ�ǉɨ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�ǉɨǼȈƹɽӗ�ʍȶǁ�ǁȈǉɰǉ�ŹǉȈɽ�Ȉɰɽ�ɰȈƺȃǉɨ�ȢơȶǼǉɨ�ƃȢɰ�ǼǉǹʒȃȢɽ�ԃɽɨƃȶɰȈɽɁɨʰԄӝ��ȢɰɁ�ʤȈǉȢȢǉȈƺȃɽ�Ȉɰɽ�Țǉɽ˃ɽ�Ǽǉɨƃǁǉ�ǉȈȶ�ŹǉȈɽɥʍȶȟɽ�
gekommenӗ�ƃȶ�ǁǉȴ�ȴƃȶ�ɰȈƺȃ�ǁȈǉ�{ǉǼǉȶɽǉȈȢǉ�ǁǉɨ�ǁƃʤɁɨ�ɰɁ�ǉȢǉǼƃȶɽ�ʒƹǉɨ�ÇɁɽǉȶƹƃȶȟǉɨ˃ʍȶǼǉȶ�ːȈǉǼǉȶǁǉȶ�ŚɁɨɽǉ�Ȉȶɰ�{ǉǁơƺȃɽȶȈɰ�
rufen und auf die jeweilig erfolgten Aktivitäten andenken sollte. Also gegen „transitory“ steht „lasting“, „Tapering“ opponiert 
gegen „Enlargement“ und gegen „accommodative“ müsste man „inhibit“ in den Sprachgebrauch nehmen. Aǉȶȶ�ʥǉɨ�ǁȈǉɰǉ�
Gegenteile in die Diktion der Notenbanken einmal keck übernimmt, könnte vielleicht erkennen, dass sich jetzt, im Sinne der 
Real-Ökonomie, sprich dem ursprünglichen noch vor mehr als 10 Jahren offensichtlich geltenden Kreislaufverständnis zwischen 
Chance und Risiko, Kredit und Anlage, oder Qualität und Liquidität, plötzlich echte Wahrheiten eröffnen. Die Notenbanken 
hätten damit sicher keine Freude, aber in unserer schnellhörigen Welt versickert die Kritikfähigkeit ohnehin immer mehr 
zwischen Administration und Regulativ, und daher fällt es inzwischen eh kaum mehr auf. AȈǉ�¶ɨƃǹɽ�ǁǉɨ�ŚɁɨɽǉ�ƹǉɰɽǉȃɽ�ȶơȴȢȈƺȃ�
ƃʍƺȃ�Ȉȶ�Ȉȃɨǉɨ�ĩȴȟǉȃɨʍȶǼӝ�Śǉȶȶ�ȴƃȶ�ȴȈɽǁǉȶȟɽӝ

 Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�ііӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die çɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉ�ĀɁɰɽ verzeichnet weiterhin eine positive Geschäftsentwicklung. Der Konzernumsatz der ersten drei Quartale 
2021 erhöhte sich in Summe um їїӗї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іӝѝјѕӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ, getragen von organischem Wachstum von 8,8 Prozent 
und der Vollkonsolidierung der türkischen Tochtergesellschaft Aras Kargo. Das EBITDA erhöhte sich um 48,1 Prozent auf 266,3 
ÃȈɁ�KʍɨɁӗ�ǁƃɰ�K9�ě�ʍȴ�ќћӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іљљӗѕ�ÃȈɁ�KʍɨɁӝ�Aƃɰ�ĀǉɨȈɁǁǉȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ǁǉɨ�çɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉȶ�ĀɁɰɽ�ȢƃǼ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ǁɨǉȈ�
Quartalen 2021 bei 110,5 Mio. Euro, nach 64,5 Mio Euro im Jahr zuvor. Der Ergebnis-Ausblick wird verbessert: Die Prognose 
eines Umsatzanstiegs für 2021 von etwa 15 Prozent für das Gesamtjahr bleibt seitens der Post aufrecht. Beim Ergebnis wird 
das Unternehmen allerdings optimistischer und geht nun von einer KɨǼǉƹȶȈɰʤǉɨƹǉɰɰǉɨʍȶǼ�ʤɁȶ�ǉɽʥƃ�їњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍɰ�ӯ9ƃɰȈɰ�
K9�ě�їѕїѕӖ�іћі�ÃȈɁ�KʍɨɁӰ. Im Zuge der Halbjahreszahlen ging die Post noch von einem Anstieg von zumindest 20 Prozent 
aus.  Seitens der Raiffeisen-Analysten heißt es zu den Post-Zahlen: Die Ergebnisse ʒƹǉɨɽɨƃǹǉȶ�ǁȈǉ�Ą9�Ӹ�ʍȶǁ�¶ɁȶɰǉȶɰǉɨʥƃɨɽʍȶǼǉȶ�
ƃʍǹ�K9�ěӸKƹǉȶǉ�ʍȴ�ɨʍȶǁ�іѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ. Das leicht über den Erwartungen liegende operative Ergebnis ist ʤɁɨ�ƃȢȢǉȴ�ƃʍǹ�ȶȈǉǁɨȈǼǉɨǉ�
ĀǉɨɰɁȶƃȢȟɁɰɽǉȶ�˃ʍɨʒƺȟ˃ʍǹʒȃɨǉȶӝ Die Analysten bewerten die leichte Outperformance der Q3-Zahlen und die leichte 
Aufwärtsrevision des Ausblicks als positiv, ǉɨʥƃɨɽǉȶ�ƃƹǉɨ�ȟǉȈȶǉ�"ȶǁǉɨʍȶǼ�ǁǉɨ�¶Ɂȶɰǉȶɰʍɰɰƺȃơɽ˃ʍȶǼǉȶ.

Aǉɨ�¶ʍȶɰɽɰɽɁǹːɋɰʍȶǼǉȶӸKȶɽʥȈƺȟȢǉɨ�Polytec hat in den ersten neun Monaten 2021 ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�љіњӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ 
˃ʍ�9ʍƺȃǉ�ɰɽǉȃǉȶӗ�ǁƃɰ�ɰȈȶǁ�ўӗћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ȴǉȃɨ�ƃȢɰ�Ȉȶ�ǁǉɨ�řɁɨȚƃȃɨǉɰɥǉɨȈɁǁǉ�ӯĂіӸĂј�їѕїѕӖ�јќўӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aƃɰ�K9�ěA��ɰɽȈǉǼ�Ȉȴ�
Vergleich zur Vorjahresperiode um 37,2 Prozent auf 28,3 Mio. Euro, die EBITDA-Marge beträgt 6,8 Prozent (Q1-Q3 2020: 5,4 
Prozent). Das EBIT liegt bei 7,0 Mio. Euro (Q1-Q3 2020: -6,2 Mio Euro), das Konzernergebnis bei 3,6 Mio. Euro (Q1-Q3 2020: 
-10,4 Mio. Euro). Besonders die Entwicklungen an den Rohstoffmärkten drücken auf das Ergebnis. Zudem ist Polytec, wie 
berichtet, mit ǁǉʍɽȢȈƺȃ�ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨɽǉȶ��ƹɨʍǹȴǉȶǼǉȶ�ʍȶǁ�ȟʍɨ˃ǹɨȈɰɽȈǼǉȶ��ƹɨʍǹɰɽɁɨȶȈǉɨʍȶǼǉȶ�ǁǉɨ��ʍɽɁȴɁƹȈȢȟʍȶǁǉȶ�ȟɁȶǹɨɁȶɽȈǉɨɽӝ 
Hier werden nach wie vor Kompensationszahlungen verhandelt. Seitens IR-Manager Paul Rettenbacher heißt es dazu: "Die 
{ǉɰɥɨơƺȃǉ�ȴȈɽ�ǁǉȶ�¶ʍȶǁǉȶ bezüglich Kompensationszahlungen zu Materialpreiserhöhungen und Mehrkosten durch 
Abrufreduktionen und kurzfristigen Stornierungen sind ȶɁƺȃ�ƃȴ�¸ƃʍǹǉȶ und werden wohl auch noch im 4. Quartal und 
gegebenenfalls im 1. Quartal 2022 geführt." Die Analysten der Baader Bank sind nach wie vor überzeugt, dass Polytec aus dieser 
ƃȟɽʍǉȢȢǉȶ�¶ɨȈɰǉȶɰȈɽʍƃɽȈɁȶ�ɰǉȃɨ�Ǽʍɽ�ȃǉɨʤɁɨǼǉȃǉȶ�ʥȈɨǁ. Polytec würde sich mit seiner starken Bilanz (Buchwert je Aktie von rund 
іі�KʍɨɁӰ�ʥǉȈɽǉɨȃȈȶ�Ȉȶ�ǉȈȶǉɨ�ɰǉȃɨ�ǼʒȶɰɽȈǼǉȶ�ˎȶƃȶ˃ȈǉȢȢǉȶ�ĀɁɰȈɽȈɁȶ�ƹǉˎȶǁǉȶӗ�ɰɁ�ǁȈǉ�Kʯɥǉɨɽǉȶӝ�Ӡ�ʍƺȃ�ʥǉȶȶ�ǁȈǉ�ČʍɥɥȢʰӸ:ȃƃȈȶӸĀɨɁƹȢǉȴǉ�
ǹʒɨ�ǁȈǉ��ʍɽɁȴɁƹȈȢȈȶǁʍɰɽɨȈǉ�ȶɁƺȃ�ȶȈƺȃɽ�ʤɁȢȢɰɽơȶǁȈǼ�ǼǉȢɋɰɽ�ɰȈȶǁӗ�ɰȈȶǁ�ʥȈɨ�ǁǉȶȶɁƺȃ�ǁƃʤɁȶ�ʒƹǉɨ˃ǉʍǼɽӗ�ǁƃɰɰ�ɰȈƺȃ�ǁȈǉ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ�ʤɁȶ�
Polytec im Jahr 2022 deutlich erholen wird", fassen sie in einem Update zusammen.

Die neu an der Wiener Börse gelistete řɁɧʍ˃�¸ƃƹɰ konnte ǉȈȶǉ�ǁǉɨ�Ǽɨɋɼɽǉȶ�9ƃȶȟǉȶǼɨʍɥɥǉȶ��ǹɨȈȟƃɰ, mit knapp 50.000 
Mitarbeitern in über 15 afrikanischen Ländern, ƃȢɰ�¶ʍȶǁǉȶ�ǼǉʥȈȶȶǉȶ. Die Bank realisierte unter der Projektleitung von Voquz 
Labs eine umfassende Optimierung von SAP-Lizenzen. "Bei dem für Voquz Labs bislang größten Recurring-Revenue-Deal 
Ȉȴ�ɰǉƺȃɰɰɽǉȢȢȈǼǉȶ�9ǉɨǉȈƺȃ�geht es um keine einmalige Lizenzoptimierung, sondern eine zyklische, verlässliche, fehlerfreie, 
automatisierte Daueroptimierung", heißt es seitens Voquz.
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direkt
I C H  H A N D L E 
WE RT PA PI E R E 
E I N FAC H

Jetzt 100 Euro Startbonus und  
viele weitere Vorteile sichern!

Die Aktion gilt von 01.12.2021 bis 31.01.2022 für Neu- und Bestandskunden der Bank Direkt, die ein Depot bei uns eröffnen und in 
den letzten 12 Monaten kein Depot bei uns geführt haben. Der Cashbonus wird im Folgemonat der Eröffnung ausbezahlt. Nähere 
Informationen unter www.bankdirekt.at/neukundenaktion.

Diese Werbung wurde von der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG zu Informationszwecken erstellt, ist unverbindlich und 
stellt kein Angebot, keine Anlageberatung oder Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar. Sie ersetzt nicht die Beratung und Risikoauf-
klärung durch den Kundenberater. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen mitunter 
erhebliche Risiken bergen. Ausführliche Informationen und Risikohinweise unter www.bankdirekt.at/disclaimer

Mehr Informationen unter www.bankdirekt.at 
oder unter +43 (0)599 34000 075!



Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

�ǁǁȈȟɁӸ�ʍǹɰȈƺȃɽɰɨơɽȈȶ�AɨƃǼȈƺƃ�ĀȈȢȈɥɁʤȈƺӸ:ȃƃǹǹǉʰ�ȃƃɽ�ƃȴ�ўӝ�ÇɁʤȴƹǉɨ�ʒƹǉɨ�ǁȈǉ�ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�іљѕѕ��ǁǁȈȟɁӸ�ȟɽȈǉȶ�˃ʍ�Țǉ�іљӗњљ�
KʍɨɁ�ǉɨʥɁɨƹǉȶ (in Summe um mehr als 20.000 Euro), wie aus einer Veröffentlichung hervorgeht. Aufsichtsrat-Kollege yɨƃȶȟ�
Čƺȃʥƃƹ�ȃƃɽ�ǉƹǉȶǹƃȢȢɰ�ƃȴ�ўӝ�ÇɁʤǉȴƹǉɨ��ȟɽȈǉȶ�Ǽǉȟƃʍǹɽӗ�ʍȶǁ�˃ʥƃɨ�їњѕ�Čɽʒƺȟ�˃ʍ�Țǉ�іљӗў�KʍɨɁ�ʍȶǁ�ɰɁȴȈɽ�ȈȶɰǼǉɰƃȴɽ�˃ʍ�јӝќїњ�KʍɨɁӝ

Die Strombörse KŤ���ʒƹǉɨɽɨơǼɽ�ǁƃɰ�:ȢǉƃɨȈȶǼ�ʍȶǁ�ĄȈɰȈȟɁȴƃȶƃǼǉȴǉȶɽ�ƃȶ�ǁȈǉ�:ǉȶɽɨƃȢ�:Ɂʍȶɽǉɨɥƃɨɽʰ��ʍɰɽɨȈƃ�ӯ::Ā��ʍɰɽɨȈƃӰ, 
die Clearing-Prozesse für alle an der Wiener Börse ausgeführten Wertpapiertransaktionen bietet und nun auch die 
ordnungsgemäße und transparente Abwicklung aller Transaktionen sowie das Risikomanagement bei der EXAA übernimmt.

Der Reisemobil-Hersteller Knaus Tabbert AG ist wie viele Unternehmen im 3. Quartal von Faktoren wie ʍȶɽǉɨƹɨɁƺȃǉȶǉȶ�
¸Ȉǉǹǉɨȟǉɽɽǉȶ�ʍȶǁ�ǁǉȴ�ʥǉȢɽʥǉȈɽǉȶ�ÃƃȶǼǉȢ�ƃȶ��ƃȢƹȢǉȈɽǉɨȶ�ƹǉɽɨɁǹǹǉȶӝ��ʍɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶɰȈƺȃɽ�ǉɨǼȈƹɽ�ɰȈƺȃ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�ўӸÃɁȶƃɽɰӸŹǉȈɽɨƃʍȴ�
dennoch ein ĩȴɰƃɽ˃ɥȢʍɰ�ʤɁȶ�ƃȶȶơȃǉɨȶǁ�іі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ in Höhe von 634,5 Mio. Euro nach 573,1 Mio. im entsprechenden 
řɁɨȚƃȃɨǉɰ˃ǉȈɽɨƃʍȴӝ�9ǉȈȴ�ʍȴ�ČɁȶǁǉɨƹǉȢƃɰɽʍȶǼǉȶ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉȶ�ўӸÃɁȶƃɽɰӸK9�ěA��ʤǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉɽ�ǁƃɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ǉȈȶǉȶ�ȢǉȈƺȃɽǉȶ�
ĄʒƺȟǼƃȶǼ�ʤɁȶ�іӗќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�љћӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AȈǉ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉ�K9�ěA�ӸÃƃɨǼǉ�ƃʍǹ�ўӸÃɁȶƃɽɰӸ9ƃɰȈɰ�ȢȈǉǼɽ�ƹǉȈ�ќӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�
ѝӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ȉȴ�řǉɨǼȢǉȈƺȃɰ˃ǉȈɽɨƃʍȴӝ�Aƃɰ�K9�ě�ǼȈȶǼ�ʍȴ�ћӗћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�јѕӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�˃ʍɨʒƺȟӝ�ÃȈɽ�јќӝѝўћ�KȈȶȃǉȈɽǉȶ�ʤǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉɽǉ�
der Konzern zum Stichtag 30. September 2021 einen Auftragsbestand in Höhe von 1,4 Mrd. Euro, somit mehr als doppelt so 
hoch wie zum Ende des Geschäftsjahres 2020. Der Ausblick wurde Anfang November angepasst: Für das Geschäftsjahr 2021 
ʥȈɨǁ�ȶʍȶ�ǉȈȶ�ʍȴ�ќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ɰɽǉȈǼǉȶǁǉɨ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶʍȴɰƃɽ˃�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�ѝњѕ�ÃȈɁӝ�ӯřɁɨȚƃȃɨӖ�ќўљӗћ�ÃȈɁӝӰ�ɰɁʥȈǉ�ǉȈȶǉ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉ�K9�ěA�Ӹ
Marge von rund 7 Prozent (Vorjahr: 8,5 Prozent) erwartet. (Anm. Davor Umsatzwachstum von 20 - 22 Prozent im Jahr 2021 und 
Marge von rund 8 Prozent).

Andritz ʍȶǁ�ǁƃɰ�ˎȶȶȈɰƺȃǉ�KȶǉɨǼȈǉʍȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ĀɁȃȚɁȢƃȶ�řɁȈȴƃ�ȃƃƹǉȶ�ǉȈȶ�ÃǉɽɨȈɰ�9Ý��ÃǉɰɰӸ�ʍȶǁ��ʍɰʥǉɨɽʍȶǼɰɰʰɰɽǉȴ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�
�ǉȈ˃ȟɨƃǹɽʥǉɨȟ�Ȉȴ�Śǉɨȟ�¶ʰɨɁ�ʤɁȶ�Ãǉɽɰơ�9Ɂƃɨǁ�Ȉȶ�yȈȶȶȢƃȶǁ�Ȉȶ�9ǉɽɨȈǉƹ�Ǽǉɰǉɽ˃ɽ. Das System, das als erstes seiner Art in Finnland 
installiert wurde, dient dazu, die Lebensdauer der Kraftwerkskessel zu verlängern sowie den Wartungsbedarf zu senken und die 
Emissionen zu reduzieren.

Evotec SE hat die Finanzergebnisse und die Geschäftsentwicklung für die ersten neun Monate des Jahres 2021 
bekanntgegeben. Die ¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨȢɋɰǉ�ɰɽȈǉǼǉȶ�ʍȴ�їѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�љјіӗѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯўÃ�їѕїѕӖ�јћѕӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӗ�ƃʍǹ�ʤǉɨǼȢǉȈƺȃƹƃɨǉɨ�
Basis (exklusive Portfolio- und Wechselkurseffekte) liegt das Wachstum bei 26 Prozent. Das bereinigte Konzern-EBITDA liegt 
bei 70,1 Mio. Euro ӯўÃ�їѕїѕӖ�ќћӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�yʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƃȴɽȚƃȃɨ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ�KʤɁɽǉƺ�ǉȈȶǉȶ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶʍȴɰƃɽ˃�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�њњѕ�ƹȈɰ�
њќѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯњћњ�ƹȈɰ�њѝњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƹǉȈ�ȟɁȶɰɽƃȶɽǉȶ�ŚǉƺȃɰǉȢȟʍɨɰǉȶӗ�їѕїѕӖ�њѕѕӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ɰɁʥȈǉ�ǉȈȶ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶӸK9�ěA��Ȉȶ��ɋȃǉ�
von 105 bis 120 Mio. Euro (115 bis 130 Mio. Euro bei konstanten Wechselkursen, 2020: 106,6 Mio. Euro). Das ȴȈɽɽǉȢǹɨȈɰɽȈǼǉ�ŹȈǉȢ�Ȉɰɽ�
ǁȈǉ�ČɽǉȈǼǉɨʍȶǼ�ǁǉɨ�ĩȴɰơɽ˃ǉ�ƃʍǹ�ȴǉȃɨ�ƃȢɰ�іӝѕѕѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ und des bereinigten EBITDA auf mindestens 300 Mio. Euro.

ŚɁȢǹɽƃȶȟ�ǉɨȃɋȃɽ�ǁƃɰ�¶ƃɥȈɽƃȢ�ʍȶǁ�ǼȈƹɽ�ƹȈɰ�˃ʍ�јўѝӝїћћ��ȟɽȈǉȶ�ƃʍɰӝ�Aǉɨ��ʍɰǼƃƹǉɥɨǉȈɰ�ȢȈǉǼɽ�ƹǉȈ�іќӗњѕ�KʍɨɁ je Aktie und entspricht 
Ȣƃʍɽ�ŚɁȢǹɽƃȶȟ�ǁǉȴ�ǉʯɥɁȶǉȶɽȈǉȢȢӸʤɁȢʍȴɰǼǉʥȈƺȃɽǉɽǉȶ�AʍɨƺȃɰƺȃȶȈɽɽ�ʒƹǉɨ�ўѕ�ěƃǼǉ�˃ʍȴ�ČɽȈƺȃɽƃǼ�іѕӝііӝїѕїіӝ�Aƃɰ�9ǉ˃ʍǼɰɨǉƺȃɽ�
der Aktionäre auf die neu auszugebenden Aktien ist gemäß dem Beschluss der Hauptversammlung ausgeschlossen. Die neu 
auszugebenden Aktien sollen Ȉȴ�Ąƃȃȴǉȶ�ǉȈȶǉɨ�ĀɨȈʤƃɽɥȢƃɽ˃ȈǉɨʍȶǼ�ƹǉȈ�ƃʍɰǼǉʥơȃȢɽǉȶӗ�ɧʍƃȢȈˎ˃Ȉǉɨɽǉȶ�ʍȶǁ�ȢƃȶǼǹɨȈɰɽȈǼ�ɁɨȈǉȶɽȈǉɨɽǉȶ�
ȈȶɰɽȈɽʍɽȈɁȶǉȢȢǉȶ�ʍȶǁӣɁǁǉɨ�ǼɨɁɼǉȶ�ȶȈƺȃɽ�ȈȶɰɽȈɽʍɽȈɁȶǉȢȢǉȶ��ȶʤǉɰɽɁɨǉȶ�ɥȢƃɽ˃Ȉǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶӝ

Die KʍɨɁɥơȈɰƺȃǉ�¶ɁȴȴȈɰɰȈɁȶ�ӯK:Ӱ�ȃƃɽ�ȴȈɽ�řƃȢȶǉʤƃ�ǉȈȶǉ�řǉɨǉȈȶƹƃɨʍȶǼ�bezüglich des Covid-Impfstoffs getroffen. Valneva wird 
in den nächsten zwei Jahren ƹȈɰ�˃ʍ�ћѕ�ÃȈɁӝ�AɁɰǉȶ�ʤɁȴ�:ɁʤȈǁӸ�ȴɥǹɰɽɁǹǹ�ř¸�їѕѕі an die Europäischen Kommission liefern. 
Geplant ist ein Volumen von etwa 27 Mio. Dosen im Jahr 2022. Gemäß den aktuellen Bedingungen der Vereinbarung hat die 
EC die Option, ihren Erstbezug von VLA2001 im Jahr 2022 auf insgesamt 60 Millionen Dosen bis Ende 2023 zu erhöhen.

�ĩy�9ÝKĄČKÇĄ�A�Ýӝ�ě�ĄK�Ç{K�çĄě� BOERSEN RADIO.AT

Wir haben in einige 9ɋɨɰǉȶɨƃǁȈɁӸ�ȶɽǉɨʤȈǉʥɰ�ȴȈɽ�ȃǉȈȴȈɰƺȃǉȶ�řɁɨɰɽơȶǁǉȶ�reingehört. Hier ein paar Auszüge: Bei y�::�sieht 
man das ČƺȃȢȈȴȴɰɽǉ�Ȉȴ�¸ʍǹɽʤǉɨȟǉȃɨ�ʒƹǉɨɰɽƃȶǁǉȶ, operativ geht es in die richtige Richtung. Interkontinentale Flüge in USA 
aber auch Asien seien annähernd auf dem Vor-Corona-Niveau. Das würde sich auch in den Aufträgen speziell im Kurz- und 
Mittelstreckenbereich zeigen. so CEO Robert Machtlinger. Den vor kurzem mitgeteilten verlorenen Rechtsstreit mit einem 
Kunden müsse man akzeptieren, so der CEO, da es ǉȈȶǼǉɰƺȃɨơȶȟɽǉ�9ǉɨʍǹʍȶǼɰȴɋǼȢȈƺȃȟǉȈɽǉȶ�ǼȈƹɽӝ Hier wird es wohl im 1. 
ĂʍƃɨɽƃȢ�їѕїї�˃ʍ�ŹƃȃȢʍȶǼɰːʒɰɰǉȶ kommen. Für die nächsten Monate kündigt Machtlinger auch einen ǉɨɰɽǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ�Ȉȴ�
ĄƃʍȴǹƃȃɽӸ9ǉɨǉȈƺȃ an.

�ěծČӸ:ȃǉǹ��ȶǁɨǉƃɰ�{ǉɨɰɽǉȶȴƃʰǉɨ meinte im Börsenradio-Interview, dass man wohl noch stärker wachsen hätte können, 
wenn es die Chip-Knappheit nicht gebe. Die Werke sind gut ausgelastet. Auch die Materialverfügbarkeit habe man gut im Griff, 
da man sich mit kritischen Materialien gut eingedeckt habe, so der CEO. Das starke Wachstum im Bereich der ABF Substrate 
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Ś�KÇKĄ��¶ě�KÇ�Č��ČÝÇ�¸�ііӕїѕїі

31x November hat es bisher Ȉȶ�ǁǉɨ��ěŤ�ěĄӸ{ǉɰƺȃȈƺȃɽǉ 
gegeben und vor Monatsbeginn 2021 lag der Schnitt bei 
Ըѕӗўї�ĀɨɁ˃ǉȶɽӝ�ÃȈɽ�ǁǉȴ�ѕӗўќӸĀɨɁ˃ǉȶɽӸÃȈȶʍɰ�Ȉȴ�ÇɁʤǉȴƹǉɨ�
2021 hat sich die durchschnittliche Performance über 
alle 31 Jahre auf +0,86 Prozent verringert. Der November 
rangiert damit unverändert auf Nr. 6 der 12 Monate. 

In der ÇɁʤǉȴƹǉɨӸKȈȶ˃ǉȢƃȟɽȈǉȶɰȈƺȃɽ�ƃȢȢǉɨ�
aktuellen ATXPrime-Titel ist nun y�:: vorne. 
Die FACC-Performance beträgt durchschnittlich 
+10,43 Prozent in 8 Jahren. Der bisherige Leader 
Addiko Bank kommt nun auf +7,54 Prozent (3 
Jahre), hat allerdings im November 2021 eine 
fette Sonderdividende ausgeschüttet. Keiner der 
ATXFive-Werte ist im  November im Spitzenfeld zu 
ˎȶǁǉȶӝ

Anmerkung: In Klammer hinter dem Rang steht 
der Rang vor Monatsstart. Weiters geben wir die 

êƃǍǪ�ƦƭȦ�ƭǒǵ˵ǒƭȺƭǵƦƭǵ�cƃǍȦƭ�ƃǵӾ�

ATX TR K�ÇŹK ȩ̌�ěK¸��Ã�ÇÝřKÃ9KĄӳČ:�Ç�ěě

�іӝӯ�їӝӰ y�::���������������� +10.43%   8 ӯԸіљӝїќՐӰ
 2.( 1.) Addiko Bank         +7.54%   3 (+14.37%)

 3.( 6.) AT&S                +6.58%  14 (+4.73%)
 4.( 4.) ¶ƃɥɰƺȃ�ěɨƃǹˎƺ:Ɂȴ��� +4.34%  15 (+4.91%)
 5.( 5.) AÝծ:Ý��������������� +3.99%  24 (+4.85%)
 6.( 8.) Telekom Austria     +3.44%  21 (+3.64%)
 7.(10.) EVN                 +2.61%  32 (+2.56%)
 8.(11.) Rosenbauer          +2.55%  28 (+2.56%)
 9.( 9.) Andritz             +2.25%  21 (+3.08%)

10.(18.) Amag                +2.10%   9 (+1.65%)
11.( 7.) Bawag               +2.09%   5 (+3.99%)

12.(12.) ĀƃȢˎȶǼǉɨ����������� +1.91%  23 (+2.49%)
13.(13.) Frequentis          +1.85%   3 (+2.40%)
14.(15.) Uniqa               +1.63%  22 (+1.93%)
15.(17.) Porr                +1.61%  31 (+1.73%)
16.(14.) voestalpine         +1.57%  27 (+1.98%)
17.(16.) Flughafen Wien      +1.54%  30 (+1.76%)

18.(20.) Erste Group         +1.37%  24 (+1.25%)
19.( 3.) Marinomed Biotech   +1.29%   3 (+6.66%)

20.(21.) RBI                 +1.17%  17 (+1.02%)
21.(22.) Wienerberger        +1.14%  41 (+1.02%)
22.(19.) Strabag             +0.82%  15 (+1.32%)
23.(23.) Agrana              +0.65%  31 (+0.82%)
24.(26.) Mayr-Melnhof        +0.61%  28 (+0.60%)
25.(27.) UBM                 +0.39%  33 (+0.48%)
26.(25.) OMV                 +0.37%  34 (+0.70%)
27.(28.) VIG                 +0.03%  28 (+0.14%)
28.(29.) Lenzing             -0.06%  37 (-0.10%)
29.(24.) SBO                 -0.07%  19 (+0.77%)
30.(30.) S Immo              -0.28%  31 (-0.17%)
31.(33.) �ȴȴɁˎȶƃȶ˃���������� -0.36%  27 (-0.33%)
32.(34.) :���ȴȴɁ������������� -0.54%  31 (-0.50%)
33.(35.) Verbund             -0.56%  33 (-0.66%)
34.(32.) Semperit            -0.61%  33 (-0.30%)
35.(36.) Österreichische Post -0.64%  16 (-0.70%)
36.(31.) Polytec Group       -1.37%  16 (-0.26%)
37.(37.) Zumtobel            -1.58%  16 (-1.54%)
38.(38.) Warimpex            -4.97%  15 (-4.95%)

Ein neues Basic für boersegeschichte.at: „BG saisonal“ als statistische Einreihung der 
einzelnen Monate. Wird nach jedem abgelaufenen Monat für das jeweilige Monat  

adaptiert. Fazit nach 30 Jahren ATX: Die ersten Monate im Jahr sind die Besten. 

Quelle: Wiener Börse, eigene Auswertungen

�іӝӯ�іӝӰ �ɥɨȈȢ��������������� +2.90%  31 ӯԸїӝўѕՐӰ
 2.( 2.) Februar            +2.22%  31 (+2.22%)
 3.( 3.) Jänner             ԸіӝўќՐ  31 ӯԸіӝўќՐӰ
 4.( 4.) Dezember            ԸіӝќќՐ  30 ӯԸіӝќќՐӰ
 5.( 5.) Mai                 ԸіӝѕјՐ  31 ӯԸіӝѕјՐӰ
 6.( 6.) November            ԸѕӝѝћՐ  31 ӯԸѕӝўїՐӰ
 7.( 7.) Juli                +0.66%  31 (+0.66%)
 8.( 8.) Oktober             +0.07%  31 (+0.07%)
 9.( 9.) März               +0.03%  31 (+0.03%)
10.(10.) Juni                ӸѕӝњјՐ  31 ӯӸѕӝњјՐӰ
11.(11.) August              ӸѕӝћіՐ  31 ӯӸѕӝћіՐӰ
12.(12.) September           ӸіӝљќՐ  31 ӯӸіӝљќՐӰ
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11.6.

macht bekanntermaßen nun den Ausbau der Kapazitäten notwendig. Das Grundstück im malaysischen Kulim ist doppelt so 
groß wie jenes in Chongqing. Es werden parallel zwei Gebäude dort hochgezogen. Die Kapazitäten, die aufgebaut werden, sind 
alle bereits am Markt verkauft, so Gerstenmayer.

¸ǉȶ˃ȈȶǼӸ:yÝ�ěȃɁȴƃɰ�Ýƹǉȶǁɨƃʍǹ, betonte, dass durch das Ausscheiden von Stefan Doboczky die Strategie nicht geändert 
ʥǉɨǁǉӝ�Ãƃȶ�ƹǉˎȶǁǉ�ɰȈƺȃ�ȴȈɽɽǉȶ�Ȉȶ�ǁǉɨ�ěɨƃȶɰǹɁɨȴƃɽȈɁȶӝ�Aƃɰ�ŹǉȢȢɰɽɁǹǹʥǉɨȟ�Ȉȶ�9ɨƃɰȈȢȈǉȶ�ɰɁȢȢ�Ȉȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�їѕїї�ȴȈɽ�ǁǉɨ�
Produktion beginnen, das Werk in Thailand startet schon in den kommenden Monaten. Derzeit sei man mitunter mit ȃɁȃǉȶ�
Logistikkosten konfrontiert, laut Obendrauf könnte sich hier bis zum 1. Halbjahr 2022 eine Normalisierung einstellen.

ŚȈǉȶǉɨƹǉɨǼǉɨӸ:KÝ��ǉȈȴɁ�Čƺȃǉʍƺȃ�ǹɁɨƺȈǉɨɽ�Ȉȴ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ɰɽƃɨȟ�KČ{Ӹěȃǉȴǉȶ. "Alle neuen Produkte sind recyclingfähig 
und wieder verwendbar", schildert Scheuch unter anderem. Hinsichtlich Preisanstiegen meint er, dass man bei Wieneberger 
ʤɁɨƃʍɰɰƺȃƃʍǉȶǁ�ǉȈȶǼǉȟƃʍǹɽ�ʍȶǁ�ƃʍƺȃ�ǁȈǉ�¶Ɂɰɽǉȶ�ǉǹˎ˃Ȉǉȶɽ�ǼǉȴƃȶƃǼɽ�ȃƃƹǉӝ��ȶ�ǁȈǉ�¶ʍȶǁǉȶ�ʥȈɨǁ�ǁƃȃǉɨ�ȶʍɨ�ǉȈȶ�ȴɁǁǉɨƃɽǉɨ�
Preisanstieg im einstelligen Bereich weitergegeben.

 Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�іїӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

y�:: konnte sich ein ǉɨɰɽǉɰ�ĀɨɁȚǉȟɽ�Ȉȶ�Ȉȃɨǉȴ�ȶǉʍǉȶ�{ǉɰƺȃơǹɽɰǹǉȢǁ�ԃČɥƃƺǉԄ�ɰȈƺȃǉɨȶ. Das Unternehmen erhielt von der 
�ɨȈƃȶǉ{ɨɁʍɥ�ǁǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ�˃ʍɨ�KȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�ʍȶǁ�yǉɨɽȈǼʍȶǼ�ǁǉɨ��ɰɽɨȈɰ�¶ȈƺȟӸČɽƃǼǉ�ÃƃȈȶ�Čɽɨʍƺɽʍɨǉ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ěɨơǼǉɨɨƃȟǉɽǉȶǹƃȴȈȢȈǉ�
Ariane 6. Die Ariane 6 ist ein Programm der Europäischen Weltraumorganisation ESA und soll einen unabhängigen Zugang 
zum Weltraum für verschiedenste Missionen ermöglichen. „Die ArianeGroup hat uns mit dem Auftrag zur Beteiligung an der 
Ariane-6-Rakete ihr Vertrauen geschenkt, als Entwicklungs- und Fertigungspartner die neue Generation der europäischen 
Trägerraketen mitzugestalten. Für uns ist ‚Space‘ ein wichtiges Zukunftsthema, das wir in unserer Unternehmensstrategie 
їѕјѕ�ƃȢɰ�ǉȈȶ�ȶǉʍǉɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰǹǉȢǁ�ǁǉˎȶȈǉɨɽ�ȃƃƹǉȶӝ��Ȉǉɨ�ȟɋȶȶǉȶ�ʥȈɨ�ǁȈǉ�y�::�:ɁȴɥɁɰȈɽǉӸěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉȶӗ�ǁȈǉ�ʥȈɨ�Ȉȶ�ǁǉȶ�
letzten Jahrzehnten für die Aviation Industrie entwickelt haben, sehr gut einbringen. Unser Ziel ist es, basierend auf unsere 
Leichtbaukompetenz und unsere hochmodernen Fertigungsstätten für die tragende Struktur der Ariane 6 Kick-Stage eine 
¶ƃɨƹɁȶȢɋɰʍȶǼ�ƹǉɨǉȈɽ˃ʍɰɽǉȢȢǉȶӗ�ǁȈǉ�{ǉʥȈƺȃɽ�ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨǉȶ�ʥȈɨǁ�ʍȶǁ�ǁʍɨƺȃ�ǉȈȶǉ�ǉǹˎ˃Ȉǉȶɽǉ�ČǉɨȈǉȶǹǉɨɽȈǼʍȶǼ�ǉȈȶǉ�Çʍɽ˃ʍȶǼ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�
kommerziellen Raumtransport ermöglichen kann“, erläutert Robert Machtlinger, FACC CEO, über den ersten Auftrag für die 
europäische Raumfahrt.

yƃƹƃɰɁǹɽ�ȃƃɽ�ǁȈǉ�Čɽɨʍȟɽʍɨ�ʤǉɨǉȈȶǹƃƺȃɽ. So wurde die FB Beteiligungen GmbH als übertragende Gesellschaft auf die Fabasoft 
AG als übernehmende Gesellschaft verschmolzen. "Durch diese Maßnahme erfolgte eine Vereinfachung und Straffung der 
gesellschaftsrechtlichen Struktur mit dem Vorteil einer ȃɋȃǉɨǉȶ�¶Ɂɰɽǉȶǉǹˎ˃Ȉǉȶ˃�ʍȶǁ�ěɨƃȶɰɥƃɨǉȶ˃", erklärt Fabasoft. Die von 
der FB Beteiligungen GmbH gehaltenen Aktien (4,46 Prozent) an der Fabasoft AG sind im Zuge der Verschmelzung auf die 
Fabasoft AG übergegangen.
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Im Börsenradio-Interview ging ĀɁȢʰɽǉƺӸyȈȶƃȶ˃ʤɁɨɰɽƃȶǁ�Āǉɽǉɨ��ƃȈǁǉȶǉȟ auf die aktuellen Herausforderungen ein, etwa die 
ƹɨǉȈɽːơƺȃȈǼ�ǼǉɰɽȈǉǼǉȶǉȶ�ÃƃɽǉɨȈƃȢȟɁɰɽǉȶӝ��ȴ�yƃȢȢǉ�ĀɁȢʰɽǉƺɰ�ɰȈȶǁ�ǁȈǉ�¶Ɂɰɽǉȶ�ɰɁ�Ȉȶ�ǉɽʥƃ�ʍȴ�јѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ȃɋȃǉɨ. Das wirkt sich 
mit ǉɽʥƃ�іѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�Ȉȴ�{ǉɰƃȴɽȚƃȃɨ aus. Darüber hinaus sehen sich Kunden gezwungen, Abrufe zu reduzieren, weil die 
Verfügbarkeit von zB Elektronikteilen nicht gegeben ist. "Die Abrufkürzungen kommen sehr kurzfristig, sodass man kaum 
reagieren kann", so Haidenek. "Je kurzfristiger die Abrufe gekürzt werden, desto höher sind unsere Leerkosten", fasst er 
zusammen. So kommt es, dass man sich bei Polytec nach wie vor nicht in der Lage sieht, eine konkrete Prognose für 2021 
abzugeben. "Der Ãƃɨȟɽ�Ǽǉȃɽ�ƃƹǉɨ�Ǽǉǹƃɰɰɽ�ǁƃȴȈɽ�ʍȴ, denn bei anderen First Tier Suppliern ist die Situation gleich". "Aber wenn 
von einem deutlich positiven Ergebnis im Ausblick die Rede ist, ist schon ein Śǉɨɽ�Ȉȴ�˃ʥǉȈɰɽǉȢȢȈǼǉȶ�ÃȈȢȢȈɁȶǉȶƹǉɨǉȈƺȃ gemeint", 
so Haidenek. Bei Polytec selbst habe man keine Materialknappheit, "wir haben es immer noch geschafft genügend Material 
herbeizuschaffen, wenngleich zu höheren Preisen", so der CFO im Börsenradio-Interview. Nach wie vor wird mit Kunden über 
Kompensationszahlungen verhandelt. Haidenek hofft auf einen fairen Abschluss noch vor Weihnachten.

Auch Harald Hagenauer, IR-Manager der Post, sprach nach Zahlenbekanntgabe mit Börsenradio. Vor allem über die türkische 
Aras Kargo, die nun zur Post gehört. Dabei handelt es sich um einen Top-3 Paketdienstleister in der Türkei, der jährlich 200 Mio. 
Pakete bearbeitet und somit mehr als die Post in Österreich (ca 160 Mio.). �ɨƃɰ�¶ƃɨǼɁ�ȃƃɽ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ĀɁɰɽӸŹƃȃȢǉȶ�ǹʒɨ�ǉȈȶ�Ǽʍɽǉɰ�
Śƃƺȃɰɽʍȴ�ǼǉɰɁɨǼɽ, die Marge liegt bei über 8 Prozent. Bei der Post geht man davon aus, dass sich das Paket-Segment in den 
ȶơƺȃɰɽǉȶ�°ƃȃɨǉȶ�ʥǉȈɽǉɨ�Ǽʍɽ�ǉȶɽʥȈƺȟǉȢȶ�ʥȈɨǁӗ laut Hagenauer könnte man ein Wachstum in oberen einstelligen Bereich sehen. 
ӠAȈǉ�AɁȴȈȶƃȶ˃�ǁǉɰ�ĀƃȟɽǉǼǉɰƺȃơǹɽɰ�ʥȈɨǁ�˃ʍȶǉȃȴǉȶӗ�Ȉȴ�9ɨȈǉǹӸ9ǉɨǉȈƺȃ�ɨǉƺȃȶǉȶ�ʥȈɨ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉɨ�ɰɽƃƹȈȢǉȶ�ƹ˃ʥӝ�ȢǉȈƺȃɽ�ɨʒƺȟȢơʍˎǼǉȶ�
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Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ
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Die Zeiten 
ändern sich.
Die Banken 

auch.

T +43 1 534 31 - 0

Immobilien sind
Werte mit Seele

www.wienerprivatbank.com/immobilien

immobilien@wienerprivatbank.com

Entwicklung". Im Fokus sind auch Nachhaltigkeits-Themen. Im kommenden Jahr ɽǉɰɽǉɽ�ǁȈǉ�ĀɁɰɽ�ȴȈɽ�ǹʒȶǹ�ǼɨɁɼǉȶ�řǉɨɰǉȶǁǉɨȶ�
ǁǉȶ�KȈȶɰƃɽ˃�ʤɁȶ�ÃǉȃɨʥǉǼӸřǉɨɥƃƺȟʍȶǼǉȶӗ auch die Fahrzeug-Flotte wird umgestellt, so ist man etwa in Graz bereits zu 100 
Prozent "grün" unterwegs. 

ӜÃç{¸�:�¶K�ěČŹÝÇK�¸�Čě�Ç{� #GABB NEUE AKTIEN

Die ěȃǉ�ČɁƺȈƃȢ�:ȃƃȈȶ��{�ȶɁɽȈǉɨɽ�ɰǉȈɽ�ȃǉʍɽǉ�Ȉȴ�ĀɨȈȴǉ�Čɽƃȶǁƃɨǁ�ǁǉɨ�yɨƃȶȟǹʍɨɽǉɨ�ŚǉɨɽɥƃɥȈǉɨƹɋɨɰǉ. Das Unternehmen 
war bislang im Quotation Board einbezogen. The Social Chain AG ist ein Social-Media-Marketing- und Social Commerce-
Unternehmen, das Produkte und Dienstleistungen in den Kategorien Food, Home & Living, Beauty und Fitness anbietet. Das 
Unternehmen mit Hauptsitz in Berlin beschäftigt rund 850 Mitarbeiter und erzielte im vergangenen Jahr einen Umsatz von 130 
Mio. Euro. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��іњӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Beim řǉɨƹʍȶǁ�ɰɽǉȃǉȶ�˃ʍɨ�ŹǉȈɽ�˃ʥǉȈ�ʍȶɰǉɨǉɨ�ŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢǉӖ Jener für die längste Serie über dem MA200 und jener für die beste 
ĀǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�ǉȈȶǉɨ��ʍɰɽɨɁӸ�ȟɽȈǉ�Ȉȶ�ǁǉɨ�їњӸ°ƃȃɨǉɰӸČȈƺȃɽ. Und da ist es plötzlich mit Lenzing ganz eng geworden. Aǉɨ�řǉɨƹʍȶǁ�
ȟɁȴȴɽ�ƃʍǹ�іњїљӗѕќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӗ�¸ǉȶ˃ȈȶǼ�ƃʍǹ�іљўїӗѕќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ȉȶ�їњ�°ƃȃɨǉȶ. Spannend ist das auch deshalb, weil ja nicht nur jetzt 
Ȉȴ�°ƃȃɨ�їѕїі�ěƃǼǉ�ǁƃ˃ʍȟɁȴȴǉȶӗ�ɰɁȶǁǉɨȶ�ƃʍƺȃ�Ȉȶ�іўўћ�ěƃǼǉ�ɨƃʍɰǹƃȢȢǉȶӝ�řǉɨƹʍȶǁ�ʍȶǁ�¸ǉȶ˃ȈȶǼ�ɰȈȶǁ�ƃʍƺȃ�ƹǉɽǉȈȢȈǼɽ�ƃȴ�Ąǉȶȶǉȶӗ�
welcher ATX-Wert�ǁȈǉ�ȴǉȈɰɽǉȶ�ěƃǼǉɰɰȈǉǼǉ�їѕїі�ȃƃɽӖ��ȟɽʍǉȢȢ�ɰȈǉȃɽ�ǉɰ�ɰɁ�ƃʍɰӖ�їј�¸ǉȶ˃ȈȶǼӗ�їј��ěծČӗ�їј�AɁծ:Ɂ�ʍȶǁ�її�řǉɨƹʍȶǁӝ

ÃƃɨȈȶɁȴǉǁӸřɁɨɰɽƃȶǁ�Kʤƃ�ĀɨȈǉɰƺȃȢ�war am 11.11.2021 um 22:10 Uhr bei der Live-Sendung „Talk im Hangar-7“ von ServusTV zu 
{ƃɰɽӝ�Kʤƃ�ĀɨȈǉɰƺȃȢ�ɰɥɨƃƺȃ�ʒƹǉɨ�ǁȈǉ�9ǉǁǉʍɽʍȶǼ�ʤɁȶ�ěȃǉɨƃɥǉʍɽȈȟƃ�ǼǉǼǉȶ�:ɁʤȈǁіў��ȶǹǉȟɽȈɁȶǉȶ�ʍȶǁ�ȈȶɰƹǉɰɁȶǁǉɨǉ�ʒƹǉɨ�ǁȈǉ�ʤɁȶ�
Marinomed entwickelten Carragelose-haltigen Nasensprays , die u.a. gegen SARSCoV2 virusblockende Eigenschaften zeigen 
und die zusätzlich zu den Impfstoffen einen wertvollen Beitrag zur Eindämmung der Pandemie leisten können. Und gestern 
war das ÃƃɨȈȶɁȴǉǁӸĀɨɁǁʍȟɽ�:ɁȢǁƃȴƃɨȈɰ�Ȉȴ�ÝĄy�ʍȶǁ�ǉɽȢȈƺȃǉȶ�ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ČɽƃɽȈɁȶǉȶӝ Coldamaris ist Kopfsponsor von Sölden-
Sieger :ȃɨȈɰɽȈƃȶ��ȈɨɰƺȃƹʒȃȢӝ�

In von uns veranstalteten physischen Privatanleger-Roadshows haben wir mehr als 500 Präsentationen von 
Kapitalmarktteilnehmern gehostet, in den digitalen Austrian VIsual Worldwide Roadshows bisher knapp 100. Und nun schlagen 
wir dieses Kapitel auch Audio auf. In Folge 2 spreche ich mit ĀƃʍȢ�Ąǉɽɽǉȶƹƃƺȃǉɨӗ��ǉƃǁ�Ɂǹ��Ą�ƹǉȈ�ǁǉɨ�ĀɁȢʰɽǉƺ�{ɨɁʍɥ�ʒƹǉɨ�ǁȈǉ�
ƃȟɽʍǉȢȢǉ�ĀɨơɰǉȶɽƃɽȈɁȶ�ǁǉɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶɰӝ�AȈǉ�ČȢȈǁǉɰ�ȟɋȶȶǉȶ�ʍȶɽǉɨ�ȃɽɽɥɰӖӣӣƹɁǉɨɰǉӸɰɁƺȈƃȢӝƺɁȴӣƃʍɰɽɨȈƃȶʥɁɨȢǁʥȈǁǉɨɁƃǁɰȃɁʥ�
eingesehen werden. Dauer: 00:33:15 ȃɽɽɥɰӖӣӣƹɁǉɨɰǉȶɨƃǁȈɁӝƃɽӣɥƃǼǉӣɥɁǁƺƃɰɽӣїљіўӣ� 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�іњӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�9ƃȶȟ��ȶɽǉɨȶƃɽȈɁȶƃȢ�ӯĄ9�Ӱ�trennt sich von іѕѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɨ��ȶɽǉȈȢǉ�ƃȶ�Ȉȃɨǉɨ�ƹʍȢǼƃɨȈɰƺȃǉȶ�ěɁƺȃɽǉɨǼǉɰǉȢȢɰƺȃƃǹɽ�
ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶƹƃȶȟ�ӯ9ʍȢǼƃɨȈƃӰ�K�A. Käufer ist die KBC Bank aus der belgischen KBC Group. Der Kaufpreis für die Raiffeisenbank 
ӯ9ʍȢǼƃɨȈƃӰ�K�A�ƹǉȢơʍǹɽ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�іӝѕіњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AȈǉ�KȶɽɰƺȃǉȈǁʍȶǼӗ�ǁǉȶ�ƹʍȢǼƃɨȈɰƺȃǉȶ�Ãƃɨȟɽ�ɽɨɁɽ˃�ǁǉɨ�ȶƃƺȃȃƃȢɽȈǼǉȶ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ�ʍȶǁ�
Stärke der Raiffeisenbank (Bulgaria) EAD zu verlassen, basiere in erster Linie auf der Möglichkeit mit dem zusätzlichen Kapital in 
ausgewählten Märkten der RBI ƃɽɽɨƃȟɽȈʤǉ�Śƃƺȃɰɽʍȴɰƺȃƃȶƺǉȶ�˃ʍ�ȶʍɽ˃ǉȶ�ʍȶǁ�ƃȶ�{ɨɋɼǉ�˃ʍ�ǼǉʥȈȶȶǉȶ, wie die RBI mitteilt.
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�ȶǁɨȈɽ˃�ȃƃɽ�ʤɁȶ�ǁǉɨ��ȴƃǼ�ǉȈȶǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ�zur Lieferung einer neuen Bandbeizlinie für den Standort Ranshofen erhalten. Die 
neue Bandbeize 2 mit einer geplanten Jahresproduktion von 30.000 Tonnen (brutto) wird Mitte 2023 in Betrieb gehen. Andritz 
liefert den Angaben zufolge die komplette Bandbeizlinie sowie eine integrierte neue Abwasserbehandlungsanlage inklusive 
Auslegung, Konstruktion, Lieferung, Montage, Inbetriebnahme und Produktionsoptimierung.

Die �ȶɽǉɨȶƃɽȈɁȶƃȢ��ƃȶǁƹƃȢȢ�yǉǁǉɨƃɽȈɁȶ�ӯ��yӰ�ʍȶǁ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ��ȶɽǉǼɨȈɽʰ�ČǉɨʤȈƺǉɰ – ein globaler Anbieter von 
Sportintegritätslösungen und Partner von über 100 Sportverbänden und Ligen – haben heute eine ȴǉȃɨȚơȃɨȈǼǉ�řǉɨǉȈȶƹƃɨʍȶǼ�
˃ʍɨ�ĳƹǉɨʥƃƺȃʍȶǼ�ǼȢɁƹƃȢǉɨ��ƃȶǁƹƃȢȢǉɨǉȈǼȶȈɰɰǉ�ǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ. Sportradar Integrity Services ist eine Einheit der an der Nasdaq 
ǼǉȢȈɰɽǉɽǉȶ�ČɥɁɨɽǁƃɽǉȶˎɨȴƃ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨӝ��ȴ�Ąƃȃȴǉȶ�ǁǉɨ�řǉɨǉȈȶƹƃɨʍȶǼ�ʥȈɨǁ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ�ɰǉȈȶǉ�ČǉɨʤȈƺǉɰ�ʒƹǉɨ�ǁƃɰ�ĩȶȈʤǉɨɰƃȢ�yɨƃʍǁ�
Detection System (UFDS) für IHF-Events bereitstellen.

Aktienkauf: Die Austro Holding, die Beteiligungsgesellschaft von Erhard F. Grossnigg, hat am 12. November 10.000 S&T-Aktien 
˃ʍ�ǉȈȶǉȴ�¶ʍɨɰ�ʤɁȶ�Țǉ�іўӗѝў�KʍɨɁ�ǉʥɁɨƹǉȶ, wie aus einer Mitteilung hervorgeht. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��іћӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

KʍɨɁɥơȈɰƺȃǉ��ȟɽȈǉȶ�ʥƃɨǉȶ�Ȉȴ�řǉɨǼȢǉȈƺȃ�˃ʍ�ĩČӸƃȴǉɨȈȟƃȶȈɰƺȃǉȶ�¶Ɂȶȟʍɨɨǉȶɽǉȶ�ȶɁƺȃ�ȶȈǉ�ɰɁ�ǼʒȶɰɽȈǼ. Der MSCI Europe Index 
weist einen ĄǉȟɁɨǁƃƹɰƺȃȢƃǼ�ʤɁȶ�јј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ɰǉȈȶǉȴ�ĩČӸĀǉȶǁƃȶɽ�ƃʍǹ, basierend auf dem Forward-Kurs-Gewinn-
Verhältnis. Morgan Stanley erwarten für den MSCI Europe im Jahr 2022 ein Wachstum des Gewinns pro Aktie von 10 Prozent 
über dem Konsens von 7 Prozent und sehen für den Index ein Plus von 8 Prozent.

Und ein�KʯӸ°Ā�ÃɁɨǼƃȶ�ÃȈɽƃɨƹǉȈɽǉɨ�ơɽ˃ɽ�ǼǉǼǉȶ�KČ{: “Die Leute haben die Nase voll von Wokeness-Unternehmen und von 
Wokeness im Allgemeinen”. “Sie haben die Nase voll von Unternehmen, die ihren Aktivismus für soziale Gerechtigkeit über die 
Kɨ˃ȈǉȢʍȶǼ�ʤɁȶ�{ǉʥȈȶȶǉȶ�ǹʒɨ�Ȉȃɨǉ��ȟɽȈɁȶơɨǉ�ɰɽǉȢȢǉȶӝԅ�ӯAƃȶ�{ɨƃȶɽӣǉʯ�°ĀÃɁɨǼƃȶӰӝ 
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Bei ÃƃʰɨӸÃǉȢȶȃɁǹ zeigen sich ÇƃƺȃǹɨƃǼǉ�ʍȶǁ��ʍǹɽɨƃǼɰȢƃǼǉ für beide Divisionen weiterhin in guter Verfassung, wie das 
Unternehmen mitteilt. Mit den zuletzt durchgeführten Akquisitionen von Kwidzyn in Polen und Kotkamills in Finnland sei man 
in die ǉʍɨɁɥơȈɰƺȃǉ�:ȃƃȴɥȈɁȶɰ�¸ǉƃǼʍǉ�ǁǉɨ�¶ƃɨɽɁȶӸ�ȶǁʍɰɽɨȈǉ aufgerückt, zeigt sich CEO Peter Oswald happy. In den ersten drei 
Quartalen wurden die Umsatzerlöse hauptsächlich akquisitionsbedingt um іѕӗќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�їӝіѕќӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽ. Mit 
177,2 Mio. Euro lag das betriebliche Ergebnis um 4,7 Prozent über dem Vorjahreswert. Der Periodenüberschuss erhöhte sich 
von 116,3 Mio. Euro auf 128,4 Mio. Euro. Die ersten drei Quartale enthalten Einmalaufwendungen in Höhe von 58,0 Mio. Euro 
(Erstkonsolidierung der Werke Kwidzyn und Kotkamills sowie Aktivierung von Auftragsständen und die Vorratsbewertung, sowie 
ƃʍƺȃ�ĄǉɰɽɨʍȟɽʍɨȈǉɨʍȶǼɰȟɁɰɽǉȶӰӝ�Aǉȴ�ɰɽǉȃǉ�ǉȈȶ�ʤɁɨȢơʍˎǼǉɨ�KȈȶȴƃȢǉɨɽɨƃǼ�ƃʍɰ�ǁǉȴ�řǉɨȟƃʍǹ�ǁǉɨ�Śǉɨȟǉ�Kǉɨƹǉǉȟ�ʍȶǁ�9ƃȈǉɨɰƹɨɁȶȶ�Ȉȶ�
�ɋȃǉ�ʤɁȶ�њѕӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨӗ�ʥȈǉ�ǉɰ�ȃǉȈɼɽӝ�AȈǉ�ÝɥǉɨƃɽȈȶǼ�ÃƃɨǼȈȶ�ǁǉɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶɰ�ƹǉɽɨʍǼ�ɰɁȴȈɽ�ѝӗљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ӯĂіӸј�їѕїѕӖ�ѝӗў�
Prozent). Aufgrund der steigenden Inputpreise wurde für das 4. Quartal eine ȶǉʍǉɨȢȈƺȃǉ�¶ƃɨɽɁȶɥɨǉȈɰǉɨȃɋȃʍȶǼ�ˎʯȈǉɨɽ, auch im 
1. Quartal 2022 sollen die Preise nochmals erhöht werden, kündigt CEO Peter Oswald in einem Webcast an. Seine Zielsetzung 
in den kommenden Monaten ist auch, ƹǉȈ�ǁǉȶ�ÃƃɨǼǉȶ�ʥȈǉǁǉɨ�ƃʍǹ˃ʍȃɁȢǉȶӝ�ŚǉȈȢ�ȴƃȶ�ӠɰɽơȶǁȈǼ�ʍȶɽǉɨ�Aɨʍƺȟ�ɰǉȈӗ�ǁȈǉ�Kǹˎ˃Ȉǉȶ˃�˃ʍ�
erhöhen", sind auch ʥǉȈɽǉɨǉ�¶ɁȶɰɁȢȈǁȈǉɨʍȶǼǉȶ�Ȉȶ�ǁǉɨ�{ɨʍɥɥǉ�ȶȈƺȃɽ�ƃʍɰǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ.

Der Rosenbauer Konzern hat in den ersten drei Quartalen 2021 einen ĩȴɰƃɽ˃�ʤɁȶ�ћљўӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯӸў�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰ�ǉɨ˃ȈǉȢɽӝ�
Der Grund für den Rückgang sind die Störungen der Lieferketten, die die Fertigstellung und Übergabe von Fahrzeugen 
verzögerten und zu einem starken Bestandsaufbau führten, erklärt das Unternehmen. Als Folge der dadurch geringeren 
Produktionsleistung ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�ǁƃɰ�K9�ě�ƃʍǹ�іїӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯіӸўӣїѕїіӖ�їњӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aƃɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶӸK9ě�ƹǉɽɨʍǼ�Ȉȶ�ǁǉɨ�
9ǉɨȈƺȃɽɰɥǉɨȈɁǁǉ�ѝӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯіӸўӣїѕїѕӖ�їіӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aǉɨ��ʍǹɽɨƃǼɰǉȈȶǼƃȶǼ�ȃƃɽ�Ȉȶǁǉɰ�ʤɁȶ�°ơȶȶǉɨ�ƹȈɰ�Čǉɥɽǉȴƹǉɨ�ǁǉʍɽȢȈƺȃ�ƃȶ�
Momentum gewonnen und von 660,0 Mio. Euro auf 781,1 Mio. Euro zugelegt. Aufgrund von Materialpreiserhöhungen und 
der großen Unsicherheit durch die anhaltenden Lieferkettenschwierigkeiten passt der Rosenbauer-Vorstand seinen Ausblick 
für das laufende Geschäftsjahr an. Die K9�ěӸÃƃɨǼǉ�ɰɁȢȢ�ǁǉȴȶƃƺȃ�˃ʥȈɰƺȃǉȶ�љӗњ�ʍȶǁ�љӗѝ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ӯ˃ʍʤɁɨ�њ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰ�liegen, der 
Umsatz wird als stabil bestätigt. Das Unternehmen erhöht ab sofort seine Preise für neue Angebote um durchschnittlich 
8 Prozent. Die Ausschreibungstätigkeit war in den ersten neun Monaten laut Rosenbauer "sehr rege", wobei auch wieder 
größere Beschaffungen zur Vergabe anstehen. Für 2022 erwartet das Rosenbauer-Management ein neuerliches Wachstum des 
globalen Sektors und ein Umsatzplus der Gruppe. Für die Analysten der Baader Bank besteht die größte Unsicherheit darin, 
wie lange es dauern wird, bis sich die Lieferketten wieder normalisieren. Angesichts der guten Nachfrage und des starken 
Auftragsbestands von Rosenbauer sowie der angekündigten Angebotspreiserhöhung von durchschnittlich 8 Prozent für neue 
Ausschreibungen bleiben die Aussichten für 2022 und 2023 günstig, so die Experten. Sie bestätigen das Add-Rating und das 
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Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

16.11.

^



¶ʍɨɰ˃ȈǉȢ�ʤɁȶ�њїӗѕ�KʍɨɁ für Rosenbauer.

Der Baukonzern Strabag SE erbrachte in den ersten neun Monaten 2021 eine um љ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ȃɋȃǉɨǉ�¸ǉȈɰɽʍȶǼ�ʤɁȶ�ііӝњіѝӗўѕ�ÃȈɁӝ�
Euro. Der �ʍǹɽɨƃǼɰƹǉɰɽƃȶǁ�ɥǉɨ�јѕӝўӝїѕїі�ȢƃǼ�ȴȈɽ�їіӝњњјӗѝѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȴ�іљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʒƹǉɨ�Țǉȶǉȴ�ɥǉɨ�јѕӝўӝїѕїѕ�ʍȶǁ�ǁƃȴȈɽ�
ǉȈȶ�ʥǉȈɽǉɨǉɰ�ÃƃȢ�ƃʍǹ�ĄǉȟɁɨǁȶȈʤǉƃʍ. Vor allem in Deutschland, Österreich, Polen, Tschechien und Ungarn nahm der Bestand 
dank zahlreicher neuer Projekte zu. Es wird weiter davon ausgegangen, 2021 eine Leistung über Vorjahresniveau, also über 
15,4 Mrd. Euro, zu erzielen. Da sich die Preise für Bau- und Rohstoffe im dritten Quartal 2021 wie erwartet auf hohem Niveau 
stabilisierten, sollte die EBIT-Marge – wie bisher vorgesehen – nahe dem für 2022 festgelegten Ziel von 4 Prozent zu liegen 
kommen.

Andritz hat erfolgreich eine Anlage zur Produktion von chemithermomechanisch hergestelltem yƃɰǉɨɰɽɁǹǹ�ƹǉȈ�Čʍȶ�Āƃɥǉɨ�
9ǉȈȃƃȈӗ�{ʍƃȶǼʯȈӗ�:ȃȈȶƃӗ�Ȉȶ�9ǉɽɨȈǉƹ�ǼǉȶɁȴȴǉȶ. Dies ist bereits die sechste von Andritz an die Sun Paper-Gruppe gelieferte P-RC 
APMP-Linie, wie Andritz mitteilt.

Der ŚȈǉȶǉɨƹǉɨǼǉɨӸÇƃƺȃȃƃȢɽȈǼȟǉȈɽɰƹǉɨȈƺȃɽ wurde zum fünften Mal von Austrian Sustainability Reporting Awards (ASRA) mit 
einem �ʥƃɨǁ�Ȉȶ�ǁǉɨ�¶ƃɽǉǼɁɨȈǉ�ԃ{ɨɁɼǉ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ʍȶǁ�ÝɨǼƃȶȈɰƃɽȈɁȶǉȶԄ bedacht. Dieses Jahr wurde die konsequente und 
transparente Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie 2023 ausgezeichnet.

Bei der řČě�9ʍȈȢǁȈȶǼ�ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉɰ�ɰȈǉȃɽ�ǁǉɨ�řɁɨɰɽƃȶǁ�ǉȈȶǉ�ɥɁɽǉȶɽȈǉȢȢǉ�{ǉǹƃȃɨ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�yɁɨɽƹǉɰɽƃȶǁ, wie die Gesellschaft 
ȴȈɽɽǉȈȢɽӝ��Ȣɰ�{ɨʒȶǁǉ�Ǽǉȶƃȶȶɽ�ʥǉɨǁǉȶ�ǁȈǉ��ȶɰɁȢʤǉȶ˃ǉȶ�ǁǉɨ�ĀɨǉȴȈʍȴ�ČʰɰƺɁȶ��ӣČӗ�ǁǉɨ�ĀɨǉȴȈʍȴʤǉɨƹʍȶǁ�9ƃʍ�{ȴƹ��ʍȶǁ�ǁǉɨ�
Eyemaxx Real Estate AG verbunden mit der weiterhin bestehenden wirtschaftlich angespannten Lage der VST und ihrer 
Konzerngesellschaften, wie es weiter heißt. Es werden unter Einbindung entsprechender Berater, verfügbare Optionen, 
Maßnahmen und Szenarien analysiert, wie es heißt. 
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9ɁǹƃӸČɽʍǁȈǉӖ Immer mehr Anleger geben an, dass sie Technologie, Versicherungen und Banken übergewichten – die drei 
größten Übergewichtungen in europäischen Sektoren –, während sie die Untergewichtung in Telekommunikation, Immobilien 
und Versorgern, den drei wichtigsten Untergewichtungen, erhöhen. Die Nettoübergewichtung europäischer Banken ist mit 
50 Prozent die höchste seit jeher, während Pharma nur eine defensive Konsensübergewichtung darstellt und Autos und 
Chemie die einzigen zyklischen Konsensuntergewichtungen sind Britische Aktien sind seit Januar am stärksten untergewichtet, 
während die Schweiz in den nächsten 12 Monaten der „unbeliebteste Markt“ ist und Deutschland am „meisten bevorzugt“ wird. 
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In den ersten drei Quartalen erzielte die yȢʍǼȃƃǹǉȶӸŚȈǉȶӸ{ɨʍɥɥǉ�ǉȈȶǉȶ�ĩȴɰƃɽ˃�ʤɁȶ�їќљӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ, was bei einem Rückgang 
ʍȴ�ѕӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ȉȴ�ŚǉɰǉȶɽȢȈƺȃǉȶ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰȶȈʤǉƃʍ�ǉȶɽɰɥɨȈƺȃɽӝ�Aƃɰ�K9�ěA��ǉɨȃɋȃɽǉ�ɰȈƺȃ�Ȉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰʤǉɨǼȢǉȈƺȃ�ʍȴ�ќіӗі�
ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іѕћӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȶǁ�ǁƃɰ�K9�ě�ɰɽȈǉǼ�ƃʍǹ�ћӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�Aƃɰ�ÇǉɽɽɁǉɨǼǉƹȶȈɰ�ʤɁɨ�ÃȈȶǁǉɨȃǉȈɽǉȶ�Ȉɰɽ�Ȉȶ�ǁǉɨ�ĀǉɨȈɁǁǉ�ĂіӸ
јӣїѕїі�ȴȈɽ�ȴȈȶʍɰ�ѕӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ȶʍɨ�ȶɁƺȃ�ȢǉȈƺȃɽ�ȶǉǼƃɽȈʤӝ�AȈǉ�ÇǉɽɽɁʤǉɨɰƺȃʍȢǁʍȶǼ�ʤǉɨɨȈȶǼǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�їѕіӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯјіӝіїӝїѕїѕӖ�
їѕіӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aǉɨ�yɨǉǉӸ:ƃɰȃːɁʥ�ƹǉȢơʍǹɽ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�їіӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�Aǉɨ��ʍɰƹȢȈƺȟ�ʥʍɨǁǉ�ƹǉɰɽơɽȈǼɽӖ�yʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƃȴɽȚƃȃɨ�їѕїі�
werden Passagierzahlen in der Gruppe von 12 bis 13 Mio. Reisenden (davon mehr als 10 Mio. Reisende am Standort Wien) 
erwartet, für das Periodenergebnis werden plus 4 Mio. Euro erwartet. Vorstand Günther Ofner: "Trotz fortdauernder Coronakrise 
wird der Flughafen Wien die massiven Verluste des Jahres 2020 heuer nicht wiederholen. Der ǉɨǹɁȢǼɨǉȈƺȃǉ�Čɥƃɨȟʍɨɰӗ�
ʤǉɨɰƺȃɁƹǉȶǉ��ȶʤǉɰɽȈɽȈɁȶǉȶ�ʍȶǁ�ǉȈȶ�ƃȶ˃Ȉǉȃǉȶǁǉɰ�řǉɨȟǉȃɨɰȶȈʤǉƃʍ�ǹʒȃɨǉȶ�ǁƃ˃ʍӗ�ǁƃɰɰ�ǁȈǉ�ƃȶǼǉɰɽɨǉƹɽǉ�Čƺȃʥƃɨ˃ǉ�ÇʍȢȢ�Ȉȴ�
°ƃȃɨǉɰǉɨǼǉƹȶȈɰ�ǉɨɨǉȈƺȃƹƃɨ�Ȉɰɽӝ 2022 steht im Zeichen des Wachstums." Von Jänner bis September 2021 verzeichnete die 
Flughafen-Wien-Gruppe inklusive der Auslandsbeteiligungen Malta Airport und Flughafen Kosice einen Passagierrückgang von 
їӗљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�ȈȶɰǼǉɰƃȴɽ�ѝӝњљіӝѝўў�ĀƃɰɰƃǼȈǉɨǉ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨ�ӯřǼȢӝ�ĂіӸјӣїѕіўӖ�ÃȈȶʍɰ�ќіӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰӝ��ȴ�ČɽƃȶǁɁɨɽ�ŚȈǉȶ�
ǼȈȶǼ�ǁȈǉ�ŹƃȃȢ�ǁǉɨ�ĀƃɰɰƃǼȈǉɨǉ�ʍȴ�јӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�ћӝќўљӝћѝѝ�ĄǉȈɰǉȶǁǉ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨ�ӯřǼȢӝ�ĂіӸјӣїѕіўӖ�ÃȈȶʍɰ�ќіӗћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰ�
zurück. Vorstand Julian Jäger: "Im Gesamtjahr 2021 wird das Passagieraufkommen am Flughafen Wien pandemiebedingt 
mit mehr als 10 Mio. Reisenden noch verhalten ausfallen, aber der Wachstumstrend ist schon klar erkennbar. Auch wenn die 
ʤȈǉɨɽǉ�:Ýř�AӸіўӸŚǉȢȢǉ�ǁȈǉ��ȶǹǉȟɽȈɁȶɰ˃ƃȃȢǉȶ�Ǽǉɨƃǁǉ�ʥȈǉǁǉɨ�ƃȶɰɽǉȈǼǉȶ�Ȣơɰɰɽӗ�ɰɁ�ǉɨʥƃɨɽǉȶ�ʥȈɨ�ƃʍɰ�ȃǉʍɽȈǼǉɨ�ČȈƺȃɽ�ȚǉǁǉȶǹƃȢȢɰ�ȴȈɽ�
ǁǉȴ�ČɁȴȴǉɨːʍǼɥȢƃȶ�їѕїї�ǉȈȶǉȶ�ǁǉʍɽȢȈƺȃǉȶ��ʍǹɰƺȃʥʍȶǼ�ƹǉȈ�ǁǉȶ�ĀƃɰɰƃǼȈǉɨ˃ƃȃȢǉȶ". Die erste Reaktion der ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶӸ
Analysten: "Das operative Q3 21 Ergebnis ȢƃǼ�Ȉȶ�ǉɽʥƃ�Ȉȴ�Ąƃȃȴǉȶ�ʍȶɰǉɨǉɨ�KɨʥƃɨɽʍȶǼǉȶ und zeigt die deutlichen Effekte 
von Kosteneinsparungen in Reaktion auf die Auswirkungen der Pandemie. Aǉɨ�yȢʍǼȃƃǹǉȶ�ŚȈǉȶ�ȴǉȢǁǉɽǉ�ƃʍƺȃ�ɨǉȢƃɽȈʤ�ɰɽƃɨȟǉ�
ĀƃɰɰƃǼȈǉɨ˃ƃȃȢǉȶ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�ÃɁȶƃɽ�ÝȟɽɁƹǉɨӗ�ǁȈǉ�ƹǉɰɰǉɨ�ƃȢɰ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ�ƃʍɰˎǉȢǉȶӠӝ

�ȟɽȈǉȶȟơʍǹǉ: ÃƃʰɨӸÃǉȢȶȃɁǹӸ:KÝ�Āǉɽǉɨ�ÝɰʥƃȢǁ�ȃƃɽ�іѕѕѕ��ȟɽȈǉȶ�˃ʍ�Țǉ�іќўӗўј�KʍɨɁ�ǉɨʥɁɨƹǉȶӗ�ʥȈǉ�ƃʍɰ�ǉȈȶǉɨ�řǉɨɋǹǹǉȶɽȢȈƺȃʍȶǼ�
hervorgeht. Das �ǁǁȈȟɁ�{ɨɁʍɥӸ�ʍǹɰȈƺȃɽɰɨƃɽȴȈɽǼȢȈǉǁ�ĀȈǉɽǉɨ�ʤƃȶ�{ɨɁɁɰ hat wieder Aktien erworben, und zwar diesmal 2500 
Čɽʒƺȟ�˃ʍ�Țǉ�Ȉȴ�ČƺȃȶȈɽɽ�іјӗўї�KʍɨɁ
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ĄǉȈȶǼǉȃɋɨɽ�ƹǉȈ�ĄɁɰǉȶƹƃʍǉɨӖ Im Interview mit Börsenradio.at hat Rosenbauer-CFO ČǉƹƃɰɽȈƃȶ�ŚɁȢǹ�ʒƹǉɨ�ǁȈǉ�ƃȟɽʍǉȢȢǉȶ�
¸ȈǉǹǉɨȟǉɽɽǉȶɰƺȃʥȈǉɨȈǼȟǉȈɽǉȶ�ǼǉɰɥɨɁƺȃǉȶӝ�ČɁ�ȃƃƹǉȶ�ǁȈǉɰǉ�ǁƃɰ�јӝ�ĂʍƃɨɽƃȢ�ɰɽơɨȟǉɨ�ƹǉǉȈȶːʍɰɰɽ�ƃȢɰ�ǉɨʥƃɨɽǉɽӝ��ȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�ȃƃƹǉ�
man noch mit Covid-Unterstützungen kompensieren können. Das Material (Fahrgestelle, Ausrüstung etc.) wird mit Verzögerung 
ǼǉȢȈǉǹǉɨɽӗ�ʥƃɰ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�ǁȈǉ�ĀɨɁǁʍȟɽȈɁȶɰƃƹȢơʍǹǉ�ƃʍɰʥȈɨȟɽ�ʍȶǁ�ȈȶɰǼǉɰƃȴɽ�˃ʍ�ǉȈȶǉɨ��ȶǉǹˎ˃Ȉǉȶ˃�ǹʒȃɨɽӗ�ɰɁ�ǁǉɨ�:yÝӝ�ĩȶǁ�ʤǉɨ˃ɋǼǉɨɽǉ�
�ʍɰȢȈǉǹǉɨʍȶǼǉȶ�ƹǉǉȈȶːʍɰɰǉȶ�ǁƃȶȶ�ƃʍƺȃ�ǁǉȶ�ĩȴɰƃɽ˃ӝ�ŚɁȢǹ�Ǽǉȃɽ�ǁƃʤɁȶ�ƃʍɰӗ�ǁƃɰɰ�ɰȈƺȃ�ǁȈǉ�ČȈɽʍƃɽȈɁȶ�Ȉȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�їѕїї�ʤǉɨƹǉɰɰǉɨȶ�
wird. Immerhin: 9ǉȈ�ǁǉȶ��ʍǹɽɨƃǼɰǉȈȶǼơȶǼǉȶ�ǼȈƹɽ�ǉɰ�ȟǉȈȶǉ�ȶǉǼƃɽȈʤǉȶ��ʍɰʥȈɨȟʍȶǼǉȶ. Den Materialengpässen wirkt man mit 
einem ɥɨɁƃȟɽȈʤǉȶ�9ǉɰɽǉȢȢȴƃȶƃǼǉȴǉȶɽ entgegen, so Wolf. Auf der Rohstoffseite seien es vor allem die höheren Kosten für 
etwa Kunststoff und Aluminium, die belasten. Aber auch im Lohnbereich muss man mit Mehrkosten rechnen (Stichwort: 
Kollektivvertragserhöhung und Fachkräftemangel, etwa in den USA). Die insgeamt höheren Ausgaben werden nun mit 8 
Prozent höheren Preisen aber an die Kunden weitergegeben. "Sollte das nicht reichen, müssen wir nachsetzen", fügt Wolf aber 
hinzu. Für das kommende Jahr geht man bei Rosenbauer ƃʍǹǼɨʍȶǁ�ǁǉɨ�Ǽʍɽǉȶ�ÝɨǁǉɨɰȈɽʍƃȈɁȶ�ʤɁȶ�ǉȈȶǉȴ�Śƃƺȃɰɽʍȴ�ƃʍɰ.   

Ӝ�ÇČě���ÇĀĩě�ӭ:�Ý�Ś�KÇKĄ�ĀĄ�ř�ě9�Ç¶Ӯ WOLFGANG MATEJKA

�ȶɰɽȈɽʍɽȈɁȶƃȢȈɰȈǉɨɽǉ�ĀƃɨƃȢȢǉȢʥǉȢɽǉȶӝ�Wir sehen gerade an unseren Kapitalmärkten, genauso wie in unserem privaten oder 
gesellschaftlichen Umfeld, einen Kampf der Glaubwürdigkeit. Etliche aktuelle äußeren Umstände kollidieren gerade mit den 
in unseren Erfahrungen innewohnenden und trainierten Verhaltensmustern und legen uns neue Erkenntnisse und somit neue 
Wege auf. Es fühlt sich für Viele oft als Vorantasten im Finstern, oder zumindest im dicken Nebel an. Wie in Watte gepackt 
ʤɁȢȢ˃Ȉǉȃɽ�ȴƃȶ�ƃȢɽȃǉɨǼǉƹɨƃƺȃɽǉ�Ãʍɰɽǉɨӗ�Ɂȃȶǉ�ǁƃƹǉȈ�ʥȈǉ�ǹɨʒȃǉɨ�ǁƃɨȈȶ�¶ɨƃǹɽ�˃ʍ�ˎȶǁǉȶӝ�Ãƃȶ�ɽƃɰɽǉɽ�ɰȈƺȃ�ǉȈȶǹƃƺȃ�ʥǉȈɽǉɨ�ʤɁɨӗ�ČȈƺȃǉɨȃǉȈɽ�
als Hoffnung danach. 9ǉʤɁɨ�ȴƃȶ�ǼȢƃʍƹǉȶ�ȴƃǼӗ�Ȉƺȃ�ʥʒɨǁǉ�Țǉɽ˃ɽ�ʒƹǉɨ�ʍȶɰǉɨ�ɽơǼȢȈƺȃǉɰ�KɨȢǉƹȶȈɰ�ȴȈɽ�ǁǉȴ��ȴɥǹӸAȈɰȟʍɨɰ�
ɰƺȃɨǉȈƹǉȶ, der irrt, obwohl durchaus ähnlich gelagert. Nein, es geht um die Wahrnehmung an den Kapitalmärkten bezüglich 
der Maßnahmen und Aktivitäten von Politik, Volkswirten und vor allem Notenbanken. Çʍȶӗ�ʤɁȶ�ĀɁȢȈɽȈȟ�Ȉɰɽ�ȴƃȶ�ʥǉȶȈǼ�
¶ƃɥȈɽƃȢȴƃɨȟɽʤǉɨɰɽơȶǁȶȈɰ�ǼǉʥɁȃȶɽ, eher schon den Zwang, etwas zu tun, bevor die Wahlschlappe oder irgendeine Krise droht. 
�ȶːƃɽȈɁȶ�ʥȈɨǁ�ɰɁ�ǉȈȶ�ěȃǉȴƃ�ʥǉɨǁǉȶӝ�9Ȉɰ�ǉɰ�ɰɁ�ʥǉȈɽ�ȟɁȴȴɽӗ�ȴʒɰɰǉȶ�ƃƹǉɨ�ȶɁƺȃ�ǉȈȶ�ɥƃƃɨ�ǉɨ˃ʒɨȶɽǉ�ŚơȃȢǉɨɥɁɽǉȶɽȈƃȢǉ�Ȣƃʍɽ�ɰƺȃɨǉȈǉȶ�
oder demonstrieren. Aber die sind gerade mit Corona-Demos beschäftigt. Also politisches Pausieren angesagt. AƃǼǉǼǉȶ�ȃƃƹǉȶ�
ǁȈǉ�řɁȢȟɰʥȈɨɽǉ�ɰƺȃɁȶ�ǉȃǉɨ�ČƃȈɰɁȶӝ�ÃȈɽ�yɨƃǼǉȶӗ�ʥȈǉ�ȢƃȶǼǉ�ǁǉȶȶ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�ȶɁƺȃ�ʥȈɨȟǉȶ�ʥʒɨǁǉӗ�ʥǉɨǁǉȶ�Ȉȶ�ǁȈǉɰǉȶ�ěƃǼǉȶ�ǼȢɁƹƃȢ�
fast alle selbst oder fremd ernannten Experten bombardiert ihre Einschätzungen zu nennen. Interessant, dass selten Einer 
Ɂǁǉɨ�KȈȶǉ�ʤɁȶ�Ȉȃȶǉȶ�ȚǉȴƃȢɰ�ʥȈɨȟȢȈƺȃ�ƹǉȈȴ�ěȃǉȴƃ��ȶːƃɽȈɁȶ�ɨȈƺȃɽȈǼ�ȢƃǼӝ��ɨɨɽʍȴ�ƃȢɰ�¶Ɂȶɰɽƃȶɽǉӝ�yƃɰɽ�Ȉȴȴǉɨ�ƃȴ�ƃȶǁǉɨǉȶ�Kȶǁǉ�ǁǉɨ�
(späteren) Wahrheit. Nun, so ist auch der aktuelle Experten-Tenor jener, dass es nicht so schlimm werden wird und wir im 
nächsten Jahr bereits wieder die 2-3 Prozent Teuerungsrate sehen werden. Ok ok möge man meinen, aber wieso ist dann der 
Strompreis noch immer so hoch, und an der Tankstelle hat es auch schon mehr Spaß gemacht. Wenn man sich dabei noch die 
taktischen Lügen rund um den Gastransport in Richtung Europa anhört, beginnt man noch mehr am baldigen Preisnachlass 
zu zweifeln, denn dahinter stehen fast unverblümt erkennbare industrielle Interessen russischer Oligarchen, die offensichtlich 
ʍȶɽǉɨ�ǁǉȴ�Čƺȃʍɽ˃��ǉɨɨȶ�ĀʍɽȈȶɰ�ƃǼȈǉɨǉȶӝ�Aǉȶǉȶ�Ȉɰɽ�ԃʍȶɰǉɨǉԄ��ȶːƃɽȈɁȶ�ɰɁʥȈǉɰɁ�ɁǹǹǉȶɰȈƺȃɽȢȈƺȃ�ǉǼƃȢӝ��ȶ�ŚȈɨȟȢȈƺȃȟǉȈɽ�ɰȈȶǁ�ʥȈɨ�ƃƹǉɨ�
ȴȈɽ�ǁǉȶ�ÇɁɽǉȶƹƃȶȟǉȶ�Ȉȶ�ǉȈȶǉɨ�ǼǉǹơȃɨȢȈƺȃǉȶ�ěɨƃʍȴɨǉƃȢȈɽơɽ�ƃȶǼǉȟɁȴȴǉȶ, die unsere Kapitalmärkte wachsendem Druck 
aussetzt. Wir haben an den Anleihemärkten schon seit Jahren ein ziemlich depressives Renditebild, das sich unter historischen 
Ertragsperspektiven mit der Realität nicht mehr in Bezug bringen lässt. Und dieses Bild wird in Zeiten deutlich steigender 
�ȶːƃɽȈɁȶ�Ȉȴȴǉɨ�ȴǉȃɨ�ƹǉȢƃɰɽǉɽӝ��ȶ�ĩČ��ɰƃȃǉȶ�ʥȈɨǁ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�˃ʍȢǉɽ˃ɽ�ƹǉȈ�ћӗї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʍȶǁ�ǁȈǉ�9Ɂȶǁȴơɨȟɽǉ�ɰɽȈǉǼǉȶ�ǉƹǉȶɰɁә�
Eigentlich wäre eine Anpassung daran doch mit einem Rückgang zu erwarten gewesen, aber nada. Als größter Spieler im 
Raum gelingt es einer Notenbank natürlich, diese Erwartung durch eigenes Kaufverhalten zu torpedieren und das würde 
ƃʍƺȃ�ǁȈǉɰǉȶ��ȶɰɽȈǉǼ�ǁǉɨ�9Ɂȶǁȴơɨȟɽǉ�ǉɨȟȢơɨǉȶӝ��ƹǉɨ�ʥǉȶȶ�ǁǉȴ�ɰɁ�Ȉɰɽӗ�ʥƃɰ�ȟɁȴȴɽ�ǁƃȶȶ�ǁȈǉ�ȶơƺȃɰɽǉȶ�ěƃǼǉ�ʍȶǁ�ŚɁƺȃǉȶӞ�
Irgendwann müsste doch der restliche „Markt“ aufgeben und sich anderen, vielleicht logischer unterlegten, Anlagespektren 
˃ʍʥǉȶǁǉȶӞ�AȈǉ�KȈȶȈǼȟǉȈɽ�ȴȈɽ�ǁǉɨ�yKAӗ�KŹ9�ʍȶǁ�˃ʍȢǉɽ˃ɽ�ƃʍƺȃ�ǁǉɨ�9ƃȶȟ�Ɂǹ�KȶǼȢƃȶǁӗ�ǁȈǉ�ǁȈǉɰǉ�ʤǉɨȟǉȃɨɽǉ��ȶʤǉɰɽȴǉȶɽȢɁǼȈȟ�
aufrechterhalten, indem sie ihr Verhalten sogar bündeln, zeigt, unter welchem Druck auch die Notenbanken stehen. Zusätzlich 
spannend wird es aber jetzt, weil sich die östlichen EU-Zentralbanken von Polen, Tschechien und wohl demnächst auch 
Ungarn wenig darum kümmern und begonnen haben ihre Zinsen zu erhöhen. Ein Machtkampf um die Realitätshoheit 
inmitten der EU-Zentralbanken. Dass Jens Weidmann, als Chef der Deutschen Bundesbank vor Kurzem seinen Rücktritt 
angekündigt hat, passt da nur mehr dazu. �ȢɰɁ�ǉȶɽʥǉǁǉɨ�ǁȈǉ��ȶːƃɽȈɁȶ�ȟɁȴȴɽ�ǁʍɨƺȃ�ǉȈȶǉȶ�ČɁȶǁǉɨǉǹǹǉȟɽ�ǁǉȴȶơƺȃɰɽ�ɨƃɰƺȃ�
ȃǉɨʍȶɽǉɨ, oder die Notenbanken müssen sich etwas einfallen lassen. In jedem Fall wird es heuer noch einmal richtig spannend. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��іѝӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Die KŹ9�ȃƃɽ�ǁƃʤɁɨ�Ǽǉʥƃɨȶɽӗ dass die Stabilität des Euroraums durch gestiegene Bewertungen in unterschiedlichen 
Anlageklassen gefährdet sei. “Besorgniserregend ist vor allem der ĳƹǉɨɰƺȃʥƃȶǼ�ƃʍǹ�ǁǉȶ�¶ɨǉǁȈɽӸӗ�řǉɨȴɋǼǉȶɰӸ�

ACTIVE BÖRSIANER BRIEF DES BÖRSE SOCIAL NETWORK CLUB

boerse-social.com46

18.11.

^

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
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und Immobilienmärkten ɰɁʥȈǉ�ǁȈǉ�ȃɋȃǉɨǉ�řǉɨɰƺȃʍȢǁʍȶǼ�ǁǉɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶɰӸ�ʍȶǁ�ǁǉɰ�ɋǹǹǉȶɽȢȈƺȃǉȶ�ČǉȟɽɁɨɰԅ, 
(Finanzstabilitätsbericht). Erinnerungen�ƃȶ�ǁǉȶ�ǉȃǉȴƃȢȈǼǉȶ�yǉǁӸ:ȃǉǹ��Ȣƃȶ�{ɨǉǉȶɰɥƃȶ�ʍȶǁ�ɰǉȈȶǉ�KȈȶȢƃɰɰʍȶǼǉȶ�˃ʍɨ�AɁɽƺɁȴӸ
9Ȣƃɰǉ�Ȉȶ�ǁǉȶ�іўўѕǉɨȶ�ʥǉɨǁǉȶ�ʥƃƺȃ, auch wenn die EZB das zusätzliche Prädikat “irrational” vermied. Frelich hat die EZB das 
alles mt ihrer Politik mitverursacht. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�іѝӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Der Caterer�AɁ�ծ�:Ɂ hat trotz Corona-Auswirkungen und dank Kostendisziplin und Umsatzplus das 4. Quartal in Folge mit einem 
Gewinn abschließen können. "Wir sind voll zurück auf Wachstumskurs. Die fundamentalen Kennzahlen gehen in die richtige 
Richtung", so Co-CEO Gottfried Neumeister zu Börse Social. Konkret liegt das ¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�Ȉȴ��ƃȢƹȚƃȃɨ�ƹǉȈ�ќӗјї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
ӯřɁɨȚƃȃɨǉɰʥǉɨɽӖ�Ӹјќӗїќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aǉɨ�ĩȴɰƃɽ˃�ȟɁȶȶɽǉ�Ȉȴ��ƃȢƹȚƃȃɨ�ʍȴ�іњћӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�їѝћӗѕї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶӗ�ƃȢȢǉ�
ǁɨǉȈ�ČǉǼȴǉȶɽǉ�ӯ�ȈɨȢȈȶǉӗ�Kʤǉȶɽɰӗ�ĄǉɰɽƃʍɨƃȶɽӰ�ʤǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉȶ�ǁƃƹǉȈ�ǉȈȶ�ĀȢʍɰӝ�Aƃɰ�K9�ěA��ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�љѝӗѝј�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯř°Ӗ�ћӗњў�
ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӗ�ǁȈǉ�K9�ěA�ӸÃƃɨǼǉ�ƹǉɽɨơǼɽ�іќӗі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ӯř°Ӗ�њӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰӝ�AǉʍɽȢȈƺȃ�ɨǉǁʍ˃Ȉǉɨɽ�ʥʍɨǁǉ�ƃʍƺȃ�ǁƃɰ�řǉɨȃơȢɽȶȈɰ�Çǉɽ�Aǉƹɽ�ɽɁ�
EBITDA, welches per 31. März 2021 noch 7,42 betrug und per Ende September auf 3,71 verkleinert werden konnte. Der Bestand an 
ȢȈɧʍȈǁǉȶ�ÃȈɽɽǉȢ�ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�˃ʍȴ�ČɽȈƺȃɽƃǼ�ƃʍǹ�їѕўӗљў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�ÃȈɽ�°ǉɽ9Ȣʍǉ�ȟɁȶȶɽǉ�ƃʍƺȃ�ǉȈȶ�ȶǉʍǉɨ�ǼɨɁɼǉɨ�AǉƃȢ�ƃƹǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ�
werden, und zwar wurde die��Ɂȴǉƹƃɰǉ�ʤɁȶ�°ǉɽ9Ȣʍǉ�Ȉȶ�Çǉʥ�ťɁɨȟӸ°y¶�ǼǉʥɁȶȶǉȶ. Dabei geht es pro Tag um etwa 250 Inlands-
Flüge, in den kommenden Sommermonaten sollen es bis zu 300 werden. "Für uns ist das ein Paradebeispiel dafür, wie man 
eine bestehende Kundenbeziehung gut weiterentwickelt", so Neumeister. Mit dem Auftrag geht es bereits am 15. Dezember los. 
"Erwähnenswert ist dieszbezüglich, dass wir beinahe keine Investitionen dafür tätigen müssen", so der Co-CEO. Auch die recht 
frische Kundenbeziehung zu Delta Airlines läuft laut Neumeister gut. Aktuell werden seitens Do & Co die Delta-Flüge von Detroit 
aus versorgt. Detroit ist allerdings nur einer von sehr vielen Delta-Hubs in den USA. Neue Airline-Deals gibt es etwa auch mit All 
ÇȈɥɥɁȶ��Ȉɨʥƃʰɰӗ�KɽȈȃƃǁӗ��ƹǉɨȈƃӗ Saudi Royal Aviation. Derzeit nimmt Do & Co ƃȶ�ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ӠǼɨɁɼǉȶ��ʍɰɰƺȃɨǉȈƹʍȶǼǉȶӠ�ɽǉȈȢӝ Im 
laufenden Geschäftsjahr erwartet das Management – unter der Voraussetzung keiner weiteren Schließungen – viele neue Projekte 
ʍȶǁ�ȚǉǁǉȶǹƃȢȢɰ�˃ʍȴȈȶǁǉɰɽ�ǉȈȶǉ�řǉɨǁɁɥɥǉȢʍȶǼ�ǁǉɰ�ĩȴɰƃɽ˃ǉɰ im Vergleich zum Vorjahr. Der erfolgreiche Weg der letzten Jahre 
soll fortgesetzt werden. Mit positiven Überraschungen darf wohl gerechnet werden.

Stabilität und
Sicherheit.
Stabilität und Sicherheit – Werte, die 
insbesondere in Krisenzeiten von  hoher 
Bedeutung sind. Die BUWOG steht 
als führender Komplettanbieter am 
 österreichischen Wohnimmobilienmarkt seit 
ihrer Gründung im Jahr 1951 für attraktiven 
und hochwertigen Wohnraum, der jetzt und 
auch in Zukunft eine sichere Investition und 
ein krisenfestes Umfeld bietet. 
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ČɽɨƃƹƃǼӸ:KÝ�ěȃɁȴƃɰ�9ȈɨɽǉȢ hat von Bürgermeister Michael Ludwig ǁƃɰ�{ɁȢǁǉȶǉ�Kȃɨǉȶ˃ǉȈƺȃǉȶ�ǹʒɨ�řǉɨǁȈǉȶɰɽǉ�ʍȴ�ǁƃɰ�¸ƃȶǁ�
ŚȈǉȶ�ǉɨȃƃȢɽǉȶ. Mit dem Ehrenzeichen werden Personen ausgezeichnet, die sich durch öffentliches oder privates Wirken 
bedeutende Verdienste um die Stadt Wien erworben haben. „Ich freue mich darüber, dass ich Thomas Birtel wegen seiner 
ʍȶʍȴɰɽɨȈɽɽǉȶǉȶ�ÃƃȶƃǼǉɨɧʍƃȢȈɽơɽǉȶӗ�ɰǉȈȶǉɨ�ɰɁ˃ȈƃȢǉȶ�ӵ�ʍȶǁ�ƃʍƺȃ�ɰɁ˃ȈƃȢɥƃɨɽȶǉɨɰƺȃƃǹɽȢȈƺȃǉȶ�ӵ�¶Ɂȴɥǉɽǉȶ˃ӗ�ɰǉȈȶǉɰ�ȟʍȢɽʍɨǉȢȢǉȶ�
KȶǼƃǼǉȴǉȶɽɰ�ʍȶǁ�ɰǉȈȶǉɨ�řǉɨƹʍȶǁǉȶȃǉȈɽ�ȴȈɽ�ǁǉɨ�Čɽƃǁɽ�ŚȈǉȶ�das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Land Wien 
überreichen darf – herzliche Gratulation!“, kommentiert Bürgermeister Michael Ludwig.

Die řȈǉȶȶƃ��ȶɰʍɨƃȶƺǉ�{ɨɁʍɥ hat das Prämienvolumen in den ersten drei Quartalen ʍȴ�њӗі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�ѝӝјўі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
gesteigert. Mit 376,1 Mio. Euro kann das Ergebnis vor Steuern im Vergleich zum Vorjahr um 41,2 Prozent verbessert werden. Das 
KɨǼǉƹȶȈɰ�ȶƃƺȃ�Čɽǉʍǉɨȶ�ʍȶǁ�ȶȈƺȃɽ�ƹǉȃǉɨɨɰƺȃǉȶǁǉȶ��ȶɽǉȈȢǉȶ�Ȉɰɽ�ʍȴ�њћӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�Ǽǉʥƃƺȃɰǉȶ�ʍȶǁ�ƹǉɽɨơǼɽ�ɥǉɨ�јѕӝўӝїѕїі�їќљӗћ�
Mio. Euro. „Die VIG-Gruppe zeigt auch in schwierigen Situationen Sicherheit und Stabilität. Auch die ökonomische Entwicklung 
in unserer Region Zentral- und Osteuropa verläuft besser als noch vor einigen Monaten prognostiziert. Wir sind somit sehr 
zuversichtlich, unsere ƃȶǼǉɰɽɨǉƹɽǉȶ�ŹȈǉȢʥǉɨɽǉ�ǹʒɨ�їѕїі�˃ʍ�ǉɨɨǉȈƺȃǉȶ�ʍȶǁ�ǁƃɰ�ɥɨɁǼȶɁɰɽȈ˃Ȉǉɨɽǉ�ĀɨơȴȈǉȶʤɁȢʍȴǉȶ�ʤɁȶ�іѕӗљ�Ãɨǁӝ�
KʍɨɁ�˃ʍ�ʒƹǉɨɽɨǉǹǹǉȶ“, so Generaldirektorin Elisabeth Stadler. Der erwartete {ǉʥȈȶȶ�ʤɁɨ�Čɽǉʍǉɨȶ�Ȉȶ�ǁǉɨ�9ƃȶǁƹɨǉȈɽǉ�ʤɁȶ�љњѕ�ÃȈɁӝ�
KʍɨɁ�ƹȈɰ�њѕѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʥȈɨǁ�ƹǉɰɽơɽȈǼɽӝ�AȈǉ�:ɁȴƹȈȶǉǁ�ĄƃɽȈɁ�ɰɁȢȢ�ƹǉȈ�ɨʍȶǁ�ўњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ȢȈǉǼǉȶӝ�yʒɨ�ǁȈǉ��ȶƃȢʰɰɽǉȶ�ʤɁȶ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�
entsprechen die Ergebnisse im Großen und Ganzen den Erwartungen. Sie meinen: "Die Vienna Insurance Group konnte das 
starke Wachstum des Vorquartals von 8,7 Prozent fortsetzen, während wir und der Konsens ein etwas geringeres Wachstum 
von 5 Prozent erwartet hatten. Es überrascht nicht, dass das Management aufgrund der Topline-Dynamik in den letzten 
beiden Quartalen seine Brutto-Prognose von 'auf dem Niveau von 2020' auf 'über dem Niveau von 2020' erhöht hat. Ansonsten 
entsprachen die Finanzkennzahlen jedoch relativ genau den Erwartungen".

KʤɁɽǉƺ�ʍȶǁ�KĂĄʯ�ɰɽƃɨɽǉȶ�ǉȈȶǉ�¶ɁɁɥǉɨƃɽȈɁȶ in Design, Forschung und Entwicklung ȶǉʍǉɨ�ɽȃǉɨƃɥǉʍɽȈɰƺȃǉɨ��ȶɰơɽ˃ǉ�Ȉȶ�ǁǉɨ�
ÝȶȟɁȢɁǼȈǉ�ʍȶǁ��ȴȴʍȶɁȢɁǼȈǉ. EQRx ist ein neuartiges Pharmaunternehmen, welches sich dafür einsetzt, benötigte neue 
Medikamente zu entwickeln und diese Patient:innen zu bezahlbaren Preisen bereitzustellen.

Die ʤǉɨɨǉƺȃȶǉɽǉȶ�ĀɨơȴȈǉȶ�ǁǉɨ�ĩȶȈɧƃ�{ɨɁʍɥ inklusive der Sparanteile der fonds- und der indexgebundenen 
Lebensversicherung stiegen in den ersten drei Quartalen 2021 aufgrund der Erstkonsolidierung der ehemaligen AXA-CEE-
Gesellschaften ʍȴ�іѝӗѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�љӝѝїќӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯі�ӵ�ўӣїѕїѕӖ�љӝѕўіӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aƃɰ�KɨǼǉƹȶȈɰ�ʤɁɨ�Čɽǉʍǉɨȶ�ǁǉɨ�ĩȶȈɧƃ�{ɨɁʍɥ�
ɰɽȈǉǼ�ʍȴ�јўӗќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�їўѝӗќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯі�ӵ�ўӣїѕїѕӖ�їіјӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�Aƃɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ǉɨȃɋȃɽǉ�ɰȈƺȃ�ǉƹǉȶɰɁ�ʍȴ�љіӗќ�
Prozent�ƃʍǹ�їјњӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯі�ӵ�ўӣїѕїѕӖ�іћћӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ��ʍǹǼɨʍȶǁ�ǁǉɨ�ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽǉȶ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ�Ȉȴ�ʤǉɨɰȈƺȃǉɨʍȶǼɰɽǉƺȃȶȈɰƺȃǉȶ�
Kerngeschäft wird sich das KɨǼǉƹȶȈɰ�ʤɁɨ�Čɽǉʍǉɨȶ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�°ƃȃɨ�їѕїі�ʤɁɨƃʍɰɰȈƺȃɽȢȈƺȃ�Ȉȴ�9ǉɨǉȈƺȃ�ʤɁȶ�јјѕ�ƹȈɰ�јњѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
ƹǉʥǉǼǉȶ. Trotz hoher Belastungen aus Unwetterschäden insbesondere in den Sommermonaten – in Österreich und 
ěɰƺȃǉƺȃȈǉȶ�ӵ�Ȉȶ�ǁǉɨ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�ȟȶƃɥɥ�їѕѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƹɨʍɽɽɁ�ȟɁȶȶɽǉ�ǁȈǉ�:ɁȴƹȈȶǉǁ�ĄƃɽȈɁ�ƃʍǹ�ўљӗї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶӝ�ԃÃȈɽ�
der sehr guten Performance in den ersten neun Monaten des heurigen Jahres konnten wir ƹǉɨǉȈɽɰ�Ȉȴ�ǉɨɰɽǉȶ�ĩȴɰǉɽ˃ʍȶǼɰȚƃȃɨ�
ʍȶɰǉɨǉɨ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶɰɽɨƃɽǉǼȈǉ�ĩȶȈɧƃ�јӝѕ�ǉȈȶ�ɰɁȢȈǁǉɰ�yʍȶǁƃȴǉȶɽ�ǹʒɨ�ʍȶɰǉɨǉ�ƃȴƹȈɽȈɁȶȈǉɨɽǉȶ�Śƃƺȃɰɽʍȴɰ˃ȈǉȢǉ�ȢǉǼǉȶ“, so CEO 
Andreas Brandstetter. Im Fokus bleiben weiterhin ein durchschnittliches jährliches Prämienwachstum von 3 Prozent, eine 
ʥǉȈɽǉɨǉ�ČǉȶȟʍȶǼ�ǁǉɨ�¶ɁɰɽǉȶɧʍɁɽǉӗ�ǉȈȶǉ�ȶƃƺȃȃƃȢɽȈǼǉ�řǉɨƹǉɰɰǉɨʍȶǼ�ǁǉɨ�:ɁȴƹȈȶǉǁ�ĄƃɽȈɁ�ƃʍǹ�ɨʍȶǁ�ўј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƹȈɰ�їѕїњ�ʍȶǁ�ǉȈȶǉ�
KȈǼǉȶȟƃɥȈɽƃȢʤǉɨ˃ȈȶɰʍȶǼ�ʤɁȶ�ȟɁȶɰɽƃȶɽ�ʒƹǉɨ�ў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃȢɰ�9ƃɰȈɰ�ǉȈȶǉɰ�ɥɨɁǼɨǉɰɰȈʤǉȶ�AȈʤȈǁǉȶǁǉȶʥƃƺȃɰɽʍȴɰӝ

řƃȢȶǉʤƃ hat heute die Neun-Monats-Umsätze präsentiert. Die ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉ�ӯǉʯ�:ɁʤȈǁӰ�ȢȈǉǼǉȶ�ǁǉȴȶƃƺȃ�ƹǉȈ�ћўӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯʤɰӝ�
њѝӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�Ȉȶ�ўÃ�їѕїѕӰ. Davon sind 45,5 Mio. Euro reine Produkt-Umsätze, der Rest kommt von Kooperationen, Lizenzen 
und Services. AȈǉ�ȢȈɧʍȈǁǉȶ�ÃȈɽɽǉȢ�ɰɽȈǉǼǉȶ�ǁƃȶȟ�ǁǉɰ�ĩČӸ�ĀÝɰ�ƃʍǹ�їљќӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�zum 30. September 2021 gegenüber 156,2 Mio. 
Euro zum 31. Dezember 2020. In den liquiden Mittel per Ende September 2021 sind nicht die 102,0 Mio. Dollar an Bruttoerlösen 
aus einem Folgeangebot in den USA und Europa im 4. Quartal 2021 beinhaltet. Für das Gesamtjahr wird die Umsatz-Prognose 
leicht angepasst. Das Unternehmen geht nun von Erlösen in Höhe von 85 Mio. bis 100 Mio. Euro aus (davor 80 Mio. bis 105 Mio. 
Euro), die R&D-Ausgaben werden im Gesamtjahr in der Range von 60 Mio. bis 70 Mio. Euro liegen (davor lag die Prognose bei 
65 Mio. bis 75 Mio. Euro). CEO Thomas Lingelbach: „Valneva erreicht weiterhin seine F&E-Ziele. In diesem Jahr haben wir unsere 
klinischen Programme erfolgreich weiterentwickelt und positive Phase-3-Ergebnisse für zwei Impfstoffkandidaten gemeldet. 
Bei einer Zulassung erwarten wir, dass beide Impfstoffe das Leben der Menschen positiv verändern werden. Aufgrund der 
ɰɽƃɨȟǉȶ�řǉɨɽɨơǼȢȈƺȃȟǉȈɽ�ʍȶǁ��ȴȴʍȶɁǼǉȶȈɽơɽ�ʍȶɰǉɨǉɰ�ǁȈǹǹǉɨǉȶ˃Ȉǉɨɽǉȶ�:Ýř�AӸіўӸ�ȴɥǹɰɽɁǹǹȟƃȶǁȈǁƃɽǉȶ�ȟɁȶȶɽǉȶ�ʥȈɨ�ǉȈȶǉȶ�ʤɁȶ�ǁǉɨ�
EU genehmigten Deal erzielen und sind dankbar für das Vertrauen, das die EU uns und VLA2001 entgegengebracht hat.“

�ȶǁɨȈɽ˃�ǉɨȃȈǉȢɽ�ʤɁȶ��ȢȈ˃ƃʰ�ĀƃɥȈǉɨ�Č�Čĩ�ǁǉȶ��ʍǹɽɨƃǼ zur Lieferung einer kompletten Ý::Ӹ¸ȈȶȈǉ – inklusive Rejekt-
Aufbereitungssystem – mit einer Kapazität von 1.400 Tagestonnen für die Anlage in Alizay, Frankreich. Die Inbetriebnahme ist 
für Ende 2022 geplant.

ŚɁȢǹɽƃȶȟ�ȃƃɽ�ǁȈǉ�¶ƃɥȈɽƃȢǉɨȃɋȃʍȶǼ�ɥȢƃɽ˃Ȉǉɨɽӝ�Kɰ�ʥʍɨǁǉȶ�јўѝӝїћћ��ȟɽȈǉȶ�˃ʍ�Țǉ�іќӗњ�KʍɨɁ�ʤǉɨȟƃʍǹɽӝ�AȈǉ�ÇƃƺȃǹɨƃǼǉ�ȃƃƹǉ�ǁƃɰ�
Angebot deutlich übertroffen, so die Gesellschaft.

Der Schweizer, an der Nasdaq gelistete Sportdatenanbieter ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ�hat im 3. Quartal den ĩȴɰƃɽ˃�ʍȴ�јѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іјћӗѝ�
Mio. Euro gesteigert (158,7 Mio. USD), angetrieben durch ein robustes Wachstum in allen Regionen und Geschäftsbereichen, 
ʥȈǉ�ǁƃɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ȴȈɽɽǉȈȢɽӝ�Aƃɰ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉ�K9�ěA��ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�Ȉȴ�ĂʍƃɨɽƃȢɰӸřǉɨǼȢǉȈƺȃ�ʍȴ�їі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�їѕӗў�ÃȈɁӝ�
Euro (24,2 Mio. USD). Für das Gesamtjahr 2021 erwartet das Unternehmen einen Umsatz im Bereich von 553 bis 555 Mio. 
KʍɨɁ�ʍȶǁ�ǉȈȶ�ƹǉɨǉȈȶȈǼɽǉɰ�K9�ěA��Ȉȴ�9ǉɨǉȈƺȃ�ўўӗњ�ƹȈɰ�іѕіӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�Aǉɰ�ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ɽǉȈȢɽ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ�ȴȈɽӗ�ǁƃɰɰ�ȴȈɽ�ǁǉɨ�ÇƃɽȈɁȶƃȢ�
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Basketball Association (NBA) eine weitreichende mehrjährige Partnerschaftsvereinbarung abgeschlossen wurde. Die NBA, 
Women's National Basketball Association ( WNBA) und NBA G League nutzen die globalen und weitreichenden Fähigkeiten 
von Sportradar, um das US-Geschäft auszubauen, ihre internationale Präsenz zu erhöhen und das Fan-Engagement zu fördern. 
Diese neue Partnerschaft beginnt mit der NBA-Saison 2023-24 und bietet der Ç9��ǉȈȶǉ�9ǉɽǉȈȢȈǼʍȶǼ�ƃȶ�ČɥɁɨɽɨƃǁƃɨ. 
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Der ŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ƹǉɰɽǉ�ɋɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉ��ȟɽȈǉ�ǁǉɨ�ʤǉɨǼƃȶǼǉȶǉȶ�їњ�°ƃȃɨǉ�ʥǉƺȃɰǉȢɽ�˃ʍ�¸ǉȶ˃ȈȶǼ, per gestern Schlusskurs 
konnte der řǉɨƹʍȶǁ�ʒƹǉɨȃɁȢɽ werden, es steht nun Ըіњјњӗѕћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�˃ʍ�Ըіњїћӗѝќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ für Lenzing. Auch am heutigen 
- wohl lockdownbedingt - schwachen Tag, halten sich die beiden Titel gut. Eventuell wird heute Abend schon wieder Platz 
getauscht, aber mit Schlusskurs 18. November 2021 hat Lenzing den Pokal. Herzliche Gratulation nach OÖ, der Beste in 25 
Jahren muss man erst einmal sein.  Die ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢǉ sind gerade bei Andritz (aktueller Gewinner Aktienturnier), 
řǉɨƹʍȶǁ (längste Phase über dem MA200), ěȃɁȴƃɰ�9ȈɨɽǉȢ (längste Führung im CEO-Ranking) und UBM (längste Serie an 
Gewinntagen in Folge). 
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ĩȶȈɧƃӸ:KÝ��ȶǁɨǉƃɰ�9ɨƃȶǁɰɽǉɽɽǉɨ sagte gegenüber ȃɽɽɥӖӣӣʥʥʥӝƹɁǉɨɰǉȶɨƃǁȈɁӝƃɽ�ǁƃɰɰ�ȶɁƺȃ�ўѝ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɨ�řǉɨɰȈƺȃǉɨʍȶǼǉȶ�Ȉȴ�
Face-to-face-Kontakt zustandekommen und zwei Prozent online abgeschlossen werden. Im Konzern wird aber Digitalisierung 
vorangetrieben und kommt etwa sehr stark im Gesundheitsbereich (Anm: Uniqa hat Marktanteil von 45 Prozen bei 
Krankenversicherungen) bei der schnellen Einreichung von Arztrechnungen zum Einsatz. Mit dem Venture Capital-Bereich, 
bei dem das Investitionsvolumen erst auf 150 Mio. Euro verdoppelt wurde, will man vor allem eine "ǁȈǼȈɽƃȢǉ�AȈʤȈǁǉȶǁǉӠ 
ƃƹȃɁȢǉȶӗ�ɰɁ�9ɨƃȶǁɰɽǉɽɽǉɨӝ�Aǉɨ�Śǉɨɽ�ǁǉɨ�9ǉɽǉȈȢȈǼʍȶǼǉȶ�ȃƃƹǉ�ɰȈƺȃ�ʍȴ�ƺƃӝ�їњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǉɨȃɋȃɽӗ�Ȉȴ�ĀɁɨɽǹɁȢȈɁ�ƹǉˎȶǁǉȶ�ɰȈƺȃ�ȴǉȃɨ�
als 30 Jungunternehmen, darunter etwa Bitpanda, Finabro oder omni:us. "Die Startups wachsen schnell und verzeichnen 
ǉȈȶǉȶ�Śǉɨɽ˃ʍʥƃƺȃɰӝ�AȈǉ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ�ɰɽǉȃɽ�ǹʒɨ�ʍȶɰ�ȶȈƺȃɽ�Ȉȴ�řɁɨǁǉɨǼɨʍȶǁӝӠ�Aƃɰ�ěȃǉȴƃ�KČ{�ʥȈɨǁ�ƹǉȈ�ĩȶȈɧƃ�ȈȶɽǉȶɰȈʤ�ǼǉȢǉƹɽӝ�ӠEs 
ȃȈȢǹɽ�ȶȈƺȃɽɰӗ�ʥǉȶȶ�ʥȈɨ�ʥȈɨɽɰƺȃƃǹɽȢȈƺȃ�ǉɨǹɁȢǼɨǉȈƺȃ�ɰȈȶǁӗ�ƃƹǉɨ�ǁǉɨ�ĀȢƃȶǉɽ�ƃƹǼǉƹɨƃȶȶɽ�ȈɰɽӠ, veranschaulicht Brandstetter. Uniqa 
geht hier einen klaren Pfad, um die Erreichung der Pariser Klimaziele zu unterstützen. ӠřǉɨɰȈƺȃǉɨʍȶǼǉȶ�ɰȈȶǁ�ǁǉɨ�Ǽɨɋɼɽǉ�
�ȶɰɽȈɽʍɽȈɁȶǉȢȢǉ��ȶʤǉɰɽɁɨ�Ȉȶ�KʍɨɁɥƃӗ�Ɂȃȶǉ�ʍȶɰ�Ȉɰɽ�ǁǉɨ�{ɨǉǉȶ�AǉƃȢ�ȶȈƺȃɽ�ʍȴ˃ʍɰǉɽ˃ǉȶӠ, so der Uniqa-CEO. Daher werden etwa 
Kohlekraftwerke nicht mehr versichert. ӠŚȈɨ�ɰȈȶǁ�ƹǉɨǉȈɽӗ�ƃʍǹ�ȟʍɨ˃ǹɨȈɰɽȈǼǉ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�Kǹǹǉȟɽǉ�˃ʍ�ʤǉɨ˃Ȉƺȃɽǉȶӗ�ʥǉȈȢ�ʥȈɨ�ɰȈƺȃǉɨ�ɰȈȶǁӗ�
ǁƃɰɰ�ɰȈƺȃ�ȢƃȶǼǹɨȈɰɽȈǼ�ǉȈȶǉ�ȶƃƺȃȃƃȢɽȈǼǉ�{ǉɰƺȃơǹɽɰǼǉƹƃȃɨʍȶǼ�ǁʍɨƺȃɰǉɽ˃ǉȶ�ʥȈɨǁӠ, so Brandstetter. Er geht davon aus, dass sich 
aufgrund des Klimawandels die Wetter-Extreme auf dem Level wie in 2021 fortsetzen werden. Die Unwetter-Schäden beliefen 
sich bei Uniqa auf 200 Mio. Euro. 
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ČɽȈƺȃʥɁɨɽ��ěŤ�ěĄ: Am Freitag hat es mit -3,08 Prozent den grössten Tagesverlust seit mehr als einem Jahr gegeben. Am 
27.10.2020 war es um 3,63 Prozent nach unten gegangen.

ČɽȈƺȃʥɁɨɽ�řǉɨƹʍȶǁ: Der�ŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�ƹǉɰɽǉȶ��ʍɰɽɨɁӸěȈɽǉȢ�ǁǉɨ�ʤǉɨǼƃȶǼǉȶǉȶ�їњ�°ƃȃɨǉ hat man sich zunächst nach 
nur einem Tag - per Schlusskurse vom vergangenen Donnerstag war dieser an Lenzing gegangen - wieder ˃ʍɨʒƺȟǼǉȃɁȢɽӝ Per 
Freitag Schluss sah es so aus, daneben die Entwicklung heute.

BlackRock�ȃƃɽ�ƹǉȈ�ǁǉɨ�çɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉȶ�ĀɁɰɽ�ǁǉȶ�ÇǉɽɽɁɰȃɁɨɽ�ʤɁȶ�˃ʍȢǉɽ˃ɽ�іӗќі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іӗўі�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�{ɨʍȶǁȟƃɥȈɽƃȢɰ�ǉɨȃɋȃɽӝӝ�
Das ist der FMA-Datenbank zu entnehmen. 
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Das börsenotierte Biotech-Unternehmen Marinomed hat den ĩȴɰƃɽ˃�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ȶǉʍȶ�ÃɁȶƃɽǉȶ�ʍȴ�іїӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�њӗќ�
Mio. Euro gesteigert. Inklusive staatliche Förderung für die F&E-Aktivitäten und sonstigen Erträgen beliefen sich die Erlöse 
auf 7,1 Mio. Euro (+ 21,2 Prozent). Aufgrund der F&E-Aufwendungen lag der Verlust für die ersten neun Monate 2021 bei 6,3 
ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯўÃ�їѕїѕӖ�љӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�AȈǉ�{ǉɰƃȴɽӸyծKӸ�ʍǹʥǉȶǁʍȶǼǉȶ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ƹǉȈǁǉȶ�ĀȢƃɽɽǹɁɨȴǉȶ�:ƃɨɨƃǼǉȢɁɰǉ�ʍȶǁ�ÃƃɨȈȶɁɰɁȢʤ�
ƹǉɽɨʍǼǉȶ�ћӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯўÃ�їѕїѕӖ�јӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӗ�ȃƃʍɥɽɰơƺȃȢȈƺȃ�ƃʍǹǼɨʍȶǁ�˃ʍɰơɽ˃ȢȈƺȃǉɨ�ȟȢȈȶȈɰƺȃǉɨ�ČɽʍǁȈǉȶ�˃ʍ�Č�ĄČӸ:ɁřӸїӝ�yʒɨ�ǁƃɰ�
{ǉɰƃȴɽȚƃȃɨ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ�ÃƃɨȈȶɁȴǉǁ�ǉȈȶǉȶ�ɁɥǉɨƃɽȈʤǉȶ�řǉɨȢʍɰɽ�ӠȈȴ�KȈȶȟȢƃȶǼ�ȴȈɽ�ǁǉȴ�{ǉɰƺȃơǹɽɰɥȢƃȶӠ, wie es heißt. ÃȈɽɽǉȢǹɨȈɰɽȈǼ�
ʥȈɨǁ�ǁȈǉ�{ǉʥȈȶȶ˃Ɂȶǉ�ƃȶǼǉɰɽɨǉƹɽ. CEO Andreas Grassauer ist zufrieden: ӠAƃɰ�°ƃȃɨ�їѕїі�ʥƃɨ�ǹʒɨ�ʍȶɰǉɨ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ƹȈɰȃǉɨ�
ɰǉȃɨ�ǉɨǹɁȢǼɨǉȈƺȃӝ In den ersten neun Monaten haben wir sehr gute Fortschritte mit unseren Virus-blockierenden Carragelose-
Produkten erzielt."

:���ȴȴɁ�ȃƃɽ�ǁǉȶ�řǉɨȟƃʍǹ�ǁǉɰ�9ʒɨɁǼǉƹơʍǁǉɰ�ŚɰɥɁȢȶƃ�Ȉȶ�Śƃɨɰƺȃƃʍ�ƃƹǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ. Das Gebäude verfügt über eine 
ʤǉɨȴȈǉɽƹƃɨǉ�yȢơƺȃǉ�ʤɁȶ�ќӝћўћ�ȴұ�ʍȶǁ�іјќ�ĀƃɨȟɥȢơɽ˃ǉӝ�Aǉɨ�řǉɨȟƃʍǹ�ʥʍɨǁǉ�Ȣƃʍɽ�:���ȴȴɁ�ȴȈɽ�ǉȈȶǉȴ��ʍǹɰƺȃȢƃǼ�ƃʍǹ�ǁǉȶ�9ʍƺȃʥǉɨɽ�
zum 31. Dezember 2020 abgeschlossen. Die Immobilie wurde von Yareal Polska erworben. Die Veräußerung ist laut CA Immo 
ein ʥǉȈɽǉɨǉɨ�ČƺȃɨȈɽɽ�Ȉȴ�¶ƃɥȈɽƃȢɨɁɽƃɽȈɁȶɰɥɨɁǼɨƃȴȴ, mit dem die Attraktivität und Nachhaltigkeit des Immobilienportfolios 
gesteigert werden soll.
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Das �ɁɽǉȢӸĀɨɁȚǉȟɽ�ʤɁȶ�ĩ9Ã�AǉʤǉȢɁɥȴǉȶɽ�ʍȶǁ�ǁǉɨ�ÃʍȶȈƺȃ��ɁɽǉȢ�ĀɨɁȚǉȟɽ�{ȴƹ��ʥʍɨǁǉ�ǹǉɨɽȈǼǼǉɰɽǉȢȢɽ�und an den Betreiber 
Primestar Hotel GmbH übergeben. Der sechsgeschossige Neubau an der Moskauer Straße nahe des Hauptbahnhofs ist das 
dritte Holiday Inn Express in Düsseldorf. Mit der Eröffnung stehen ab sofort 455 Zimmer und 122 PKW-Stellplätze auf einer 
9ɨʍɽɽɁǼɨʍȶǁːơƺȃǉ�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�іћӝѕўј�ȴї�˃ʍɨ�řǉɨǹʒǼʍȶǼӝ

ŚȈǉȶǉɨƹǉɨǼǉɨ geht eine strategische Āƃɨɽȶǉɨɰƺȃƃǹɽ�ȴȈɽ�ǁǉȴ�ȶȈǉǁǉɨȢơȶǁȈɰƺȃǉȶ�ČɁȢƃɨɥƃȶǉȢӸKɨ˃ǉʍǼǉɨ�Kʯƃɰʍȶ�ǹʒɨ�
ȶƃƺȃȃƃȢɽȈǼǉ�AƃƺȃȢɋɰʍȶǼǉȶ�ein. Exasun bietet mit X-roof eine Lösung für alle Arten von Dacheindeckungen und mit X-Tile 
ein System, das in Größe und Design verschiedenen Dachziegelmodellen entspricht. Wienerberger Niederlande wird das 
gesamte BIPV Produktportfolio von Exasun ab 2022 als exklusiver Vertriebspartner übernehmen und Exasun damit einen 
direkten Marktzugang zum Projektgeschäft bieten. Dazu Heimo Scheuch, Vorstandsvorsitzender der Wienerberger AG: 
"Mit dieser Partnerschaft bietet sich für Wienerberger die einmalige strategische Gelegenheit, durch die KɨʥǉȈɽǉɨʍȶǼ�ǁǉɰ�
ĀɨɁǁʍȟɽɥɁɨɽǹɁȢȈɁɰ�Ȉȴ�AƃƺȃɰǉǼȴǉȶɽ�den Lösungsanteil an der Gebäudehülle auszubauen und gleichzeitig eine stärkere 
Rolle bei der künftigen Verlagerung des Wohnungsmarktes hin zu Haushalten, die durch grüne Stromerzeugung unterstützt 
werden, zu spielen. 
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Und�ǉɨȶǉʍɽ�ʥǉƺȃɰǉȢɽ�ǁǉɨ�ŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ƹǉɰɽǉ�ĀǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�ǁǉɨ�ʤǉɨǼƃȶǼǉȶǉȶ�їњ�°ƃȃɨǉӝ�Bis Mittwoch-Schluss war 
Verbund vorne, per Donnerstag-Schluss dann Lenzing, per Freitag-Schluss wieder Verbund und ɥǉɨ�Ǽǉɰɽǉɨȶ�ČƺȃȢʍɰɰ�ʥȈǉǁǉɨ�
Lenzing. 
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řǉɨʥȈɨɨʍȶǼ�ʍȴ�řČě�9ʍȈȢǁȈȶǼ�ěǉƺȃȶɁȢɁǼȈǉɰ: Das Unternehmen informierte gestern nach Marktschluss über den notwendigen 
Schritt eines ČƃȶȈǉɨʍȶǼɰʤǉɨǹƃȃɨǉȶɰ. Es soll eine Gläubigerquote von 20 Prozent geboten werden. Noch vor der Sanierungs-
Ad hoc verwirrte das Unternehmen mit einer Delisting-Meldung von der Wiener Börse, die dann wenige Zeit später in einen 
ČǉǼȴǉȶɽɰʥǉƺȃɰǉȢ�ʤɁȴ�ǁȈɨǉƺɽ�ȴƃɨȟǉɽ�ɥȢʍɰ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǁȈɨǉƺɽ�ȴƃɨȟǉɽ korrigiert wurde. Die Aktie ist jedenfalls am Dienstag vom 
Handel an der Wiener Börse ausgesetzt. Zur Erinnerung: Die Analysten von SRC Research stellten bereits vor einigen Wochen 
ǉȈȶǉ��ȶɰɁȢʤǉȶ˃�ǁǉɨ�{ǉɰǉȢȢɰƺȃƃǹɽ�Ȉȶ�ǁǉȶ�Ąƃʍȴӝ�ŚȈǉ�ƹǉɨȈƺȃɽǉɽӗ�ƹǉˎȶǁǉɽ�ɰȈƺȃ�ƃʍƺȃ�Kʰǉȴƃʯʯ�ƃȟɽʍǉȢȢ�Ȉȶ�ǉȈȶǉȴ��ȶɰɁȢʤǉȶ˃ʤǉɨǹƃȃɨǉȶӝ�
Beide Unternehmen sind aus dem Umfeld von Eyemaxx-Vorstand Michael Müller.

Das Software-Unternehmen yƃƹƃɰɁǹɽ�ȃƃɽ�Ȉȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�їѕїіӣїѕїї�ǁȈǉ�Umsätze stabil bei 27,7 Mio. Euro gehalten. Das EBITDA 
ǼȈȶǼ�ƃʍǹ�ѝӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�˃ʍɨʒƺȟ�ӯіѕӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�Ȉȴ�іӝ��ƃȢƹȚƃȃɨ�їѕїѕӣїѕїіӰӗ�ǁƃɰ�K9�ě�ƃʍǹ�њӗќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ѝӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӗ�ǁƃɰ�
ĀǉɨȈɁǁǉȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ȢȈǉǼɽ�ƹǉȈ�јӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯʤǉɨɰʍɰ�њӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǉȈȶ�°ƃȃɨ�ǁƃʤɁɨӰ. Der Cash Flow liegt bei 5,5 Mio. Euro (8,7 Mio. 
Euro im 1. Halbjahr des vorangegangenen Geschäftsjahrs), der Bestand an liquiden Mittel liegt zum Stichtag 30. September 
їѕїі�ƹǉȈ�їўӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯKȶǁǉ�Čǉɥɽǉȴƹǉɨ�їѕїѕӖ�јўӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�AȈǉ�ŹƃȃȢǉȶ�ʥʒɨǁǉȶ�ǉȈȶǉȶ�ȢǉȈƺȃɽǉȶ��ȶɰɽȈǉǼ�ǁǉɨ�ĄǉƺʍɨɨȈȶǼ�
Umsätze aus Software und Dienstleistungen, geringere Linzenzerlöse aus Einmallizenzen, den Rückgang des Geschäftes mit 
dem Bund in der Schweiz sowie einen ȃɋȃǉɨǉȶ�ĀǉɨɰɁȶƃȢƃʍǹʥƃȶǁ�ɨǉːǉȟɽȈǉɨǉȶӗ�ǉɨȟȢơɨɽ�ǁƃɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�Ȉȴ��ƃȢƹȚƃȃɨǉɰƹǉɨȈƺȃɽӝ�
Laut Fabasoft sei im Neukunden-Geschäft eine gewisse Zurückhaltung zu spüren, speziell im hochvolumigen Geschäft.

Strabag hat den Auftrag der Ghana Water Company Limited zur KɨɨȈƺȃɽʍȶǼ�ǉȈȶǉɨ�ěɨȈȶȟʥƃɰɰǉɨƃʍǹƹǉɨǉȈɽʍȶǼɰƃȶȢƃǼǉ für die 
„Twin Cities“ Sekondi-Takoradi erhalten. Der Vertrag hat ein �ʍǹɽɨƃǼɰʤɁȢʍȴǉȶ�ʤɁȶ�ǉɽʥƃ�ќѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ, die Vertragslaufzeit 
ƹǉɽɨơǼɽ�љѕ�ÃɁȶƃɽǉӗ�ȈȶǹɁɨȴȈǉɨɽ�ČɽɨƃƹƃǼӝ�AȈǉ�ȶǉʍǉ�ěɨȈȶȟʥƃɰɰǉɨƃʍǹƹǉɨǉȈɽʍȶǼɰƃȶȢƃǼǉ�ǉɨɰǉɽ˃ɽ�ǁȈǉ�ɰǉȈɽ�іўћі�Ȉȶ�9ǉɽɨȈǉƹ�ƹǉˎȶǁȢȈƺȃǉ�
Altanlage. Laut Strabag werden künftig 100.000 m3 Trinkwasser pro Tag in das existierende Netzwerk eingespeist. Das Projekt 
ʥȈɨǁ�ʒƹǉɨ�ǉȈȶǉ�KʯɥɁɨɽˎȶƃȶ˃ȈǉɨʍȶǼ�ƃƹǼǉʥȈƺȟǉȢɽӝ

Die ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�ƹǉɨǉƺȃȶǉɽ�und verbreitet ab heute mit dem RTX Retail einen neuen Sektorindex für den russischen 
Aktienmarkt. Der Aktienindex bildet die KȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�ǁǉɨ�ʍȴɰƃɽ˃ɰɽơɨȟɰɽǉȶ�ɨʍɰɰȈɰƺȃǉȶ�KȈȶ˃ǉȢȃƃȶǁǉȢɰӸ�ȟɽȈǉȶ�ƃȶ�ǁǉɨ�ÃɁɰȟƃʍǉɨ�
Börse ab, darunter die E-Commerce Shops Ozon Holdings und M.Video sowie die größten russischen Einzelhandelsketten 
Magnit und X5, teilt die Wiener Börse mit. Die Indexpalette für den russischen Markt umfasst damit 50 Benchmarks. Die Wiener 
Börse bietet aktuell mehr als 150 Benchmarks.

ĀƃȢˎȶǼǉɨ�ʒƹǉɨȶȈȴȴɽ�ǁȈǉ�ǁǉʍɽɰƺȃǉȶ�yȈɨȴǉȶ�ěČ¶�¶ɨƃȶ�ʍȶǁ�ŚǉƺȃɰǉȢɰʰɰɽǉȴǉ�{ȴƹ��ʍȶǁ�ǁǉɨ�ěČĄ�¸ƃƺȟɽǉƺȃȶȈȟ�{ȴƹ�. "Der 
Einstieg beim langjährigen Partner in Duisburg ɰɽơɨȟɽ�ǁȈǉ�ĀɁɰȈɽȈɁȶ�Ȉȴ�ÇɁɨǁʥǉɰɽǉȶ�AǉʍɽɰƺȃȢƃȶǁɰ�ʍȶǁ�Ȉȴ�AɨǉȈȢơȶǁǉɨǉƺȟ", 
ȴǉȈȶɽ�ĀƃȢˎȶǼǉɨӝ�yʒɨ�ǁȈǉ�ěČ¶�ɰȈƺȃǉɨɽ�ǁȈǉ�ĳƹǉɨȶƃȃȴǉ�ǁǉȶ�yɁɨɽƹǉɰɽƃȶǁ in vollem Umfang und mit allen Mitarbeitern, wie es 
weiter heißt.

 �9çĄČK{KČ:��:�ěKÇ�yĳĄ�9ÝKĄČK{KČ:��:�ěK�� BÖRSE GESCHICHTE

 
20.06.2005: ŚȈǉȶǉɨ�ČɽơǁɽȈɰƺȃǉӖ ћѕѕѕ�ěƃǼǉ�ɰǉȈɽ�ŹʍɰƃȴȴǉȶȢǉǼʍȶǼ�Čɽơȴȴǉ�ʍȶǁ�řɁɨ˃ʒǼǉӝ�In der 14. ordentlichen 
Hauptversammlung sowie Versammlung der Vorzugsaktionäre der Wiener Städtischen Allgemeinen Versicherung AG am 24. 
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Mai 2005 wurde die Umwandlung der Vorzugs-Stückaktien ohne Stimmrecht in Stückaktien mit Stimmrecht beschlossen. 
Die Umwandlung von Vorzugsaktien in Stammaktien wird im Verhältnis 1:1 erfolgen. Des weiteren wurde eine kräftige 
AȈʤȈǁǉȶǁǉȶǉɨȃɋȃʍȶǼ�ƹǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶӝ�AȈǉ�ĩȴɰɽǉȢȢʍȶǼ�ǁǉɨ�ÇɁɽȈǉɨʍȶǼ�ǁǉɨ�ўӝљњѕӝѕѕѕ�řɁɨ˃ʍǼɰƃȟɽȈǉȶ�ƃʍǹ�ČɽƃȴȴƃȟɽȈǉȶ�ƃȶ�ǁǉɨ�ŚȈǉȶǉɨ�
9ɋɨɰǉ�ʥȈɨǁ�ƃȴ�їѕӝ�°ʍȶȈ�їѕѕњ�ǉɨǹɁȢǼǉȶӝ�9ȈɰȢƃȶǼ�ʥƃɨ�ǁƃɰ�{ɨʍȶǁȟƃɥȈɽƃȢ�ǁǉɨ�ŚȈǉȶǉɨ�ČɽơǁɽȈɰƺȃǉȶ��{�Ȉȶ�ќћӗўѕќӝћѕѕ�ČɽʒƺȟƃȟɽȈǉȶ�ȴȈɽ�
ČɽȈȴȴɨǉƺȃɽ�ʍȶǁ�ўӗљњѕӝѕѕѕ�ƃȶ�ǁǉɨ�9ɋɨɰǉ�ȶɁɽȈǉɨǉȶǁǉ�řɁɨ˃ʍǼɰƃȟɽȈǉȶ�Ɂȃȶǉ�ČɽȈȴȴɨǉƺȃɽ�ƃʍǹǼǉɽǉȈȢɽӝ 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��їљӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Gestern im Podcast ( ȃɽɽɥɰӖӣӣƹɁǉɨɰǉȶɨƃǁȈɁӝƃɽӣɥƃǼǉӣɥɁǁƺƃɰɽӣїљљњӣ ) plauderten wir noch einmal über den yȢƃɰȃƺɨƃɰȃ�ǁǉɨ�
řƃȢȶǉʤƃ�am Montag und nannten eine ȶǉʍǉ�ČȃɁɨɽɥɁɰȈɽȈɁȶ�ʤɁȶ�:ȈɽƃǁǉȢӗ�die ja auch bei AɁծ:Ɂ im Shorten sehr engagiert sind 
und vor wenigen Monaten rund um {ƃȴǉɰɽɁɥ�in dieser Hinsicht Bekanntheit erlangten. Weiters sind aktuell bei Valneva Shorts 
von Qube Research, Marshall Wace, PDT Partners und Worldquant bekannt. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�їљӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

řƃȢȶǉʤƃ�ȃƃɽ�ǁȈǉ�ƹǉɨǉȈɽɰ�ƹǉȟƃȶȶɽǼǉǼǉƹǉȶǉ�řǉɨǉȈȶƹƃɨʍȶǼ�ȴȈɽ�ǁǉɨ�KʍɨɁɥơȈɰƺȃǉȶ�¶ɁȴȴȈɰɰȈɁȶ�ȶʍȶ�ʍȶɽǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉɽӝ Das 
sogenannte Advance Purchase Agreement (APA) sieht die Lieferung von ƹȈɰ�˃ʍ�ћѕ�ÃȈȢȢȈɁȶǉȶ�AɁɰǉȶ�ǁǉɰ�ȈȶƃȟɽȈʤȈǉɨɽǉȶ�:Ýř�AӸіў�
�ȴɥǹɰɽɁǹǹȟƃȶǁȈǁƃɽǉȶ�ř¸�їѕѕі über zwei Jahre vor. Valneva erwartet, vorbehaltlich der Genehmigung von VLA2001 durch die 
Europäische Arzneimittel-Agentur (EMA), im 2. und 3. Quartal 2022 24,3 Millionen Dosen zu verabreichen.

ĀȈǉɨǉɨ�ÃɁƹȈȢȈɽʰ�ȟƃʍǹɽ�yK¸ě�9ȈƺʰƺȢǉɰӗ�ǉȈȶǉ�Ȉȶ�¶ƃȢȈǹɁɨȶȈǉȶ�ǼǉǼɨʒȶǁǉɽǉ�ĀɨɁˎӸyƃȃɨɨƃǁӸÃƃɨȟǉӗ�ǁȈǉ�ƹȈɰȃǉɨ�˃ʍɨ�ĄɁɰɰȈǼȶɁȢ�{ɨɁʍɥ�
Ǽǉȃɋɨɽǉ. CEO Stefan Pierer: "Die Übernahme von FELT Bicycles passt perfekt in die Gesamtstrategie der Pierer E-Bikes GmbH - 
nämlich ein Global Player im Bereich der Zweiradmobilität zu werden, sowohl mit elektrischen als auch mit nicht-elektrischen 
Rädern, über alle Fahrradkategorien hinweg. Mit FELT sind wir in der Lage, unser Fahrradportfolio zu erweitern und auch 
den nordamerikanischen Markt mit einer etablierten, leistungsstarken Marke stark zu besetzen. FELT ist stark im Rennsport 
engagiert, was für uns einen zusätzlichen Anreiz darstellt." Zur Pierer E-Bikes GmbH gehören derzeit Husqvarna E-Bicycles, 
Gasgas und R Raymon.

�ȶǁɨȈɽ˃�ȃƃɽ�ǁȈǉ��ȶƹǉɽɨȈǉƹȶƃȃȴǉ�ǁǉɰ�ƃȶ�9ȈʰƃȶǼ��ʍȈǹǉȶǼ�ŚɁɁǁ��ȶǁʍɰɽɨʰ�9Ɂƃɨǁ für die MDF-Produktionslinie in Biyang, Provinz 
Henan, China, gelieferten Druckzerfaserungssystems erfolgreich ƃƹǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶ. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��їњӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Gestern hat der řǉɨƹʍȶǁ�ǁǉȶ�їљӝ�ěƃǼǉɰɰȈǉǼ�їѕїі�ǼǉǹǉȈǉɨɽ�und damit mit Do&Co gleichgezogen, dahinter mt je 23 AT&S und 
Lenzing. Und: Der řǉɨƹʍȶǁ�ȟɁȶȶɽǉ�ƃʍƺȃ�ǁǉȶ�їњӸ°ƃȃɨǉӸ9ǉɰɽɥǉɨǹɁɨȴǉɨӸŚƃȶǁǉɨɥɁȟƃȢ�ʥȈǉǁǉɨ�˃ʍɨʒƺȟȃɁȢǉȶӝ Das geht jetzt mit 
Lenzing laufend hin und her. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�їњӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

UBM erreichte in den ersten drei Quartalen 2021 ǉȈȶǉ�{ǉɰƃȴɽȢǉȈɰɽʍȶǼ�ʤɁȶ�јљѕӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӗ�ȶƃƺȃ�їўїӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ in der 
Vergleichsperiode des Vorjahres. Die Gesamtleistung war laut UBM ʤɁɨ�ƃȢȢǉȴ�ƃʍǹ�řǉɨȟơʍǹǉ�ȶȈƺȃɽ�ʍȴǼǉɰǉɽ˃ɽǉɨ�AǉʤǉȢɁɥȴǉȶɽɰ�
ʍȶǁ�ǁǉȶ�9ƃʍǹɁɨɽɰƺȃɨȈɽɽ�ʤɁȶ�Ȉȶ�ĩȴɰǉɽ˃ʍȶǼ�ƹǉˎȶǁȢȈƺȃǉɨ��ȴȴɁƹȈȢȈǉȶɥɨɁȚǉȟɽǉ�˃ʍɨʒƺȟ˃ʍǹʒȃɨǉȶ. Das Ergebnis vor Ertragsteuern 
(EBT) lag mit 46,2 Mio. Euro unter dem Ergebnis des Vorjahres von 51,0 Mio. Euro, der Nettogewinn wurde um 7,6 Prozent 
ƃʍǹ�јњӗў�ÃȈɁӝ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽӝ�Ӡ�ȶɰɽƃɽɽ�ǁǉɨ�˃ʍ�9ǉǼȈȶȶ�ǁǉɰ�°ƃȃɨǉɰ�ƃȶǼǉȟʒȶǁȈǼɽǉȶ�ӡ:ɁɨɁȶƃӸAǉȢȢǉӡ�ɰɽǉʍǉɨȶ�ʥȈɨ�ƃʍǹ�ǉȈȶǉȶ�ơʍɼǉɨɰɽ�
ǉɨǹɨǉʍȢȈƺȃǉȶ��ƹɰƺȃȢʍɰɰ�ǁǉɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨǉɰ�їѕїі�˃ʍ", meint CEO Thomas G. Winkler. "Liquide Mittel von über 440 Mio. Euro 
eröffnen UBM große Spielräume für Neuinvestitionen. Die Gespräche für neue Projekte sind weit fortgeschritten, wodurch die 
˃ʍȟʒȶǹɽȈǼǉ�ĀɨɁˎɽƃƹȈȢȈɽơɽ�ʒƹǉɨ�ƹǉɨǉȈɽɰ�ƹǉɰɽǉȃǉȶǁǉ�KɨǼǉƹȶȈɰƹǉȈɽɨơǼǉ�ƃʍɰ�ǁǉɨ�ĀȈɥǉȢȈȶǉ�ƃƹǼǉɰȈƺȃǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶ�ȟƃȶȶӠӗ�ȃǉȈɼɽ�ǉɰ�ɰǉȈɽǉȶɰ�
des Unternehmens. Für das Schlussquartal erwartet UBM ein ǹɁɨɽǼǉɰǉɽ˃ɽ�ɥɨɁˎɽƃƹȢǉɰ�Śƃƺȃɰɽʍȴ�ʍȶǁ�ƹǉɰɽơɽȈǼɽ�ǁȈǉ�KɨʥƃɨɽʍȶǼ�
ǹʒɨ�ǁƃɰ�řɁɨɰɽǉʍǉɨӸKɨǼǉƹȶȈɰ�ӯK9ěӰ�ʤɁȶ�њњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƹȈɰ�ћѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ. Vor dem Hintergrund einer gut gefüllten Pipeline sowie 
ǁǉɨ�ˎȶƃȶ˃ȈǉȢȢǉȶ��ƃȶǁȢʍȶǼɰɰɥȈǉȢɨơʍȴǉ�ǹʒɨ�ʥǉȈɽǉɨǉ��ȶʤǉɰɽȈɽȈɁȶǉȶ�Ȉɰɽ�ĩ9Ã�ɁɥɽȈȴȈɰɽȈɰƺȃ�Ȉȴ�°ƃȃɨ�їѕїї�ǁƃɰ�ÇȈʤǉƃʍ�ʤɁȶ�їѕїі�˃ʍ�
ʒƹǉɨɽɨǉǹǹǉȶ. Für die �ȶƃȢʰɰɽǉȶ�ǁǉɨ�9ƃƃǁǉɨ�9ƃȶȟ�ɰȈȶǁ�ǁȈǉ�ĩ9ÃӸŹƃȃȢǉȶ�ɰɁȢȈǁǉ�ƃʍɰǼǉǹƃȢȢǉȶ. Noch wichtiger sei die starke Bilanz, 
die weitere Akquisitionen ermögliche, so die Experten. Die Kombination aus einer aktuellen 4-Jahres-Pipeline von 2,2 Mrd. 
Euro und dem Rekord-Cash in Höhe von 442 Mio. Euro ist für die Analysten äußerst atrraktiv, um den aktuellen Immobilien-
Verkäufermarkt zu bedienen. Sie ƹǉɰɽơɽȈǼǉȶ�ȶƃƺȃǁɨʒƺȟȢȈƺȃ�Ȉȃɨǉ�¶ƃʍǹӸKȴɥǹǉȃȢʍȶǼ�ӯ¶ʍɨɰ˃ȈǉȢ�њјӗѕ�KʍɨɁӰ. Die Analysten von 

24.11.

25.11.

ACTIVE BÖRSIANER BRIEF DES BÖRSE SOCIAL NETWORK CLUB

boerse-social.com52

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ĀÝ ţ̌ěK:ӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
PAUL RETTENBACHER  LEITER INVESTOR RELATIONS 
Ըљј�ќїїі�ќѕіӳїўї�
Ā�ĩ¸ӝĄKěěKÇ9�:�KĄսĀÝ¸ťěK:ӳ{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ��ěծČӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
GERDA KÖNIGSTORFER LEITUNG INVESTOR RELATIONS & COMMUNICATIONS
Ըљј�јѝљї�їѕѕӳњўїњ�
{ӝ¶ÝKÇ�{ČěÝĄyKĄս�ěČӝÇKě

Warimpex ist mit Projekten in Polen, Russland, 
Tschechien, Ungarn, Rumänien, Frankreich, 
Deutschland und Österreich aktiv.8 

www.warimpex.com

Immobilien werden aktuell in Łódź, 
Krakau und Budapest entwickelt.4

www.warimpex.com

44 Hotels und Bürogebäude hat Warimpex seit 1982 entwickelt – zu 
den  Highlights zählen u. a. Hotels der Marken InterContinental, 
Crowne Plaza und Kempinski, das revitalisierte Le Palais O!ce
in Warschau sowie die AIRPORTCITY St. Petersburg.

www.warimpex.com

WERTE ENTWICKELN.
Fragen zur S IMMO? Kontaktieren Sie uns:www.simmoag.at 

sylwia.milke@simmoag.at   
+43 1 22795-1123

andreas.feuerstein@simmoag.at   
+43 1 22795-1125

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ěK¸K¶ÝÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
ČĩČ�ÇÇK��{¸�ČӳĄK�ÇA¸���K�A�Ýy��ÇřKČěÝĄ�ĄK¸�ě�ÝÇČ�
Ըљј�њѕ�ћћљ�јўљїѕ�
ČĩČ�ÇÇKӝĄK�ÇA¸ս�іӝ{ĄÝĩĀ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�KĩĄÝĀK�Ç�¸�ě��ĩÃӳ�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
DIETRICH WANKE,  CHIEF EXECUTIVE OFFICER 
ԸљјԝԝӭѕӮќїѕ�њііўўћӳіѕ�
A�KěĄ�:�ӝŚ�Ç¶KսKĩĄÝĀK�Ç¸�ě��ĩÃӝ:ÝÃ

Č�K���9KÇ�yĄ�{KÇ�ŹĩĄ�ŹĩÃěÝ9K ӳ̧�¶ě�KӞ
KONTAKTIEREN SIE MICH!
MARESA HOFFMANN,  HEAD OF CORPORATE COMMUNICATIONS 
Ըљј�њњќї�њѕў�њќњ
Ã�Ą��ě�KĄKČ�ӝ�ÝyyÃ�ÇÇսŹĩÃěÝ9K¸{ĄÝĩĀӝ:ÝÃ
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https://boersenradio.at/page/podcast/2445/


ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�Ąǉɰǉƃƃɨƺȃ�ɰǉȃǉȶ�ǁƃɰ�јӝ�ĂʍƃɨɽƃȢ ǉƹǉȶǹƃȢȢɰ ƃȢɰ�ǉȈȶ�ɰɁȢȈǁǉɰ�ĂʍƃɨɽƃȢ�ƃȶ, das im Einklang mit den Prognosen und der 
Gesamtjahresprognose des Unternehmens steht. Daher stufen sie die Veröffentlichung als neutral ein.

Die :���ȴȴɁ hat nach drei Quartalen ein EBITDA von 160,0 Mio. Euro und damit um 17,5 Prozent über dem Niveau des 
Vorjahres berichtet. Bereinigt u. a. um die Rückstellung für die BUWOG-Klage in Höhe von rd. 26,0 Mio. Euro in 2020 liegt das 
K9�ěA��˃ʍȴ�јѕӝўӝїѕїі�ʍȴ�јӗї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰʥǉɨɽӝ�Aƃɰ�ÇǉʍƹǉʥǉɨɽʍȶǼɰǉɨǼǉƹȶȈɰ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�іѝњӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�
ȢƃǼ�ɰȈǼȶȈˎȟƃȶɽ�ʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰʥǉɨɽ�ӯјѕӝўӝїѕїѕӖ�ӵїіӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�KȈȶǉȶ�ʥǉɰǉȶɽȢȈƺȃǉȶ�9ǉȈɽɨƃǼ�ȃȈǉɨ˃ʍ�ȢȈǉǹǉɨɽǉ�ʍӝ�ƃӝ�ǁȈǉ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�
Neubewertung des Entwicklungsprojektes „Upbeat“ in Berlin, das im März 2021 noch vor Baustart vollständig vermietet werden 
ȟɁȶȶɽǉӝ�Aƃɰ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ȢƃǼ�ȴȈɽ�іўѕӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǁǉʍɽȢȈƺȃ�ʒƹǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰʥǉɨɽ�ʤɁȶ�ѝѝӗѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�Aǉɨ�yyÝ���ȢƃǼ�ȴȈɽ�
іѕѕӗі�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ʍȴ�љӗљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ʍȶɽǉɨ�ǁǉȴ�řɁɨȚƃȃɨǉɰʥǉɨɽ�ӯјѕӝўӝїѕїѕӖ�іѕљӗќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�AȈǉ�yyÝ��ӸŹȈǉȢɰǉɽ˃ʍȶǼ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�°ƃȃɨ�їѕїі�
von rund 128 Mio. Euro wird bestätigt. Aber: Die kontinuierliche Verkaufstätigkeit von nicht-strategischen Immobilien sollte in 
Verbindung mit einer schwächeren Vermietungsdynamik einen yyÝ���ǹʒɨ�їѕїї�ǼǉȶǉɨȈǉɨǉȶӗ�ǁǉɨ�ƃʍɰ�ȃǉʍɽȈǼǉɨ�ČȈƺȃɽ�ʍȶɽǉɨ�ǁǉɨ�
ŹȈǉȢɰǉɽ˃ʍȶǼ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�іљѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ȢȈǉǼǉȶ�ʥȈɨǁ, so das Unternehmen. Eine diesbezüglich konkretere Aussage wird seitens 
der CA Immo für das 1. Halbjahr 2022 angekündigt. Zudem teilt CA Immo mit, dass strategische Optionen, einschließlich eines 
ɥɁɽǉȶ˃ȈǉȢȢǉȶ�řǉɨȟƃʍǹɰ�ǁǉɰ�Ǽǉɰƃȴɽǉȶ�ĀɁɨɽǹɁȢȈɁɰ�ǹʒɨ�ǁǉȶ�¶ǉɨȶȴƃɨȟɽ�ĄʍȴơȶȈǉȶ�Ǽǉɥɨʒǹɽ werden. ÃɋǼȢȈƺȃǉ��ȶɽǉɨǉɰɰǉȶɽǉȶ�
ǹʒɨ�ǁȈǉ�ɨʍȴơȶȈɰƺȃǉȶ��ȴȴɁƹȈȢȈǉȶ�ǁǉɨ�:���ȴȴɁ�ȴʍɰɰ�ȴƃȶ�ʥɁȃȢ�ȶȈƺȃɽ�ȢƃȶǼǉ�ɰʍƺȃǉȶӖ Da sowohl �ȴȴɁˎȶƃȶ˃ӗ�ƃȢɰ�ƃʍƺȃ�Č�
Immo in Rumänien ein Portfolio besitzen, ist davon auszugehen, dass sich die beiden heimischen Immo-Unternehmen 
auf den Markt kommende rumänische Objekte zumindest ansehen werden. Aktuell gebe es aber keine Informationen zu 
Lage, Gebäudeinfrastruktur, Alter und Mieterstruktur der Objekte, um einschätzen zu können, ob diese den Portfoliokriterien 
ǉȶɽɰɥɨǉƺȃǉȶӗ�ȃǉȈɼɽ�ǉɰ�ǉɽʥƃ�ƃʍɰ�ǁǉɨ��ȴȴɁˎȶƃȶ˃ӝ�Kɨɰɽ��ȶǹƃȶǼ�ǁǉɨ�ŚɁƺȃǉ�ȃƃɽ�ƃʍƺȃ�ǁȈǉ�Ȉȶ�¸ʍʯǉȴƹʍɨǼ�ƃȶɰơɰɰȈǼǉ�:Ā��ĀɨɁɥǉɨɽʰ�
{ɨɁʍɥ ihre Kapitalerhöhung abgeschlossen und bekanntgegeben, dass der US-Fonds Apollo an Bord gekommen ist. Das 
frische Kapital in Höhe von 550 Mio. Euro soll mitunter für Akquisitionen verwendet werden, informiert die Gesellschaft, 
die ebenfalls bereits in Rumänien investiert ist und wahrscheinlich ebenso zum Interessentenkreis zählen dürfte. Für die 
Analysten von Raiffeisen Research ist jedenfalls die Ąʒƺȟȶƃȃȴǉ�ǁǉɰ��ʍɰƹȢȈƺȟɰ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�{°�її�ǁȈǉ�ʥǉɰǉȶɽȢȈƺȃǉ��ʍɰɰƃǼǉ�Ȉȶ�ǁǉȶ�
ʤɁɨǼǉȢǉǼɽǉȶ�:���ȴȴɁӸŹƃȃȢǉȶӝ�Statt mit einem Ergebnis aus laufender Immobilienbewirtschaftung von mehr als 140 Mio. Euro 
rechnet CA Immo nun mit weniger als 140 Mio. Euro. Dies sei auf die erwarteten zusätzlichen Immobilienverkäufe und das 
schwierige řǉɨȴȈǉɽʍȶǼɰʍȴǹǉȢǁ zurückzuführen, so die Analysten. CA Immo evaluiert, wie erwähnt, auch strategische Optionen 
für das ɨʍȴơȶȈɰƺȃǉ�ĀɁɨɽǹɁȢȈɁ, was zur Rücknahme der Prognose beitrug. Auf Bukarest entfallen 165 Mio. m2 vermietbare 
yȢơƺȃǉӗ�ʥƃɰ�ƺƃӝ�ќ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�њӗў�Ãɨǁӝ�KʍɨɁ�ʍȴǹƃɰɰǉȶǁǉȶ�{ǉɰƃȴɽɥɁɨɽǹɁȢȈɁɰ�ǉȶɽɰɥɨȈƺȃɽӝ�AȈǉ��ȶƃȢʰɰɽǉȶ�ʤɁȶ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�ɰǉȃǉȶ�
die Veröffentlichung aufgrund der Rücknahme der Prognose für das GJ 22 als negativ an. Die niedrigeren Ergebnisse im 
Jahresvergleich seien zwar zu erwarten gewesen, könnten aber die Stimmung zusätzlich drücken, so die Experten.

Andritz erhielt vom staatlichen Energieversorger Assam Power Generation Corporation Ltd. (APGCL) den �ʍǹɽɨƃǼ�˃ʍɨ�¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�
ǁǉɨ�ȟɁȴɥȢǉɽɽǉȶ�ǉȢǉȟɽɨɁȴǉƺȃƃȶȈɰƺȃǉȶ��ʍɰɨʒɰɽʍȶǼ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�Śƃɰɰǉɨȟɨƃǹɽʥǉɨȟ�¸Ɂʥǉɨ�¶ɁɥȈȢȈ�ƃȴ�¶ɁɥȈȢȈӸyȢʍɰɰ�Ȉȶ�ŹǉȶɽɨƃȢӸ�ɰɰƃȴӗ�
Indien. Beginn des kommerziellen Betriebs ist für Ende 2024 geplant.

Die ĩȶȈɧƃ�ʥȈȢȢ��ȶȢǉȈȃǉȶ�˃ʍɨʒƺȟȟƃʍǹǉȶ�ʍȶǁ�ǉȈȶǉ�ȶǉʍǉ�ƹǉǼǉƹǉȶ. Inhaber der "2023 Anleihe" und der "2026 Anleihe" werden 
eingeladen, ihre Anleihen der Gesellschaft zum Rückkauf anzudienen. Der Konzern erwartet für den Fall eines Rückkaufs einen 
Anstieg der Finanzierungskosten, weil der Rückkauf mit einem Aufschlag auf den Nennbetrag erfolgen wird, der vollumfänglich 
in 2021 verbucht wird. Ungeachtet dessen belässt Uniqa den aktuellen Ausblick für das Geschäftsjahr 2021 unverändert. 
Eine Emission und die Platzierung einer neuen Anleihe wird um den 2. Dezember 2021 in Aussicht genommen. Es werden 
ausschließlich institutionelle Anleger in Österreich und im Ausland angesprochen.

Die Austro Holding von Kɨȃƃɨǁ�yӝ�{ɨɁɰɰȶȈǼǼ�ȃƃɽ�ʥǉȈɽǉɨǉ�ČծěӸ�ȟɽȈǉȶ�ǉɨʥɁɨƹǉȶ. Jüngst wurde der Kauf von 10.000 S&T Aktien 
˃ʍ�ǉȈȶǉȴ�¶ʍɨɰ�ʤɁȶ�іўӗѕѝ�KʍɨɁ�ɥɨɁ��ȟɽȈǉ�ǼǉȴǉȢǁǉɽӝ
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yƃɰɽ�ƃȢȢǉɰ�Ȉɰɽ�ȃǉʍɽǉ�Ȉȴ�ÃȈȶʍɰӗ�ȶʍɨ�řƃȢȶǉʤƃ�ɰɽǉȈǼɽ�ǁǉʍɽȢȈƺȃӖ�Jeder Covid-Impfstoff ist anders konstruiert und der noch ȶȈƺȃɽ�
˃ʍǼǉȢƃɰɰǉȶǉ�ř¸��їѕѕі�ʤɁȶ�řƃȢȶǉʤƃ ist der einzige echte Totimpfstoff, was gerade in Bezug auf die neue Variante aus Südafrika 
spannend sein könnte. Ein Artikel aus Schottland thematisiert das: "Rather than induce an immune response that targets just 
the spike protein of the coronavirus, the Valneva vaccine, also known as VLA2001, stimulates an immune response to the entire 
virus, and that might just give it an edge over its competitors." 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�їћӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die S Immo hat in den ersten drei Quartalen einen {ǉʥȈȶȶ�ʤɁȶ�іћѕӗњ�ÃȈɁӝ�ӯĂј�їѕїѕӖ�їїӗј�ÃȈɁӝӰ in den Büchern stehen. Das 
KɨǼǉƹȶȈɰ�ƃʍɰ�ǁǉɨ��ȴȴɁƹȈȢȈǉȶƹǉʥǉɨɽʍȶǼ�ƹǉȢȈǉǹ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹ�іљњӗј�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ (Q3 2020: 3,4 Mio. Euro). Der überwiegende Teil der 
9ǉʥǉɨɽʍȶǼǉȶ�ǉȶɽˎǉȢ�Ȣƃʍɽ�Č��ȴȴɁ�ƃʍǹ�ǁƃɰ�ČǉǼȴǉȶɽ�AǉʍɽɰƺȃȢƃȶǁ�ӯќљӗњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰӗ�ǼǉǹɁȢǼɽ�ʤɁȶ�çɰɽǉɨɨǉȈƺȃ�ӯіўӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰ�ʍȶǁ�:KK�
ӯњӗћ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӰӝ�Aƃɰ�K9�ě�ɰɽȈǉǼ�ʍȴ�ɨʍȶǁ�їќѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іўўӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AȈǉ�ÃȈǉɽǉɨȢɋɰǉ�ʤǉɨ˃ǉȈƺȃȶǉɽǉȶ�ǉȈȶǉȶ��ȶɰɽȈǉǼ�ʤɁȶ�ɨʍȶǁ�
ћӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǼǉǼǉȶʒƹǉɨ�ǁǉɨ�řɁɨȚƃȃɨǉɰɥǉɨȈɁǁǉ�ʍȶǁ�ƹǉɽɨʍǼǉȶ�ўќӗј�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯĂј�їѕїѕӖ�ўіӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ�{ǉɰɽȈǉǼǉȶǉ�ÃȈǉɽǉɨɽɨơǼǉ�
und das verbesserte Bruttoergebnis aus der Hotelbewirtschaftung führten zu einer Erhöhung des Bruttoergebnisses auf 
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81,1 Mio. Euro (Q3 2020: 71,5 Mio. Euro). Das EBITDA belief sich auf 61,5 Mio. Euro (Q3 2020: 57,3 Mio Euro.), das entspricht 
einer Steigerung um 7,3 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode. Einschätzungen: Die Analysten der 9ƃƃǁǉɨ�9ƃȶȟ�ɰǉȃǉȶ�
ǁƃɰ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ƃʍǹ�Ǽʍɽǉȴ�ŚǉǼ, in diesem Jahr deutlich höhere Gewinne und für 2022 weiteres Wachstum zu erzielen. 
Insbesondere der Verkauf der CA Immo-Aktien habe 230 Mio. Euro zum Cashbestand von 442 Mio. Euro per September 
ƹǉȈǼǉɽɨƃǼǉȶӝ�9ǉȈ�ǉȈȶǉȴ�Çě�Ӹ�ƹɰƺȃȢƃǼ�ʤɁȶ�їў�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ɰǉȃǉȶ�ǁȈǉ��ȶƃȢʰɰɽǉȶ�ʥǉȈɽǉɨǉɰ��ʍǹʥơɨɽɰɥɁɽǉȶ˃ȈƃȢ. Ihr aktuelles Rating: 
Add, Kursziel 23,5 Euro. Für die Analysten von ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�Ąǉɰǉƃɨƺȃ�ɰɽȈȴȴǉȶ�ǁȈǉ�Č��ȴȴɁӸKɨǼǉƹȶȈɰɰǉ�Ȉȴ�{ɨɁɼǉȶ�ʍȶǁ�{ƃȶ˃ǉȶ�
ȴȈɽ�Ȉȃɨǉȶ�Čƺȃơɽ˃ʍȶǼǉȶ�ӯʍȶǁ�ǁǉȴ�¶ɁȶɰǉȶɰӰ�ʒƹǉɨǉȈȶ. Die Analysten gehen davon aus, dass die ɥɁɰȈɽȈʤǉ�AʰȶƃȴȈȟ der 
Mieteinnahmen, der Beitrag des Hotelbetriebs und die Ergebnisse auf Vorkrisenniveau für eine ɥɁɰȈɽȈʤǉ�ČɽȈȴȴʍȶǼ sorgen 
könnten. Darüber hinaus wird das Unternehmen mit einem Abschlag von 10 Prozent zum IFRS-NAV und 27 Prozent zum 
KĀĄ�ӸÇ�ř�ǼǉȃƃȶǁǉȢɽӗ�ʍȶǁ�ǁǉɨ�yyÝ���ǹʒɨ�Ăљ�ɰɁȢȢɽǉ�ǁʍɨƺȃ�ǉȈȶǉ�AȈʤȈǁǉȶǁǉ�ǁǉɨ��ȴȴɁˎȶƃȶ˃�ʍȶɽǉɨɰɽʒɽ˃ɽ�ʥǉɨǁǉȶӗ�ʥƃɰ�ǁȈǉ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶӸ
Čƺȃơɽ˃ʍȶǼ�ǹʒɨ�ǁƃɰ�{ǉɰƺȃơǹɽɰȚƃȃɨ�їі�ʤɁȶ�њќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯĂіӸј�јў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ɽɨɁɽ˃�ǁǉɨ�ƃȟɽʍǉȢȢǉȶ�:Ýř�AӸіў�ČȈɽʍƃɽȈɁȶ�ǉɨɨǉȈƺȃƹƃɨ�
macht, so die Raiffeisen-Experten.

Roadshow: Die ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�ȃơȢɽ�Ȉȶ�¶ɁɁɥǉɨƃɽȈɁȶ�ȴȈɽ�ĄƃȈǹǹǉȈɰǉȶ�9ƃȶȟ��ȶɽǉɨȶƃɽȈɁȶƃȢ�ƃȴ�їўӝ�ÇɁʤǉȴƹǉɨ�їѕїі�ǁǉȶ�ԃřȈɨɽʍƃȢ�
�ʍɰɽɨȈƃȶ�AƃʰԄ�ƃƹӝ�Kɰ�ʥǉɨǁǉȶ�ɰȈƺȃ�іў�ɋɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉ�KȴȈɽɽǉȶɽǉȶ�Ȉȶ�ћѕ�ÝȶǉӸɁȶӸÝȶǉ�ƹ˃ʥӝ�ČȴƃȢȢ�{ɨɁʍɥ�ÃǉǉɽȈȶǼɰ�ʤɁɨ�ɨʍȶǁ�јѕ�
interessierten Investoren aus Europa und den USA präsentieren. ěǉȈȢȶǉȃȴǉȶǁǉ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ɰȈȶǁӖ Addiko, AMAG, AT&S, 
yȢʍǼȃƃǹǉȶ�ŚȈǉȶӗ�yɨǉɧʍǉȶɽȈɰӗ�¶ƃɥɰƺȃ�ěɨƃǹˎƺ:Ɂȴӗ�¸ǉȶ˃ȈȶǼӗ�ÝÃřӗ�ĀƃȢˎȶǼǉɨӗ�ĀɁȢʰɽǉƺӗ�Ą9�ӗ�Č9Ýӗ�ČǉȴɥǉɨȈɽӗ�Č��ȴȴɁӗ�ČɽɨƃƹƃǼӗ�ĩ9Ãӗ�
VIG, voestalpine und Warimpex.

Andritz erhielt von Henan Xinyaxin New Technology Packaging Material, China, den �ʍǹɽɨƃǼ�˃ʍɨ�¸ȈǉǹǉɨʍȶǼ�ʤɁȶ�˃ʥǉȈ�¶ƃȢƃȶǁǉɨȶ�
ʍȶǁ�ǉȈȶǉɰ�ȟɁȴɥȢǉɽɽǉȶ�ĀƃɥȈǉɨȴƃɰƺȃȈȶǉȶӸ¶ɁȶɰɽƃȶɽɽǉȈȢɰ�ǹʒɨ�ǁȈǉ�ȶǉʍǉ�ĀƃɥȈǉɨȴƃɰƺȃȈȶǉ�ĀÃў�ƃȴ�ČɽƃȶǁɁɨɽ�ŤȈȶʯȈƃȶǼ�:Ȉɽʰӗ�
�ǉȶƃȶ�ĀɨɁʤȈȶ˃ӝ�AȈǉ�ĀÃў�ȃƃɽ�ǉȈȶǉ�¶ɁȶɰɽɨʍȟɽȈɁȶɰǼǉɰƺȃʥȈȶǁȈǼȟǉȈɽ�ʤɁȶ�ѝњѕ�ȴӣȴȈȶ�ƹǉȈ�ǉȈȶǉɨ�9ɨǉȈɽǉ�ƃȴ�ĄɁȢȢǉɨ�ʤɁȶ�њӗќ�ȴӝ�AȈǉ�
Inbetriebnahme ist für Ende 2022 vorgesehen.

Kooperation: yɨǉɧʍǉȶɽȈɰ�ƃɨƹǉȈɽǉɽ�ȴȈɽ�ŚȈǉȶ�KȶǉɨǼȈǉ�im Bereich sicherheitskritische mobile Breitbandkommunikation im 
öffentlichen Bereich zusammen. "Mit der erfolgreichen �ȶɽǉǼɨƃɽȈɁȶ�ǁǉɨ�ɰȈƺȃǉɨȃǉȈɽɰȟɨȈɽȈɰƺȃǉȶ��ȶʥǉȶǁʍȶǼǉȶ�Ȉȶ�ǁȈǉ�ŚȈǉȶ�
KȶǉɨǼȈǉ��ěӸ�ȶǹɨƃɰɽɨʍȟɽʍɨ wurde die gemeinsame Basis für die Kooperation im Bereich von sicherheitskritischen Anwendungen 
im öffentlichen Bereich geschaffen", erklärt Günter Graf, Vice President New Business Development bei Frequentis. "Diese 
Kooperation zielt darauf ab, Applikationen im sicherheitskritischen Umfeld auf Basis von am Markt verfügbaren innovativen 
Technologien zu evaluieren und für den Einsatz im sicherheitskritischen öffentlichen IT-Bereich von Wien Energie zu 
positionieren."

Der Reisemobil-Hersteller ¶ȶƃʍɰ�ěƃƹƹǉɨɽ�ʥȈȢȢ�ǁȈǉ�{ǉɰǉȢȢɰƺȃƃǹɽǉȶ�:y:Ӹ:ƃȴɥȈȶǼ�yɨǉȈ˃ǉȈɽ�:ǉȶɽǉɨ�{ȴƹ��ʍȶǁ�ŚřAӸČʒǁƺƃɨƃʤƃȶ�
{ȴƹ��ʒƹǉɨȶǉȃȴǉȶ. Über den ¶ƃʍǹɥɨǉȈɰ�ʥʍɨǁǉ�ČɽȈȢȢɰƺȃʥǉȈǼǉȶ�ʤǉɨǉȈȶƹƃɨɽ. Die Vereinbarung sieht vor, dass die Knaus Tabbert 
AG die beiden Händlerbetriebe als eigenständige Gesellschaften zu 100 Prozent übernimmt. Die WVD Südcaravan ist ein 
langjähriger Handelspartner von Knaus Tabbert und hat zuletzt einen Gesamtumsatz von rund 20 Mio. Euro erwirtschaftet. Die 
Transaktion hat laut Knaus Tabbert keine Auswirkungen auf die bestehende Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 2021.

Die çɰɽǉɨɨǉȈƺȃȈɰƺȃǉ�ĀɨʒǹɰɽǉȢȢǉ�ǹʒɨ�ĄǉƺȃȶʍȶǼɰȢǉǼʍȶǼ (OePR) hat bei Polytec�ǁǉȶ�¶Ɂȶ˃ǉɨȶƃƹɰƺȃȢʍɰɰ�їѕіў�ɰɁʥȈǉ�ǁǉȶ�
Halbjahresabschluss 2020 einer Prüfung unterzogen und dabei eine ӠǹǉȃȢǉɨȃƃǹɽǉ�ĄǉƺȃȶʍȶǼɰȢǉǼʍȶǼ�ǹǉɰɽǼǉɰɽǉȢȢɽӠ, wie Polytec 
mitteilt. Betroffen ist ein für die Unit Carstyling vorgenommener Impairment Test, bei dem die Werthaltigkeit nahezu des 
Ǽǉɰƃȴɽǉȶ�yȈɨȴǉȶʥǉɨɽɰ�Ȉȶ��ɋȃǉ�ʤɁȶ�іїӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�˃ʍȴ�јіӝіїӝїѕіў�ȶȈƺȃɽ�ȶƃƺȃǼǉʥȈǉɰǉȶ�ʥǉɨǁǉȶ�ȟɁȶȶɽǉӗ�ʥȈǉ�ǉɰ�ȃǉȈɼɽӝ�ČǉȈɽǉȶɰ�
Polytec werden nun in den entsprechenden Konzernabschlüssen Anpassungen vorgenommen, auf den Konzernabschluss des 
laufenden Jahres wird dies nur eine ǼǉɨȈȶǼǹʒǼȈǼǉ��ʍɰʥȈɨȟʍȶǼ�ƃʍǹ�ǁƃɰ�KȈǼǉȶȟƃɥȈɽƃȢ�ȃƃƹǉȶ, nicht jedoch auf das Ergebnis, so 
Sprecher Paul Rettenbacher. 

�ĩy�9ÝKĄČKÇĄ�A�Ýӝ�ě�ĄK�Ç{K�çĄě� BOERSEN RADIO.AT

Im �ȶɽǉɨʤȈǉʥ�ȴȈɽ�9ɋɨɰǉȶɨƃǁȈɁӝƃɽ�ȴǉȈȶɽǉ�ÃƃɨȈȶɁȴǉǁӸ:KÝ��ȶǁɨǉƃɰ�{ɨƃɰɰƃʍǉɨ, das Interesse für die Produkte zunimmt und 
ǉɨ�ǉȈȶ�ɰǉȃɨ�ɰɽƃɨȟǉɰ�љ�ĂʍƃɨɽƃȢ�ǉɨʥƃɨɽǉɽ. Während es nämlich im vergangenen Winter eher weniger Husten-, Schnupfen- und 
�ǉȈɰǉɨȟǉȈɽӸKɨȟɨƃȶȟʍȶǼǉȶ�ǼǉǼǉƹǉȶ�ȃƃɽӗ�ɰɁ�ɰǉȈ�ǁȈǉɰ�Ȉȶ�ǁȈǉɰǉȴ�ŚȈȶɽǉɨ�ƃȶǁǉɨɰ�ʍȶǁ�ɰɁǼƃɨ�ɰɽơɨȟǉɨ�ƃȢɰ�Ȉȴ�řɁɨӸ:ɁɨɁȶƃȚƃȃɨ�їѕіўӝ�Kɰ�ɰǉȈ�
sinnvoll die Carragelose-Produkte zu nehmen, da sie gegen viele respiratorische Viren wirksam seien. Grundsätzlich rät er, das 
"Zwiebelschalenprinzip" anzuwenden, nämlich Impfen, Maske und Produkte gegen respiratorische Viren zu nehmen. 

Ӝ{�99��ÇěĄÝ��їўӝііӝ� CHRISTIAN DRASTIL

Čɥƃȶȶǉȶǁǉ�Çǉʥɰ�ǼȈƹɽ�ǉɰ�ʤɁȶ�ʍȶɰǉɨǉȴ�Āƃɨɽȶǉɨ�:ƃɥɽɨƃƺǉ�(Sponsor der Number One Awards des Börse Social Network): 
Captrace hat nun�ȢƃȶǼǹɨȈɰɽȈǼǉ�yɋɨǁǉɨʍȶǼǉȶ�ʤɁȴ�¸ƃȶǁ��ǉɰɰǉȶ�ƹǉȟɁȴȴǉȶ. Es geht dabei um �ȟɽȈɁȶơɨɰȈǁǉȶɽȈˎȟƃɽȈɁȶ�ǹʒɨ�
Emittenten, dies im Rahmen der seit September 2020 gültigen europaweiten Direktive. Captrace konnte seither mehr als 
ǉȈȶǉ�ȃƃȢƹǉ�ÃȈȢȢȈɁȶ�ƃȶ�ʥǉȢɽʥǉȈɽ�ƃȟɽȈʤǉȶ��ȶʤǉɰɽɁɨǉȶǁƃɽǉȶ�ǉɨȴȈɽɽǉȢȶ. Das vom Land Hessen geförderte Projekt hat das Ziel, 
eine dezentrale Equity Management Plattform zu realisieren, die basierend auf den vorhandenen Datensätzen interessierten 
{ǉɰǉȢȢɰƺȃƃǹɽǉȶ�ǁȈǉ�ǉȈȶǹƃƺȃǉ��ǁǉȶɽȈˎȟƃɽȈɁȶ�ɥɁɽǉȶ˃ȈǉȢȢǉɨ�ȶǉʍǉɨ��ȶʤǉɰɽɁɨǉȶ�ǉɨȴɋǼȢȈƺȃɽӝ�AƃƹǉȈ�ɰɁȢȢǉȶ�ƃʍƺȃ�¶��ʍȶǁ�ǁȈǉ�9ȢɁƺȟƺȃƃȈȶ�
ǉȈȶǼǉɰǉɽ˃ɽ�ʥǉɨǁǉȶ. Ein Großteil der Fördergelder des Landes Hessens wird in die Schaffung von neuen Arbeitsplätzen am 
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Standort Wiesbaden investiert werden. "Die künftige Equity Management Plattform erweitert den potenziellen Kreis von 
�ȶʤǉɰɽȈɽȈɁȶɰȟƃɥȈɽƃȢ�ǹʒɨ�ǁǉʍɽɰƺȃǉ�Čɽƃɨɽʍɥɰӗ�¶Ãĩɰӗ�ĀɨǉӸ�ĀÝӸ�ʍȶǁ�ƹɋɨɰǉȶȶɁɽȈǉɨɽǉȶ�ĩȶɽǉɨȶǉȃȴǉȶ�ɰȈǼȶȈˎȟƃȶɽӠӗ�ɰɁ�:ƃɥɽɨƃƺǉӸ9Ɂɰɰ�{ɋɽ˃�
Dickert. 

Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�їўӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Der Bau-Konzern Porr erzielte in den ersten neun Monaten 2021 eine ĀɨɁǁʍȟɽȈɁȶɰȢǉȈɰɽʍȶǼ�ʤɁȶ�љӝіјњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ, was einem 
Źʍʥƃƺȃɰ�ʤɁȶ�ўӗљ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǉȶɽɰɥɨȈƺȃɽӝ�Aǉɨ��ʍǹɽɨƃǼɰƹǉɰɽƃȶǁ�ȢȈǉǼɽ�ƹǉȈ�ќӝќќѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ, der Zuwachs von 14,3 Prozent würde 
die ƃȶȃƃȢɽǉȶǁǉ�ÇƃƺȃǹɨƃǼǉ�ȶƃƺȃ��ȶǹɨƃɰɽɨʍȟɽʍɨ�ʍȶǁ�ŚɁȃȶɨƃʍȴ�ʥȈǁǉɨɰɥȈǉǼǉȢȶ, so das Unternehmen. „Mit einem vollen 
Auftragsbuch und einer starken Bilanz haben wir den perfekten Mix geschaffen, um nachhaltige Erträge abzuliefern“, so 
Porr-CEO Karl-Heinz Strauss, der "ƹǉɨǉȈɽ�ǹʒɨ�ɥɨɁˎɽƃƹȢǉɰ�Śƃƺȃɰɽʍȴ" ist, wie betont wird. Das Ergebnis vor Steuern (EBT) 
ȢȈǉǼɽ�ȶƃƺȃ�ȶǉʍȶ�ÃɁȶƃɽǉȶ�ƹǉȈ�љїӗњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯіӸўӣїѕїѕӖ�Ӹћїӗљ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰӝ��ȴ�KɨǼǉƹȶȈɰ�Ȉɰɽ�Ȣƃʍɽ�ĀɁɨɨ�ǁȈǉ�¶ƃɨɽǉȢȢɰɽɨƃǹǉ�ǁǉɨ�
9ʍȶǁǉɰʥǉɽɽƹǉʥǉɨƹɰƹǉȃɋɨǁǉ�ƹǉɨǉȈɽɰ�ȴȈɽƹǉɨʒƺȟɰȈƺȃɽȈǼɽ. Das Periodenergebnis liegt bei 26,3 Mio. Euro (vs -46,8 Mio. Euro 
ўÃӣїѕїѕӰӝ��ʍǹ�9ƃɰȈɰ�ǁǉɨ�Ǽʍɽǉȶ�KɨǼǉƹȶȈɰǉȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼ�Ȉȶ�ǁǉȶ�ǉɨɰɽǉȶ�ȶǉʍȶ�ÃɁȶƃɽǉȶ�їѕїі�ʍȶǁ�ɽɨɁɽ˃�ǁǉɰ�Ȉȶ�Ăј�ǼǉɰƺȃȢɁɰɰǉȶǉȶ�
Settlements mit der Bundeswettbewerbsbehörde erwartet der Vorstand für 2021 weiterhin eine ĀɨɁǁʍȟɽȈɁȶɰȢǉȈɰɽʍȶǼ�ʤɁȶ�њӗј�
Ãɨǁӝ�ƹȈɰ�њӗњ�Ãɨǁӝ�KʍɨɁ�ɰɁʥȈǉ�ǉȈȶǉ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�K9ěӸÃƃɨǼǉ�ʤɁȶ�Ըіӗј�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƹȈɰ�Ըіӗњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ.

ŚƃɨȈȴɥǉʯ�steigerte das Periodenergebnis in den ersten drei Quartalen 2021 ʤɁȶ�Ӹјіӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƃʍǹ�ȶʍȶȴǉȃɨ�їӗњ�ÃȈɁӝ�
Euroӝ�Aǉɨ�{ǉɰƃȴɽӸĩȴɰƃɽ˃�ɰƃȶȟ�ʍȴ�ї�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іўӗї�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�AȈǉ�ĩȴɰƃɽ˃ǉɨȢɋɰǉ�ƃʍɰ�ǁǉɨ�řǉɨȴȈǉɽʍȶǼ�ʤɁȶ�9ʒɨɁȈȴȴɁƹȈȢȈǉȶ�
ʤǉɨɨȈȶǼǉɨɽǉȶ�ɰȈƺȃ�ƃʍǹǼɨʍȶǁ�ǁǉɨ��ƹʥǉɨɽʍȶǼ�ǁǉɰ�ĄʍƹǉȢɰ�ʍȴ�њ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ƃʍǹ�іљӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ��ȴ��ɁɽǉȢƹǉɨǉȈƺȃ�ɰɽȈǉǼǉȶ�ǁȈǉ�
Umsatzerlöse um 10 Prozent auf 3,3 Mio. Euro. Das EBITDA erhöhte sich aufgrund des höheren Bruttoergebnisses und eines 
ǼǉɨȈȶǼǉɨǉȶ�řǉɨʥƃȢɽʍȶǼɰƃʍǹʥƃȶǁɰ�ʤɁȶ�іӗѝ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƃʍǹ�ќӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӝ�Aƃɰ�K9�ě�ʤǉɨƹǉɰɰǉɨɽǉ�ɰȈƺȃ�ʤɁȶ�Ӹѝӗў�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ƃʍǹ�ѝӗј�ÃȈɁӝ�
Euro deutlich. Dieser Anstieg ist neben dem höheren betrieblichen Ergebnis auf ein ɥɁɰȈɽȈʤǉɰ��ȴȴɁƹȈȢȈǉȶƹǉʥǉɨɽʍȶǼɰǉɨǼǉƹȶȈɰ 
im Vergleich zu einem Bewertungsverlust im Vorjahreszeitraum zurückzuführen. Aktuell konzentriert sich Warimpex darauf, 
ƃȟɽʍǉȢȢǉ�KȶɽʥȈƺȟȢʍȶǼɰɥɨɁȚǉȟɽǉ�ʤɁɨƃȶ˃ʍɽɨǉȈƹǉȶӗ�wie das Unternehmen mitteilt.

řǉɨƹʍȶǁ�ǉɨʥȈɨƹɽ�von BayWa das ĀȃɁɽɁʤɁȢɽƃȈȟӸĀɨɁȚǉȟɽ��ȢȢɁɨƃ�Ȉȶ�ČʒǁɰɥƃȶȈǉȶ in der Nähe von Granada. Der Solarpark mit einer 
geplanten Gesamtleistung von 147,6 MWp soll im 1. Quartal 2022 in Betrieb gehen. Über den Kaufpreis sowie weitere Details der 
Transaktion wurde zwischen den Parteien Stillschweigen vereinbart.

Die ŚȈǉȶǉɨ�9ɋɨɰǉ�ǉɨʥǉȈɽǉɨɽ�ǁƃɰ��ȶǼǉƹɁɽ�Ȉȴ�ǼȢɁƹƃȢ�ȴƃɨȟǉɽ�um ʤȈǉɨ�ƺȃȈȶǉɰȈɰƺȃǉ�ʍȶǁ�ǉȢǹ�ȚƃɥƃȶȈɰƺȃǉ�9Ȣʍǉ�:ȃȈɥɰ. Privaten 
Anlegern stehen damit Aktien großer chinesischer Banken (Bank of China und China Construction Bank), der japanische 
Technologiekonzern Fujitsu, oder aus der Branche Automobil und Fahrzeugbau Bridgestone, Honda oder Mitsubishi zur 
Auswahl. Heimische Anleger können rund 800 Aktien aus 27 Ländern im global market der Wiener Börse handeln. Die größte 
Nachfrage besteht laut Wiener Börse bei US-Aktien. 

�ĩy�9ÝKĄČKÇĄ�A�Ýӝ�ě�ĄK�Ç{K�çĄě� BOERSEN RADIO.AT

Im Gespräch mit Börsenradio.at sagte ĩ9Ã�:KÝ�ěȃɁȴƃɰ�{ӝ�ŚȈȶȟȢǉɨӗ dass der Schwerpunkt der Asset-Aufteilung derzeit im 
Bereich Wohnen und in der Länderallokation vor allem in Deutschland liegt. In Frankfurt wird gerade ein �ɁȢ˃ȃɁƺȃƃʍɰ�ӯěȈȴƹǉɨ�
ĀȈɁȶǉǉɨӰ�ǼǉɥȢƃȶɽ. In der Errichtung von nachhaltigen Gebäuden sieht Winkler als Developer derzeit den größten Hebel. 
Jedoch sei der mehrstöckige Holzbau auch komplett neu und es gebe noch keine eingespielten Prozesse, was man durchaus 
als Herausforderung betrachten könne. Die UBM will sich aber bei der neuen und CO2-bindenden Bauweise beweisen und 
richtungsweisend sein. Immerhin: Beim Bau des Timber Pioneers, der neben dem FAZ-Gebäude entsteht, werden 2000 
ěɁȶȶǉȶ�:Ýї�ǉȈȶǼǉɰɥƃɨɽ. Bei dem Projekt soll auch nachgewiesen werden, dass die �ɁȢ˃ƹƃʍʥǉȈɰǉ�ƃʍƺȃ�ʤɁȶ�ǁǉȶ�¶Ɂɰɽǉȶ�ɰǉȃɨ�
ȟɁȴɥǉɽȈɽȈʤ�ɰǉȈȶ�ȟƃȶȶ. In der Holzbauweise werden њѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɨ�9ƃʍ˃ǉȈɽ�ǉȈȶǼǉɰɥƃɨɽ und damit fallen auch weniger Zinsen 
an. Auch bei {ǉʥȈƺȃɽ�ʍȶǁ�yȢơƺȃǉ�ʥʒɨǁǉ�ǉɰ�ɥɁɰȈɽȈʤǉ�Kǹǹǉȟɽǉ�Ǽǉƹǉȶ. Winkler erwartet allerdings schon, dass dann beim Verkauf 
eine Prämie auf das ESG ausgerichtete Gebäude generiert werden kann. Die Cashposition von mehr als 400 Mio. Euro sieht 
er derzeit selbst als zu hoch an, in den nächsten Wochen aber sollen schon neue Projekte bekanntgegeben werden können. 
Angesprochen auf die Dividende betont der CEO, dass man sich bei UBM ƃȢɰ�ʤǉɨȢơɰɰȢȈƺȃǉɨ�AȈʤȈǁǉȶǁǉȶ˃ƃȃȢǉɨ�ƹǉȈ��ȶʤǉɰɽɁɨǉȶ�
verankern möchte.

Im Interview mit Börsenradio.at meinte Č��ȴȴɁӸ:KÝ�9ɨʍȶɁ�Kɽɽǉȶƃʍǉɨ, dass der Bereich Wohnen derzeit am besten läuft. 
Insgesamt sei die S Immo sehr stabil aufgestellt und könne Schwächen in einigen Assteklassen durch Stärken in anderen gut 
kompensieren, wie der CEO meint. An der Asset Allokation soll aktuell nichts geändert werden. �ȈȶɰȈƺȃɽȢȈƺȃ�¸ɋɰʍȶǼ�ƹǉ˃ʒǼȢȈƺȃ�
�ȴȴɁˎȶƃȶ˃Ӹ�ȶɽǉȈȢǉ�ɰɥʒɨǉ�ȴƃȶ�ȟǉȈȶǉȶ�Aɨʍƺȟ, so der CEO. Man sei wechselseitig jeweils der größte Aktionär und jeder würde 
ɨƃɽȈɁȶƃȢ�ʒƹǉɨȢǉǼǉȶӗ�ʥƃɰ�ƃȴ�ƹǉɰɽǉȶ�ɰǉȈ, so Ettenauer.
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Ӝ{�99�Źĩ�AKÇ��Ā�ĄӳÇKŚČ�AKČ�ě�{KČ�јѕӝііӝ� CHRISTINE PETZWINKLER

Die �ȴȴɁˎȶƃȶ˃ hat das operative Ergebnis nach neun Monaten um rund 60 Prozent auf 180,4 Mio. Euro gesteigert. Das 
¶Ɂȶ˃ǉɨȶǉɨǼǉƹȶȈɰ�ȟɁȶȶɽǉ�ȴȈɽ�їўњӗќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ӯʤɰӝ�Ӹўѝӗј�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ǁǉʍɽȢȈƺȃ�Ȉȶɰ�ĀȢʍɰ�Ǽǉǁɨǉȃɽ�ʍȶǁ�ʒƹǉɨ�ǁǉȶ�řɁɨȟɨȈɰǉȶӸŚǉɨɽ�
ƃʍɰ�їѕіў�ӯїѕїӗћ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ǼǉɰɽǉȈǼǉɨɽ�ʥǉɨǁǉȶ. Das Bewertungsergebnis aus Bestandsimmobilien belief sich auf 54,0 Mio. 
Euro (Q1–3 2020: -144,8 Mio. Euro). Die Wertsteigerungen entfallen großteils auf Büroobjekte in Österreich und Deutschland. 
Aǉɨ�yyÝ�іӗ�ǁǉɨ�ȟǉȈȶǉ�9ǉʥǉɨɽʍȶǼɰǉɨǼǉƹȶȈɰɰǉ�ȈȶȟȢʍǁȈǉɨɽӗ�ȢƃǼ�ȴȈɽ�ўѕӗќ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�Ȉȶ�ǉɽʥƃ�ƃʍǹ�řɁɨȚƃȃɨǉɰȶȈʤǉƃʍ�ӯĂіӵј�їѕїѕӖ�ўјӗћ�
Mio Euro). Der leichte Rückgang sei im Wesentlichen auf den Anstieg des Finanzierungsaufwands infolge des gestiegenen 
Finanzierungsvolumens zurückzuführen, erklärt das Unternehmen. Für das kommende Jahr werden Investitionen im Volumen 
von 1 Mrd. Euro erwartet. Dietmar Reindl, COO: „Ausgehend von unserer sehr guten Marktposition planen wir für 2022 ein 
ĀɁɨɽǹɁȢȈɁʥƃƺȃɰɽʍȴ�ȴȈɽ�ʍȶɰǉɨǉȶ�Ãƃɨȟǉȶ�ČěÝĀ�Č�ÝĀ�ʍȶǁ�ȴʰȃȈʤǉ�ʤɁȶ�ƃȟɽʍǉȢȢ�њ�Ãɨǁӝ�ƃʍǹ�ɨʍȶǁ�ћ�Ãɨǁӝ�KʍɨɁӝ“ Auch ein Ausblick 
auf den FFO I wird für 2022 gegeben. CFO Stefan Schönauer: „Die Expansion, die weitere Entwicklung des Portfolios und 
unsere solide Finanzstruktur sind eine starke Basis für künftiges FFO-Wachstum und unsere nachhaltige Dividendenpolitik. Für 
das kommende Geschäftsjahr 2022 erwarten wir einen yyÝ�і�ʤɁɨ�Čɽǉʍǉɨȶ�ʤɁȶ�ȴǉȃɨ�ƃȢɰ�іјњ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ – unter der Annahme 
ȃɁǹǹǉȶɽȢȈƺȃ�ȴɁǁǉɨƃɽǉɨ�:ɁʤȈǁӸіўӸKȈȶːʒɰɰǉӝ�Ąʍȶǁ�ќѕ�ĀɨɁ˃ǉȶɽ�ǁǉɰ�ǉɨʥȈɨɽɰƺȃƃǹɽǉɽǉȶ�yyÝ�і�ʥɁȢȢǉȶ�ʥȈɨ�ƃȢɰ�AȈʤȈǁǉȶǁǉ�ƃȶ�ʍȶɰǉɨǉ�
�ȟɽȈɁȶơɨǉ�ƃʍɰɰƺȃʒɽɽǉȶ.“

¶ƃɥȈɽƃȢȴƃɨȟɽƃʍɰƹȢȈƺȟӖ�ӠĄȈɰȈȟɁ�˃ƃȃȢɽ�ɰȈƺȃ�ʥǉȈɽǉɨȃȈȶ�ƃʍɰӠ. Was die Experten der Erste Asset Management (EAM) schon im 
Vorjahr in ihrem Kapitalmarktausblick ausgerufen haben, halten sie auch für das kommende Jahr sinnvoll. Die Aktienfonds 
der EAM haben jedenfalls im abgelaufenen Jahr am besten performt. "°ǉ�Ǽɨɋɼǉɨ�ǁǉɨ��ȟɽȈǉȶƃȶɽǉȈȢ�Ȉȴ�yɁȶǁɰ�Ȉɰɽӗ�ǁǉɰɽɁ�ƹǉɰɰǉɨ�
ʥƃɨ�ǁȈǉ�ĀǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉӠ, so EAM CEO Heinz Bednar. Was die Anleger allerdings ganz besonders stark nachfragen, sind ESG 
ausgerichtete Anlageprodukte. So hat der noch recht junge Impact-Fonds ӠKɨɰɽǉ�{ɨǉǉȶ��ȶʤǉɰɽӠ�Ȣƃʍɽ��ǉȈȶ˃�9ǉǁȶƃɨ�ǉɽʥƃ�
ɰƺȃɁȶ�ǉȈȶ�řɁȢʍȴǉȶ�ʤɁȶ�ƺƃӝ�љљѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁ�ǼǉȶǉɨȈǉɨǉȶ�ȟɋȶȶǉȶӝ�Insgesamt steht die EAM bei einem verwalteten Vermögen von 
aktuell ca. 75 Mrd. Euro, wie der CEO erwähnt. Was die Volumen-Verteilung anbelangt, so herrscht zwischen Mischfonds (20,7 
Mrd. Euro), Anleihenfonds (20,0 Mrd.) und Aktienfonds (16,6 Mrd.) beinahe ein ausgewogenens Verhältnis. �ʍƺȃ�їѕїї�ɰɁȢȢɽǉȶ�
�ȶȢǉǼǉɨ�ƃʍǹ�ǁȈǉ��ȟɽȈǉȶȴơɨȟɽǉ�ƹȢȈƺȟǉȶ, meint EAM CIO Gerold Permoser. "Die relative Bewertung zum Anleihenmarkt ist nach 
wie vor attraktiv", so sein Argument. Darüber hinaus waren die Kursanstiege in 2021 vom Gewinnwachstum befeuert, und auch 
2022 wird mit einem Gewinnwachstum von 5 bis 10 Prozent gerechnet. Damit sollten Aktieninvestoren auch mit Kursanstiegen 
in diesem Ausmaß rechnen können. Für die Wiener Börse darf man ebenso weiterhin positiv gestimmt sein. Hier würde die 
Zusammensetzung in die Karten spielen, aber auch der Umstand, "dass die Unternehmen in Bezug auf ESG vieles richtig 
gemacht haben", so Permoser.

řƃȢȶǉʤƃ�ʍȶǁ��Aě�9ȈɁȢɁǼȈȟƃ�ƃɨƹǉȈɽǉȶ�ƹǉȈ�ǁǉɨ�ĀɨɁǁʍȟɽȈɁȶ�ǁǉɰ�ȈȶƃȟɽȈʤȈǉɨɽǉȶ�:ɁʤȈǁӸіўӸ�ȴɥǹɰɽɁǹǹȟƃȶǁȈǁƃɽǉȶ�ř¸�їѕѕі�˃ʍɰƃȴȴǉȶ. 
IDT Biologika wird den Wirkstoff von VLA2001 in seinen Anlagen der Biosicherheitsstufe 3 in Dessau-Roßlau, Deutschland, 
herstellen – zusätzlich zum Produktionsstandort von Valneva in Livingston, Schottland, wie Valneva mitteilt. Valneva hat, wie 
berichtet, vergangene Woche mit der Europäischen Kommission eine Vereinbarung über den vorsorglichen Ankauf von bis 
zu 60 Millionen Dosen von VLA2001 über zwei Jahre unterzeichnet. Es wird erwartet, dass die Auslieferung des Impfstoffs im 
April 2022 beginnen sollte, vorbehaltlich der Genehmigung durch die Europäische Arzneimittelagentur (EMA). Die rollierende 
ĀɨʒǹʍȶǼ�ʤɁȶ�ř¸�їѕѕі�ɰɁȢȢɽǉ�Ȣƃʍɽ�řƃȢȶǉʤƃ�Ȉȶ�¶ʒɨ˃ǉ�ɰɽƃɨɽǉȶӝ

AT&S plant die Begebung einer ɽȈǉǹ�ȶƃƺȃɨƃȶǼȈǼǉȶ��ȶȢǉȈȃǉ mit unbestimmter Laufzeit und einer vorzeitigen 
Rückzahlungsmöglichkeit durch die Emittentin nach fünf Jahren. Das Emissionsvolumen kann laut AT&S im dreistelligen 
ÃȈȢȢȈɁȶǉȶƹǉɨǉȈƺȃ�ƹȈɰ�ȃȈȶ�˃ʍɨ�9ǉȶƺȃȴƃɨȟӸČȈ˃ǉ�ӯ�ȶȴӝ�њѕѕ�ÃȈɁӝ�KʍɨɁӰ�ȢȈǉǼǉȶ. Die Emission werde sich ausschließlich an 
institutionelle Investoren richten, so AT&S.

Ą9��ʍȶǁ�:ӸĂʍƃǁɨƃɽ�Ǽǉȃɋɨǉȶ�˃ʍ�ǁǉȶ��ȶʤǉɰɽɁɨǉȶ�ǁǉɰ�ȶɁƺȃ�ȚʍȶǼǉȶ�ȃǉȈȴȈɰƺȃǉȶ�ĀɨȈʤƃɽǉ�KɧʍȈɽʰӸyɁȶǁɰ��ʍɰɽɨȈƃȶ�{ɨɁʥɽȃ�:ƃɥȈɽƃȢ�
yʍȶǁ („AGCF“). Der Fonds der neuen österreichischen Beteiligungsgesellschaft AG Capital hat ein First Closing bei 140 Mio. Euro 
abgeschlossen. Gegründet von Karl Lankmayr und Daniel Jennewein stellt der Fonds KMUs in Österreich und angrenzenden 
Ländern Eigenkapital zur Verfügung. Die Raiffeisen Bank International unterstützt den Fonds als Ankerinvestor, ebenso mit 
dabei ist die C-Quadrat Investment Group, der European Investment Fund (EIF) und die Raiffeisen Holding Niederösterreich-
ŚȈǉȶ�ɰɁʥȈǉ�9ƃȶȟǉȶӗ�řǉɨɰȈƺȃǉɨʍȶǼǉȶӗ�ĀǉȶɰȈɁȶɰӸ�ʍȶǁ�řɁɨɰɁɨǼǉȟƃɰɰǉȶӗ�yƃȴȈȢʰ�Ýǹˎƺǉɰӝ

�ȟɽȈǉȶȟơʍǹǉӖ S Immo-Vorstand �ǉɨʥȈǼ�ěǉʍǹǉȢɰǁɁɨǹǉɨ�ȃƃɽ�њѕѕ��ȟɽȈǉȶ�˃ʍ�Țǉ�іўӗљћ�KʍɨɁ�ǉɨʥɁɨƹǉȶ, wie aus einer Veröffentlichung 
hervorgeht. Die �ʍɰɽɨɁ��ɁȢǁȈȶǼ�ʤɁȶ�Kɨȃƃɨǁ�yӝ�{ɨɁɰɰȶȈǼǼ�ȃƃɽ�ǁǉȶ�¶ƃʍǹ�ʤɁȶ�ʥǉȈɽǉɨǉȶ�ČծěӸ�ȟɽȈǉȶ�ǼǉȴǉȢǁǉɽ, diesmal waren es 
њӝѕѕѕ�Čɽʒƺȟ�˃ʍ�ǉȈȶǉȴ�¶ʍɨɰ�ʤɁȶ�іўӗѕњ�KʍɨɁ�ɥɨɁ��ȟɽȈǉӝ
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Seit Jänner 2021 haben 
wir eine dreigeteilte Real 
Money Veranlagung. 
Diese baut sich wie folgt 
auf.

ĄÝČ�. Neu ist das AǉɥɁɽ�
bei dad.at, es wurde mit gesamt 50.000 
Euro dotiert und umfasst per Ende 
November 2021 Aktien aus ȃɽɽɥӖӣӣʥʥʥӝ
ƹɁǉɨɰǉӸɰɁƺȈƃȢӝƺɁȴӣɥɨȈʤƃɽǉӸȈȶʤǉɰɽɁɨӸ
relations. Alle Partner wurden zwecks 
Showcase zu ungefähr 1000 Euro (wie 
es sich halt je nach Kurs ausgegangen 
ist) erworben. Per Ende November 
weist uns dad.at folgende Performance 
auf das eingesetzte Kapital aus: + 17,43 
Prozent oder ԸќѕѕѝӗћѕԝKʍɨɁ. Dazu 
kommen noch 1098,3 Euro aus Netto-
Dividenden, das sind +2,72 Prozent. 
Gesamtperformance Ըїѕӗіњ�ĀɨɁ˃ǉȶɽӝ

ĄÝěӝ Das AǉɥɁɽ�ƹǉȈ�ƹƃȶȟǁȈɨǉȟɽӝƃɽ 
wurde für 2021 ebenfalls mit 50.000 
Euro dotiert. Es mixt Basisinvestments 
mit Sondersituationen und Hedge-
Transaktionen, Schwerpunkt 
9Ɂȶʍɰ˃ǉɨɽȈˎȟƃɽǉӝ�Čɽƃȶǁ�ɥǉɨ�Kȶǁǉ�
November: 53.351 Euro. Es werden vor 
ƃȢȢǉȴ�9Ɂȶʍɰ˃ǉɨɽȈˎȟƃɽǉ�Ǽǉȟƃʍǹɽӝ�AȈǉ�
Strategie ist ergänzend zum Depot bei 
dad.at.

GRÜN. Unser ʥȈȟȈǹɁȢȈɁ�ČɽɁƺȟɥȈƺȟȈȶǼ�
çɰɽǉɨɨǉȈƺȃ�AKѕѕѕ¸Čў9�Śї�Ȉɰɽ�Ǽɨɋɼɽǉɨ�
Bestandteil des Depots bei bankdirekt.at 
und liegt year-to-date um 18,6 Prozent 
im Plus, nun +74,9 Prozent seit Start 
2013. Das wikifolio ist die Fortsetzung 
der Real Money Aktivitäten, die am 
4.4.2002 mit 10.000 Euro starteten und 
2013 ins wikifolio übertragen wurden. 
Aktueller Stand: 116.777 Euro, ein Plus 
von 1067,77 Prozent nach Spesen.

Rechts ein Blick auf unser investierbares wikifolio, es ist größter Bestandteil  
unseres Depots bei bankdirekt.at und will sich direkt mit dem ATX vergleichen. Alle 

Trades im #gabb publiziert. ÝʍɽɥǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�їѕіѝӖ 6,3 Prozentpunkte vs. ATX
ÝʍɽɥǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�їѕіўӖ 6,8 Prozentpunkte vs. ATX
ÝʍɽɥǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�їѕїѕӖ 11,3 Prozentpunkte vs. ATX

Im starken 2021 gibt es bisher eine ĩȶǁǉɨɥǉɨǹɁɨȴƃȶƺǉ�ʤɁȶ�іљӗў�ĀɨɁ˃ǉȶɽɥʍȶȟɽǉȶӝ�

Im wikifolio Stockpicking Österreich AKѕѕѕ¸Čў9�Śї setzen wir 
unsere Ideen investierbar um.

9KŹK�:�ÇĩÇ{ �Č�ÇӣŚ¶Ç STK. MARKTKURS {ӣř�Րӣ�9Čӝ {ӣř��KĩěK

Addiko Bank AG AT000ADDIKO0 115 Stk. 13,5500 EUR 1.558,25 € +54,68 % / +550,85 € +0,74 % / +11,50 €

AGRANA BET.AG AKT.O.N. AT000AGRANA3 57 Stk. 17,5000 EUR 997,50 € -0,57 % / -5,70 € +0,00 % / - €

ANDRITZ AG AT0000730007 27 Stk. 42,3800 EUR 1.144,26 € +13,74 % / +138,24 € -0,98 % / -11,34 €

AT+S AUSTR.T.+SYSTEMT. AT0000969985 38 Stk. 43,9000 EUR 1.668,20 € +68,85 % / +680,20 € -0,68 % / -11,40 €

Beaconsmind AG CH0451123589 25 Stk. 8,4000 EUR 210,00 € -79,00 % / -790,00 € +0,00 % / - €

CA IMMOB.ANL. AT0000641352 26 Stk. 36,1000 EUR 938,60 € -2,56 % / -24,70 € -0,14 % / -1,30 €

CLEEN ENERGY AG AKT O.N. AT0000A1PY49 146 Stk. 9,9000 EUR 1.445,40 € +234,46 % / +1.013,24 € -10,00 % / -160,60 €

DO + CO AG AT0000818802 15 Stk. 66,5000 EUR 997,50 € -2,06 % / -21,00 € -3,62 % / -37,50 €

ERSTE GROUP BNK INH. O.N. AT0000652011 40 Stk. 37,9500 EUR 1.518,00 € +50,60 % / +510,00 € -2,09 % / -32,40 €

EVOTEC AG O.N. DE0005664809 33 Stk. 41,9800 EUR 1.385,34 € +39,28 % / +390,72 € +2,49 % / +33,66 €

FABASOFT AG AT0000785407 21 Stk. 35,2000 EUR 739,20 € -26,36 % / -264,60 € -3,03 % / -23,10 €

FACC AG INH.AKT. AT00000FACC2 115 Stk. 7,4300 EUR 854,45 € -13,01 % / -127,84 € -0,40 % / -3,45 €

FLUGHAFEN WIEN AG AT00000VIE62 35 Stk. 26,8000 EUR 938,00 € -7,27 % / -73,50 € -2,19 % / -21,00 €

Frequentis AG ATFREQUENT09 54 Stk. 27,2000 EUR 1.468,80 € +49,45 % / +486,00 € +0,00 % / - €

IMMOFINANZ AG AKT. AT0000A21KS2 58 Stk. 20,5400 EUR 1.191,32 € +20,33 % / +201,26 € -0,10 % / -1,16 €

KNAUS AG INH O.N. DE000A2YN504 15 Stk. 50,3000 EUR 754,50 € -23,09 % / -226,50 € -0,40 % / -3,00 €

LENZING AG AT0000644505 10 Stk. 105,8000 EUR 1.058,00 € +9,64 % / +93,00 € -2,04 % / -22,00 €

Marinomed Biotech AG Akt. ATMARINOMED6 9 Stk. 99,0000 EUR 891,00 € -16,81 % / -180,00 € +1,02 % / +9,00 €

Mayr-Melnhof Karton AT0000938204 6 Stk. 172,0000 EUR 1.032,00 € +3,61 % / +36,00 € -1,94 % / -20,40 €

OESTERREICH. POST AG AT0000APOST4 34 Stk. 36,5000 EUR 1.241,00 € +26,30 % / +258,40 € -0,54 % / -6,80 €

PALFINGER AG AT0000758305 39 Stk. 33,9500 EUR 1.324,05 € +33,66 % / +333,45 € -1,74 % / -23,40 €

PIERER Mobility AG AT0000KTMI02 15 Stk. 81,0000 EUR 1.215,00 € +22,73 % / +225,00 € -1,94 % / -24,00 €

POLYTEC HLDG AG INH. EO 1 AT0000A00XX9 135 Stk. 6,8000 EUR 918,00 € -8,85 % / -89,10 € -3,55 % / -33,75 €

PORR AG AT0000609607 77 Stk. 11,8000 EUR 908,60 € -9,23 % / -92,40 € -1,50 % / -13,86 €

RAIFFEISEN BK INTL INH. AT0000606306 59 Stk. 25,4600 EUR 1.502,14 € +52,00 % / +513,89 € -0,31 % / -4,72 €

RHI MAGNESITA N.V. NL0012650360 22 Stk. 35,3000 EUR 776,60 € -22,42 % / -224,40 € -8,55 % / -72,60 €

ROSENBAUER INTL AT0000922554 25 Stk. 48,4000 EUR 1.210,00 € +20,70 % / +207,50 € -0,21 % / -2,50 €

S IMMO AG AT0000652250 58 Stk. 19,4800 EUR 1.129,84 € +13,12 % / +131,08 € -0,20 % / -2,32 €

S+T AG (Z.REG.MK.Z.)O.N. AT0000A0E9W5 53 Stk. 18,6200 EUR 986,86 € -1,53 % / -15,37 € -2,36 % / -23,85 €

startup300 AG Akt. o.N. ATSTARTUP300 270 Stk. 2,3000 EUR 621,00 € -36,11 % / -351,00 € -8,00 % / -54,00 €

STRABAG SE AT000000STR1 35 Stk. 34,5000 EUR 1.207,50 € +20,63 % / +206,50 € -1,99 % / -24,50 €

TELEKOM AUSTRIA AG AT0000720008 150 Stk. 7,5200 EUR 1.128,00 € +13,77 % / +136,50 € +0,00 % / - €

UBM DEVELOPMENT AG AT0000815402 28 Stk. 41,4000 EUR 1.159,20 € +15,00 % / +151,20 € -1,66 % / -19,60 €

UNIQA INSURANCE GROUP AG AT0000821103 158 Stk. 7,5200 EUR 1.188,16 € +17,50 % / +176,96 € -1,31 % / -15,80 €

VALNEVA SE EO -,15 FR0004056851 71 Stk. 27,5600 EUR 1.956,76 € +105,67 % / +1.005,36 € -3,16 % / -63,90 €

VERBUND AG AT0000746409 14 Stk. 89,9500 EUR 1.259,30 € +30,17 % / +291,90 € +0,22 % / +2,80 €

VIENNA INSURANCE GRP INH. AT0000908504 49 Stk. 24,5000 EUR 1.200,50 € +17,79 % / +181,30 € -0,61 % / -7,35 €

VOQUZ LABS AG DE000A3CSTW4 13 Stk. 46,0000 EUR 598,00 € +15,00 % / +78,00 € -4,17 % / -26,00 €

WARIMPEX FIN.U.BETEIL. AG AT0000827209 875 Stk. 1,1700 EUR 1.023,75 € +2,63 % / +26,25 € -0,85 % / -8,75 €

WIENERBERGER AT0000831706 38 Stk. 32,4600 EUR 1.233,48 € +24,37 % / +241,68 € -1,40 % / -17,48 €

Wolftank-Adisa Holding AG AT0000A25NJ6 90 Stk. 19,0000 EUR 1.710,00 € +103,57 % / +870,00 € -3,55 % / -63,00 €

ZUMTOBEL GROUP AG INH. A AT0000837307 163 Stk. 8,3500 EUR 1.361,05 € +35,99 % / +360,23 € -0,48 % / -6,52 €

Summe 47649,11 € Ըіќӗїњ�Ր�ӣ�Ըќӝѕѕѝӗћѕ�Ԧ

AKĀÝě�A�Aӝ�ěӗ�9�Ç¶A�ĄK¶ěӝ�ěӗ�Ś�¶�yÝ¸�Ý�AKѕѕѕ¸Čў9�Śї� DEPOT KOMMENTAR

Bezeichnung
ISIN, Aktueller Kurs

Kaufkurs
Wert

seit Kauf
+PɈLYLUa

Kurswert
Menge

Erste Group Bank AG Bonus ZT.2021/17.12.2021 
AT0000A2NKS0 | 21,430 EUR | 30.11.21 11:25 NT

994,80 EUR
16,580 EUR

291,00 EUR
29,25 %

1.285,80 EUR 
60,000 STK

Lang & Schwarz AG O.End 13(13/unl.) WFDRASTIL1 
DE000LS9BHW2 | 173,650 EUR | 30.11.21 08:22 NT

16.034,00 EUR
160,340 EUR

1.331,00 EUR
8,30 %

17.365,00 EUR 
100,000 STK

Lang & Schwarz AG O.End 20(20/unl.) WF000C050M 
DE000LS9PWA7 | 183,750 EUR | 30.11.21 08:28 NT

954,06 EUR
159,010 EUR

148,44 EUR
15,56 %

1.102,50 EUR 
6,000 STK

9HPɈLPZLU�*LU[YVIHUR�(.�)VU\Z�A;�������� ������ 
RBIAT0000A2P5V0 | 19,310 EUR | 30.11.21 09:15 NT

1.034,60 EUR
14,780 EUR

317,10 EUR
30,65 %

1.351,70 EUR 
70,000 STK

9HPɈLPZLU�*LU[YVIHUR�(.�)VU\Z�A;��������������� 
ATSAT0000A2PTU2 | 30,950 EUR | 30.11.21 09:15 NT

1.006,74 EUR
23,970 EUR

293,16 EUR
29,12 %

1.299,90 EUR 
42,000 STK
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NACHSCHLAGEWERK

B  STATISTIKEN DER WIENER BÖRSE ZUM DOWNLOAD: 
      WWW.WIENERBORSE.AT/MARKTDATEN/STATISTIKEN/MONATSSTATISTIKEN

EASY
GIBST MIR SCHNELL EIN MAGAZINE? Egal, ob Wertpapierexperte einer Bank, Privatanleger oder 
sogar Insti: Wir hören mit Freude, dass Sammler und Statistiker das BSM als Lieblings-Offline- 
Suche entdecken - weil der Nachschlagewerk-Teil mächtig ist und man die Magazine-Sammlung 
aufgrund der Heftrücken-Struktur auch leicht im Regal findet.  boerse-social.com/abo
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Österreichische Indizes
Austrian indices

ATX ATX Prime ATX five WBI ATX TR ATX NTR ATX FIVE TR ATX FIVE NTR
Ultimo 12/2020 2 780,44 1 412,91 1 250,31 1 134,58 5 466,25 4 719,84 1 868,89 1 722,19
Ultimo 10/2021 3 721,19 1 876,19 1 689,68 1 474,20 7 509,95 6 451,04 2 574,05 2 359,62
01.11.2021 3 782,98 1 906,86 1 721,49 1 495,09 7 634,65 6 558,15 2 622,51 2 404,04

02.11.2021 3 777,96 1 902,92 1 718,05 1 490,30 7 624,52 6 549,45 2 617,27 2 399,23

03.11.2021 3 830,30 1 927,87 1 729,53 1 508,39 7 730,15 6 640,19 2 634,76 2 415,27

04.11.2021 3 845,42 1 934,80 1 727,55 1 513,97 7 760,65 6 666,39 2 631,73 2 412,50

05.11.2021 3 881,93 1 952,82 1 751,97 1 523,74 7 834,34 6 729,69 2 668,94 2 446,61

08.11.2021 3 923,78 1 972,91 1 785,94 1 539,59 7 918,81 6 802,25 2 720,70 2 494,05

09.11.2021 3 905,67 1 963,96 1 776,90 1 531,16 7 882,26 6 770,85 2 706,93 2 481,43

10.11.2021 3 881,00 1 952,36 1 756,80 1 524,14 7 832,47 6 728,09 2 676,30 2 453,35

11.11.2021 3 928,28 1 974,53 1 788,87 1 537,79 7 927,88 6 810,04 2 725,15 2 498,13

12.11.2021 3 880,99 1 952,72 1 755,93 1 524,34 7 832,44 6 728,06 2 674,97 2 452,14

15.11.2021 3 872,22 1 948,17 1 752,23 1 520,72 7 830,50 6 722,67 2 669,33 2 446,96

16.11.2021 3 898,26 1 960,11 1 771,64 1 529,91 7 883,16 6 767,87 2 698,90 2 474,07

17.11.2021 3 893,87 1 957,57 1 770,23 1 528,60 7 874,27 6 760,24 2 696,76 2 472,11

18.11.2021 3 829,17 1 925,67 1 733,24 1 504,88 7 743,44 6 647,92 2 640,40 2 420,44

19.11.2021 3 711,22 1 868,61 1 673,87 1 465,97 7 504,91 6 443,14 2 549,97 2 337,54

22.11.2021 3 743,79 1 885,04 1 695,76 1 476,99 7 570,78 6 499,68 2 583,31 2 368,11

23.11.2021 3 738,44 1 880,47 1 701,74 1 471,88 7 559,96 6 490,40 2 592,42 2 376,46

24.11.2021 3 774,41 1 896,92 1 722,97 1 484,79 7 632,71 6 552,86 2 624,76 2 406,10

25.11.2021 3 789,28 1 904,80 1 730,60 1 492,68 7 662,78 6 578,67 2 636,38 2 416,76

26.11.2021 3 630,85 1 826,54 1 655,17 1 435,93 7 342,40 6 303,62 2 521,47 2 311,42

29.11.2021 3 656,60 1 839,22 1 671,64 1 445,74 7 394,47 6 348,32 2 546,56 2 334,42

30.11.2021 3 661,46 1 840,67 1 676,59 1 446,22 7 443,04 6 380,84 2 579,00 2 357,84

% zu Ultimo 12/2020 31,69% 30,28% 34,09% 27,47% 36,16% 35,19% 38,00% 36,91%
% zu Ultimo 10/2021 -1,61% -1,89% -0,77% -1,90% -0,89% -1,09% 0,19% -0,08%
Monatshoch 3 928,28 1 974,53 1 788,87 1 539,59 7 927,88 6 810,04 2 725,15 2 498,13

All-month high 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 08.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021

Monatstief 3 630,85 1 826,54 1 655,17 1 435,93 7 342,40 6 303,62 2 521,47 2 311,42

All-month low 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021 26.11.2021

Jahreshoch 3 928,28 1 974,53 1 788,87 1 539,59 7 927,88 6 810,04 2 725,15 2 498,13

All-year high 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 08.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021 11.11.2021

Jahrestief 2 792,34 1 419,25 1 255,62 1 140,12 5 489,66 4 740,05 1 876,82 1 729,49

All-year low 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021 04.01.2021

Hist. Höchstwert 4 981,87 2 506,81 3 233,92 1 876,02 7 927,88 6 810,04 2 752,83 2 585,32

All-time high 09.07.2007 01.06.2007 06.07.2007 15.06.2007 11.11.2021 11.11.2021 23.01.2018 23.01.2018

Hist. Tiefstwert 682,96 533,04 708,21 0,00 1 955,88 2 304,98 1 036,59 960,77

All-time low 13.08.1992 10.10.2002 18.03.2020 05.07.1999 09.03.2009 23.11.2011 18.03.2020 18.03.2020
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Oesterreichische  
Kontrollbank  
Aktiengesellschaft

75 Jahre Oesterreichische Kontrollbank. 75 Jahre, in denen 
die OeKB mit Kompetenz und Leidenschaft eine Vielzahl 
von volkswirtschaftlich relevanten Services für den  
Wirtschaftsstandort Österreich erbracht hat.

Zeiten ändern sich. Unser Anspruch bleibt derselbe. Heute 
stärkt die OeKB Gruppe die heimische Exportwirtschaft, 
den Kapitalmarkt und den Tourismus. Sie erbringt Dienst-
leistungen für den Energiemarkt und ist Teil der  
österreichischen Entwicklungsfinanzierung.

Teile dieser Aufgaben erfüllen wir im Auftrag der Republik. 

Gemeinsam machen wir es möglich.www.oekb.at

und nachhaltig 
wirtschaften?

Machen wir 
es möglich.

Vorausschauend
 

denken

5Jahre

OeKB_Kampagne_75-Jahre-A4.indd   1 03.12.2021   11:03:18



prime market
prime market

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
PORR AG 178 182 491 214 058 241 64 338 938 476 837 955 12,140 -2,10% -0,28% GM 

CA IMMOBILIEN ANLAGEN AG 1 824 867 407 2 067 404 871 119 826 218 3 865 820 119 36,300 -1,89% 15,79% GM 

LENZING AG 1 176 517 800 1 471 646 539 91 141 852 2 798 370 000 105,400 1,35% 27,30% GM 

ERSTE GROUP BANK AG 11 909 823 572 11 102 317 392 1 926 367 074 16 577 386 000 38,570 3,96% 54,65% GM 

S IMMO AG 1 116 200 286 746 778 036 69 398 680 1 451 567 429 19,720 -3,81% 16,27% GM 

TELEKOM AUSTRIA AG 418 963 615 422 714 337 23 360 654 4 943 880 000 7,440 -0,54% 17,54% GM 

ANDRITZ AG 5 033 739 862 3 243 472 881 336 176 575 4 368 000 000 42,000 -14,25% 12,06% GM 

EVN AG 395 889 337 712 668 904 65 338 865 4 568 911 411 25,400 4,10% 42,06% GM 

OMV AG 9 295 345 707 9 682 392 587 871 354 803 15 371 999 987 46,970 -10,36% 42,33% GM 

VERBUND AG  KAT. A 4 742 070 997 7 247 489 826 567 190 529 15 746 615 955 92,500 2,66% 32,43% GM 

PALFINGER AG 186 880 322 219 134 221 23 392 959 1 281 930 098 34,100 -10,73% 31,66% GM 

SEMPERIT AG HOLDING 235 420 437 441 877 372 59 879 206 535 937 956 26,050 -10,64% 7,20% GM 

UBM DEVELOPMENT AG 96 281 585 55 374 161 5 069 239 310 095 470 41,500 -2,81% 15,92% GM 

DO & CO AKTIENGESELLSCHAFT 806 762 114 801 322 246 104 685 672 640 180 800 65,700 -15,99% -1,65% GM 

UNIQA INSURANCE GROUP AG 1 097 476 512 834 030 240 100 990 919 2 373 120 000 7,680 -4,60% 20,00% GM 

WIENERBERGER AG 3 254 915 201 3 058 321 136 273 458 584 3 743 609 415 32,500 6,14% 24,62% GM 

ROSENBAUER INTERNATIONAL AG 54 202 522 69 868 955 8 970 200 328 440 000 48,300 2,33% 33,06% GM 

VOESTALPINE AG 5 471 801 294 5 295 653 305 523 956 672 5 335 048 990 29,880 -9,01% 1,98% GM 

MAYR-MELNHOF KARTON AG 822 677 213 551 287 098 43 700 718 3 432 000 000 171,600 0,82% 4,00% GM 

SCHOELLER-BLECKMANN AG 975 421 549 678 333 057 65 289 407 478 400 000 29,900 -15,18% -3,86% GM 

AT&S AUSTRIA TECH.&SYSTEMTECH. 812 101 787 1 304 170 256 256 105 531 1 682 205 000 43,300 30,62% 65,90% GM 

RAIFFEISEN BANK INTERNAT. AG 5 424 590 609 4 112 199 545 657 261 112 8 624 796 863 26,220 3,64% 57,19% GM 

VIENNA INSURANCE GROUP AG 731 093 987 573 428 655 46 780 318 3 136 000 000 24,500 -2,97% 17,79% GM 

POLYTEC HOLDING AG 100 319 579 172 646 497 22 649 184 154 744 024 6,930 -18,09% -7,72% GM 

ZUMTOBEL GROUP AG 149 836 011 165 199 471 15 042 901 378 450 000 8,700 -2,25% 42,62% GM 

OESTERREICHISCHE POST AG 1 546 003 634 1 470 800 348 147 821 033 2 472 426 551 36,600 0,27% 27,53% GM 

WARIMPEX FINANZ- UND BET. AG 19 704 219 14 436 382 1 582 038 63 180 000 1,170 -5,26% 2,18% GM 

KAPSCH TRAFFICCOM AG 102 926 558 83 221 966 6 309 381 192 400 000 14,800 -3,77% 12,98% GM 

STRABAG SE 198 965 445 346 104 832 25 497 173 3 570 479 896 34,800 -6,20% 22,32% GM 

AMAG AUSTRIA METALL AG 24 615 206 25 229 882 2 681 477 1 438 771 200 40,800 5,70% 36,46% GM 

FACC AG 269 018 428 231 716 129 28 696 019 338 388 100 7,390 -16,40% -12,96% GM 

FLUGHAFEN WIEN AG 175 329 379 149 617 867 10 841 853 2 276 400 000 27,100 -4,91% -11,00% GM 

BAWAG GROUP AG 3 199 807 970 2 751 192 582 255 625 841 4 586 368 094 51,450 -5,51% 35,40% GM 

IMMOFINANZ AG 2 654 750 301 1 745 519 651 205 429 291 2 527 522 798 20,500 -1,06% 20,80% GM 

AGRANA BETEILIGUNGS-AG 106 573 046 82 635 947 6 141 336 1 091 057 521 17,460 -4,28% 8,31% GM 

MARINOMED BIOTECH AG 36 958 354 70 628 914 7 200 620 144 759 648 97,800 -9,44% -17,82% GM 

FREQUENTIS AG 22 570 342 34 793 749 3 463 028 358 559 973 27,000 0,75% 49,17% GM 

ADDIKO BANK AG 96 151 676 70 151 241 9 227 686 269 100 000 13,800 -6,12% 57,71% GM 

1 … GM = Geregelter Markt (Amtlicher Handel) / GM = Regulated Market (Official Market)

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

-

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo

8 |
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PERSPEKTIVE INFLATION

Das Jahr 2021 hat sich bislang erfreulich entwickelt, die Kon-
junktur konnte sich nach dem Ende der harten Lockdowns welt-
weit kräftig erholen. Die Frage bleibt, wie es 2022 weitergehen 
könnte. Unter dem Motto: „Das Beste kommt noch“ wagte Kor-
nelius Purps, Rentenmarktstratege der UniCredit Bank AG, beim 
�
�UHQSTDKKDM�2S@LLSHRBG�CDR�9DQSHƥJ@SD�%NQTLR� TRSQH@�@L�
17. November einen Ausblick auf die Konjunktur- und Finanz-
marktentwicklungen. 

Freilich, die Themen sind vielfältig. Vor allem die zuletzt stark 
FDRSHDFDMD�(MƦ@SHNM�RNQFS�E·Q�QDHBGKHBG�2BGK@FYDHKDM
�(M�CDM�42 �
legte sie im Oktober bereits um 6,2 Prozent auf Jahressicht zu, 
in der Eurozone um 4,1 Prozent. Auch die Lieferengpässe dau-
ern an und fachen die Preissteigerungen noch weiter an. Purps 
glaubt allerdings nicht, dass der Auftrieb anhalten wird. Er sagt, 
śCDQ�RS@QJD� MRSHDF�CDQ�(MƦ@SHNM�TMC�CHD�O@MCDLHDADCHMFSDM�
+HDEDQDMFO�RRD�G@ADM�UNQ·ADQFDGDMC�UDQTMRHBGDQS
�!DHCD�$MS-
wicklungen sollten sich im kommenden Jahr aber abschwächen 
TMC�E·Q�$MSRO@MMTMF�@TE�CDM�,�QJSDM�RNQFDMř


Purps geht in diesem Zusammenhang insbesondere auf die 
Entwicklungen in Deutschland ein. „Die Region ist eine beson-
ders industriegeprägte sowie exportorientierte Wirtschaft. Sie 
VTQCD�UNM�CDM�+HDEDQDMFO�RRDM�ADRNMCDQR�G@QS�FDSQNƤDMř��JNM-
RS@SHDQS�CDQ�DQE@GQDMD�,@QJSDWODQSD
�#NBG�C@R�4LEDKC�C·QESD�
sich schon bald aufhellen, der weitere Konjunkturausblick fällt 
deshalb umso optimistischer aus. Und das aus gutem Grund. 
Denn Purps sagt: „Unter der Annahme, dass sich die Engpässe 
HL�JNLLDMCDM�)@GQ�S@SR�BGKHBG�YTQ·BJAHKCDM�VDQCDM��RNKKSD�
die Wirtschaft in Deutschland eine besonders erfreuliche Dy-
namik entwickeln.“

#NBG�VHD�RDGDM�CHD�/QNFMNRDM�HMRFDR@LS�@TR��%·Q�C@R�K@TEDM-
de Jahr rechnet die UniCredit Bank AG mit einem Wirtschafts-
wachstum von rund 5 Prozent sowohl in den USA als auch in 
CDQ�$TQNYNMD
�(L�JNLLDMCDM�)@GQ�C·QESD�RHBG�CHD�*NMITMJSTQ�
allerdings ein wenig abschwächen und das prognostizierte Plus 
im Durchschnitt nur noch zwischen 4 und 4,5 Prozent beim 
Wirtschaftswachstum liegen.

 TBG�@TE�CHD�VDHSDQD�(MƦ@SHNMRCXM@LHJ�FDGS�/TQOR�ADH�RDHMDQ�
Präsentation näher ein. Der kräftige – pandemiebedingte – An-
stieg bei der Teuerung sollte sich im kommenden Jahr jeden-
E@KKR�YTQ·BJAHKCDM
�$HMD�CDQ@QSHFD� TEV�QSRCXM@LHJ��VHD�DR�HM�

den vergangenen Monaten der Fall war, gab es Purps zufolge 
zuletzt in den 1970er Jahren. Doch der starke Ausbruch nach 
NADM�RDH�@MFDRHBGSR�CDQ�I·MFRSDM�$MSVHBJKTMFDM�M@BGUNKKYHDG-
A@Q
�2BGKHD�KHBG�ADƥMCD�RHBG�CHD�6DKSVHQSRBG@ES�HM�DHMDQ�DHMYHF-
artigen Lage aufgrund der Corona-Pandemie.

#HD�(MƦ@SHNMRQ@SD�C·QESD�RHBG�$MCD������VHDCDQ�ADH�QTMC�����
Prozent einpendeln. „Allerdings, und das ist ein Risikofaktor, 
der sich noch nicht eindeutig abschätzen lässt, könnte mittel-
EQHRSHF�DHMD�Ř&QDDMƦ@SHNMŖ�GHMYTJNLLDM�TMC�CHD�(MƦ@SHNMRQ@SD�
um etwa einen Prozentpunkt erhöhen“, mahnt Purps.

!DHL�I·MFRSDM�UHQSTDKKDM�2S@LLSHRBG�CDR�9DQSHƥJ@SD�%NQTL�KDFSD�*NQMDKHTR�/TQOR��
9HMRDWODQSD�CDQ�'5!��RDHMD�/DQRODJSHUDM�YTQ�$MSVHBJKTMF�CDQ�(MƦ@SHNM�UNQ
�

WWW.ZERTIFIKATEFORUM.AT

„Unter der Annahme, dass sich die Eng-
pässe im kommenden Jahr tatsächlich 

YTQ·BJAHKCDM�VDQCDM��RNKKSD�CHD�6HQSRBG@ES�
in Deutschland eine besonders erfreuli-

che Dynamik entwickeln“
Kornelius Purps, 

Rentenmarktstratege der UniCredit Bank AG,
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Umsätze nach Marktsegmenten
Turnover by market segments

equity market
01.11.2021

 prime market 
 standard market 

continuous 
 standard market 

auction 
direct market

plus
direct market  Global Market 

 Geregelter Markt/

Regulated Market 

 Geregelter Markt/

Regulated Market 

 Geregelter Markt/

Regulated Market 
 Vienna MTF  Vienna MTF  Vienna MTF 

Emittenten 
Issuers 38 4 21 7 26 785
Titel
Instruments 38 4 23 7 26 792
Kapitalisierung Inland
Capitalization domestic 121 933 761 251 49 721 717 6 495 366 309 293 309 508 359 272 797 7 007 174 964
Kapitalisierung Ausland
Capitalization foreign 0 3 474 771 709 18 966 198 448 42 708 179 694 869 362 83 120 136 412 213

Total 2020 64 764 756 353 214 003 593 203 444 518 7 893 030 46 212 479 3 546 240 392
January 2021 5 932 633 163 13 181 370 8 647 569 225 134 26 338 603 344 257 516
February 2021 5 372 498 761 7 435 344 22 460 205 1 276 489 14 069 148 474 147 835
March 2021 7 567 006 914 10 195 499 18 986 451 2 094 932 4 183 552 648 947 686
April 2021 5 797 567 011 9 971 568 7 377 863 852 960 2 393 613 425 218 868
May 2021 5 577 337 052 17 364 102 12 623 853 1 720 295 9 134 786 396 144 832
June 2021 5 774 014 482 10 863 989 13 378 557 1 325 550 2 490 855 336 400 251
July 2021 5 073 257 145 7 660 018 17 978 623 1 125 765 517 090 488 391 113
August 2021 4 123 640 581 10 627 825 12 927 211 2 590 754 2 067 290 431 045 643
September 2021 5 411 781 845 8 476 561 20 645 061 2 943 645 1 678 075 426 807 247
October 2021 4 637 858 776 22 846 690 8 793 371 1 038 280 1 197 606 399 651 138
November 2021 7 052 243 587 17 779 813 10 671 813 1 582 968 924 628 554 043 193
December 2021
Total 2021 62 319 839 317 136 402 779 154 490 579 16 776 771 64 995 247 4 925 055 321
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

bond market - Geregelter Markt / Regulated Market
01.11.2021

 financial sector public sector  corporate sector 
performance linked 

bonds 
Emittenten 
Issuers 33 5 23 5
Titel
Instruments 1 128 663 64 19

January 2021 19 707 077 23 835 5 461 151 659 888
February 2021 24 352 835 32 800 6 701 632 887 287
March 2021 15 482 311 15 372 12 852 330 2 735 559
April 2021 22 147 870 229 870 4 362 397 1 039 735
May 2021 16 224 665 316 800 4 201 290 465 129
June 2021 12 555 643 247 539 3 397 539 627 067
July 2021 10 259 621 - 3 235 442 1 134 498
August 2021 16 332 769 - 1 817 422 576 671
September 2021 13 106 651 315 300 1 747 503 509 290
October 2021 14 204 579 - 3 650 705 533 615
November 2021 12 561 678 37 906 4 960 000 420 209
December 2021
Total 2021 176 935 698 1 219 422 52 387 408 9 588 947
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

2 |
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(L�-NUDLADQ������JNMMSD�E·Q�
die Vormittagsauktion um 10:15 
4GQ�DHM�&DR@LSUNKTLDM��E·Q�CHD�
Liefergebiete Österreich und 
Deutschland zusammen, von 
insgesamt 248.053 MWh erzielt 
werden. Im Vergleich zum Vor-
jahresmonat (355.898 MWh) be-
CDTSDS�CHDR�DHMDM�1·BJF@MF�CDR�
gesamten Handelsvolumens von 
30 Prozent.  Am umsatzstärksten 
Liefertag (11. November) wurden 
11.755 MWh auktioniert.
%·Q�CHD�HL�)TKH������FDRS@QSD-

te Market Coupling Auktion um 
������4GQ�JNMMSD�DHM�&DR@LSUNKTLDM��E·Q�CHD�+HDEDQFDAHDSD��RSDQQDHBG�TMC�#DTSRBGK@MC�YTR@LLDM��UNM�HMRFDR@LS�
3.393.740 MWh erzielt werden. Am umsatzstärksten Liefertag (30. November) wurden 213.462 MWh auktioniert.
Betrachtet man beide Auktionen zusammen so wurden am Handelsplatz der EXAA im November 2021 insgesamt    
3.641.793 MWh gehandelt.
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!DSQ@BGSDS�L@M�E·Q�CHD�JK@RRHRBGD�5NQLHSS@FR@TJSHNM�TL�������
Uhr den österreichischen und den deutschen Markt getrennt, 
so konnte im österreichischen Liefergebiet ein Volumen von 
89.406 MWh und im deutschen Liefergebiet ein Volumen von 
161.647 MWh erzielt werden. Somit wurden 35 Prozent des 
Gesamtvolumens im österreichischen Liefergebiet auktioniert.

#HD�/QDHRD�ADSQTFDM�HL�-NUDLADQ������E·Q�CHDRD� TJ-
SHNM�HL�,NM@SRLHSSDK�HL�±RSDQQDHBGHRBGDM�,@QJSFDAHDS�E·Q�
C@R�!@RDOQNCTJS��������4GQ���������$TQN�,6G�TMC�E·Q�C@R�
Peakprodukt (08-20 Uhr) 234,68 Euro/MWh, im deutschen 
,@QJSFDAHDS�ADSQTFDM�CHD�/QDHRD�E·Q�C@R�!@RDOQNCTJS��������
4GQ���������$TQN�,6G�TMC�E·Q�C@R�/D@JOQNCTJS��������4GQ��
�������$TQN�,6G��YTQ�ADRRDQDM��ADQRHBGS�VHQC�HM�CDQ�&Q@ƥJ�
MTQ�CDQ�/QDHR�E·Q�C@R�!@RDOQNCTJS�C@QFDRSDKKS�


!DSQ@BGSDS�L@M�E·Q�CHD�,@QJDS�"NTOKHMF� TJSHNM�TL�������
Uhr den österreichischen und den deutschen Markt getrennt, 
so konnte im österreichischen Liefergebiet ein Volumen von 
1.076.613 MWh und im deutschen Liefergebiet ein Volumen 
von 2.317.127 MWh erzielt werden. Somit wurden 32 Prozent 
des Gesamtvolumens im österreichischen Liefergebiet aukti-
oniert.

#HD�/QDHRD�ADSQTFDM�HL�-NUDLADQ������E·Q�CHD� TJSHNM�TL�
12:00 Uhr im Monatsmittel im österreichischen Marktgebiet 
E·Q�C@R�!@RDOQNCTJS��������4GQ���������$TQN�,6G�TMC�E·Q�
das Peakprodukt (08-20 Uhr) 237,23 Euro/MWh, im deut-
RBGDM�,@QJSFDAHDS�ADSQTFDM�CHD�/QDHRD�E·Q�C@R�!@RDOQNCTJS�
�������4GQ���������$TQN�,6G�TMC�E·Q�C@R�/D@JOQNCTJS�����
20 Uhr) 206,28 Euro/MWh (zur besseren Übersicht wird in der 
&Q@ƥJ�MTQ�CDQ�/QDHR�E·Q�C@R�!@RDOQNCTJS�C@QFDRSDKKS�
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Sie haben im laufenden Jahr das Clea-
ring und das Riskmanagement an die 
Central Counterparty Austria (CCPA) 
übertragen. Warum war dieser Schritt 
wichtig für die EXAA?
Jürgen Wahl: Die Ausgliederung des 
Riskmanagements und Clearings ist 
für die EXAA ein nächster logischer 
Schritt, um weiter wachsen zu kön-
nen und unsere Standalone-Position zu 
stärken. Der Trend in Europa geht ein-
deutig auch in die Richtung, dass Clea-
ringhäuser immer mehr auch im Ener-
gieghandel tätig werden. Für uns ist die 
Notwendigkeit vor allem mit dem Mar-
ket Coupling für die 12.00 Uhr-Aukti-
on gekommen, die unser Handelsvolu-
men Mitte 2019 von einem Tag auf den 
anderen versechsfacht hat und uns in 
Konkurrenz zu großen Organisationen 
wie der großen Strombörsen Epex Spot 
oder Nord Pool gestellt hat. Mittlerwei-
le ist das Clearing-Projekt erfolgreich 
umgesetzt. Es war aber mit Bestimmt-
heit für beide Unternehmen ein großes 
und anspruchsvolles Thema, denn die 
CCPA musste mit allen unseren Part-
nern Handelsverträge abschließen und 
wir mussten unsere Verträge mit den 
Übertragungsnetzbetreibern auf euro-
päischer Ebene ändern. Daneben haben 
wir auch unser Team verdoppelt - mitt-
lerweile hat sich alles und sind auch alle 
schon gut eingespielt.

Im kommenden Jahr steht mit dem 
Core Flow-Based Market Coupling 
Projekt ein weiterer Schritt am euro-
päischen Stromhandelsmarkt an. Was 
kann man sich darunter vorstellen?

Core Flow-Based Market Coupling ist ein 
europäischer Standard, bei dem die Last-
flüsse zwischen den einzelnen Übertra-
gungsnetzbetreibern grenzüberschrei-
tend optimiert werden sollen. Künftig 
soll an den Grenzen nicht mehr hän-
disch eingegriffen werden, sondern die 
Kapazitäten, die für den internationalen 
Stromhandel zur Verfügung stehen, frei 
nach Angebot und Nachfrage fließen. 
Die EXAA ist Teil dieses Projekts und 
wir müssen dafür die technische Ab-
wicklung innerhalb unseres Rahmens 
gewähren.

Welchen Trends oder Herausforde-
rungen sehen Sie sich dieser Tage 
bei der EXAA ausgesetzt?
Eine Herausforderung ist sicherlich die 
meiner Meinung nach missglückte deut-
sche Energiewende. Dort ist beim Um-
bau in Richtung Erneuerbarer Energien 
noch enormer Aufholbedarf. Deutsch-
land ist sehr stark kohlegetrieben, wäh-
rend wir in Österreich mit der Was-
serkraft einen stabilen Sockel und ei-
nen großen Vorteil haben. Wasserkraft 
ist steuerbarer als Wind- und Sonnen-
energie, die sehr volatil sind. Deutsch-
land hat im Vergleich zu Österreich auch 
weniger Speicherkapazitäten und muss 
jetzt viel bewusster darauf achten, wie 
das System entsprechend umgebaut 
werden muss. In Deutschland fehlt es 
zudem an allen Ecken und Enden an Lei-
tungskapazitäten. Das stellt die Deut-
schen vor Schwierigkeiten und größe-
ren Herausforderungen, als das in Ös-
terreich der Fall ist.

Für die Exaa bedeutet das, dass wir 

eine höhere Volatilität sehen. Die Stabi-
lität, die im Markt vorhanden war, wird 
von Jahr zu Jahr weniger. Das Spotge-
schäft ist naturgemäß sehr kurzfris-
tig - manchmal ist Flaute im Markt und 
dann überschlagen sich die Volumina, 
weil sehr viel Strom im Markt ist, der 
vermarktet gehört, weil er nicht spei-
cherbar ist.

Und was steht für Sie, neben den 
bereits erwähnten Projekten, noch 
ganz weit oben auf der Agenda für 
2022?
Das Hauptthema für das kommende 
Jahr ist sicherlich organisch zu wach-
sen.  Wir wollen neue Handelspartner 
gewinnen. Da ist heuer wenig weiter 
gegangen, weil jene, die Interesse ha-
ben bei uns zu handeln, auf das neue 
Clearing-System gewartet haben. - 

Mit der Clearing-
Übertragung an die 
CCPA haben wir ein 
sehr großes und 
anspruchsvolles 
Projekt auf den 
Weg gebracht.
Jürgen Wahl,  
Vorstand EXAA 

MEHR POWER FÜR 
DIE STROMBÖRSE
Die Strombörse EXAA hat sich mit der Übertragung 
des Clearings und Riskmanagements an die CCPA zu-
kunftsfit gemacht. Jetzt sieht man sich gut gerüstet für 
weiteres Wachstum, sagt Vorstand Jürgen Wahl. Trotz 
einiger Herausforderungen.
Interview: Christine Petzwinkler   
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Einen wahren Preiseregen gab es am 6. Dezember 2021 
E·Q�CHD�5!5�ADHL�QDMNLLHDQSDM�!Q@MBGDM�1@MJHMF�CDR�
Finanzmagazins Börsianer: Die VBV-Pensionskasse wurde 
zur besten, innovativsten und nachhaltigsten Pensions-
J@RRD�CDR�)@GQDR������FDJ·QS�Ŕ�RHD�E·GQS�C@R�1@MJHMF�CDQ�
ADRSDM�/DMRHNMRJ@RRDM�YTL�E·MESDM�,@K�HM�2DQHD�@M
� T-
�DQCDL�EQDTS�RHBG�CHD�5!5�·ADQ�śCHD�2HKADQMDř���CDM�/K@SY�
2 – bei den besten Vorsorgekassen Österreichs. „Politik ist 
immer selten rational, wenn es um den Klimawandel oder 
Pensionsvorsorge geht. Der Markt, also Investoren wie die 
5!5�/DMRHNMRJ@RRD� &�L·RRDM�DR�HLLDQ�±ESDQ�QHBGSDM�TMC�
voran gehen. Die VBV-Gruppe punktet dabei im Test des 
Ř!±QRH@MDQŖ�LHS�HMMNU@SHUDM�TMC�M@BGG@KSHFDM�+±RTMFDM�
sowie einer soliden Performance. Die VBV Pensionskasse 
 &�VHQC�C@GDQ�UNL�%HM@MYLDCHTL�Ř!±QRH@MDQŖ�@KR�ADRSD��HM-
novativste und nachhaltigste Pensionskasse in Österreich 
dreifach ausgezeichnet. Ich gratuliere zu der großartigen 
 TRYDHBGMTMF�TMC�V·MRBGD�CDL�5NQRS@MCRUNQRHSYDMCDM�
Gernot Heschl und seinem Team weiterhin ein so goldenes 
Händchen“, gratuliert Dominik Hojas, Chefredakteur und 
Herausgeber des Börsianer.

ś%·ME�,@K�GHMSDQDHM@MCDQ�$QRSDQ�FHAS�DR�HM��RSDQQDHBG�
maximal im Skisport. Umso mehr freuen wir uns alle im 
Unternehmen, erneut zur besten und sogar zur innova-
SHURSDM�TMC�M@BGG@KSHFRSDM�/DMRHNMRJ@RRD�FDJ·QS�VNQCDM�
zu sein“, freut sich Gernot Heschl, Vorstandsvorsitzender 
der VBV-Pensionskasse. „Die Basis dieses Erfolges sind 
seit Jahren solide wirtschaftliche Kennzahlen, eine außer-
ordentlich hohe Kundenzufriedenheit, sehr gute Veranla-
gungserträge und ein stetiges Wachstum durch die Akquise 
von Neukunden. So konnten wir dieses Jahr mit Siemens 
die größte Ausschreibung der letzten Jahre gewinnen. Ich 
sehe diese Auszeichnung als Ergebnis einer klaren und 
konsequent verfolgten Strategie. Gleichzeitig ist es aber 
@TBG�UNQ�@KKDL�DHMD� MDQJDMMTMF�E·Q�TMRDQD�,HS@QADH-
tenden, die auch im zweiten Jahr der Corona-Pandemie 
besonders viel geleistet haben, um unseren Kunden das 
gewohnt erstklassige VBV-Service bieten zu können.“

Alles im grünen Bereich: Nachhaltigste Pensionskasse. 
Die VBV-Pensionskasse wurde von der Jury des Börsianers 
auch erneut zur nachhaltigsten Pensionskasse Österreichs 
gewählt. „Die nachhaltigste Pensionskasse zu sein, ist uns 
als Vordenker im Bereich Nachhaltigkeit ganz besonders 

VBV IST ZUM FÜNFTEN MAL IN 
SERIE BESTE PENSIONSKASSE 

WWW.VBV.AT 

wichtig. Das unterstreicht unsere Anstrengungen der letz-
ten Jahre. Wir haben unser Aktienportfolio im letzten Jahr 
mitten in der größten Finanzkrise nachhaltig umgebaut. 
Heute ist unser Aktienportfolio zu fast 90 Prozent nach-
haltig ausgerichtet, den Schwerpunkt bilden Klimastrate-
FHDM�TMC�M@BGG@KSHFD�(MMNU@SHNM�E·Q�CDM�*KHL@V@MCDKř��
EQDTS�RHBG�&·MSGDQ�2BGHDMCK��,HSFKHDC�CDR�5NQRS@MCDR�CDQ�
VBV-Pensionskasse und ergänzt: „Diese Auszeichnung ist 
DHMD�!DRS�SHFTMF�E·Q�TMRDQDM��ADQDHSR�UNQ�)@GQDM�ADFNMMD-
nen Weg in Richtung Sustainable Finance.“

VBV-Vorsorgekasse unter den Top-Vorsorgekassen. 
Die VBV kann sich auch beim Ranking der Vorsorgekas-
RDM�·ADQ�DHM�RDGQ�FTSDR�$QFDAMHR�EQDTDM
�'HDQ�VTQCD�CHD�
5!5�5NQRNQFDJ@RRD�@TE�CDM�YVDHSDM�/K@SY�FDV�GKS
�%·Q�
CDM�,@QJSE·GQDQ�TMSDQ�CDM�5NQRNQFDJ@RRDM�DHM�RDGQ�FT-
SDR�$QFDAMHR��ś6HQ�EQDTDM�TMR�·ADQ�CHDRD� TRYDHBGMTMF��
TMSDQRSQDHBGS�RHD�CNBG�TMRDQ�$MF@FDLDMS�E·Q�TMRDQD�*TM-
den. Gleichzeitig ist der zweite Platz aber auch Ansporn, 
unsere Services und unsere Aktivitäten noch weiter aus-
zubauen“, erklärt der CEO der VBV-Vorsorgekasse Andreas 
Zakostelsky. 



Umsätze nach Marktsegmenten
Turnover by market segments

bond market - Vienna MTF / Vienna MTF

01.11.2021
 financial sector public sector  corporate sector 

performance linked 
bonds 

Emittenten 
Issuers 222 10 238 148
Titel
Instruments 4 250 28 366 3007

January 2021 39 910 940 - 110 221 787 698

February 2021 25 841 937 - 192 020 1 046 498

March 2021 20 086 983 - 369 126 349 264

April 2021 19 184 839 - 153 312 1 133 013

May 2021 14 494 975 - 321 280 118 414

June 2021 18 805 748 - 160 420 177 377

July 2021 20 401 530 - 491 939 173 132

August 2021 13 415 759 - 231 800 2 630 612

September 2021 12 897 897 - 36 370 99 417

October 2021 16 789 247 - 20 300 31 180

November 2021 21 217 064 - 2 693 050 480 090

December 2021

Total 2021 223 046 918 - 4 779 839 7 026 696
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

bond market - Alle Titel / All instruments

01.11.2021
 financial sector public sector  corporate sector 

performance linked 
bonds 

Emittenten 
Issuers 237 13 257 151
Titel
Instruments 5 378 691 430 3 026

Total 2020 565 316 437 1 173 864 71 530 112 26 785 570

January 2021 59 618 017 23 835 5 571 372 1 447 586

February 2021 50 194 772 32 800 6 893 652 1 933 785

March 2021 35 569 294 15 372 13 221 455 3 084 823

April 2021 41 332 709 229 870 4 515 709 2 172 748

May 2021 30 719 639 316 800 4 522 570 583 543

June 2021 31 361 391 247 539 3 557 959 804 444

July 2021 30 661 150 - 3 727 381 1 307 630

August 2021 29 748 527 - 2 049 222 3 207 283

September 2021 26 004 547 315 300 1 783 873 608 707

October 2021 30 993 826 - 3 671 005 564 795

November 2021 33 778 742 37 906 7 653 050 900 299

December 2021

Total 2021 399 982 615 1 219 422 57 167 247 16 615 643
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)
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Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung der Erste Asset Management GmbH. Der Prospekt für OGAW-Fonds (sowie dessen allfällige Änderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 idgF erstellt und im 
ś LSRAK@SS�YTQ�6HDMDQ�9DHSTMFř�UDQ±ƤDMSKHBGS
�%·Q�CHD�UNM�CDQ�$QRSD� RRDS�,@M@FDLDMS�&LA'�UDQV@KSDSDM� KSDQM@SHUD�(MUDRSLDMS�%NMCR�� (%��VDQCDM�DMSROQDBGDMC�CDM�!DRSHLLTMFDM�CDR� (%,&�H5L�(MU%&������ś(MENQL@SHNMDM�E·Q�
Anleger gemäß § 21 AIFMG“ erstellt. Der Prospekt, die „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ sowie die wesentliche Anlegerinformation/KID sind in der jeweils aktuell gültigen Fassung auf der Homepage www.erste-am.
BNL�@AQTEA@Q�TMC�RSDGDM�CDL�HMSDQDRRHDQSDM� MKDFDQ�JNRSDMKNR�@L�2HSY�CDQ�5DQV@KSTMFRFDRDKKRBG@ES�RNVHD�@L�2HSY�CDQ�#DONSA@MJ�YTQ�5DQE·FTMF
�#@R�FDM@TD�#@STL�CDQ�IDVDHKR�KDSYSDM�5DQ±ƤDMSKHBGTMF�CDR�/QNRODJSR��CHD�2OQ@BGDM��
in denen die wesentliche Anlegerinformation/KID erhältlich ist, sowie allfällige weitere Abholstellen der Dokumente sind auf der Homepage www.erste-am.com ersichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher 
TMC�DMFKHRBGDQ�2OQ@BGD�@TE�CDQ�'NLDO@FD��VVV
DQRSD�@L
BNL�HMUDRSNQ�QHFGSR�@AQTEA@Q�RNVHD�ADH�CDQ�5DQV@KSTMFRFDRDKKRBG@ES�DQG�KSKHBG


*4.11.2013

**1.12.2015

*** 1.7.2019

**** 1.10.2012

Daten per 

30.11.2021 

#HD�!DQDBGMTMF�CDQ�6DQSDMSVHBJKTMF�DQENKFS�KS
�.D*!�,DSGNCD
�(M�CDQ�6DQSDMSVHBJKTMF�HRS�CHD�5DQ-
waltungsgebühr berücksichtigt. Der bei Kauf anfallende, einmalige Ausgabeaufschlag in Höhe von 
bis zu 5,00 % und andere ertragsmindernde Kosten wie individuelle Konto- und Depotgebühren 
RHMC�HM�CDQ�#@QRSDKKTMF�MHBGS�ADQ·BJRHBGSHFS
�!HSSD�AD@BGSDM�2HD��C@RR�DHMD�5DQ@MK@FTMF�HM�6DQSO@-
OHDQDM�MDADM�CDM�FDRBGHKCDQSDM�"G@MBDM�@TBG�1HRHJDM�AHQFS
�#HD�6DQSDMSVHBJKTMF�CDQ�5DQF@MFDM-
heit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.

UPDATE YOU INVEST FONDS
 Fondsname

YOU INVEST active

YOU INVEST advanced

YOU INVEST balanced

YOU INVEST progressive

YOU INVEST RESPONSIBLE 
balanced

YOU INVEST solid

Beschreibung

Dachfonds mit variabler 
5DQL±FDMR@TESDHKTMF�
(Aktienanteil max. 50%)

Dachfonds mit variabler 
5DQL±FDMR@TESDHKTMF�
(Aktienanteil max. 100%)

Dachfonds mit variabler 
5DQL±FDMR@TESDHKTMF�
(Aktienanteil max. 30%)

Dachfonds mit variabler 
5DQL±FDMR@TESDHKTMF�
(Aktienanteil max. 70%)

Dachfonds ethisch-nachhaltig 
LHS�U@QH@AKDQ�5DQL±FDMR@TESDH-
lung (Aktienanteil max. 30%)

Dachfonds mit variabler 
5DQL±FDMR@TESDHKTMF�
(Aktienanteil max. 10%)

 
seit Fondsbeginn

3,41% p.a. *

10,56% p.a.***

2,73% p.a. *

4,27% p.a.**

3,08%p.a.****

1,99% p.a. *

Wertentwicklung 
2017

6,29%

-

3,96%

7,51%

2,69%

1,54%

2018

-8,25%

-

-6,40%

-9,61%

-4,35%

-3,81%

8.4�(-5$23�@BSHUD��@CU@MBDC��A@K@MBDC��OQNFQDRRHUD��1$2/.-2(!+$�A@K@MBDC�TMC�RNKHC�J@MM�YT�
VDRDMSKHBGDM�3DHKDM�HM� MSDHKD�@M�(MUDRSLDMSENMCR��.& 6��.& ��H2C�e����(MU%&������HMUDRSHDQDM


2019

12,30%

-

9,26%

14,53%

10,05%

5,37%

2020

4,39%

7,32%

4,06%

5,30%

6,08%

2,48%

2021

6,27%

13,78%

3,49%

9,95%

2,67%

1,09%

Erste Asset Management (Erste AM), die Kapitalanlagegesell-
schaft der Erste Group Bank AG, ist optimistisch, dass sich  
die Erholung der Wirtschaft in Folge der globalen Pandemie 
�����ENQSRDSYS
�ś5DQFKHBGDM�LHS�EQ·GDQDM�1DYDRRHNMDM�RHMC�
wir relativ schnell aus der Krise gekommen“, argumentiert 
Erste AM Anlagechef Gerold Permoser bei der Pressekonfe-
QDMY�YTL�*@OHS@KL@QJS@TRAKHBJ�����
�$MSRBGDHCDMC�C@E·Q�
sei die Geld- und Fiskalpolitik der Notenbanken und Re-
FHDQTMFDM�FDVDRDM��CHD�LHS�HGQDQ�4MSDQRS·SYTMF�CHD�RS@QJD�
Erholung der Wirtschaft und des Arbeitsmarktes im heurigen 
)@GQ�FDRS·SYS�G�SSDM
�&DLDRRDM�@M�UDQFKDHBGA@QDM�/G@RDM�
HM�CDQ�I·MFRSDM�5DQF@MFDMGDHS�G@ADM�RHBG�CHD�4MSDQMDG-
mensgewinne 2021 schneller und stärker erholt. Damit 
veränderten sich auch die Bewertungen der Unternehmen 
trotz der Kursanstiege zum Vorjahr nicht wesentlich. Aktien 
werden daher in den Portfolien der Erste AM weiterhin eine 
wichtige Rolle spielen. Permoser: „Wir erwarten, dass die 
Gewinne 2022 weiter steigen werden, aber nicht mehr mit 

der Dynamik, die wir heuer gesehen 
G@ADM
ř�#HD�&DE@GQ�E·Q�1·BJRBGK�FD�
durch eine weitere Covid-Welle sei 
zwar gegeben, aber nicht mehr so 
hoch wie in der Vergangenheit. Ein 
VDHSDQDR�1HRHJN�E·Q�CHD�NOSHLHRSH-
sche Prognose gehe von anhaltend 
GNGDM�(MƦ@SHNMRQ@SDM�@TR��VDKBGD�
wiederum die Zentralbank unter 
Druck bringen, die geldpolitischen 
9·FDK�RBGMDKKDQ�@KR�CDQYDHS�DQV@QSDS��
anzuziehen. Der starke Preisauf-

trieb sei vor allem auf die Sondersituation der Engpässe bei 
1NGRSNƤDM��'@KAKDHSDQM�TMC�3Q@MRONQSJNRSDM�YTQ·BJYTE·GQDM
�
Diese Sondersituationen sollten sich im ersten Halbjahr 
�����VDHSFDGDMC�@TƦ±RDM
�

ERSTE ASSET MANAGEMENT: 
ERHOLUNG GEHT TROTZ WIDRIGKEITEN WEITER

Mehr dazu auf www. https://blog.de.erste-am.com/

Erste AM Anlagechef 
Permoser: „Gefahr 
E·Q�1·BJRBGK�FD�CTQBG�
Covid-Welle nicht mehr 
so hoch.“



Umsätze nach Marktsegmenten
Turnover by market segments

structured products - Geregelter Markt / Regulated Market

01.11.2021
certificates

exchange traded 
funds  warrants 

Emittenten 
Issuers 4 - 3
Titel
Instruments 7 156 1 185

January 2021 60 483 922 290 150 2 518 865
February 2021 53 881 634 - 3 101 515
March 2021 74 559 752 - 3 329 816
April 2021 61 600 946 - 1 046 500
May 2021 59 914 179 - 1 053 725
June 2021 57 800 103 - 1 512 150
July 2021 48 208 268 - 900 886
August 2021 54 343 426 - 568 491
September 2021 50 537 774 - 1 096 270
October 2021 52 253 193 - 726 215
November 2021 65 645 548 - 2 029 517
December 2021
Total 2021 639 228 744 290 150 17 883 952
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

structured products - Vienna MTF / Vienna MTF

01.11.2021
certificates

exchange traded 
funds  warrants 

Emittenten 
Issuers 7 14 2
Titel
Instruments 417 113 6

January 2021 - 6 137 647 -
February 2021 - 5 716 162 -
March 2021 - 9 371 185 -
April 2021 - 2 925 230 -
May 2021 - 7 139 494 -
June 2021 - 2 303 711 -
July 2021 8 112 4 362 426 -
August 2021 - 5 142 082 -
September 2021 - 7 250 064 -
October 2021 - 5 404 451 -
November 2021 - 11 995 946 -
December 2021
Total 2021 8 112 67 748 398 -
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)
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AUFSICHTSRECHTLICHE BESTIMMUNGEN DER 
INDIVIDUELLEN VERMÖGENSVERWALTUNG

Allgemeines
Unter „individueller Vermögensverwaltung“ bzw. „Asset Ma-
nagement“ versteht man im Allgemeinen die Verwaltung von 
Vermögen, das wirtschaftlich nicht dem Verwalter, sondern 
der anlegenden Person zugerechnet wird. Eine Vermögens-
verwaltung kann sich grundsätzlich auf Vermögensstände je-
der Art beziehen (zB. Wertpapiere, Gesellschaftsanteile oder 
Immobilien). Das Wesen der Vermögensverwaltung besteht 
C@QHM��C@RR�CDQ�5DQV@KSDQ�CHD�$MSRBGDHCTMF�·ADQ�CHD� MK@FD�
von Vermögenswerten im Interesse des Vermögensinhabers, 
IDCNBG�M@BG�DHFDMDL�$QLDRRDM�SQHƤS��VNADH�FDFDADMDME@KKR�
UDQDHMA@QSD� MK@FDQHBGSKHMHDM�YT�ADQ·BJRHBGSHFDM�RHMC
�%·Q�
Vermögensverwalter stellt sich die Frage, ob bzw. welche 
*NMYDRRHNM�E·Q�HGQD�3�SHFJDHS�DQENQCDQKHBG�HRS�TMC�VDKBGD�@TE-
RHBGSRQDBGSKHBGDM�/ƦHBGSDM�ADH�CDQ� TR·ATMF�HGQDQ�3�SHFJDHS�
zu beachten sind. Dies hängt zum einen von der vertraglichen 
Ausgestaltung und zum anderen von der Art des verwalteten 
Vermögens ab.

Formen der Vermögensverwaltung 
Bei der Vermögensverwaltung kann prinzipiell zwischen zwei 
verschiedenen Formen unterschieden werden, dem Vertreter-
modell und dem Treuhandmodell. Während beim Vertreter-
modell der Vermögensinhaber das Eigentum am verwalteten 
Vermögen behält und dem Verwalter lediglich eine Vollmacht 
eingeräumt wird, wird das Eigentum beim Treuhandmodell 
@TE�CDM�5DQV@KSDQ�·ADQSQ@FDM��VNADH�DHM�RBGTKCQDBGSKHBGDQ�
 MROQTBG�@TE�1·BJ·ADQSQ@FTMF�@TE�&QTMCK@FD�CDR�3QDTG@MC-
vertrags besteht. Während in angloamerikanischen Staaten die 
Vermögensverwaltung regelmäßig in Form eines Treuhandmo-
dells erfolgt, ist in Österreich und im weiteren deutschspra-
BGHFDM�1@TL�·ADQVHDFDMC�C@R�5DQSQDSDQLNCDKK�@MYTSQDƤDM
�
&QTMC�C@E·Q�HRS�UNQ�@KKDL�CHD�QDFTK@SNQHRBGD�$HMNQCMTMF


Aufsichtsrechtliche Einordnung der Vermögensverwaltung 
Sofern wie im Regelfall Finanzinstrumente (wie zB. Aktien, 
Anleihen oder Fondsanteile) verwaltet werden und die Verwal-
tung in Form des Vertretermodells, d.h. im Rahmen einer Voll-
macht mit einem Ermessensspielraum des Verwalters erfolgt, 
ist eine entsprechende Konzession zur Portfolioverwaltung 
gemäß Wertpapieraufsichtsgesetz (WAG) erforderlich. Erfolgt 
die Verwaltung jedoch in Form eines Treuhandmodells, liegt 
DHM�!@MJFDRBG�ES��M@BG�·ADQVHDFDMCDQ� MRHBGS�CDQ�3@SADRS@MC�
des Kommissionsgeschäfts) im Sinne des Bankwesengesetzes 
(BWG) vor. Um dieses Bankgeschäft zu tätigen ist eine ent-
sprechende Konzession gemäß BWG erforderlich. Sowohl die 
Konzession gemäß WAG als auch die Konzession gemäß BWG 
werden durch die österreichische Finanzmarktaufsicht (FMA) 
erteilt.

3ƪLFKWHQ�GHV�9HUPµJHQVYHUZDOWHUV�XQG�9HUPµJHQVLQKDEHUV
(L�1@GLDM�CDQ�HMCHUHCTDKKDM�5DQL±FDMRUDQV@KSTMF�SQDƤDM�RN-
wohl den Vermögensverwalter als auch den Vermögensinhaber 
ADRSHLLSD�@TERHBGSRQDBGSKHBGD�/ƦHBGSDM
�#DQ�5DQV@KSDQ�G@S�HM�
 TR·ATMF�RDHMDQ�3�SHFJDHS�RNVNGK�DSV@HFD�HMSDQMD�"NLOKH@M-
BD�/ƦHBGSDM�@KR�@TBG�CHD�HL�6 &�RS@STHDQSDM�5DQG@KSDMR��TMC�
2NQFE@KSROƦHBGSDM��HMRA
�6NGKUDQG@KSDMRQDFDKM��YT�AD@BGSDM��CHD�
@KR�2BGTSYADRSHLLTMFDM�FDFDM·ADQ�CDL�*TMCDM�HL�6DRDMS-
lichen ein redliches Verhalten und ein Handeln im bestmögli-
chen Interesse verlangen.

#HD�5DQL±FDMRUDQV@KSTMF�TMSDQKHDFS�C@Q·ADQ�GHM@TR�CDM�!D-
stimmungen der Marktmissbrauchsverordnung (MAR). Das darin 
TMSDQ�@MCDQDL�EDRSFDKDFSD�(MRHCDQG@MCDKRUDQANS�ADSQHƤS�HM�
erster Linie den Vermögensverwalter und verbietet das Tätigen, 
das Anstiften und die Empfehlung zum Tätigen von Insiderhan-
CDK�RNVHD�CHD�.ƤDMKDFTMF�UNM�(MRHCDQHMENQL@SHNM
�#HD�DADM-
E@KKR�HM�CDQ�, 1�DMSG@KSDMD�,@M@FDQRŖ�3Q@MR@BSHNM�,DKCDOƦHBGS�
�DGDL@KR�ś#HQDBSNQŖR�#D@KHMFRř��UDQK@MFS�CHD�,DKCTMF�@M�CHD�
%, �UNM�3Q@MR@JSHNMDM�·ADQ��
�������$TQN��CHD�5DQL±FDMR-
UDQV@KSDQ�E·Q�/DQRNMDM�@TRE·GQDM��CHD�ADH�DHMDL�$LHSSDMSDM�
%·GQTMFR@TEF@ADM�V@GQMDGLDM��AYV
�LHS�DHMDQ�RNKBGDM�DMF�
UDQATMCDM�RHMC��TMC�CHD�C@R�DHFDMD�4MSDQMDGLDM�ADSQDƤDM
�
,DKCDOƦHBGSHF�HRS�RSDSR�CHD�%·GQTMFRJQ@ES�HL�DSV@HFDM�4MSDQ-
MDGLDM
�#DM�5DQL±FDMRUDQV@KSDQ�SQHƤS�HM�CHDRDL�1@GLDM�YV@Q�
JDHMD�@TERHBGSRQDBGSKHBGD�$QJTMCHFTMFROƦHBGS��NA�CDQ�*TMCD�
DHMD�,DKCTMF�CTQBGE·GQDM�L·RRSD
�9T�ADI@GDM�HRS�IDCNBG�DHMD�
YHUHKQDBGSKHBGD�/ƦHBGS�YTQ�$QJTMCHFTMF��CHD�RHBG�ADH�DSV@HFDM�
'HMVDHRDM�@TE�DHMD�,DKCDOƦHBGS�@TEFQTMC�CDQ�(MSDQDRRDMRV@G-
QTMFROƦHBGS�DQFHAS


Transaktionen des Vermögensverwalters können außerdem die 
/ƦHBGS�YTQ�.ƤDMKDFTMF�UNM�ADCDTSDMCDM�!DSDHKHFTMFR�MCD-
rungen aufgrund des Börsegesetzes (BörseG) hervorrufen (Be-
teiligungspubliziät). Bei Erreichen der im Gesetz festgelegten 
2BGVDKKDMVDQSD�G@S�TMUDQY·FKHBG�DHMD�,DKCTMF�@M�CHD�%, ��C@R�
Börseunternehmen und den Emittenten zu erfolgen. Auch bei 
der Beteiligungspublizität ist grundsätzlich der Kunde melde-
OƦHBGSHF��VNADH�ID�M@BG�UDQSQ@FKHBGDQ� TRFDRS@KSTMF��Y!
�VDMM�
dem Vermögensverwalter eine Stimmrechtsvollmacht erteilt 
VTQCD��YTR�SYKHBG�@TBG�CDQ�5DQL±FDMRUDQV@KSDQ�UDQOƦHBGSDS�
sein kann.

LEITNERLAW RECHTSANWÄLTE, EDTHALER LEITNER-BOMMER SCHMIEDER & PARTNER RECHTSANWÄLTE GMBH 
WWW.LEITNERLAW.AT, OFFICE@LEITNERLAW.AT

Andrei Demian, 
Rechtsanwalt, 
LeitnerLaw 
Rechtsanwälte

Matthias 
Herzog, 
Rechtsanwalt, 
LeitnerLaw 
Rechtsanwälte
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Umsätze nach Marktsegmenten
Turnover by market segments

structured products - Alle Titel / All instruments
01.11.2021

certificates
exchange traded 

funds  warrants 
Emittenten 
Issuers 9 14 5
Titel
Instruments 7 573 113 1 191

Total 2020 742 443 170 108 818 529 11 378 370
January 2021 60 483 922 6 427 798 2 518 865
February 2021 53 881 634 5 716 162 3 101 515
March 2021 74 559 752 9 371 185 3 329 816
April 2021 61 600 946 2 925 230 1 046 500
May 2021 59 914 179 7 139 494 1 053 725
June 2021 57 800 103 2 303 711 1 512 150
July 2021 48 216 380 4 362 426 900 886
August 2021 54 343 426 5 142 082 568 491
September 2021 50 537 774 7 250 064 1 096 270
October 2021 52 253 193 5 404 451 726 215
November 2021 65 645 548 11 995 946 2 029 517
December 2021
Total 2021 639 236 857 68 038 548 17 883 952
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

Gesamtumsätze nach Marktsegmenten / Turnover by market segments
Geregelter Markt / Regulated Market
01.11.2021

 TOTAL
equity market 

TOTAL
bond market

 TOTAL
structured

products 
 GESAMT

TOTAL 
Emittenten 
Issuers 63 62 5 111
Titel
Instruments 65 1 874 8 341 10 280
Kapitalisierung Inland
Capitalization domestic 128 478 849 278 n.a. n.a. 128 478 849 278
Kapitalisierung Ausland
Capitalization foreign 22 440 970 157 n.a. n.a. 22 440 970 157

January 2021 5 954 462 103 25 851 951 63 292 937 6 043 606 991
February 2021 5 402 394 310 31 974 553 56 983 148 5 491 352 011
March 2021 7 596 188 863 31 085 572 77 889 568 7 705 164 003
April 2021 5 814 916 442 27 779 872 62 647 447 5 905 343 760
May 2021 5 607 325 007 21 207 884 60 967 904 5 689 500 795
June 2021 5 798 257 029 16 827 788 59 312 253 5 874 397 070
July 2021 5 098 895 787 14 629 560 49 109 154 5 162 634 501
August 2021 4 147 195 617 18 726 862 54 911 918 4 220 834 396
September 2021 5 440 903 468 15 678 743 51 634 044 5 508 216 255
October 2021 4 669 498 838 18 388 898 52 979 408 4 740 867 144
November 2021 7 080 695 213 17 979 793 67 675 065 7 166 350 071
December 2021
Total 2021 62 610 732 676 240 131 475 657 402 846 63 508 266 997
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)
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BÖRSESOCIALETC.

Die österreichischen Banken müssten bei einem Anstieg 
der Preise für CO2-Emissionen mit einer Schwächung ih-
rer Finanzkraft rechnen. Das ergab ein Klima-Stresstest 
der OeNB, der kürzlich veröffentlicht wurde. In einem 
moderaten Szenario, wo eine Tonne CO2 zwischen 30 und 
130 Euro kostet, dürfte die Kernkapitalquote bis Ende 
2025 um rund 0,7 Prozent auf 18,9 Prozent sinken. Bei ei-
nem Anstieg des Emissionspreises auf 260 Euro pro Ton-
ne bis 2025 würde die Kernkapitalquote der Banken um 
fast 2,7 Prozent sinken, zeigt die Studie.  

OeNB rechnet Klima-Stresstest als eine der ers-
ten Zentralbanken. Der Weltklimarat fordert in sei-
nen neuesten Berichten eine sofortige Reduzierung der 
Treibhausgas-Emissionen, um den globalen Tempera-
turanstieg und den Niederschlag der katastrophalen Fol-
gen abzuwenden. Auch die Auswirkungen auf das Fi-
nanzsystem werden enorm. Als Konsequenz konzen-
trieren sich die Zentralbanken, die sich um Finanzsta-
bilität bemühen, darauf, die möglichen Auswirkungen 
der Klimakrise für Banken und Finanzmärkte auszulo-
ten. Der Wert vieler finanzieller Vermögenswerte wird 
sich durch die Klimaveränderungen erheblich verrin-
gern und die Finanzintermediäre, die diese Vermögens-
werte halten, werden Verluste erleiden. Wie groß die-
se sein werden, das bleibt offen. Wie alle anderen politi-
schen Entscheidungsträger kämpfen Zentralbanken mit 
dem Abwägen zwischen einem vorsichtigen Reagieren, 
um kurzfristige Finanzstabilität zu erhalten, dadurch je-
doch eventuell ungenügender Anreize für die nötigen 
Veränderungen, und einem zu schnellen, jedoch vermut-
lich angemessenem Reagieren, damit einhergehend aber 
einer übermäßigen Belastung von Bankbilanzen und de-
ren Kapitalisierung.  

Einführung der CO2-Bepreisung in zwei unter-
schiedlichen Szenarien getestet. Im aktuellen Re-
searchbericht der OeNB werden die Auswirkungen der 
CO2-Bepreisung – eines der wichtigsten politischen Inst-
rumente zur Bekämpfung der globalen Erwärmung – auf 

das österreichische Banken-System getestet. Dazu er-
weitert das Team bisherige Analysetools um einen einfa-
chen, aber konsequenten Ansatz zur Quantifizierung der 
Übergangsrisikokosten für das österreichische Banken-
system in zwei 5-Jahres-Szenarien, von denen eines eine 
moderate, das andere eine disruptive Einführung der 
CO2-Bepreisung annimmt. 
Der Preisanstieg im disruptiven Szenario geht von ei-
ner Verfünffachung der CO2-Steuer, die Österreich im 
nächsten Jahr erheben wird, aus. Die Ergebnisse zei-
gen einen Anstieg der Ausfallsraten bei Agrarbetrie-
ben um fast 16 Prozent. Für die Transport- und Lager-
branche würden fast 13 Prozent mehr an Krediten not-
leidend werden. Ein disruptiver Übergang würde vor al-
lem in den ausstoßintensiven Sektoren Landwirtschaft 
und Verkehr die Ausfallsquoten stark steigen lassen. Da-
mit würden letztlich auch Banken mit hohem Engage-
ment in diesen Sektoren in Mitleidenschaft gezogen 
werden, schreiben die OeNB-Experten in ihrem Stabili-
tätsbericht.

Verkraftbare Auswirkungen auf den Bankensektor. 
Das moderate Szenario hingegen geht von einem CO2-
Preis von 130 Euro pro Tonne im Jahr 2025 aus und wür-
de das Kernkapital der Banken um lediglich 70 Basis-
punkte niedriger ausfallen lassen. Die Auswirkungen auf 
den Bankensektor wären damit absolut überschaubar. 
Die von der Regierung kürzlich beschlossene CO2-Steu-
er sieht derzeit ein außerordentlich mildes Szenario vor: 
ab Juli 2022 wird ein Preis von nur 30 Euro je Tonne CO2 
fällig. Bis 2025 soll der Wert auf 55 Euro steigen. Eine 
Nachschärfung wird hier wohl mit Sicherheit nötig sein, 
kaum vorstellbar, dass damit die Klimaziele bis zum Jahr 
2030 erreicht werden würden. In Schweden, dem Land 
mit der höchsten europaweiten CO2-Bepreisung, kostet 
der Ausstoß einer Tonne derzeit bereits rund 119 Euro. 

Als Fazit resümieren die Experten der OeNB, dass die 
Modellierung eines CO2-Preisschocks für den österrei-
chischen Bankensektor im Vergleich zum Gesamtexpo-
sure der österreichischen Banken relativ unwahrschein-
lich ist. Die österreichische Wirtschaft auf einen ökolo-
gisch nachhaltigen Weg zu bringen wird zwar zusätzli-
che Kosten für das Bankensystem verursachen, die Er-
gebnisse dieses Klimarisiko-Stresstests der OeNB legen 
jedoch nahe, dass das österreichische Finanzsystem gut 
aufgestellt ist, den indirekten Auswirkungen der Maß-
nahmen zur Bekämpfung der Klimakrise standzuhalten 
– dank guter Kapitalisierung der Banken.

Modellierung eines CO2-Preisschocks für den
österreichischen Bankensektor – Klima-Stresstest

Impact Investing

SUSANNE
LEDERER-PABST

ZUR AUTORIN
 

SUSANNE LEDERER-PABST. Die Finanzanalystin und gerichtlich beeidete Sachver-
ständige für den Bank- und Börsebereich will nachhaltiges, sozialverträgliches Inves-
tieren stärker in den Investmentfokus Institutioneller Investoren rücken.

dragonfly.finance bietet umfassende Beratung zu den Themen „Nachhaltigkeit“ und 
„Impact Investing“ speziell für institutionelle Investoren. office@dragonfly.finance



Gesamtumsätze nach Marktsegmenten
Turnover by market segments

Gesamtumsätze nach Marktsegmenten / Turnover by market segments
Vienna MTF / Vienna MTF
01.11.2021

 TOTAL
equity market 

TOTAL
bond market

 TOTAL
structured

products 
 GESAMT

TOTAL 
Emittenten 
Issuers 818 583 21 1 409
Titel
Instruments 825 7 651 536 9 012
Kapitalisierung Inland
Capitalization domestic 7 659 757 269 n.a. n.a. 7 659 757 269
Kapitalisierung Ausland
Capitalization foreign 83 120 873 989 754 n.a. n.a. 83 120 873 989 754

January 2021 370 821 252 40 808 859 6 137 647 417 767 759
February 2021 489 493 472 27 080 455 5 716 162 522 290 089
March 2021 655 226 170 20 805 373 9 371 185 685 402 728
April 2021 428 465 441 20 471 164 2 925 230 451 861 836
May 2021 406 999 913 14 934 669 7 139 494 429 074 076
June 2021 340 216 656 19 143 545 2 303 711 361 663 912
July 2021 490 033 969 21 066 601 4 370 539 515 471 108
August 2021 435 703 687 16 278 171 5 142 082 457 123 940
September 2021 431 428 968 13 033 684 7 250 064 451 712 715
October 2021 401 887 023 16 840 727 5 404 451 424 132 201
November 2021 556 550 789 24 390 204 11 995 946 592 936 938
December 2021
Total 2021 5 006 827 339 234 853 452 67 756 511 5 309 437 302
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

Gesamtumsätze nach Marktsegmenten / Turnover by market segments
Alle Titel / All instruments
01.11.2021

 TOTAL
equity market 

TOTAL
bond market

 TOTAL
structured

products 
 GESAMT

TOTAL 
Emittenten 
Issuers 881 621 24 1 490
Titel
Instruments 890 9 525 8 877 19 292
Kapitalisierung Inland
Capitalization domestic 136 138 606 547 n.a. n.a. 136 138 606 547
Kapitalisierung Ausland
Capitalization foreign 83 143 314 959 911 n.a. n.a. 83 143 314 959 911

Total 2020 68 782 550 366 664 805 981 862 640 068 70 309 996 415
January 2021 6 325 283 355 66 660 810 69 430 584 6 461 374 749
February 2021 5 891 887 782 59 055 008 62 699 310 6 013 642 100
March 2021 8 251 415 033 51 890 944 87 260 753 8 390 566 731
April 2021 6 243 381 883 48 251 036 65 572 677 6 357 205 596
May 2021 6 014 324 920 36 142 553 68 107 398 6 118 574 870
June 2021 6 138 473 685 35 971 333 61 615 964 6 236 060 982
July 2021 5 588 929 755 35 696 161 53 479 693 5 678 105 610
August 2021 4 582 899 303 35 005 033 60 054 000 4 677 958 336
September 2021 5 872 332 435 28 712 427 58 884 108 5 959 928 970
October 2021 5 071 385 861 35 229 625 58 383 859 5 164 999 345
November 2021 7 637 246 002 42 369 997 79 671 010 7 759 287 010
December 2021
Total 2021 67 617 560 015 474 984 927 725 159 357 68 817 704 299
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)
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ÖKOSOZIALE STEUERREFORM
IN DEN STARTLÖCHERN

Am 8.11.2021 wurde der Begutachtungsentwurf zur Ökosozia-
KDM�2SDTDQQDENQL�UDQ±ƤDMSKHBGS
�#HDRD�RNKK�@A��
�
�����RBGQHSS-
weise in Kraft treten und Unternehmen und ihre Beschäftigten 
steuerlich entlasten. Aus ökologischer Sicht ist eine Bepreisung 
CDR�".�� TRRSN�DR�E·Q�C@R�(MUDQJDGQAQHMFDM�UNM�ADRSHLLSDM�
Energieträgern vorgesehen. Im Folgenden sollen einzelne vor-
gesehenen Maßnahmen im Überblick vorgestellt werden: 

Geplante steuerliche/sozialversicherungsrechtliche  
Maßnahmen)
• Senkung der zweiten Tarifstufe der Einkommensteuer von 35 
/QNYDMS�@TE����/QNYDMS�@A��
�
����
�%·Q�CHD�CQHSSD�3@QHERSTED�
ist ab 1.7.2023 eine Senkung von 42 Prozent auf 40 Prozent 
vorgesehen. 

• Im Bereich der Körperschaftsteuer Senkung des Tarifs von 
bisher 25 Prozent auf 24 Prozent (ab 1.1.2023) und auf 23 
Prozent (ab 1.1.2024).

• Reduktion des Arbeitnehmeranteils in der Krankenversiche-
rung um bis zu 1,7 Prozent (einschleifend bis zu einem Brut-
tobezug von 2.500 Euro monatlich) ab 1.7.2022.

• Erhöhung des Grundfreibetrages zum Gewinnfreibetrag 
�CDQYDHS����/QNYDMS�E·Q�&DVHMMD�AHR�YT���
����$TQN��E·Q�
Wirtschaftsjahre, die nach dem 31.12.2021 beginnen, auf 15 
Prozent.

Ş� MGDATMF�CDQ�&QDMYD�E·Q�CHD�2NENQS@ARBGQDHATMF�FDQHMF-
VDQSHFDQ�6HQSRBG@ESRF·SDQ�UNM�����$TQN�@TE��
����$TQN�@A�
1.1.2023.

Ş� A��
�
�����RNKK�DHM�FDRS@ƤDKSDQ�(MUDRSHSHNMREQDHADSQ@F�UNM����
/QNYDMS�CDQ� MRBG@ƤTMFR��TMC�'DQRSDKKTMFRJNRSDM�CDR�@A-
nutzbaren Anlagevermögens (betriebsgewöhnliche Nutzungs- 
TMC�!DG@KSDC@TDQ�LHMCDRSDMR�UHDQ�)@GQD��FDRBG@ƤDM�VDQCDM
�
%·Q�±JNKNFHRBGD�(MUDRSHSHNMDM�RNKK�DHM�DQG±GSDQ�(MUDRSHSHNMR-
freibetrag von 15 Prozent zustehen. Die Investitionssumme 
ist mit 1,0 Mio. Euro pro Wirtschaftsjahr gedeckelt. 

Ş�!DH�OQHU@SDM� TRF@ADM�ADSQDƤDMC�CDM� TRS@TRBG�DHMDR�@TE�
ENRRHKDM�!QDMMRSNƤDM�A@RHDQDMCDM�'DHYTMFRRXRSDLR�FDFDM�
DHM�JKHL@EQDTMCKHBGDR�2XRSDL�NCDQ�E·Q�CHD�SGDQLHRBGD�2@MHD-
rung von Gebäuden soll unter bestimmten Voraussetzungen 
ab dem Veranlagungszeitraum 2022 ein Abzug von Sonder-
ausgaben möglich sein.

• Steuerfreie Mitarbeiterbeteiligung am Gewinn (gedeckelt mit 
CDL�RSDTDQKHBGDM�5NQI@GQDRFDVHMM��E·Q� QADHSMDGLDQ�H'U�AHR�
zu 3.000 Euro jährlich.

• Erhöhung Familienbonus Plus ab 1.7.2021 auf 2.000 Euro (ak-
tuell 1.500 Euro) pro Kind. 

• Ausweitung der Befreiung von der Elektrizitätsabgabe auf alle 
selbst erzeugten und nicht in das Netz eingespeisten erneu-
erbaren Energieträger ab 1.7.2022.

Ş�$HMJ·MESD�@TR�*QXOSNV�GQTMFDM�RNKKDM�@A��
�
������E·Q�*QXO-
SNV�GQTMFDM��CHD�M@BG�CDL���
�
�����@MFDRBG@ƤS�VTQCDM��
weitgehend in das System der Besteuerung von Kapitalver-

mögen eingegliedert werden (grundsätzlich Besteuerung zu 
27,5 Prozent).

Ş�%·Q�2DKARS�MCHFD�HRS�@A������DHMD�'NLD�.ƧBD�/@TRBG@KD�
vorgesehen. Diese beträgt, wenn ein Arbeitsplatz außerhalb 
CDQ�6NGMTMF�ADRSDGS������$TQN�YYFK�AHR�YT�����$TQN�E·Q�
Möbel. Wird vor allem von zuhause gearbeitet, können 1.200 
Euro steuerlich geltend gemacht werden.

Vorgesehene ökologische Steuermaßnahmen 
Ş�#DQ�"��� TRRSN��E·Q�C@R�(MUDQJDGQAQHMFDM�UNM�!DMYHM��
&@R±K��'DHY±K��$QCF@R��%K·RRHFF@R��*NGKD�TMC�*DQNRHM�RNKK�@A�
1.7.2022 mit einen bis 2025 ansteigenden Betrag (30 Euro 
in 2022, 35 Euro ab 2023, 45 Euro ab 2024 und 55 Euro ab 
2025) bepreist werden. Ab 2026 soll sich der CO2-Preis frei 
am Markt (im Rahmen eines Emissionshandelssystems) bilden 
(„CO2-Bepreisung“).

Ş�%·Q�'@TRG@KSD�HRS�YTQ� AEDCDQTMF�CDQ�".��!DOQDHRTMF�DHM�
regionaler Klimabonus (in 2022 zwischen 100 Euro und 200 
$TQN�OQN�/DQRNM�TMC�)@GQ�ID�M@BG�6NGMFDLDHMCD��E·Q�*HMCDQ�
50 Prozent des Betrages) vorgesehen.

Implikationen
Die ökosoziale Steuerreform sieht einerseits Senkungen der 
Steuertarife, Investitionsanreize, Förderungen von Familien 
und eine bessere Möglichkeit der Beteiligung von Mitarbeitern 
am Unternehmenserfolg und andererseits eine Bepreisung 
des CO2-Ausstoßes vor. Durch zahlreiche Maßnahmen sollen 
Härtefälle infolge der CO2-Bepreisung vermieden werden. Die 
Neuerung bei der Besteuerung von Bitcoins werden wir in einer 
der nächsten Ausgaben detaillierter darstellen.

Über PwC
Vertrauen in der Gesellschaft aufbauen und wichtige 
Probleme lösen – das sehen wir bei PwC als unsere 
Aufgabe. Wir sind ein Netzwerk von Mitgliedsunter-
nehmen in 156 Ländern. Mehr als 295.000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter erbringen weltweit qualitativ 
GNBGVDQSHFD�+DHRSTMFDM�HL�!DQDHBG�6HQSRBG@ESROQ·ETMF��
Steuer- und Rechtsberatung und Unternehmensbera-
STMF
�2@FDM�2HD�TMR��V@R�E·Q�2HD�UNM�6DQS�HRS
�4MC�DQ-
fahren Sie mehr auf www.pwc.at.
 

Alexander Beisser, Manager Tax & 
Legal Services, PwC Österreich

Georg Erdelyi, Direktor Tax & 
Legal Services, PwC Österreich



Umsätze nach Märkten
Turnover by markets

 

Umsatz Amtlicher Handel / Turnover Official Market
01.11.2021 Aktien Ausland 

+ ADCs
+ UCITS Anteile

Foreign shares 
+ ADCs

+ UCITS shares

Aktien Inland 
+ ADCs

Domestic shares 
+ ADCs

 GS¹
DRC¹

OS²
W²

PS³
PC³

Renten
Bonds

Zertifikate
Certificates

exchange 
traded funds

Investment 
Fonds

investment 
funds

GESAMT
TOTAL

Emittenten 
Issuers 7 55 - 3 1 62 4 - - 111
Titel
Instruments 7 57 - 1 185 1 1 874 7 156 - - 10 280
Kapitalisierung
Capitalization 22 440 970 157 128 469 349 278 - - 9 500 000 - - - - 150 919 819 435
Total 2020 208 286 402 64 973 400 142 - 11 378 370 517 920 325 910 916 742 405 180 22 059 558 - 66 283 958 489
January 2021 12 403 424 5 942 014 926 - 2 518 865 43 752 25 851 951 60 483 922 290 150 - 6 043 606 991
February 2021 6 637 721 5 395 656 529 - 3 101 515 100 060 31 974 553 53 881 634 - - 5 491 352 011
March 2021 9 032 060 7 587 114 786 - 3 329 816 42 016 31 085 572 74 559 752 - - 7 705 164 003
April 2021 9 172 187 5 805 495 047 - 1 046 500 249 207 27 779 872 61 600 946 - - 5 905 343 760
May 2021 16 687 376 5 590 385 420 - 1 053 725 252 211 21 207 884 59 914 179 - - 5 689 500 795
June 2021 10 544 718 5 787 628 394 - 1 512 150 83 916 16 827 788 57 800 103 - - 5 874 397 070
July 2021 7 489 723 5 091 362 812 - 900 886 43 252 14 629 560 48 208 268 - - 5 162 634 501
August 2021 10 101 126 4 137 054 884 - 568 491 39 606 18 726 862 54 343 426 - - 4 220 834 396
September 2021 8 199 396 5 432 610 457 - 1 096 270 93 614 15 678 743 50 537 774 - - 5 508 216 255
October 2021 22 605 929 4 646 831 225 - 726 215 61 684 18 388 898 52 253 193 - - 4 740 867 144
November 2021 17 447 736 7 063 196 348 - 2 029 517 51 130 17 979 793 65 645 548 - - 7 166 350 071
December 2021
Total 2021 130 321 396 62 479 350 830 - 17 883 952 1 060 449 240 131 475 639 228 744 290 150 - 63 508 266 997
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

1 … Genussscheine / Dividend rights certificates

2 … Optionsscheine / Warrants

3 … Partizipationsscheine / Participation certificates

Vienna MTF / Vienna MTF
01.11.2021 Aktien Ausland 

+ ADCs
+ UCITS Anteile

Foreign shares 
+ ADCs

+ UCITS shares

Aktien Inland 
+ ADCs

Domestic shares 
+ ADCs

 GS¹
DRC¹

OS²
W²

PS³
PC³

Renten
Bonds

Zertifikate
Certificates

exchange 
traded funds

Investment 
Fonds

investment 
funds

GESAMT
TOTAL

Emittenten 
Issuers 799 13 1 2 - 583 7 14 4 1 409
Titel
Instruments 806 13 1 6 - 7 651 417 113 4 9 012
Kapitalisierung
Capitalization 83 120 442 016 206 7 604 557 269 55 200 000 - - - - - 260 432 058 83 128 533 747 023
Total 2020 3 415 349 422 184 984 438 - - - 338 895 065 37 990 86 758 970,92 12 040,00 4 026 037 927
January 2021 357 991 919 12 829 333 - - - 40 808 859 - 6 137 647 - 417 767 759
February 2021 473 938 494 15 554 978 - - - 27 080 455 - 5 716 162 - 522 290 089
March 2021 637 958 873 17 248 898 - - - 20 805 373 - 9 371 185 18 400 685 402 728
April 2021 411 928 918 16 527 504 - - - 20 471 164 - 2 925 230 9 020 451 861 836
May 2021 397 009 680 9 990 233 - - - 14 934 669 - 7 139 494 - 429 074 076
June 2021 333 464 274 6 752 382 - - - 19 143 545 - 2 303 711 - 361 663 912
July 2021 481 352 356 8 681 613 - - - 21 066 601 8 112 4 362 426 - 515 471 108
August 2021 426 787 528 8 916 159 - - - 16 278 171 - 5 142 082 - 457 123 940
September 2021 424 886 507 6 542 460 - - - 13 033 684 - 7 250 064 - 451 712 715
October 2021 396 824 832 5 062 191 - - - 16 840 727 - 5 404 451 - 424 132 201
November 2021 544 259 352 12 291 437 - - - 24 390 204 - 11 995 946 - 592 936 938
December 2021
Total 2021 4 886 402 733 120 397 186 - - - 234 853 452 8 112 67 748 398 27 420 5 309 437 302
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

1 … Genussscheine / Dividend rights certificates

2 … Optionsscheine / Warrants

3 … Partizipationsscheine / Participation certificates
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Umsatz Amtlicher Handel / Turnover Official Market
01.11.2021 Aktien Ausland 

+ ADCs
+ UCITS Anteile

Foreign shares 
+ ADCs

+ UCITS shares

Aktien Inland 
+ ADCs

Domestic shares 
+ ADCs

 GS¹
DRC¹

OS²
W²

PS³
PC³

Renten
Bonds

Zertifikate
Certificates

exchange 
traded funds

Investment 
Fonds

investment 
funds

GESAMT
TOTAL

Emittenten 
Issuers 7 55 - 3 1 62 4 - - 111
Titel
Instruments 7 57 - 1 185 1 1 874 7 156 - - 10 280
Kapitalisierung
Capitalization 22 440 970 157 128 469 349 278 - - 9 500 000 - - - - 150 919 819 435
Total 2020 208 286 402 64 973 400 142 - 11 378 370 517 920 325 910 916 742 405 180 22 059 558 - 66 283 958 489
January 2021 12 403 424 5 942 014 926 - 2 518 865 43 752 25 851 951 60 483 922 290 150 - 6 043 606 991
February 2021 6 637 721 5 395 656 529 - 3 101 515 100 060 31 974 553 53 881 634 - - 5 491 352 011
March 2021 9 032 060 7 587 114 786 - 3 329 816 42 016 31 085 572 74 559 752 - - 7 705 164 003
April 2021 9 172 187 5 805 495 047 - 1 046 500 249 207 27 779 872 61 600 946 - - 5 905 343 760
May 2021 16 687 376 5 590 385 420 - 1 053 725 252 211 21 207 884 59 914 179 - - 5 689 500 795
June 2021 10 544 718 5 787 628 394 - 1 512 150 83 916 16 827 788 57 800 103 - - 5 874 397 070
July 2021 7 489 723 5 091 362 812 - 900 886 43 252 14 629 560 48 208 268 - - 5 162 634 501
August 2021 10 101 126 4 137 054 884 - 568 491 39 606 18 726 862 54 343 426 - - 4 220 834 396
September 2021 8 199 396 5 432 610 457 - 1 096 270 93 614 15 678 743 50 537 774 - - 5 508 216 255
October 2021 22 605 929 4 646 831 225 - 726 215 61 684 18 388 898 52 253 193 - - 4 740 867 144
November 2021 17 447 736 7 063 196 348 - 2 029 517 51 130 17 979 793 65 645 548 - - 7 166 350 071
December 2021
Total 2021 130 321 396 62 479 350 830 - 17 883 952 1 060 449 240 131 475 639 228 744 290 150 - 63 508 266 997
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

1 … Genussscheine / Dividend rights certificates

2 … Optionsscheine / Warrants

3 … Partizipationsscheine / Participation certificates

Vienna MTF / Vienna MTF
01.11.2021 Aktien Ausland 

+ ADCs
+ UCITS Anteile

Foreign shares 
+ ADCs

+ UCITS shares

Aktien Inland 
+ ADCs

Domestic shares 
+ ADCs

 GS¹
DRC¹

OS²
W²

PS³
PC³

Renten
Bonds

Zertifikate
Certificates

exchange 
traded funds

Investment 
Fonds

investment 
funds

GESAMT
TOTAL

Emittenten 
Issuers 799 13 1 2 - 583 7 14 4 1 409
Titel
Instruments 806 13 1 6 - 7 651 417 113 4 9 012
Kapitalisierung
Capitalization 83 120 442 016 206 7 604 557 269 55 200 000 - - - - - 260 432 058 83 128 533 747 023
Total 2020 3 415 349 422 184 984 438 - - - 338 895 065 37 990 86 758 970,92 12 040,00 4 026 037 927
January 2021 357 991 919 12 829 333 - - - 40 808 859 - 6 137 647 - 417 767 759
February 2021 473 938 494 15 554 978 - - - 27 080 455 - 5 716 162 - 522 290 089
March 2021 637 958 873 17 248 898 - - - 20 805 373 - 9 371 185 18 400 685 402 728
April 2021 411 928 918 16 527 504 - - - 20 471 164 - 2 925 230 9 020 451 861 836
May 2021 397 009 680 9 990 233 - - - 14 934 669 - 7 139 494 - 429 074 076
June 2021 333 464 274 6 752 382 - - - 19 143 545 - 2 303 711 - 361 663 912
July 2021 481 352 356 8 681 613 - - - 21 066 601 8 112 4 362 426 - 515 471 108
August 2021 426 787 528 8 916 159 - - - 16 278 171 - 5 142 082 - 457 123 940
September 2021 424 886 507 6 542 460 - - - 13 033 684 - 7 250 064 - 451 712 715
October 2021 396 824 832 5 062 191 - - - 16 840 727 - 5 404 451 - 424 132 201
November 2021 544 259 352 12 291 437 - - - 24 390 204 - 11 995 946 - 592 936 938
December 2021
Total 2021 4 886 402 733 120 397 186 - - - 234 853 452 8 112 67 748 398 27 420 5 309 437 302
Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

1 … Genussscheine / Dividend rights certificates

2 … Optionsscheine / Warrants

3 … Partizipationsscheine / Participation certificates
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standard market continuous und standard market auction
standard market continuous and standard market auction

standard market continuous

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
WOLFORD AG 4 980 232 6 081 382 332 077 49 721 717 7,400 0,00% -0,67% GM 

ATRIUM EUROP.REAL EST.LTD 138 791 368 93 976 130 14 898 106 1 406 962 551 3,515 -0,99% 40,32% GM 

RHI MAGNESITA N.V. 69 488 410 36 044 426 2 248 790 1 766 309 158 35,700 -11,19% -10,39% GM 

SUNMIRROR AG 9 564 756 20 628 116 839 608 301 500 000 180,000 17,65% 71,43% GM 

1 … GM = Amtlicher Handel (Geregelter Markt) / GM = Regulated Market (Official Market)

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

SUNMIRROR AG: Marktsegmentwechsel am 29.11.2021 / Change of market segment on 29.11.2021

standard market auction

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
BKS BANK AG 5 749 039 7 435 402 401 228 626 966 340 14,600 -2,01% 16,80% GM 

OBERBANK AG 157 337 460 111 452 607 6 919 361 3 227 087 220 91,400 0,44% 8,29% GM 

BANK FÜR TIROL UND VBG AG ST 1 210 574 3 504 998 562 911 1 061 775 000 31,200 -1,27% 3,31% GM 

BURGENLAND HOLDING AG 1 260 262 742 975 56 222 291 000 000 97,000 -2,02% 17,58% GM 

MASCHINENFABRIK HEID AG 44 660 79 272 15 066 9 850 000 2,500 19,05% 31,58% GM 

LINZ TEXTIL HOLDING AG 1 910 072 2 656 112 20 548 91 800 000 306,000 -1,92% 22,40% GM 

JOSEF MANNER & COMP. AG 803 897 543 342 48 448 215 460 000 114,000 4,59% 4,59% GM 

WIENER PRIVATBANK SE 370 217 499 924 78 937 27 525 548 5,500 2,80% 3,77% GM 

OTTAKRINGER GETRÄNKE AG ST 420 098 162 674 8 050 410 180 930 170,000 18,88% 25,93% GM 

OTTAKRINGER GETRÄNKE AG VZ 626 750 905 020 79 178 32 844 504 77,000 0,65% 1,32% GM 

FRAUENTHAL HOLDING AG 1 807 600 14 352 478 1 640 624 168 783 776 22,400 3,70% 30,23% GM 

RATH AG 595 650 609 750 40 880 45 300 000 30,200 -1,31% 31,30% GM 

STADLAUER MALZFABRIK AG 1 388 832 1 108 731 2 535 47 320 000 84,500 -7,14% 25,19% GM 

SW UMWELTTECHNIK AG 4 094 719 2 246 290 192 938 30 346 758 41,800 -4,13% -0,48% GM 

UNTERNEHMENS INVEST AG 1 126 803 479 213 40 665 127 383 140 20,000 0,00% -25,37% GM 

VOLKSBANK VORARLBERG PS 517 920 1 060 449 51 130 9 500 000 25,000 -16,67% 78,57% GM 

ROLINCO 6 624 0 0 5 280 000 000 36,000 0,00% 0,00% GM 

ROBECO SUSTGLOB STARS EQU FD - 0 0 2 640 000 000 35,000 0,00% 0,00% GM 

GURKTALER AG ST 94 299 236 188 46 954 20 315 460 15,000 -6,25% 56,25% GM 

GURKTALER AG VZ 155 429 198 586 17 216 10 050 000 13,400 -2,90% 39,58% GM 

ROBECO GLOB TR BOND FUND - 0 0 10 915 298 448 57,000 0,00% 0,00% GM 

ROBECO GLOB TR BOND FUND - 0 0 10 915 298 448 57,000 0,00% 0,00% GM 

CLEEN ENERGY AG 447 700 4 713 031 448 923 41 877 634 9,900 -15,39% 271,16% GM 

DE RAJ GROUP AG - 0 0 130 900 000 3,740 0,00% 0,00% GM 

1 … GM = Geregelter Markt (Amtlicher Handel) / GM = Regulated Market (Official Market)

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

-

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo
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standard market continuous und standard market auction
standard market continuous and standard market auction

standard market continuous

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
WOLFORD AG 4 980 232 6 081 382 332 077 49 721 717 7,400 0,00% -0,67% GM 

ATRIUM EUROP.REAL EST.LTD 138 791 368 93 976 130 14 898 106 1 406 962 551 3,515 -0,99% 40,32% GM 

RHI MAGNESITA N.V. 69 488 410 36 044 426 2 248 790 1 766 309 158 35,700 -11,19% -10,39% GM 

SUNMIRROR AG 9 564 756 20 628 116 839 608 301 500 000 180,000 17,65% 71,43% GM 

1 … GM = Amtlicher Handel (Geregelter Markt) / GM = Regulated Market (Official Market)

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

SUNMIRROR AG: Marktsegmentwechsel am 29.11.2021 / Change of market segment on 29.11.2021

standard market auction

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
BKS BANK AG 5 749 039 7 435 402 401 228 626 966 340 14,600 -2,01% 16,80% GM 

OBERBANK AG 157 337 460 111 452 607 6 919 361 3 227 087 220 91,400 0,44% 8,29% GM 

BANK FÜR TIROL UND VBG AG ST 1 210 574 3 504 998 562 911 1 061 775 000 31,200 -1,27% 3,31% GM 

BURGENLAND HOLDING AG 1 260 262 742 975 56 222 291 000 000 97,000 -2,02% 17,58% GM 

MASCHINENFABRIK HEID AG 44 660 79 272 15 066 9 850 000 2,500 19,05% 31,58% GM 

LINZ TEXTIL HOLDING AG 1 910 072 2 656 112 20 548 91 800 000 306,000 -1,92% 22,40% GM 

JOSEF MANNER & COMP. AG 803 897 543 342 48 448 215 460 000 114,000 4,59% 4,59% GM 

WIENER PRIVATBANK SE 370 217 499 924 78 937 27 525 548 5,500 2,80% 3,77% GM 

OTTAKRINGER GETRÄNKE AG ST 420 098 162 674 8 050 410 180 930 170,000 18,88% 25,93% GM 

OTTAKRINGER GETRÄNKE AG VZ 626 750 905 020 79 178 32 844 504 77,000 0,65% 1,32% GM 

FRAUENTHAL HOLDING AG 1 807 600 14 352 478 1 640 624 168 783 776 22,400 3,70% 30,23% GM 

RATH AG 595 650 609 750 40 880 45 300 000 30,200 -1,31% 31,30% GM 

STADLAUER MALZFABRIK AG 1 388 832 1 108 731 2 535 47 320 000 84,500 -7,14% 25,19% GM 

SW UMWELTTECHNIK AG 4 094 719 2 246 290 192 938 30 346 758 41,800 -4,13% -0,48% GM 

UNTERNEHMENS INVEST AG 1 126 803 479 213 40 665 127 383 140 20,000 0,00% -25,37% GM 

VOLKSBANK VORARLBERG PS 517 920 1 060 449 51 130 9 500 000 25,000 -16,67% 78,57% GM 

ROLINCO 6 624 0 0 5 280 000 000 36,000 0,00% 0,00% GM 

ROBECO SUSTGLOB STARS EQU FD - 0 0 2 640 000 000 35,000 0,00% 0,00% GM 

GURKTALER AG ST 94 299 236 188 46 954 20 315 460 15,000 -6,25% 56,25% GM 

GURKTALER AG VZ 155 429 198 586 17 216 10 050 000 13,400 -2,90% 39,58% GM 

ROBECO GLOB TR BOND FUND - 0 0 10 915 298 448 57,000 0,00% 0,00% GM 

ROBECO GLOB TR BOND FUND - 0 0 10 915 298 448 57,000 0,00% 0,00% GM 

CLEEN ENERGY AG 447 700 4 713 031 448 923 41 877 634 9,900 -15,39% 271,16% GM 

DE RAJ GROUP AG - 0 0 130 900 000 3,740 0,00% 0,00% GM 

1 … GM = Geregelter Markt (Amtlicher Handel) / GM = Regulated Market (Official Market)

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

-

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo
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direct market plus und direct market
direct market plus and direct market

direct market plus

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
ATHOS IMMOBILIEN AG 6 111 643 5 400 026 474 515 82 334 406 47,200 -0,42% 16,83% MTF

STARTUP300 AG 1 350 439 698 755 108 295 7 129 769 2,480 5,09% -29,14% MTF

WOLFTANK-ADISA HOLDING AG 27 740 237 827 67 766 83 675 839 19,100 13,02% 1750,24% MTF

AVENTA AG 62 665 20 761 0 108 000 000 2,700 0,00% 12,50% MTF

BIOGENA GROUP INVEST AG 1 774 951 5 196 209 320 514 12 169 494 3,050 0,00% -25,04% MTF

BEACONSMIND AG - 5 143 739 609 018 18 558 179 8,800 -20,00% -77,72% MTF

VOQUZ LABS AG - 7 160 2 360 24 150 000 46,000 4,55% 16,10% MTF

1 … MTF = Vienna MTF

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

-

direct market

Unternehmen
Company

Umsatz2

Turnover value

Kapitalisierung
Capitalization

Letzter Preis
Last price

Markt1

Market

Total 2020 Total 2021 Nov 2021 30.11.2021 Last Price Oct 2021 2020
HUTTER & SCHRANTZ AG 22 518 24 027 0 7 300 000 14,600 0,00% -2,67% MTF

AB EFFECTENBETEILIGUNGEN AG 15 563 23 206 0 4 988 000 11,900 0,00% 32,22% MTF

HUTTER & SCHRANTZ STAHLBAU AG 87 254 50 518 4 680 35 100 000 23,400 4,46% 4,46% MTF

ASAMER GS - 0 0 55 200 000 100 000,000 0,00% 0,00% MTF

DR. BOCK INDUSTRIES AG 1 885 3 599 98 39 200 000 9,800 22,50% 22,50% MTF

BPG Class A 12 040 27 420 0 35 307 500 1 450,000 0,00% -26,77% MTF

JLG GROUP PLC - 0 0 43 992 000 1,560 0,00% 0,00% MTF

KOMPLI HOLDINGS PLC - 0 0 122 400 0,120 0,00% 0,00% MTF

B-A-L GERMANY AG VZ 420 273 17 907 1 672 920 000 1,150 36,91% 40,24% MTF

EYEMAXX REAL ESTATE AG 79 423 11 401 0 22 243 128 3,570 0,00% -43,33% MTF

VST BUILDING TECHNOLOGIES AG 546 640 29 010 500 5 200 000 2,000 -73,33% -75,00% MTF

BE HEALTH S.P.A - 0 0 34 827 265 3,180 0,00% 0,00% MTF

LOCOSOCO GROUP PLC - 28 060 28 060 9 496 657 0,685 -35,38% -35,38% MTF

NET New Energy Technologies AG 13 260 1 743 1 743 16 484 797 3,500 -12,50% -12,50% MTF

WEALTH DRAGONS GROUP PLC - 0 0 36 074 484 1,830 -1,08% -1,08% MTF

JJ Entertainment SE 1 613 906 461 630 38 856 150 000 0,300 -50,41% -70,00% MTF

CAG INTERNATIONAL AG 27 050 566 29 056 717 73 566 1 729 864 0,270 -28,00% -97,87% MTF

CREACTIVES GROUP S.P.A 28 840 0 0 39 748 800 3,640 0,00% 0,00% MTF

Terranova Special Opport Fd - 0 0 68 209 411 - - - MTF

Telos Global High Yield Fd - 0 0 96 915 147 - - - MTF

Crucis Strategic Credit Fd - 0 0 60 000 000 - - - MTF

EXTRAFIN S.P.A. - 0 0 2 800 000 - - - MTF

LAMINGTON RD GR TR CTF - 0 0 171 541 491 - - - MTF

:be AG - 1 910 977 237 184 235 000 000 4,700 2,17% 183,13% MTF

UMALIS GROUP S.A. - 0 0 3 342 216 - - - MTF

ICONA TECHNOLOGY S.P.A. - 0 0 28 249 000 - - - MTF

1 … MTF = Vienna MTF

2 … Geldumsatz in Doppelzählung (Käufe und Verkäufe) / Turnover value with double count method (purchases and sales)

ASAMER GS: Delisted am 30.11.2021 / Delisted on 30.11.2021

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo

Performance zu Ultimo
Performance to ultimo
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Gemeinnütziges Stiften liegt im Trend.  Vielen Stif-
tern, ob es sich nun um Unternehmen oder Privatper-
sonen handelt, ist ein philanthropischer Ansatz wich-
tig. Ein erworbenes Vermögen soll langfristig der Ge-
sellschaft zugutekommen und dem Wohle der Men-
schen oder der (Um-)Welt dienen.  Die Errichtung  einer 
gemeinnützigen Stiftung beginnt beim Wunsch  einer 
Stifterin oder eines Stifters, Vermögen einem be-
stimmten gemeinnützigen Zweck zu widmen. Vielfach 
basiert diese gemeinnüt zige Intention auf den  eigenen 
Erfahrungen im  Leben und umfasst eine Vielfalt von 
Möglichkeiten – beispielsweise in den Bereichen 
 Soziales, Bildung, Umwelt und Kultur. Bekannte Bei-
spiele unter den insgesamt rund 1.400 gemeinnützigen 
Stiftungen in Liechtenstein sind die Hilti Foundation, 
die  Medicor Foundation und die Onassis  Foundation.
Bei der Errichtung einer gemeinnützigen Stiftung wird 
zunehmend darauf geachtet, den jeweiligen Stiftungs-
zweck nicht nur durch finan zielle Beiträge an geeigne-
te Projekte zu erfüllen, sondern auch das Stiftungsver-
mögen nach Nachhaltigkeitskriterien anzulegen. 

Liechtenstein, ein traditionsreicher Stiftungsstand-
ort im Herzen Europas
Wichtig für die internationale Akzeptanz eines Stif-
tungsstandorts sind zunächst seine Rechtsgrundla-
gen. In Liechtenstein wurde das aus  dem Jahr 1926 
stammende Stiftungsrecht im Jahr 2009 umfassend 
revidiert. Es erfüllt heute, zusammen mit dem Steuer-

recht, alle internationalen Standards und gewährleis-
tet gleichzeitig große Liberalität und entsprechen-
den Freiraum bezüglich der Ausgestaltung einer Stif-
tung. Die wirksame Aufsichtssystematik besteht aus 
einem zweistufigen Kontrollsystem, wo die Stiftungs-
aufsichtsbehörde (STIFA) zusammen mit einer obliga-
torischen, vom Gericht  bestellten Revisionsstelle für 
die Beaufsichtigung der gemeinnützigen Stiftungen 
zuständig ist. Mit der so gestalteten Stiftungsaufsicht 
besteht ein effizientes System im Sinne moderner 
Foundation Governance, welches gleichzeitig  einen 
hohen Schutz der Privatsphäre gewährt. Kommt es 
zu Diskrepanzen und Problemfällen, entscheiden am 
Ende unabhängige Gerichte.

Der Stifter gibt die Richtung vor
Der Stifter hat bei der Errichtung einer gemeinnützi-
gen Stiftung großen Gestaltungsspielraum, vor allem 
bei der Bestimmung des Zwecks  sowie der Verwal-
tung und Verwendung des in die Stiftung eingebrach-
ten Vermögens. Hinsichtlich Tätigkeit der Stiftung, Be-
setzung ihres Stiftungsrates und Anerkennung als ge-
meinnützige Stiftung sind rechtlich keine geographi-
schen Grenzen gesetzt. Eine in Liechtenstein rechts-
gültig errichtete Stiftung kann ihre Akti vitäten ohne 
Einschränkungen von Liechtenstein aus rund um den 
Globus entfalten. Sie kann global tätig sein, ohne die 
Verpflichtung, einen Mindestanteil ihrer Aktivitäten 
in Liechtenstein wahrzunehmen.

Nachhaltig Gutes 
tun durch gemein-
nütziges Stiften 
in Liechtenstein

BÖRSESOCIALLIECHTENSTEIN
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Vertrauen und Nachhaltigkeit
Für die Umsetzung gemeinnütziger Aktivitäten bie-
tet der Philanthropiestandort Liechtenstein vorteil-
hafte und international anerkannte Rahmenbedin-
gungen. Einzigartig sind Innovationen in der Vermö-
gensstrukturierung und Alleinstellungsmerkmale für 
 gemeinnützige Aktivitäten. Dazu zählen im Besonde-
ren die  segmentierte Verbandsperson, die  sogenannte 
Protected Cell Company (PCC) und der gemein nützige 
Trust. 

Die 2015 eingeführte PCC besteht aus einem Kern 
und einem oder mehreren voneinander getrennten 
Segmenten, die unterschiedlichen gemeinnützigen 
 Zwecken dienen können. Im Gegensatz zu Dachstif-
tungen gibt es bei der gemeinnüt zigen PCC-Stiftung 
eine echte Haftungstrennung zwischen Kern und Seg-
menten sowie zwischen den einzelnen Segmenten. 
Auf diese Weise lassen sich  Segmente – wie kleine Ein-
zelstiftungen – hinsichtlich Haftung und Kapital von-
einander trennen, auch wenn die Verwaltung über 
den Kern erfolgt. Dies ist nicht nur besonders kosten-
günstig und für kleine Vermögen attraktiv, sondern 
der Stifter kann auch mit seinem Namen mit der Seg-
mentbezeichnung auftreten, sofern er dies will.

Eine weitere Besonderheit bietet die Rechtsform 
des Trusts, den Liechtenstein als eines der  wenigen 
 kontinentaleuropäischen Länder schon 1926 einge-

führt hat. Während die Stiftung als Rechtsträger eine 
juristische Person ist, die über handelnde Organe ver-
fügt und selbst rechts fähig ist, stellt der Trust eine 
quasi- vertragliche Beziehung zwischen dem Treuge-
ber und dem Treunehmer, d.h. dem Treuhänder, dar. 
Mit dem gemeinnützigen Trust können die gleichen 
Ziele verfolgt werden wie mit einer gemeinnützigen 
Stiftung. Angesichts anders gestalteter Aufsichtsfor-
men, anderer Steuer regeln und der Bekanntheit vor 
allem im anglo sächsischen Raum bildet der gemein-
nützige Trust eine interessante Alternative zur ge-
meinnützigen Stiftung.

Gemeinsam mehr bewegen
Vor 11 Jahren wurde die Vereinigung liechtensteini-
scher gemeinnütziger Stiftungen und Trusts (VLGST) 
gegründet. Sie unterstützt ihre mehr als 100 Mitglie-
der in der Stiftungsarbeit und leistet einen substan-
ziellen Beitrag zur zukunftsorientierten Positionie-
rung des Philanthropiestandorts. Zu den klassischen 
Formen des Stiftens und Spendens tritt bei vielen 
 Stifterinnen und Stiftern ein neues Verständnis von 
Stiftungsarbeit. Sie nutzen beispielsweise nachhalti-
ges Investieren, um nicht nur durch die Ausschüttung 
von Beiträgen an gemeinnützige Projekte Wirkung zu 
erzielen, sondern auch durch ihre Vermögensanlage.

thomas.zwiefelhofer@vlgst.li

BÖRSESOCIALLIECHTENSTEIN

Dr. Thomas Zwiefelhofer ist Präsident der Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und Trusts (vlgst.li) 



Platz
Ranking

Kürzel
Mnemonic

Mitglied
Member

Markt
Market

Umsatz
Turnover value

1. MSEFR MORGAN STANLEY EUROPE SE                geregelter Markt / regulated market 1,029,430,086.84

MTF / unregulated market 4,085,062.99

1,033,515,149.83

2. MLEPA BOFA SECURITIES EUROPE SA               geregelter Markt / regulated market 550,093,044.83

MTF / unregulated market 1,979,438.06

552,072,482.89

3. JPDFR J.P. MORGAN AG                          geregelter Markt / regulated market 551,031,682.69

MTF / unregulated market 892,187.78

551,923,870.47

4. UBEFR UBS EUROPE SE                           geregelter Markt / regulated market 522,358,065.66

MTF / unregulated market 4,809,412.75

527,167,478.41

5. INTFR INSTINET GERMANY GMBH                   geregelter Markt / regulated market 446,675,881.23

MTF / unregulated market 6,891,710.87

453,567,592.10

6. XMSPA XTX MARKETS SAS                         geregelter Markt / regulated market 417,101,859.38

MTF / unregulated market 0.00

417,101,859.38

7. GSCCX GOLDMAN SACHS BANK EUROPE 
SE            

geregelter Markt / regulated market 416,032,719.37

MTF / unregulated market 383,640.27

416,416,359.64

8. CENWI RAIFFEISEN CENTROBANK AG                geregelter Markt / regulated market 394,497,907.53

MTF / unregulated market 8,306,590.48

402,804,498.01

9. CSSMD CREDIT SUISSE SECURITIES SV, 
SA         

geregelter Markt / regulated market 399,300,683.97

MTF / unregulated market 167,289.69

399,467,973.66

10. TRCAM TOWER RESEARCH CAPITAL 
EUROPE BV        

geregelter Markt / regulated market 348,250,776.38

MTF / unregulated market 0.00

348,250,776.38

7,716,917,012.30Gesamtergebnis / Total 100.0000

Diese Aufstellung enthält die Umsätze der Segmente: equity market und structured products.

This statistic includes the turnover of the following segments: equity market and structured products

Doppelzählung (Käufe und Verkäufe)

Double counted method

0.0022

5.1765

4.5128

0.0000

4.5128

5.3961

5.1121

0.1076

5.2198

5.1744

5.4050

0.0000

5.4050

5.3912

0.0050

0.0623

6.8313

5.7883

0.0893

5.8776

7.1541

7.1406

0.0116

7.1521

6.7690

13.3399

0.0529

13.3929

7.1284

0.0257

Gesamtumsätze nach Mitglieder - November 2021
Turnover by market participants - November 2021

%
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ATX - BEOBACHTUNGSLISTE 11/2021

Gesamtbörseumsätze 12/2020 bis 11/2021 der prime market-Werte

Name ISIN Ø Tagesumsatz
(in EUR 1.000)

Anteil
(%)

Kapitalisierter
Streubesitz

(VWAP 11/2021)
1. 1. ERSTE GROUP BANK AG  AT0000652011 47.150 17,74% 12.084.403.298
2. 2. OMV AG  AT0000743059 41.097 15,46% 8.293.070.458
3. 3. VERBUND AG KAT. A  AT0000746409 30.434 11,45% 6.059.727.113
4. 5. VOESTALPINE AG  AT0000937503 22.705 8,54% 3.939.584.301
5. 4. RAIFFEISEN BANK INTERNATIONAL AG  AT0000606306 17.662 6,64% 4.477.985.572
6. 8. ANDRITZ AG  AT0000730007 14.385 5,41% 3.375.683.024
7. 7. WIENERBERGER AG  AT0000831706 12.963 4,88% 3.811.178.019
8. 6. BAWAG GROUP AG  AT0000BAWAG2 11.741 4,42% 3.826.391.279
9. 11. CA IMMOBILIEN ANLAGEN AG  AT0000641352 8.702 3,27% 1.607.773.039

10. 9. IMMOFINANZ AG  AT0000A21KS2 7.721 2,90% 1.800.447.616
11. 14. OESTERREICHISCHE POST AG  AT0000APOST4 6.196 2,33% 1.263.483.690
12. 12. LENZING AG  AT0000644505 6.179 2,32% 1.458.381.255
13. 15. AT&S AUSTRIA TECHNOLOGIE & SYSTEMTECHNIK AG      AT0000969985 5.492 2,07% 1.132.420.246
14. 17. UNIQA INSURANCE GROUP AG  AT0000821103 3.628 1,36% 990.699.083
15. 22. DO & CO AG  AT0000818802 3.511 1,32% 521.894.997
16. 19. S IMMO AG  AT0000652250 3.173 1,19% 898.598.237
17. 13. EVN AG  AT0000741053 2.998 1,13% 1.347.542.569
18. 24. SCHOELLER-BLECKMANN OILFIELD EQUIPMENT AG  AT0000946652 2.989 1,12% 377.886.108
19. 18. VIENNA INSURANCE GROUP AG  AT0000908504 2.504 0,94% 988.417.719
20. 10. MAYR-MELNHOF KARTON AG  AT0000938204 2.432 0,91% 1.772.906.155
21. 25. SEMPERIT AG HOLDING  AT0000785555 1.865 0,70% 288.344.265
22. 16. TELEKOM AUSTRIA AG  AT0000720008 1.783 0,67% 1.007.506.394
23. 20. STRABAG SE  AT000000STR1 1.428 0,54% 754.458.624
24. 30. FACC AG  AT00000FACC2 1.007 0,38% 184.854.685
25. 21. PALFINGER AG  AT0000758305 920 0,35% 553.574.999
26. 29. PORR AG  AT0000609607 903 0,34% 194.421.807
27. 34. POLYTEC HOLDING AG  AT0000A00XX9 723 0,27% 140.787.941
28. 26. ZUMTOBEL GROUP AG  AT0000837307 694 0,26% 269.473.753
29. 23. FLUGHAFEN WIEN AG  AT00000VIE62 669 0,25% 476.213.596
30. 37. KAPSCH TRAFFICCOM AG  AT000KAPSCH9 366 0,14% 82.037.534
31. 27. AGRANA BETEILIGUNGS-AG  AT000AGRANA3 361 0,14% 225.218.632
32. 28. ADDIKO BANK AG  AT000ADDIKO0 297 0,11% 195.230.322
33. 31. ROSENBAUER INTERNATIONAL AG  AT0000922554 297 0,11% 168.420.964
34. 36. MARINOMED BIOTECH AG  ATMARINOMED6 294 0,11% 89.138.753
35. 32. UBM DEVELOPMENT AG  AT0000815402 241 0,09% 156.981.016
36. 35. FREQUENTIS AG  ATFREQUENT09 145 0,05% 110.155.079
37. 33. AMAG AUSTRIA METALL AG  AT00000AMAG3 118 0,04% 143.003.477
38. 38. WARIMPEX FINANZ- UND BETEILIGUNGS AG  AT0000827209 60 0,02% 39.897.280

Summe 265.833 100,00%

* Bei Neunotierungen werden die Umsätze der ersten 10 Handelstage nicht in die Überprüfung einbezogen. Die Umsätze sind Doppelzählung.
Die nächste ATX-Beobachtungsliste wird spätestens am 3. Handelstag im Monat nach Handelsschluss veröffentlicht.
Für weitere Fragen stehen Ihnen Mag. Martin Wenzl (+43 1 53165-248) oder Mag. (FH) Roman Dormuth (+43 1 53165-109) zur Verfügung.

Ranking
Umsatz/Kap.
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15 Min. of Fame: Österreich als Begründung 
für weltweiten Börsesturz am 18.11.2021 

„Stocks struggle on Friday after Austria lockdown“. So titelte CNBC am 18.11. den US-Marktbericht mit Bezug auf 
die Rückgänge beim Dow und S&P. Ich kann mich nicht erinnern, dass Österreich international jemals so wichtig ge-
wesen wäre. Es ging dabei freilich nicht um unsere Kanzler-/Ministerinflation, sondern um den Lockdown 4. Am 18.11. 
hatten wir auch Zugriffsspitzen, der November brachte aber vor allem wegen Valneva ein High bei den Zugriffen.

BOERSE-SOCIAL.COM 
WEBSITE STATS

BEST-OF BOERSE-SOCIAL.COM 11/2021
1. Valneva: Deal mit Europäischer Kommission 
unterzeichnet
2. Valneva VLA 2001 und die Südafrika-Variante 
(Christian Drastil)
3. Wiener Börse Plausch #22: Valneva-Ziel 50, 
Pierers Fahrräder, dra als Statist…
4. Wiener Börse Plausch #20: Valneva-Flash-
crash und Live-Spekulationen darüber, …
5. Wer in Porr einen Verdoppelungskandidaten 
sieht, RCB zu Valneva-Calls (Christ…
6. voestalpine - Aufsichtsrat-Umfeld kauft Aktien

7. Biontech kauft in Wien zu
8. Unser Robot sagt: Porr, UBM, ams und weitere 
Aktien auffällig; Johann Strobl ...
9. Eyemaxx bietet Gläubigern Sanierungsplan-
quote von 20 Prozent
10. Unser Robot sagt: Porr, AT&S, Addiko Bank 
und weitere Aktien auffällig; Andre…
11. Wert statt Wachstum - u.a. mit IBU-tec, 2G 
Energy,Tesla, Apple, Fortinet ... …
12. Starwood will Sonderdividende von CA Immo
13. BSN Watchlist: Vapiano hüpft im Cent-Bereich 

Redaktion: Christian Drastil 
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Seht, wen Smeil-Sieger Paul Severin 
über den Stephansdom schauen lässt 

Der Ö-Nachhaltigkeitspodcast (1): 
Grandseigneur Scheuch moderiert an

Der Ö-Nachhaltigkeitspodcast (2): 
RBI schickt starkes Duo ins Rennen

Titel 14pt Headline Titel 14pt Austrian Audio Worldwide Roadshow 
mit Paul Rettenbacher, Polytec

Join unsere Social Activities
Diskussion über österreichische Aktien: facebook.com/groups/GeldanlageNetwork
Diskussion über Sport und Wirtschaft: facebook.com/groups/Sportsblogged
Follow on twitter: twitter.com/drastil

NEU
boerse-social.com/mobileclub für den Smart-phone Home- screen

#goboersewien
twitter.com/wiener_borse

AT&S geigt seit 20 Jahren in China auf



Social Media meets Business Athletes 
Die grossen Unternehmen des Landes haben das Posten von 
sportlichen Aktivitäten für sich entdeckt. Und das ist gut so. 

Das Marinomed-Produkt Coldamaris auf dem Helm von 
Premierensieger Hirschbühl. Vielleicht schafft auch die 
Aktie den Durchbruch. 

KTM-Pilot Remy Gardner (AUS, Sohn von Legende Wayne Gardner) gewann 2021 die 
Moto2-Weltmeisterschaft. Im kommenden Jahr wird er für das Tech3 KTM-Team in der 
MotoGP fahren.

Für Passagiere mit besonderen Bedürfnissen war die  
Nutzung von Flugzeugtoiletten bisher oft nur sehr einge-
schränkt oder im schlimmsten Fall auch gar nicht möglich. 
Besonders bei Kurz- und Mittelstreckenflügen waren Flug-
zeugtoiletten bis dato nicht barrierefrei, da das Platzange-
bot für Toiletten durch die Maximierung der Sitzplatzan-
zahl sehr begrenzt ist. Mit dem FACC-Produkt Lav4all gibt 
es nun Abhilfe.

SPORTWOCHEsocial

Fondsmanager Roland Rupprechter (R&B Research) wurde Vizeweltmeister der  
European Sportscar Challenge.

Peter Haidenek, CFO  
Polytec, ist ehemaliger Al-
tersklassenvizeweltmeister im 
Triathlon. Geht in seiner neu-
en AK (55) vielleicht noch ein 
Treppchen nach oben?

16SPORTWOCHE
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Die Motocross-Pisten wurden zu sei-
nem Zuhause, er war noch nicht ein-
mal im Firmalter, da notierte der kri-
tische Heinz Kinigadner, Vorbild und 
Visionär zugleich, schon: „Rene ist 
eine Ausnahmerscheinung in diesem 
Sport! Sowohl beim Fahren als auch 
mental.“

16 von 19 Jahren auf 2 Rädern . 2021 
durfte er erstmals eine ganze Saison 
als KTM-Werksfahrer in der Königs-
klasse bestreiten – am Anfang war es 
oft zäh und es gab so manchen Rück-
schlag, aber von Rennen zu Rennen 
arbeitete sich Rene Hofer ab Herbst 
nach vorne. Die Aussichten waren 
blendend.Bis er Anfang Dezember mit 
Freunden zu einer Skitour ins Lungau 
aufbrach – und die Gewalt der Natur 
auch ihn aus seinem hoffnungsvollen 
Leben riss, ehe es erst so richtig begon-
nen hatte. Am 4. Jänner hätte er sei-
nen 20. Geburtstag gefeiert, nun wird 
das ein furchtbar trauriger Tag.

Auch wenn 19 Jahre und 11 Monate, 
und davon 16 Jahre auf zwei Rädern, 
gereicht haben, ihn zu einer Legende 
des österreichischen Motocross-Sports 
zu machen.
Leb Wohl, Rene!   
(geschrieben für motorprofis.at) 

Rene Hofer in seinem Element. Spätestens als er im Sep-
tember in Italien gewonnen hatte, war er am Sprung zu ei-
ner Weltkarriere.

15 SPORTWOCHE
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711 steht still. Das Motorrad mit 
der Nummer 711 steht still. Und mit 
ihm eine ganze fassungslose Mo-
tocross-Familie.

Rene Hofer, der auserkoren schien 
die große österreichische Motocross- 
Tradition fortzuführen und in lichte 
Höhen zu bringen, ist tot – gestorben 
als Teenager mit erst 19 Jahren, unter 
der Lawine, die am Samstag auf der 
Lackenspitze bei Tweng im Lungau 
abgegangen ist und drei Tourenge-
hern das Leben genommen hat – im 
Fall von Rene, ehe er es so richtig kos-
ten konnte.

Der KTM-Werkspilot aus Alberndorf 
(Oberösterreich) hatte von einem per-
fekten Winter geträumt, im Rückspie-
gel jener 27. Oktober 2021, der am Tag 
nach dem eigentlichen Nationalfei-
ertag zum Nationalfeiertag von Mo-
tocross-Österreich geworden war. Da 
hatte KTM-Werkspilot Rene Hofer an 
einem Mittwoch Nachmittag als ers-
ter Österreicher seit Heinz Kinigadner 
1987 (!) einen Lauf zur Motocross-WM 
gewonnen. Und zwar in Pietramura-
ta, nördlich des Gardasees. Als der 
Lauf startete, stürmte Hofer aus dem 
Tor, um sich den 3. Platz zu sichern. 
Teamkollege Tom Vialle stürzte nach 
einem Zusammenprall mit Maxime 

Renaux. Rene nutzte die Chance auf 
die Führung und auf einen komfor-
tablen Vorsprung vor Mattia Guadag-
nini. Nach den letzten Runden, die 
von Nervosität geprägt waren, brachte 
Hofer den Vorsprung mit seiner KTM 
ins Ziel –  und er durfte sich in die Ge-
schichtsbücher eintragen.

Sieger für KTM. „Dies ist sicherlich 
ein Tag, den ich nie vergessen werde“, 
sagte er – und das voller Glück im Ge-
sicht und im Herzen.

„Es war so ein schönes Gefühl, als 
ich die Ziellinie überquert habe. Ich 
hoffe wirklich, die österreichischen 
Fans zu Hause haben es genossen, 
es ist doch schon eine Weile her! Ich 
bin etwas sprachlos. Natürlich hatte 
ich Glück, dass ich nicht in den Zwi-
schenfall mit Maxime und Tom verwi-
ckelt war, aber ich fühlte mich groß-
artig da draußen. Etwa zehn Minuten 
vor Ende des Rennens war ich ein biss-
chen nervös und machte viele Fehler, 
aber irgendwie habe ich es nach Hau-
se gebracht. Wir haben hart für die-
se Saison und auch während der Som-
merpause gearbeitet und seitdem ist 
es für mich immer besser geworden. 
Seit der Türkei ist mein Vertrauen 
mit jedem GP gewachsen. Es ist auch 

schön, für KTM diesen Sieg einzufah-
ren.“

Und dann sagte Rene Hofer noch 
diese Sätze: „Ich hoffe, das ist gut für 
die österreichische Motocross-Szene“, 
fügte er hinzu. „Die Szene ist dort 
noch nicht so groß, obwohl es die Hei-
mat von KTM ist. Ich hoffe, dass ich in 
Zukunft noch mehr gute Ergebnisse 
erzielen und dabei helfen kann, etwas 
im österreichischen Motocross-Sport 
zu bewegen.“

Mit 14 Europameister. Doch das 
Schicksal ist ein übler Genosse. Jetzt, 
keine sieben Wochen später, ist Rene 
tot. Einer, der immer als Ausnahme-
talent galt: 2016 gewann er jedes Ren-
nen der Saison und so wurde er Eu-
ropameister - mit 14 (!). Er sicher-
te sich auch noch in Russland den 
85ccm-Weltmeistertitel, das Diplom 
zu einer Weltkarriere im „Erwach-
senensport“. Mit drei Jahren hatte 
ihm der Papa, sein treuester Mentor 
und Wegbegleiter, sein erstes Bike ge-
kauft, mit dem er im Garten Spuren 
zog. „Seit dem ungefähr vierten Le-
bensjahr kann ich mich auch daran 
erinnern“, lachte Rene immer: „Denn 
da ging es auch zum ersten Mal auf 
die Strecke!“

Rene Hofer:  
Tod in der Lawine Rene Hofer 2002-2021. Rene Hofer galt als einer der talentiertesten Sportler Österreichs, 
als würdiger Nachfolger eines Heinz Kinigadner oder Matthias Walkner. Eben gewann 
der KTM-Werkspilot noch als erster Österreicher seit 1987 ein Motocross-WM-Rennen 
in der Königsklasse, nun ist er tot. Gestorben bei einem Lawinen-Unglück im Lungau und 
das mit erst 19 Jahren. Eine Würdigung, auch mit den besten Fotos. 
Autor: Gerald Enzinger   Fotos: Red Bull, KTM

14SPORTWOCHE

SPORTWOCHEandenken



Aus dem Mutterland des 
Fußballs - und die „be-
dingungslose Liebe“ der 
Menschen zu „ihrem“ Sport.

Pauline Hisbacq
Natalya

Alex Ingram 
An Unconditional 
Love

Fiktiv oder echt - eine „Turn-Bildgeschichte“ zusam-
mengesetzt aus TV-Bildern der olympischen Spie-
len 1980 in Moskau. Die Turnerin „Natalya“ im 
Kampf um Medaillen - mittendrin auch Nadia Co-
maneci, die Turnikone der 80er Jahre.

SportWoche 28/2009 
Duell der Happel-Schüler
"Happels Charisma  
war grenzenlos“

Der Schlusspunkt - vom Cover, über „Hap-
pel-Stadion“ bis zu einem Bericht in der 
SportWoche - Happel überall.

SPORTWOCHEkult
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Stefan Kruckenhauser
Du schöner Winter in 
Tirol

Philippe Fragnière 
Snowpark

Kirill Golovchenko
Kachalka - Muscle Beach

Österreichischer Klassiker mit frühen 
Fotos zum Ski-Lauf, damals noch 
lange kein Breitensport, atmosphä-
risch wunderbar festgehalten.

Rampen, Rampen, Rampen - die eigenartigen 
Skulpturen von Snowparks wunderbar in Sze-
ne gesetzt.

Ausflug in die Ukraine - auf 10.000 
Quadratmetern wird dort outdoor 
„gepumpt“, witzig, strange und ab-
solut unique.

SPORTWOCHEkult
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Aus der Schweiz nach Berlin zum  Female 
Fight Club Berlin, wiederum Wrestling, 
wiederum Frauen...

Julia Weber
Schlussgang

Katarzyna Mazur
Anna Konda

Schwingen ist Schweizer Volkssport, quasi die 
Schwyzer Variante von Wrestling - dass diesen 
Sport auch Frauen ausüben, ist jedoch weniger 
bekannt - und wird hier großartig eingefangen.

Ein Buch über Läufe und Läufer - schräge Insights.

Igor Retana
Gente corriente

11 SPORTWOCHE
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Krass Clement
Gentagelsens Fest

Andrew G Smith
Vélo

Mark Steinmetz
The Players

Radsport aus Dänemark, 6-Tages-Rennen in Kopenha-
gen - gab es so in Wien nicht, ohne Dusika-Stadion sind die 
Chancen nun gleich Null, dass man diesen Sport aus nächster 
Nähe sehen kann.

Die Tour de France wird in dieser 
künstlerischen Auseinandersetzung 
mit Fernsehbildern gewürdigt.

Baseball und Softball erfreu-
en sich zunehmender Beliebt-
heit auch in Österreich - dieses 
Buch stammt aus dem Mutter-
land des Baseballs, den USA 
- und zeigt den „Nachwuchs“, 
durchaus mit Humor.

10SPORTWOCHE
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Portrait des Jahrhundert-Austrianers Matthias Sin-
delar, erschienen kurz nach dem 2. Weltkrieg mit rarem 
Bildmaterial des „Papierenen“

Blaha-Sportbücher
Sindelar

Blaha-Sportbücher
40 Jahre SC Wacker

Achtmal wurde Wacker Zweiter in der Liga, 
einmal schaffte man das Double - dies wird 
in diesem Heft ausführlich gefeiert - Ernst 
Dokupil schoss 1971 das letzte Tor, bevor 
man zu „Admira Wacker“ fusionierte.

9 SPORTWOCHE

SPORTWOCHEkult



Kult-Fotobücher
Sport 

Die Gemeinde Wien hatte in den 20er und 30er Jahren ihre 
Bautätigkeit laufend in kleinen Broschüren und Heften doku-
mentiert, praktisch jeder Gemeindebau wurde so gewürdigt. 
Dieses Heft zum Bau des Stadions ist ebenso wie alle anderen 
dieser Drucke praktisch unauffindbar. Kurz nach der Eröffnung 
wurde dann im Stadion auch die 2. Arbeiterolympiade abgehal-
ten - beides rare Zeitdokumente rund um das später in „Ernst 
Happel-Stadion“ umbenannte Bauwerk.

Sportlerin
Franz Xaver Friedrich 
Das Wiener Stadion  

8SPORTWOCHE
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Das Fotobuch ist Thema dieser SpoWo, es ist nicht weit 
zum Fotokalender und da ist Manfred Baumann Kult: 
Seit 15 Jahren präsentiert er seinen streng limitierten 
Fine Nude Art Kalender. Ehefrau und Muse Nelly (Bild 
li.) sandte uns ein Exemplar zu - mit Carina Sallinger 
(Volleyball, Cover) und Raphaela Ruzek (Eiskunstlauf) 
geht es sportlich ans Werk: manfredbaumann.com

Wunderwaffe für 
das Immunsys-
tem, hilft auch bei 
Akne & Schuppen-
flechte (Läufer- 
thema!) ist gut für 
die Haare:  
kraeuterhaus.de/
de-DE/produkte/
bio-schwarzkuemme-
loel

Mein steter Be-
gleiter, um kon-
zentrierter, ruhi-
ger und trotzdem 
aktiver agieren 
zu können, beim 
Sport wie auch  
bei der Arbeit - 
dem Bernstein  
sei Dank:  
balanceband.com

empfohlen von Christian Drastil

Ein sportlicher 
Fine Nude Art 
Kalender 

Wunderwaffe 
Schwarzkümmelöl

Wunderwaffe  
Balance Band 

SPORTWOCHElieblingssachen
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Barany&me

Am Stadtrand wohnen, umgeben 
von viel Natur, und trotzdem die 
Innenstadt in Reichweite haben? 
All das bietet die Baranygasse 7. 
Die Wohnanlage überzeugt mit ihrer 
durchdachten Architektur und der 
lockeren Aufteilung in 7 Häuser. 
Die modern ausgestatteten 
Wohnungen verfügen über Eigen-
gärten, Balkone oder Terrassen. 
Eine Tiefgarage, Kinder- und Jugend-
spielplätze, sowie ein Gemeinschafts-
raum machen dieses Bauprojekt 
perfekt für junge Familien.

Urbanes Wohnfeeling 
und die Natur vor der 
Tür machen dieses 
Wohnprojekt aus.

Provisionsfrei

mieten 

direkt vom 

Bauträger

Kontakt: 
Clemens Nitsch
01 878 281216
clemens.nitsch@buwog.com

Nicole Friedrich
01 878 281215
nicole.friedrich@buwog.com

www.barany.buwog.com

H
W

B 25,12- 30,49 kW
h/m

²a (Stiege 1/2,4,5,6,7,8/9) , fG
EE 0,76 – 0,78  U

nverbindliche V
isualisierungen. Ä

nderungen vorbehalten. Kein Rechtsanspruch ableitbar.

Baranygasse 7
1220 Wien
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jekt entwicklen würde. Es ging und geht um 
die Präsentation von Büchern in einer mög-
lichst „naturgetreuen“ Darstellung,  also ne-
ben dem Cover auch den Rücken und die Hin-
terseite des Werkes zu zeigen, dazu ein paar 
Seiten zum „Blättern“ - und dabei die Größe 
am Shelf immer richtig einzuordnen und ab-
zubilden (siehe auch den Screenshot rechts). 
Mittlerweile ist das Shelf auf über 2600 Bü-
cher (mit mehr als 35.000 Seiten zum Ansehen) 
angewachsen, Schwerpunkt Fotografie, Typo-
graphie, Architektur von 1920 bis heute, Ten-
denz wachsend. Die Site erfreut sich weltwei-
ter Beliebtheit, von China über Japan, Austra-
lien, Afrika, Russland bis in die USA und na-
türlich Europa, auch offline gibt es immer wie-
der Leihgaben (Wien, Paris, Hamburg, Berlin 
...). Für diese Ausgabe habe ich nun ein paar 
feine, seltene aber auch skurrile Werke rund 
um das Thema Sport ausgewählt und prä-
sentiere diese auf sechs Seiten, und verbin-
de hier meine Leidenschaft für beide The-
men - in der Hoffnung, das Interesse für die 
Bücher und das „Shelf“ geweckt zu haben... 
                                                                       Josef Chladek

Fazit: Vielleicht bringen wir für 2023 
einen josefchladek.com/sportge-
schichte.at-Kalender.

Model Michael Gstöttner kennt man als Co-CR der SportWoche, immer wieder hat er bzw. haben wir (über 
ihn) berichtet. Mit Andreas Bitesnich arbeitete er 2x, 1x davon für uns im Zuge der Covers für das Börse 
Social Magazine #20 (Sommer 2018), als wir dem Nachhaltigkeitsindex VÖNIX Flügel verliehen haben.

Danke auch an Gerald Enzinger:  Er war von 
2006 bis 2015 Chefredakteur der SportWoche und 
stellt diesmal einen Artikel zur Verfügung, der An-
lass ist leider tragisch.

(c) josef chladek   |   imprintImages may not be copied or downloaded without prior permission

This is a non commercial site. All copyrights remain with the photographers,

publishers and artists.

 

josef chladek on photobooks and books
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Henri Cartier-Bresson - The Decisive ...Daido Moriyama - A Hunter (森⼭⼤道 狩⼈ 映像...Robert Frank - The Americans

Ken Ohara - One (⼩原健)Ilya Ehrenburg - Moi Parizh (��	
����...Kikuji Kawada - The Map – Chizu, 川⽥喜久...

Zden�k Tmej - Abeceda du�evního prázdnaMoi Ver - ParisGermaine Krull - Métal

« 11 2 3 4 5 … 10 »

book/artist search

» josefchladek.com ist 
für Josef das, was sport-
geschichte.at für mich 
darstellt. Ein geliebtes 
und gelebtes Hobby.  «
Christian Drastil

josefchladek.com: 2600 Bücher mit mehr als 35.000 Seiten zum Ansehen. 
Schwerpunkte Fotografie, Typographie, Architektur von 1920 bis heute.
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Sehr geehrte Leserinnen, liebe Leser!
B  sportgeschichte.at christian.drastil@sportgeschichte.at   facebook.com/groups/sportsblogged  instagram.com/sportgeschichte.at/

I
m Grunde sind Andreas Bites-
nich und Manfred Baumann 
die in der Öffentlichkeit wohl 
bekanntesten Fotografen Ös-
terreichs. Es freut mich sehr, 
dass wir Fotos von beiden in der 

speziellen SportWoche-Strecke mit dem 
Thema „Fotobuch“ bringen können. 
Ich leite mit Manfred ein, da wir bei 
Andreas weiter ausholen werden. Man-
freds Ehefrau und Muse Nelly Baumann 
hat mir einen der begehrten „Baumann 
Fine Nude Art Kalender 2022“ zugesandt 
(danke!), in der beigefügten Presseinfo 
dazu wird auch Sportbezug genannt, die 
tollen Fotos drucken wir in dieser Stre-
cke ab. Bei Andreas wiederum lief der 
Kontakt über meinen Co. im „Team dra-
jc“ (vgl. unseren Podcast, siehe boersen-
radio.at), Josef Chladek. 

Happel: „Licht brauchens net!“
Josef und Andreas Bitesnich verbindet 
eine Freundschaft über viele Jahre, die 
Site bitesnich.com entstand unter tat-
kräftiger Mithilfe von Josef, darüberhi-
naus tauschen sich die beiden laufend 
über Fotografie und vor allem (seltene) 
Bücher aus. Sie sind auch Mitglieder ei-
nes Fotobuch-Clubs, der von der Gale-
ristin Regina Maria Anzenberger in un-
regelmäßigen Abständen gehostet wird 

- und waren bei der Ausrichtung des 
mehrmals ausgetragenen „Vienna Pho-
tobook Festival“ mit Input, Expertise 
und als Juroren tätig. Für die Auswahl 
des Cover-Motivs dieser SportWoche wa-
ren Josef und ich wiederum die Juroren, 
wir wählten aus dem Bitesnich-Fun-
dus. Es gewann der Jahrhundert-Trai-
ner: Ernst Happel war eines der aller-
ersten Portraits, die Andreas Bitesnich 
in den 90er Jahren fotografierte. Hap-
pel zeigte sich da von seiner bekannt 
trockenen Seite, „untersagte“ die Ver-
wendung von Licht („des brauchens 
net!“), telefonierte zwischendurch - 
und am Ende entstand, auch durch den 
Blick und die Umsetzung von Andreas, 
ein einfühlsames aber sehr authenti-
sches Bild es „Grantlers“. Auf drei wei-
teren Doppelseiten gibt Josef dann Ein-
blicke in seine Fotobuch-Site josefchla-
dek.com, die er hier kurz skizziert.

Josef Chladek 
schreibt:   Als ich 
das Virtual bookshelf 
josefchladek.com im 
Jahr 2013 mit gerade ei-
ner Handvoll Büchern 
startete, war nicht ab-
sehbar, in welche Di-

mensionen, online wie offline, sich dieses Pro-

» Andreas Bitesnich 
und Manfred Bau-
mann, Österreichs 
wohl bekannteste 
Fotografen, stellen 
für diese Ausgabe 
starke und sportli-
che Fotos bereit.  «
 Christian Drastil, Eigentümer 
Sport Woche (und einer der 
zahlreichen Co-Chefredakteure) 

Den Fotografen Andreas  
Bitesnich und meinen Co.  
Josef Chladek verbindet  
eine jahrelange Freundschaft. 
Wir sagen Danke für das  
Happel-Cover.

SPORTWOCHEhommage
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Donaustadt
Sport
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Store-Partner Run: Wemove Runningstore 
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Partner Sportwetten:
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mehr auf  

sportgeschichte.at

ÖSTERREICHS GRÖSSTE SPORTZEITUNG EVER

Foto In Kooperation mit dem virtuellen Bookshelf von Buch josef chladek on photobooks and books

Chladek „Meine Leidenschaft 
 für Bücher und Sport inside“

Happel-Stadion. 
Frühes Dokument inside

Sport & Fotobücher. 
Das virtuelle Bookshelf

In Kooperation mit dem virtuellen Bookshelf von Foto: Andreas H. Bitesnich

Drastil „Sportliche Fotos von 
u.a. Bitesnich und Baumann“ 


